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Einleitung 


JE König Friedrich der Zweyte feine Memoi- 
res pour fervir à l’hiftoire.de la Maifen de 
ktandebourg fchrieb, war es ihm nod) nicht wichtig 
mg, von der Anzahl der Menfchen in den $äns 
dan feines Reichs zu reden, ob er gleich) von der Ans 
kilder Truppen, die feine nächiten Vorfahren in der 
sierung auf ben Beinen gehalten, fo wohl in eben 
km Memoires, als in einem befondern Auffag, du 
Miitire , handelte. Und doc) hatten diejenigen fei« 
in Vorfahren in der Regierung, die er am meiften 
ſhätte, Friedrich Wilhelm der Churfürft, und Fried 
ih Wilhelm der König, fehon angefangen, die An« 
ihl der jährlichen neuen Ehepaare, ber Gebornen und 
bforhenen , fich vorlegen, ja Zählungen der Mens 
kn anftellen zu laffen, und dadurch Pflichten regie⸗ 
ner Herren zu erfüllen, die zu den vornehmften ge« 
ken. Als er aber die Gefchichte feiner Zeit fchrieb, 
Mer von der Wichtigkeit dieſer Pflichten fo überzeu- 
“daß er das ſchaͤtzbare Werk nicht nur miteiner An⸗ 
Krder Staatseinfünfte, des Geldvorraths, und des 
diegesheers, bey dem Tode Königs Friedrich Wil- 
kn, ſondern auch mit einer Anzeige der wahrſchein · 


fa Anzahl der Menfchen in den Sänbern feines 
a3 Reichs, 
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Meichs, anfing. Nun war, ward und bfieb’fein Ver⸗ 
langen, alle Jahr den Zuftand der Menfchen, die zu 
feiner Staatshaushaltung gehörten, zu wiffen, fo groß, 
als es einem guten und meifen Sanbesvater zukommt. 
Alles diefes verbienet genauer und umſtaͤndlicher gezei⸗ 
ges zu werden, 


| Schon unter der weiſen Regierung des großen 
Churfuͤrſten Friedrich Wilhelm, ergieng unter deſ⸗ 
ſelben eigenhaͤndigen Nahmens » Unterſchrift am sten 
Jaͤnner 1683 der Befehl, daß von dem folgenden Jahr 
an ein Berzeichniß, der jährlich in der Churmarf Eos 
pulirten, Gefauften und Geftorbenen, nad) den Kirchen⸗ 
infpeetionen gemachet und gedrucket werden, und daß 
man ihm jährlich einige Abdruͤcke von demſelben zu- 
ſchicken ſollte. Ob der Ehurfürft von felbft auf diefen 
Gedanfen gefommen? oder, ob er von einem feiner 
Minifter zu demfelben verantaffer worden fen? dad 
weiß ic) nicht; es ift auch nicht viel daran gelegen, 
teil alles, was unter der Nahmens » Unterfchrift eines 
Fuͤrſten an das Licht trit, ibm zugefehrieben wird. 
Das 168aſte Jahr, in welchen ein folches Verzeichniß 
zuerſt von der Churmark gedruckt an das Licht trat, 
war das Jahr der Ankunft der veformirten Franzofen 
in diefer Provinz. Sie erfcheinen aber erft von 1692 
an in den Verzeichniffen von derfelben, und haben 
damals zu Berlin und Spandau die neuen Ehepaare 
um 40, die Öetauften um 133, und die Geftorbenen 
um 43 vermehret. Aehnliche Befehle, die unter des 
Ehurfürftens Nahmens » Unterfhrift in die anderen 
BR esgiengen » babe ich nicht geſehen, und bie 
aͤlteſten 


Einleitung. 9 


äteften Verzeichniffe, die ich von einigen berfelben, 
nämlich von Neumark, Preußen und Halberftadt habe, 
find von 1696. Es ift aber fehr wahrſcheinlich, daß 
fie in den andern Provinzen zu gleicher Zeit mit der 
Ehurmarf angefangen haben, und gewiß, daß fie lan« 
ge vor dem genannten Jahre erfchienen find, weil ein‘ 
allgemeines Verzeichniß von den in allen fändern des. 
Churhauſes Brandenburg 1693 und 94 Getraueten, 
Getauften und Geftorbenen, vorhanden ift, das ohne 
Zweifel aus den befonderen Verzeichniffen zuſammen 
gefeßet worden. Ich halte diefe Verzeichniffe für die 
erften, die in, Deutfchland von ganzen $ändern gema» 
chet und gedrucket worden, fo lange, bis jemand be= 
weifen wird, daß es ältere, aus anderen deurfchen 
Sändern gebe, Bis dahin gereichet es unferen Chur⸗ 
fürften zu Brandenburg zum befondern Vorzug und 
Ruhm, daß fie in diefer landesväterlichen Pflicht, an« 
deren Fürften, Benfpiel und Mufter gegeben haben. 
Es ift nur Schade, daß, fo viel ich nach angeftellter 
Unferfuchung weiß, nirgends eine vollftändige Samm⸗ 
Iung aller diefer provinzial» und allgemeinen Verzeich⸗ 
niffe vorhanden ift, an der es doch wenigſtens in der 
erften Fönigf. preußifchen Haupt = und Nefidenz - Stadt, 
und zwar infonderheit in dem geheimen Archiv, nicht 
fehlen follte, und bie eine.der nüßlichften Seltenhei⸗ 
sen feyn würde: Meine eigenrhümliche muͤhſam und 
lanaſam veranftaltere Sammlung, befteher bisher nur: 
en gedruckten ehurmärkifchen Tabellen-von 1684 
bis 1731, doch fo, daß fie von einigen Jahren fehlen, 
und aus einer gefchriebenen von 1748, aus einigen. 
Stürfen von den Provinzen Meumarf, Preußen, 
| u. Sr Lauen— 
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lauenburg und Buͤtow, Pommern, Magdeburg uns 
Mansfeld, Halberſtadt, Hohenſtein, Ravensberg, 


Cleve und Mark: und an allgemeinen Tabellen von 
allen koͤnigl. preußifchen Janden, habe ich nur eilf 


Srütfe, die mit 1693 anfangen, und mit 1724 aufe 


hören, . : Die gedruckten Churmärkifchen haben ſchon 


. 1938 aufgehöret ,„ vermöge folgenden Cabinetsbefehls 
vom aten Jaͤnner MB... 


„Se, K önigl. Maj. in Preußen —- — bes 


I fehlen dem Etatsminifter von Cocceji, fo- 


„fort. zu verfügen, daß die fonft gewöhnliche 


— abellen, wie viele jaͤhrlich im Lande geboren 


„und geftorben , nicht mehr gedruckt werden 


ſollen, noch auch ſolches in die Sntelligengen, ge 


„ſetzet werden. 


Friedrich Wilhelm. 


In andern Provinzen ſind ſie fortgeſetzet worden, und 


in einigen.fommen fie noch alle Jahr zum Vorſchein. 


Db die allgemeinen Berzeichniffe von allen Föniglichen. 
$ändern länger als bis 1724 gedrucket worden? kann 
ich nicht ſagen, weil ich feine von einem neuern Jahr 
gefeben babe. In den Prowinzialverzeichniffen ift 
mancher Fehler und Mangel, nicht nur zu vermu⸗ 
then, fondern aud) fichtbar, und die Provinzialcolle-. 
gia haben bey der Einfendung berfelben zumeilen Ur⸗ 
fachen davon angeführt, die man nicht Hatte erwar⸗ 
ten können. Eine Zeitlang haben fie auch den Sol« 
darenftand mit und namentlic) in fic) begriffen, man 
bat aber auch befondere von dem Civilftande, und bes 
fondere von dem Soldarenftande, wenigſtens babe 

ich 


I) 


1% Einleitung. 

bene Menfchenfummen ,. find mir- unmahrfcheinfich 
und unzuverläßig. Wir wiffen aus den ‘gedruckten; 
Verzeichniſſen, daß in den legten Jahren des fiebeti« 
zehnten Jahrhunderts, unter Churfürftens Friedrich 
des Dritten Regierung, die Mitteljahl der jährlich 
Getauften in allen feinen $ändern, 61206, von’ 1714 
bis 1720, oder in den erften fieben Jahren Königs 
Friedrich Wilhelm aber-fchon 77331 gewefen ift. Die 
Mittelzahl der Geftorbenen mar in dem erſten Zeitab«. 
fhnitt 48083, und in dem zweyten 575183. Will 
man bey,dem Suͤßmilchſchen Sag bleiben, daß im, 
ganzen Provinzen die gefterbenen der 36fte Theil der 
Menfchen. wären, fo kommt heraus, daß in jenem die 
Zahl aller Me. ſchen 1,730988, und in Bern — 
seweſen ſo — 


Das, 1740fte Jah, ak den Thron Beflieg, toge 
ein epidemijches Jahr, in welchem faft.in allen feinen 
Jändern; die, Anzahl der. Beftorbenen größer als der Ges, 
tauften war. Man würde ſich fehr geirret haben, wenn, 
man biefes: als eine fchlimme Vorbedeutung angefehen 
. hätte, Er fchreibet im Anfang der Hiftoire. de mon temps: 
Tome I. p. 25. 26. a la mort du Frederic Guillaume, 
Roi de Prufle, la population dans toutes les, provin« 
ces pouvoit aller a trois Millions d’ames, Genau 
und gewiß wußte Er es alfo nicht, Eonnte es auch nicht 
wiſſen, denn die Menfchen waren nicht gezablet wor⸗ 
den, ja man fonnte fie nicht einmal durch die Anzahl 
der Geftorbenen wahrfcheinlich berechnen, weil das 
1740ſte Jahr, wie gefagt, fehr epidemifch war, und 
man von den Fleinern Provinzen die Zahl der 

Todten 
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Todten nicht wußte. Die großen, von welchen man 
fie weiß, hatten 70057 Geftorbere, und mollte man 
diefe mit 36 multiplieiren, fo würden fie doch nur 
2,522052 $ebende, und alfo nicht 3 Millionen mahr- 
ſcheinlich machen. Der Oberconfiftoriafracd Süß: 
milch fchreibet in feinem fehr nüglichen nnd erheblichen 
Buch, von der göttlichen Ordnung in der Veränderung 
‚bes menfchlichen Gefchlechts, Theil ı, Seite 100 der. 
ten Ausgabe: | 


„In allen alten preufifchen Provinzen mar die 
„Mitteljahl der Todten um das Jahr 1750, 
„78800, dieſe mit 36 multipliciret, geben für 
„ die alten preußifchen Staaten 2,836800 Ein« 
„wohner *), “ | | 

Das 


) Ob der Suͤßmilchſche Multiplicator 36 von ganzen Ldndern, 
infonderbeit von den gefanmten Provinzen des preußifchen 
Meichs, ftatt finde und beubehalten werden müfe? kann 
nach folgender Probe 'beurtbeilet werden Nenn man in 
den bernach vorfommenden Tabellen der Getauften und Ges 
ftorbenen die allgemeinen Summen von den Jahren, 1775,76 
und 77 aufſuchet, und mit diefen die Summen der Mens ' 
fhen in den Verzeichniffen voneben diefen Jahren dividiret; 
fo fommt folgendes heraus: 


1775 | 
198490 Getaufte, find 24 und ungefähr 2, und 162403 
Geſtorbene, find 30 und bepnahe # alter in diefem Jahr 
lebenden Menſchen. | 
‚ 76 a 


17 | 

187660 Getaufte, find.26 und bepnahe 4, und 158981 Ge⸗ 
ftorbene, 3> und etwas über S aller in diefem Jahr 
gezählten Menfchen, 5 


1777 
202017 Getaufte, find 24 und etwas über £, und 172180 
Geſtorbene find 28 und bepnahe Z aller in diefem Jahr 
lebenden Menſchen. | 
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Das waren nun, wie der König ſaget, gegen 3 Mil⸗ 
lionen, allein nicht 1740, fündern zehn Fahr ſpaͤter. 
In einer Anmerkung zu diefer Föniglichen Stelle Tte- 
het, C’eft un nombre rond, que le Roimet ici; la 
veritable population n’ alla en 1740 qu’a 2,240,006 
perfonnes Diefe Schägung kommt ſchon in den 
arademiſchen Abhandlungen des Königlichen Gehei⸗ 
men Staats : und Cabinetsminijters, Grafen 
von Herzberg, vor, wie deffelben zufammengebruckte 
Huit diflertations p. 205 in der. Anmerkung, p. 208 
in der erften Anmerfung, und p. 275 auch in der An« 
merfung, zeigen; und weil in der erften und zwey⸗ 
ten Stelle es für einen Irrthum erfläret wird, daß 
in dem erften Concept und Abdruck der Abhandlung. 
von 1785, die Summe der Menfchen nur zu 2,230000 
angegeben worden: fomußman glauben, daß zu biefer 
Angabe und Veränderung guter Grund vorhanden ger 
weſen fey. Ich Eenne war die Siften, die zu derfel- 
ben gebrauchet worden (p. 208 felon les liftes qui ex- 
iftent, und vorher p. 205 ſelon les liftes originales 
qu’on conferve dans le depöt des Archives du Roi) 
nicht, die verficherte Summe aber näbert ſich der oben 
für die Sabre 1714 bis 1720 mahrfcheinlich gemächten 
Menfdrenzahl mehr, als die fönigliche, und alfo mag 
jene auch wohl mehr zutreffen, als dieſe, und kann fo 
lange beybehalten werben , bis man zu einer genauer _ 
zutveffenden der jest fehlenden Huͤlfsmittel habhaft 
wird. | 
Die Kriege, die der König gleich in den er- 
ften Sahren zur Ehre und zum Nugen feines Haufes 
zu führen harte, ließen nicht zu, daß er feine Auf 
merffamfeit auf bie Zahl feiner alten Unterthanen 
über: 


oo 


— 


—— — — 
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üuͤberhaupt, und auf die jaͤhrlich Gebornen, Geſtorbe⸗ 


nen und Copulirten inſonderheit, richtete; denn ſein 
Kopf war voll von den neu erworbenen, und von 
derſelben Behauptung. Als er aber zur Ruhe ge 
kommen mar, verfiel feine Wißbegierde zuerft darauf, 
ob in dre Churmark mehr oder weniger Dörfer vor 
dem drenßigjährigen Kriege vorhanden geweſen, als 


ſie jegt enthalte? und er befahl am 28ſten May 1746 


aus Pyrmont, mofelbft er zum Gebraud) des mine 
ralifchen Waflers war, daß die churmärfifche Kriegs⸗ 
und Domainen-Rammer diefes gründlich unterfuchen, 


und ihmberichten folle. Diefen Befehl hat der Krieges» 


und Domainen-Karh Herr Borgftede in feiner Beſchrei⸗ 
bung der Churmark Brandenburg Th. 1, S. 300, 301, 
Eben derfelbe hat S. 378 die Tabelle abdrucken laſſen, die 
dem König damals zugeſchicket worden, nachdem fie ſchon 
von Thiclein feinem Buch von der churmaͤrkiſchen Con⸗ 


tributionsverfaſſung, mitgetheilet hatte. Der Koͤ⸗ 


nig war zwar durch dieſe Tabelle abgefunden, aber 


unicht richtig und zuverlaͤßig belehret. Ich habe die 


Cataſtra von einigen Kreiſen, die im vorigen Jahr⸗ 
hundert aus den landſchaftlichen Hauptbuͤchern gezo⸗ 
zogen worden, als, von dem lebuſiſchen durch den nd⸗ 
fhaftseinnehmer Heinrich Gaufe, der 1679 deffelben Zu« 


. Stand vor 1625 befchrieben hat, bon dem oberbarnim⸗ 
| fchen vor 1624, und von dem niederbarnimfchen vor 


1620. Aus diefen habe ich Die Bauern, Coffäten u. 


ſ. w. mit. Fleiß berechnen laflen, und Summen ge 
' funden, die von den in der Cammertabelle von 1746 


angegebenen merklich abweichen. In dieſer ſtehet, 
es wären vor dem dreyßigjährigen Kriege .gewefen, - 
En | in 
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in dem lebuſiſchen Kreife 814 Bauern und 

1132 Coffären und fleine Ackersleute, 19 
| leute, Handwerker und Spinner; 

in dem oberbarnimichen , 1064 Bauern 
fcher, 535 Coffäten und Eleine Ackersleut 
Hausleute, Handwerker. und Spinner; 

in dem niederbarnimichen , 920 Baue 
Sifher, 1834 Coſſaͤten und Fleine Ack 
231 Hausleute, Handwerker und Spinner. 

Hingegen die Cataftra geben an, | 

in dem lebufifchen Ereife 996 Hufner oder 
eın, 1046 GCoffäten, 40 Schmiede (ohne 
Sauffchmiede), 221 Hausleute und Einwoh 
77 Hirten, 60 Schäfer, 72 Fifcher und 7 
be Fifher, 26 Müller, 15 Koftfnechte , 

Schweinehirten, 57 Gärtner, 2 jeinweher, ‚i 
- Hammermeifter ; | 

in dem oberbarnimfchen Kreife 807 Sufner, 514 
Coſſaͤten, 32 Schmiede (ohne 34 Sauffchmie 
de), 4ı Hausleute, 65 Hirten, 34 Schäfer, 
257 Sifcher, 7 halbe Fifcher, 6 Koſtknechte, 
21 Müller, ‚9 Hirtenfnechte, 5 Gärtna; | 

in dem niederbarnimfchen Sreife 904 Hufen, 
6694 Coffäten, zı Schmiede (ohne 23 Lauf⸗ 
fhmiede), 283 Nausleute, 68 Hirten, 28 | 
Schäfer, a I: 29 Fiſcher, 14 Müller. 











In dem folgenden — Jahre mmol: ber Rö« 
nig wiſſen, wie viel Menſchen in der Churmarf feit 
15 Jahren (oder feir der Zeit, da fein Herr Vater die 
Tabellen drucken zu lafjen verboten hatte,) jährlich gebo- 

ven, 
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geſtorben und copuliret wären, und bey diefer 
vfus,ung und Anzeige ſollten die ftäbtifchen von 
ländlichen, auch beyde Geſchlechter von einander, 
efondert werden. Es war nicht leicht, dieſes Ta⸗ 
mroerf bald zur Richtigkeit und Vollſtaͤndigkeit, 
überhaupt in gute Ordnung, zu bringen, - Der 
tig wollte es aud) auf alle feine Jander ausgetche 
haben, und es :ergieng am Tien Maͤrz 1751 der 
fehl, daß die Tabellen von einzelnen Provinzen, 
nigftens gegen die Mitte des Jaͤnners eines jeden 
ahres, im koͤniglichen Staatsrarh ſeyn ſollten. Ich 
uß es zu Suͤßmilchs Ehre bemerken, daß er zur 
inrichtung und Ordnung dieſes Tabellenwerks vor⸗ 
zoͤglich viel beygetragen, und es hernach bey feinem 
vorhin genannten Buche ſo nuͤtzlich gebraucht hat. Er 
ſchrieb am zoften Jaͤnner 1753 an den Miniſter vom 
geiftlichen Departement, dag er die Liſten von den mei» 
ſten Provinzen bereits beyfammen habe, und in der naͤch⸗ 
ften Woche 4 atı den König ſchicken wolle, auch nicht 
zweifle, daß die (Liſte) von der Churmarf dem Kö« 
nig befonders angenehm feyn werde; Sie fünne aber 
aus den vorhandenen ganz unvollſtaͤndigen Liſten un⸗ 
moͤglich ergaͤnzet werden, er bitte alſo, daß den 
Inſpectoren befohlen werden moͤgte, die Liſten von den 
Geſtorbenen, Gebornen und Copulirten nochmals, 
und zwar von 1720 bis 1752, dieſes letzte Jahr mit 
eingeſchloſſen, zu ſammlen und einzuſchicken. Dieſes 
Reſcript ergieng, es ward auch am aaſten Jänner und 
gten November eben biefes Jahres befohlen, daß in 
jeder Provinz die Verzeichniffe mit dem November, 
ober vielmehr mir dem Tage vor dem erjien Advent, 
B geſchloſſen 
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gefhloffen werben, und um die Mitte des December 
zu Berlin eintreffen ſollten, damit-die aus denfelben 
verfertigte allgemeine Tabelle, dem König gleich) in dem 
Anfang eines jeden Jahres überreichet werden koͤnne. 
Hierbey blieb es nun, aber in dem fiebenjährigen 
Kriege gerieth dies Tabellenwerk ins Stecken, und 
ward erft 1763, nach bergeftelltem Frieden, toleder 
in Gang gebracht, auch 1764 noch genauer eingerich- 
tet, um auch das Alter und die Kranfheit der Geſtor⸗ 
benen, und den entweder $edigen = oder Wittwer-Stand 
der Heyrathenden anzugeben. Das Oberconfiftorium 
hatte ſchon 1753 am gten Februar durch die Kirchen» 
infpeetoren den Predigern anbefehlen laffen, daß fie 
bie Siften von ihren Kirchſpielen nicht nur an diefe In⸗ 
fpectoren , fondern auch an die Sandräthe abgeben, 
dieſe aber diefelben auf den Dörfern durch die Schul 
gen abholen laſſen ſollten. Als nun der König ver 
langte, daß ihm nicht nur das Departement der Kir⸗ 
ihenfachen, fondern auch das Departement der di 
nanzen dergleichen Jahresliſten zuſchicken folle, ließ 
diefes fich diefelben von den Kriegs: und Domainen» 
Kammern liefern, welche fie von den Sandräthen em» 
pfingen. Sie famen aljo für beyde Departements 
aus einerley Quelle, find aber doch in der Berech 
nungsart oft von einander etwas unterfchieden gewe⸗ 
fen. Ein merflicher Unterſchied mußte eneftehen, wenn 
Sandräthe Die Berzeichniffe von den Predigern ſchon im 
Detober. abfordern ließen, fo daß fie nicht fo wie diejeni« 
gen, die in das Sberconfiftorium gehen, erft an dem Ta⸗ 
ge vor dem erjten Advent gefchloffen wurden : diefer 


Verſchiedenheit ijt aber abgeholfen worden. Als dag 
Tabellen⸗ 
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Tabellenwerk ſeinen ordentlichen Gang hatte, war der 
Koͤnig jaͤhrlich um die Zeit, da ihm die Jahresliſten 
von den neuen Ehepaaren, Getauften und Geſtorbe⸗ 
nen vorgelegt werden ſollten, ſehr begierig nach den⸗ 
ſelben. Es iſt auch der Anblick eines ſolchen Vetzeich⸗ 
niſſes ſehr angenehm, wenn es zeiget, daß die neuen 
Ehen und die Gebornen zunehmen, auch die letzten die 
’ Geftorbenen an der Anzahl weit übertreffen. Mebs 
men die Ehen ab, ift der Ueberſchuß der Getauften 
über der Geftorbenen zu gering, ja find mehr geftor« 
ben als geraufer morden: fo hat der Landesvater eine 
Veranlaſſung, die Urfachen davon gründlich zu untere 
ſuchen, und. auf weiſe und hinlängliche Mittel zu 
denken, wie denfelben abgeholſen werden fönne? denn 
= die Menfchen find feine wichtigfte Schagfammer. Ich 
babe e8 zwar mit Recht für einen der fchäßbatften Bey« 
traͤge zu der Gefchichte unfers großen Königs angefes 
ben, von 1740 ar, da feine preiswürbige Negierung 
anfing, bis 1786, ba fie fich endete, und alfo von 


ee 


> firten, Getauften und Geftorbenen in allen Laͤndern 
' feines Reichs zu liefern! es ift’aber ein fehr ſchweres 
: Geſchaͤft geweſen, weil von den erften Fahren, und 
von den Jahren des fiebeniährigen Krieges, Feine vor⸗ 
4 handen find, ausgenommen von Sthlefien, von mel 

her wichtigen koͤnigl. Provinz fie mir auch von dem 
3 bortreflichen.‚dirigirenden Geheimen Staats + und Fie 
Ä nanzMinifter, Herrn Grafen von Hoym, nach der 

Ihm eigenen großen Gefaͤlligkeit, mitgetheilet wor⸗ 

den. Von den übrigen £öniglichen Provinzen, babe 
en k fie für dDiefe Jahre aus zerftreuten — zu⸗ 
E Ba fammen- 


45 Jahren, voliftändige STahresliften von ben Copu . 


20 Einleitung: 


fammenfragen miüffen, und doch nicht ganz vollſtaͤn⸗ 
dig machen koͤnnen, und zu Berlin find feine Hülfs« 
mittel zu derfelben Ausfüllung vorhanden, _ Vielleicht 
iſt es mie der Zeit möglich, aus einzelnen Provinzen 
die Summen, die zur Ausfüllung der für diefelben 
offen gebliebenen Stellen nöchig find, zu erlangen, 
Bon 1767 an find fie am vollftändigften. Auf unter⸗ 
fchiedenen Tabellen habe ich in Anmerkungen die Sum⸗ 
me der in einzelnen Provinzen in den Jahren, von 
welchen die Verzeichniffe find, gezahlten Menfchen ans 
gemerfer, wenn fie mir befannt gewefen, Damit das 
Berbäftniß der neuen Ehen, ber Getauften und der 
Geftorbenen, zu der Summe der $ebenden, ganz zu⸗ 
verläßig” ausgerechnet und beſtimmet werden koͤnne. 
Alle diefe Tabellen betreffen nur den Civilſtand; 
von dem Solvdatenftand fann ua ae nicht mit⸗ 
theilen. 


— — 2 — 


Allge⸗ 


Allgemeine Berzeichniffe 
Der neuen 


Ehepaart,o« Gebornen 


und 


Geſtorbenen 


allen Königtigen Laͤndern 
von 1740 bis 1786, 
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\ 
LE u WERD OR 


1, Namen 
4 : ‘der Laͤnder. : 


— 





Geborne. 


Maͤnunli⸗ Keiblt- Summmı 
de. che. 


— || ee | — — — — 

















1 Churmark Brandenburg, 904 

"a | Neumark Brandenburg. 617 
3 Oſt⸗Preußen. + + | 2171 
4 gilenhitg, und Buͤtow. | 
5 | Pommern, .. 1149 

6, meer. Mannfeh 2129 Be 783 

7 Salberfadt, WWW 649 254 
8 Hohenſtein. = 174 58 
9 Duslindurg * * 

10 | Minden u, Ravensberg. | 972 423 

| Teklenburg, +" 

12 [Singen ee © 

3 | Mous 10. 

14 | Selten, 7 - 357 169 

15 ee und Marl. ⸗ | 1496 [ 634 








Anmerk. In det Churmark Brandenburg finb in diefem I 
‘anf dem platten Lande 268631. 


# 


zneuen Ehepaare, Gebornen, und Geftorb. 23 
jo — rennen 
— ⸗ — nn — — — — — 
Geſtorbene. 






































— — 
le 11575 2533 
| 6789 610 
‘7 | 15390 6323 | 
4: 9706 1789 

9496 1660 





1 
725 








1 
Dt; 





99T Menfchen gesählet worden, wenlid in den Städten 20770, und 
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1 | | . li: 
der Laͤnder. — en — 


B 





— — — — 








Namen | Geborne. 


4 


Churmark Brandenburg. 





Neumark Brandenburg. || 2737| 


If: Preußen. ⸗— | 5394 
Lauenburg und Buͤtow. 





* ER A. 3153 
Magdeburg u. Mannsfeld. 2491 


Halberſtadt. « = gr2 
Hohenften. « 76! . 


ss oa An aa $» WW ®» 


Quedlinburg. » = 


wa 
O 


Minden und Ravensberg. 1177 


Teflenbug, eo". 
12 [Lingen 0 
13 | Moin, 000 * | | 
14 | Selten. 5 470 
15 Cleve und Mark. | 1725 
16! Schiefien, » +» | 








hinuen Ehepaare : Gebornen und Geftorb. | 25 
N 








— — 
7 





Geſorbene. * 














N = Weibli⸗ Mehr Mebr 
— che. Summa, getauft. | geftorben. 
" 11044 2957 | 





— 





751 1: 874 | 
6723 W paoor 


wi | 136830 


15288 6669 

———— 865 
9615 1812 
3115 ||, 564 
7 397 43 
|| | | * 


\ . 
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ä ii 'w — 
— — ⏑⏑ V 3 

























| | Namen —— 
der Laͤnder. Te um 

ı | Churmarf Brandenburg, v- | 873 
a | Neumark Brandenburg, || 2790 657 
31 Preußen. -» . ® 5975 2299 
4 Lauenberg und Buͤtow. 
5 | Pommern. +» > 3518 1106 
6 Magdeburg u. Mannsfeld. 2767 802 
| Halberfiadt. ⸗ 813 | 273 
8Hohenſtein. ® 220 59: 
9 | Duedlindus. » > | 

10 | Minden und Ravensberg. 1347 ‘ 1.429 

11 Zeflenburg. =" » |; | 

12 |ingen. se = # 

sg | Moers. +. “ 

14 | 1992 

15 Cleve. und Mark.⸗ 2046 7274 


Geldern. ⸗ 


16Schleſien. ⸗⸗—⸗— 


— — — 


* — 


— — — 





den 
wen | 
epaare 
e 
e, Gebornen 
‚und © 
d Geftorb 
. 27 














Ta ä 
— — nn i 
a — 
1399 u s 
.. 8976 
3099 
178 
600 
s n 
5 
186 u 
630 
1461 | 





- * 
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= . ? = —— - 1 


Gebornern — 


‚Neue Maͤnnli * — * 
ah cbe. 


—— 
LOO 
73‘ 
1.256: 
: 1209: 
J 86: 
278 
65 






Kamen 
"der Linder. 


— — — 











1 Churmark Brandenburg. 
Neumark Brandenburg. 








3 | Preußen. on 
4 | Lauenburg und Buͤtow. 
5 | Pommen, » 0» 
6 | Maadeburg u, Mlanngfeld. 
7 Halberſtadt. ⸗ 
8 Hohenſtein. ⸗ 
9 Auedlindurg. > > 
“ Meinden und Ravensberg. 











| ' 470 
1 1Teklenburg. +. 





12 Linn, en 
13. Moeurs. 00 e 


14: Geldern. m | 558 


15 | Cleveund Mark)». 2058 1 739 
16! Schtefien. Dr Br zn 2 J '1 4053 





Anmer?, In der Churmark Brandenburg find 1743 gezaͤhlet 
ten Laude 263792. 


' | R 
Itmuen Ehepaare, Gebornen und Geſtorb. 29 


# 








a 
Geſtorbene. 

















Weibli⸗ S̊umma, Mehr Mehr 
de. getauft. ! gefiorben. 
8211 1837 
4928 2433 








13280 | 12407 


8538 

6652 | 1985 
1963 821 
490 166 


3467 ; 





477047 Menſchen, nemlich in den Städten 213255, auf dem plate 
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— — — — — — — — — — — — — ——— I 
. fi 7 R E 





Dan — 











| Namen Geborne, 

Ä 17 Neue Maͤnnli | Weibli- 

der Linder. Eben oa. de. | Ar. Summ: 
ı| Churmark Brandenburg.|. | 1004 
2 | Neumark Brandenburg. | 1773 1 744 


3 Preußen. Pr 5529 
4 Lauenburg und Buͤtow. 

5Pommern.⸗— 2728 
6Magdeburg u. Mannsfeld. 1899 
7 | Halberftadt. » ⸗ 679 
8 Hohenſtein. oo. 189 
9 Quedlinburg. » > 

. 20 | Minden und Ravensberg. 1029 | | 411 





— — — — — — 
oo 
EN 
nu 


11 Teklenburg. 
12Lingen. ee 
13 Moeurs. ⸗4 
14 |Selden. » © 
25 | Eleve und Marl, + 
16 | Sclefen. « s . 








nen Ehepaare, Gebornen und Geftorb. z1 


u —— — — —_ — — u 























eſtorbene. | 
| Weibll⸗ Mebr Mebr 
| qe. Summs. | getauft. | geitorben. 
| 7904 2141 
4203 3243 
12792 || 14177 \ 
6206 6176 
5217 3242 
1791 1082 
370 4. 20 | 
2652 un 
1166 7113 | Ä | 
565 1 1718 | | 
26766 14910 | | 


- 
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— — —— 

















| a Namen | Geborne. | 
- | IR Neue Maͤnnli⸗Weibli-⸗ | 
| der Laͤnder. | —* — Suiur 





— — 


Churmark Brandenburg. 


3 | Neumark Brandenburg. 
> | 3 
4 |, Lauenburg und Buͤtow. 








Preußen. * > 





5 | Pommen, » 
6 | Magdeburgu. Mannefeld. 
7 \Halberftadt, ⸗— 
8 Hohenſtein. 7 
‚Quedlinburg. + * 


O 


10 | Minden und Ravensberg. 

11 Teklenburg. u zu 
12 | Lingen. ee 

13 | Moeurs. ⸗ 
1 4 , Geldern. + ⸗ 446 
15 | Cleve und Mark, 
16 | Oft- Friesland. + 
17 | Schlefigy + + 


» 
& 
nn 
— 





181 Neufſchatel und Valangin. 


— — — — — — 


men Ehepaare, Getauften und Gefiord. 33 















Mehr 


I 
= 
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— 2 7 

Getaufte. 

* Weibli⸗ 
che. che. 


Namen 
der Laͤnder. | Ehtpaat. 


s 
— — 








— N 








1 Churmark Brandenburg 
2 Neumark Brandenburg. 
3 Preußen. ⸗ 
4 Lauenburg und Buͤtow. 
5 Pommern. ⸗ 
Magdeburg u. Mannsfeld. 
7,Halberftadt. Zr Zu 
a FE 
. Quedlinburg. » 

inden u, Navensberg. 

IılTeklenburg: = + 

12 Lingen. a — 

13 
14|8cßden. » =  « 
15 Cleve und Mark, ⸗ 
16Oſt⸗ Friesland, > 
17|Schlefien *), ... 
18 Meufſchatel u, ee ER 


Moeurs. ⸗ . 6 | 





6303 





) Die Summen — von dieſem Jahre an ſtark zu ſteigen, nad 
Anmerk. In der Churmark Brandenburg hat man 1746 gel 
de 273232. 


en Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 35 







Geſtorbene. | 
Wr Weibli⸗ Mebt Mehr 
4 che. getauft. geftorben, 





* 
— 269 | 
4} 
N 2227 420 | — | 
h we | 173 | 
3719 | 059 | 
1826 99 
| Ä 5920 1014 ‚ 
| | 3 
| | 52623 10403: | | 


aTheil vom Oberſchleſien unter preuß. Herrſchaft gefommen. 
Menſchen, nemlich in den Städten 218915, auf dem platten Lan 
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— — —— ———— 
Namen Getaufte! 
der Landen, | | N (Sn 
ılChurmarf Brandenburg. E18 
2Neumark Brandenburg. || 1967 | 67 
3 Preußen. ; - Sur? 5972 | 26C 
Lauenburg und Buͤtow. 
5 Pommern. a Zu 3023 | 118 
6 Magdeburg u. Mannefeld.|| 2434 | 85 
7Halberſtadt. = 721 27 
8 Hohenſtein « = > 213 iR 
gnuedlindung. = | 
30 Minden und Navensberg.|| 1050 1 4 
ssiTeklenburg, > = | | 
12 Lingen. eye 
13 Moeurs. ⸗ — | | 
14 Geldern. ⸗ 08 « 478: | | un 
15 Cleve und Mark 0 + 1830 1 4. 
16 Oſt⸗ Friesland. + > | 
17 Schleſien. » ı 16096 








s Reufihatel undValangin 





neu ah z * * yet ‘ 17 
it { Äh Mimi go 17 1? 1; 10: 


r Saruekt, ns ‘ 
sr urn er 






en Ehepaare, Getauften und Geftorb, 37 
— — — — 


Geſtorbene. 














Mehr Mehr 
getauft. geſtorben. 


—— | 








608 
1820 
10288 
2115 
1949 
313 

233 


‚659 


1101 
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— — 











Namen Getaufte. 





























der Linder. |uRe, | Mina | mau 
a Churmark Brandenburg. szrıil - > sa 
Neumark Brandenburg. || 19521 1 70 
z Oſt · Preußen. 16464 283 
4 Lauenburg und Buͤtow. 154 5 
5 Pommern. ET !3179 | 1217 
6|Magdeburgu. Mannsfeld. F 20931. T 848 
7 Halberſtadt. | u 4 | 656° 26 
Ä 8 Hohenftein, rt 179 6 

gQDuedlindurg. = > | 

10Minden und Kavensberg.|| 1150| 464 

11 Teklenburg. ⸗⸗ 119 47 

12 Lingen. 165 

13 Moeurs. u: is 195 

1Geldern. » 9» |' 572 

1 Cleve und Mark, s 2172 

1 6\Of-Stiesfanb, — 814 





271Schlefien. » = = || 
18 Neufſchatelund Valangin. 


— 














om — 


Anmerk. Man hat in der Churmark Brandenburg gezahlt si 
2381806. 


imun Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 4 




















en nn — 
Geſtorbene. | | 
.. Summa. — — 
— — — — 
9147 29 
| 4860. 2154 
1 17858 10480 
| “ 300 269 
| ‚8805 2994 
8415 67 
2588 88 
395 278 
f 3523 1124 
370 108 
535 122 
408 195 
1470 498 
5711 1877 
3003 ! 84 


m, newllh im den Städten 231959, auf dem platten Lande 


. - 
rn 
} —— 
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| Samen 
“Der Landen. . 


— 





mm 


1 Churmark Brandenburg, 
23 Neumark Brandenburg. 
id: Preußen... » « 

4 Lauenburg und Buͤtow. 
5 Pommern.⸗⸗⸗ 

6 Magdeburg u. Manngfeld- 
7 Halberſtadt. ⸗⸗ 
8Hohenſtein. =  » 

9 Quedlinburg. ⸗ > 





10 Minden und Ravensberg. 
11Teklenburg. ⸗⸗ 
12 Lingen. 
13 
14 
15 Cleve und Marf. + 
160ff- Friesland, ⸗⸗ 
17Schleſien. ⸗⸗⸗ 
18 Neufſchatel und Valangin. 


— 


Moeurs.— 
Geldern. ⸗ 








Getaufte. 























ih ; 3 in 9 

5411 u 203 ’ 
2069 

6682 Bi: 

159 65 

3231 1276 

39 734 

249 

|” | 66: 

— 1148 4664 

| RR 

5 671 

565 

8all 100 B 1004 2005 

1971 7362 

859) 3075 

164176 

— 


Anmerk. Man hat 1750 in der Churmark Brandenburg ser 


309943. 


neuen Ehepaare, Getauften und Geftorb. 43 


x 
® 








— — 





















Geſtorbene. 
je 1 SE m | a | ‚mi 
| | 19935 460 
| 6227 849 
18861 10299 
335 3119| — 
I 00 8099 4665 
Ä 9564 1720 
| 3453 963 
| 1725 65 
Ä 4190 474 
12001433 46 
| 609 63 
| 6332 63 
038 | 869 1827 102 
I 7807 | 445 
3478 396 








Bu 11185. j 





—X Menſchen nemlich in der Städten 231951, auf dem platten Laude 
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| Namen Getaufte, 
! der Linder. — — BE | Sum 
=== — — 
| a Churmark Brandenburg, 6123 2241 
' 21 Neumark Brandenburg. || 2116 784 
lo» Preuden, . » || 6508 Pr ' 13037 
Lauenburg und Buͤtow. 173 | 75 
5 |Pommern.. Ear 3159 ei 4 1306 
6 Magdeburg u. —— 21 | | 1 836< 
7 Halberſtadt. oe gi 276t 
8 Hohenftein. = = | 2301 68: 
9 Quedlinburg. = 9 Ä S, 
10Minden und Navensberg.\ 14621 4641 
11 Teklenburg. = | 129 Ä 52% 
12 Lingen. = NEE 189 | 4J 747 
13 MNdeurs. ⸗ 1981 563 





1 4|Seldern. Dur Eur Sr 498 919 1: 899 |. rgıg 





1 5|Cieve und Mark. ⸗ | 2103| ı | ‘ 1 7152 
16 Öft Friesland. .e 1 850 | J 2874 
170chleſen. = | ' | 65703 
1 8|Neufihatelund Valangin. | | | 














Anmerk. Es find 1751 in der Chnemat Brandenburg gezählt wi 
Lande 309943. | 


muen Ehepaare, Getauften und Geftorb. 45 








Mehr . Mehr ı 
detauft. | geftorben. 





3037: mir. | 

1629 Moin ft. 2 

12088 | 
JF 415 
| 2021 


- 08 Tags Fr 
AIIAERoæeGla 


urim·I 
| 


4 


125 


Wr 
| 174 
: 36 ‚ms: 

. 105 » \g 
“455 FEIERN. 

ı 250 w — 
163.04 








Igogı Menſchen, nenilich in den Städten a89140, und anf dem platten 
ET | 


AT PERS 
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* 



































Namen Getaufte, 
der Larider. open. ae | er si 
| 

ı Churmarf Brandenburg. | 6204| | 235 
2 Neumark Brandenburg. 2082| 801 
3Oft- Preußen, = + 5858 | 2781 
4 Lauenburg und Buͤtow. 215) | 72 
5Pommern, 00» || 32981 ı Ä 1342 
6 Magdeburg u. Mannsfeld 24 160 92 8 
Halberſtadt. » | 845 300 
| 8 Hohenſtein. = + 211 74 

| 9 Quedlinburg. oo. 
10 Minden und NMavensberg.|| 1350 521 
11Teklenburg. ⸗⸗ 120 49 
12Lingen. oe 5» 188 73 
13 Moeurs. ⸗⸗⸗ 159 56 
14 Geldern. mn» 4311| 949 864 | #88 
1 5|Cleve und Mark, + 2092 74 
16 Oſt⸗Friesland. ⸗⸗ 844 295 
"s7Schlefin. ⸗4 6152, 
ı 8 Neufſchatel und Valangin. | | 

















Anmerk.Es find in der Churmark Brandenburg: BARTOREN 
be 316377. | 


seuen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 47 








‚Mebr .:| Mehr 
getauft, geitorben. 


4934 
72394: | 
87a 
ee 









\ a 


ä 
» 


572 

| 446 

vr 818 1666 147 
7296 122 - 

| 2488 468 --1- 

41143 74381 








menü; wemlih in den Städfen 243574, Auf dem platten Lan⸗ 
; nid sy 


% 
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— |] 

Kamen ' Setauſtav 

der Ri nd er. By — Sun 

| 1 Churmarf Brandenburg. || 6279 4236 

2 Neumark Brandenburg. 1927 | | 7 

3Oſt / Preußen, Arme 5565|); | 1265 

Ä 4Ranenburg und Buͤtow. 4 & 88 7 

5 Pommern. 323368 133 

6 Magdeburg u. Mannsfeld/ 2168 ‚182 

17 Halberſtadt. oo | 81 29 

8 Hohenſtein ⸗20 | 7 

9Quedlinburg. · ⸗ | | 

JolMinden und Navensberg.) 1668 | | 50! 

11Teklenburg. 8 146 | 50 

12 Lingen. oe 192 | 6° 

13 Moeurs. | ED 1788 | 5! 

14 Geldern. Te 420| 987 |- 818 AB 

1 5Cleve und Maꝛk. ⸗ 1960 7183 

16Oſt⸗Friesland. ⸗⸗ 984 426 

17Schleſſen. + 0. J 
18 Neufſchate und Valangin. | | | | 


Anmerk;, In der Churmark Brandenburg’ find: —DX 
dem platten Lande. 


Br nen Ehepaare, Getauften und Geftorb. 49 
3 — —— —— nn u use Zar nn — nn 






































— — — — — — 











Geſtorbene. 
e* | rg Ssumma. en * 
u F — 
| 17473 5539 
‚5149 2577. = 
18898 7077 
| 691 159 
‚9603 3769 # 
7595 630 
2260 731 u 
524 182 
3868 1183 
477 30 
539 138 
491 94 
192 733 1525 || 380 
5671 1751 
3310 a 
41080 17190 | 
| 











54435 Menſchen, nemlih 249133 im ben. Städten, 315352 anf 
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rn ,— — — — — — — — — — 


| Namen „er“. 


.0£ Maͤnnli⸗ — 
der Laͤnder. int ka 





— —— — — 


1 Churmark Brandenburg. 6207 
2 Neumark Brandenburg. || 2032 
3 Oſt⸗Preußen. —— 5772 








4 Lauenburg und Buͤtow. +68 
5lPommern. = = +» || 3283 
6| Magdeburg u. Mannsfeld. | 3297 

| 7,Nalberftdt. = =: 740 

| — Be 177 
9Quedlindugg. = » 

10) Minden u. Navendberg. | 1237 

11 

12 

. i 3 

14 Geldern. = » 460 993 

15 Cleve und Marl, * || 2060 || 

ı1609f Friesland, s 1010 

17Schleſien. ⸗⸗ 

18 |Neuffchatel u,Balangin. 


Lingen, re 208 





Moeurs. : sa  « 201 


Bi 
= 
| 
| 


Anmerk. In der Churmark Brandenburg find 1754 gejähl 
Lande 323245. 





| 

J 

| 

ei 

Teklenburg. = + an |! 
| 

iR 
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— ——— — — 
BEE NE EEOREEESEEESIEENESEEREN: IRRE 
Geſtorbene. | 
si | mm 1] am. | arm 
19016 | 4883 — | 
j 5143 | 3004 
19054 9763 
393 389 
8570 4108 
7778 | 8077 |: 
\ 2931 63 
- 510 203 | 
| 3802 968 
| 478 47 
| s 534 241 
474 179 
dı8 731 1549 398: 
| 5778 2036 
2984 274° 
42543: || 17951 | 











375050 Menfchen , nemlich in den Städten 251805, auf dem platten 


152 Allgemeine Verzeich niſſe 


























Namen Getaufte. 

Neue || Männli« — 
der Laͤnder. a re sl 
a Churmark Brandenburg. 5825 25 
2 Neumark Brandenburg. || ı 886 gi 
3198: Preußen, =: + 5008 | 29 
a Lauenburg und Bütew. 157 | 
5 Pommern. = » = 12569 | 131 








6, Diandeburgn. — 2216 


























= 4 
6, 
5" 
A | 














7Halberſtadt. " « 710 
8Hohenſtein. ⸗ 187 
9 Quedlinburg. | 
10 Minden und Navensberg.|| 1243 
ı 1 Teklenburg. = "145 
12Lingen. 211 7 
1 3 Moeurs. % 
14 Geldern. Beh 963 919 | ı8 
15 Cleve und Marl. - 1923 
16 Oſt⸗ Friesland. » = || 988 
17 Schleſien. » » [13798 u id 
18 Beufrherel | 


Anm. 1755 find in der Churmatk Brandenburg gezahlet mt 
330850. 


ven Ehepaare, Getauften und Geftorb. 53 


J 
— — — 


eſtorbene. | 





Mehe 











ie a | Summa, . geftorben, 
| 19037 || 6273 
| 6081 ı964 
| 19169 10256 
. 427 341 
| 9420 3805 
8057 608 | 
3089 138 | 
538 56 F 
| 3560 1516 | 
| 472 | 3 
549 189 
410 218 | 
661 1418 463 | 
5307 2132 
2419 1086 
44702 || 16420 





Neufgen, nemlich in ben Städten 


22272 


3357 


FPRISIERR: | ——— 
9, anfbem platten Lande 












Namen 
der Laͤnder. 


— 


on - — — 
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Geſtorbene. | 
i 3 J Fumms. ae 
In 7 22714 | 318 
13243 | 6462 1744 
—* 1163223558 8567 
1.0503 285 
5219 „| 10371 31477 
| 4045 8195 444 
9 1353 2683 189 
266 261 527 213 
17 I 150! 307 |"  8$ 
18 | 940 | 5834 | rag 
"gg. 5: 2 373 ige 
343° |. 697 142 
23820438 228 
j200 1126 60 
22494130 2662 
fuißea: 23311333 
—— 50665. |} 16736 
> 7139954 Be 
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fa &fähten = 255435, Auf bem platten Lande 344622. 
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— nn — | 
— — —— — — — 
Namen Geborge. 

der Länder. one) Re Su 
ı ! Churmarf Brandenburg. || 48606|11792|1127€ a 

2 | Neumart Brandenburg. || 1687| 415.21-.3963 & 
3 | Oft: Preußen. » > | 6306|116093115278]..344 
4 Lauenburg und Buͤtow 167! 49 3723 
5 | Pommen. » ⸗26726575. 6290 128 

- 6 | Magdeburgu.Mannefeld.|| 2045| 4505| 4446|.»8] 
7 | Halberftadt. » + 686 1460! 1427|..028 
8 | Hohenftein. » > * 355 353] 7 
9 | Quedlinburg. + «- 83] 1691 267|:,3 


10 | Minden und Ravensberg. 1130| 2639| 2509| SH 
11 Tellenburg. oo. 134| 293] 284|, 
einen oo» a3ıll 422] 383) 8 











12 
13 | Mom, 142|| 3306| 303] © 
14 | Selen. » * » || 3981 933) 778 st 
15 | Eleve und Marl, » || 1685|) 3884 3556|: 
16 | OR- Friesland, — gı8|| 1827) 1698| ::: 


Schleſſten. *. » \513587130213|29141|.59 
8 | Neufichatel u. Valangin| 282] 5691 538 


— — — — — — 


Summa, 35081] 8665 8686] 1639 
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18348 
5216 
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471 
10290 
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2899 
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tten Sande 351053. 
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Namen Geborne. 
Neue Maͤnnli⸗Weibli⸗ 
der Lander ‘we | wer | ® 











— — — — — — 








1Churmark Brandenburg. || 486611792 41 270 




















2 | Neumarf Brandenburg. || 16871 415 3963 
3 1 Oft: Dreußen. +» > | F 1629315278 
4Lauenburg und Buͤtow. 1671 439 3721 
5) Pommen, « +. 2672 6575].6290|,12 
6 | Magdeburgu. Mannsfeld.|| 204 ) 45051.4416| 8 
7 | Halberfiat. » + — 1460! 142 
8Hohenſtein. » >» 162! 355) 3531707 
9 | Quedlinburg. + = 831 169] 267]. 

10 | Minden und Ravensberg. 1130|| 36391 25091: 

21 | Teflenbug. ⸗ > 134 293] 284], 

ı2 | Linn 0 0. 2314 4221 383 

13 | Mond oo. . | 142l| 3365 3903 


14 | Seldemn. -» * + || 398] 933) 778 

15 | Eleve und Marl, ⸗ 1685| 3884 3556 =} 

16 | Oft Friesland, ⸗ 8:8|| 1827} 1658 

17 | Schlefen. © ». » 151587130213 Ku 593 
18 —— u. Valangin. a8: 569) 5381 „I 
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og Weibs R Mehr - Mehr 
e. liche — getauft. | geitorbem, 
069 | 9279. | 18348 





2620 2596 5216 
8761 8652 17413 
251 220 | 478 
5133 5157 10290 
4199 4103 3302 
1358 2671 

275 539 

190 | 380 
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rs in den Städten 257825, und auf pen platten Sande 351053. 
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der Länder: era] Tan | mar, Si 
ı Churmark Brandeuburg. 5021112054jl 1368| £ 
Neumark Brandenburg. 1589) 4252| 3918 
Oft: Preußen. . 6 6920116063115343 zu 
Lauenburg u, Buͤtdw. 1651| 404 357) 4 
Pommern. = =: 2744| 7057 = 
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6 Magdeburg u. Mannsfeld. 1934 4617| 4326 8 
7 Halberdadt. ⸗ 662|| 1554| 1440 59 
8 Hohenſtein. :- = 1611 gtal 354 -7 
9.| Quedlinburg. =. « 771 186 ! 1871 3 
10 Minden u. Ravensberg. 1139| 27A8| 27.131 34 
41 | Teflenburg. =: =: 135 2831 291] — 51 
12 |Lingen. = =  » 1931 4209| 428] 8 
13 | Mes. 30» | 150 A54| 332 6 
14 | Geldern, 2 = >» aıgll 870] 826) 6 


15 | Cleveu. Mal: = 1663| 3969| 3751] 77 
16 | Oft Friesland, - = 861] 1824| 1786 ;61 
17 | Schleſſien. » a » Ilıa130 31036129762) 60%9 


























18 Neufſchatel u. Valangin. al 6251 6ıal 99 
|. je 1a 
IR Summnia, . |36507 83757184474 1739 
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Zu 473° AM 8596 {1 "Star 
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‚jerianattl 2475 5.9 — 
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705 BESTE 42 
Bl 23120 4560 921 2 
305 620 38 
76542 315 Pr]: 
9 254° 513 173 
—676 1569 127 
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‚2 | Meumar Brandenburg. 
‚3 | OR» Preußen sa + 
'4 | Lauenburg und-Biätom. 
5 Pommern. Kart. 
6 Magdeburg u.Mannsfeld. 
‚7 Safberftaßt er .« | 
8 Hohenſtein. ⸗ 
9 | Quedtiniug. - > 
80 | Minden und Naweusberg. 
11 Teflenburg, or ⸗ 
12 | Lingen, si » 
23 | Moeud, +o:a » 
14 Gedern —WV — — — 
25 | Cieve ind Mat. -» 
16 On» Friesland; > ı u 
27 | Schleim, nn. » 
28 | Neufibant m; Valangin 
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Sunma, 3052 703 
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Anm. © dat die Chneimark i-n in den Crane | 
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Beflorbene. ’ | 
pe ei aa. | |, 
— | — mn — 
6 10191 zouat 1263 | 
rar 65 | 04 | 
bs 15670123468 || 7607 
Ba | 255 | 487 302 | 
— 9i5 | 3355 
Mi | '3g7ı 7632 436 
bi 1387 2638 13 
236 ER 245°: 471 221 
Abo2360 390 | 
Bh%  .2066 3956 779° 
2 Fe 6: 418 119 | 
30 353 683 40 
ira 224 442 184 
691 656 1353 262 — 
are] 5368 | 1730 
16; I 1662 | 3365 63 | 
a | 47347 9837 | 
J 473 851 209 
e | 67632° 135126 || 27974 5 








e362562, zuſammen 627084 Menſchen gehabt. 
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| Namen 

der Lander. uu "ac Kae | 
I Tee u <> ——— 
"3 | Cburmart Branbenbung zul 9700| 9150 
7 | Neumark Bepneenburg. | 2652 a 3520| 
3 | Oft» Preüßen «1 578% ea 

* 4 Lauenburg undBuͤtow. | 3351. 
Pommern. EEE 2039 5861 — 
6 


Masdebutgu. Mannsfels. 1778| 3340 3188 
Halberfiadt. = | 598, * 1076 





8 | KHohenftein. sa « 155! 399 
9 | Quedlindug * = 901 126 


Minden und Ravensberg.|| 306° 200 











11 ———— — « 1284 272|- 

12Linugen. 2“ = 200 35 

23 | Mouse “0. # 2611 2814 

24 | Seldern. | «cm. | 454] 8846|) 768 

15 | Eteva und Minsk; ı = 159; | 3414 2269| %8 
He Sriesfand, = = 8ı5| 1678 1641 | 
Schkefin. =: u... 13626127624 26208 38% 

Hi Neufſchatel u. Balangin-|| 236 549 532 4 
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Sumina. 3407817665 ı[22082 / 
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13300 
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63180 | (I 193577 
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Rumat ———— 1887 37 14 3596| 
Of-Preufen, | 6565 15197a. 48 
Lauenburg und Puͤtow. \ 
Pommern, — 4— 
Wagdehun u. Mannsfeld. 
eben, u 
Sofenfteih, .. 





Quedlinburg, 53 
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102 Minden und Ravensberg 
Seflenburg —— 
4 
18 
19 


Lingen, j of 
Moeurg, ’ vd ‘ ' 
Geldern, | » gr ® 
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Oſt⸗ hriesland. 
— Inagı —* 
19- 





Meufichatel u, Valangin 
Ber pam ⸗ 
ib, Stumma. 46458 463% — 


Anmerk. Man hat 1773 J— der, Churmark 
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® 1753318 6426 || . 458° 
» 21337 2605 961 
4 50241 4095 
796 11.337 
23594 | :6554 7); 
170083 22390 
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9 186034 



















Städten 257833, auf dem platten: Lande 36000. yerter] 
emlig in | den Städten 85280, u. auf dem platten Lande 34663::. 
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Namen . 
2 der — 


— a: Brandenburg, 
Neumark nee, 
If: Preußen. 29 h 
1a Lauenburg und —* 





543 






















| Söpenftein, nn 
9 | Quedlinburg. «= 
30 | Münden u. Ravensberg| 
11 Teklenburg. ·⸗ 
12Lingen.. 

13 Moeurs. 
24 | Seldern. » 6» 
X Cleve und Mark. 







len 
To 32 3061 
393 BE A 
| | 7er) 40848 

PR Oft» griesland⸗ ⸗ 889 1779116441 

27 | Schleflen. -10#+» 1397613 1199126648] 
18 Neufſchatel u. Valangin J 
29 | Welt: Preugen =): | a 
1. ,.2°0, 7 Samma 


Anmerk. Man hat 177 4'gejäblek"ih der re 62 
In den Herzogth. Magdeburg winter — 
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Seftorbene. 
ae en —22 
— — 
8 ıhn 9222 | 18080 
73909 ı| 5912 
zarı 2 22130 
334. 680 
Sheasir:t| :9345 | 
su 3662 f 7427 
#2353,:| 2569 
da We 228: | 413 
ak: 154 | 1825 ! 





Nsa932.:1 3733 






sg 4} has: 
_ C " | ‚7305 5 Ä I. * 
Mer n 261735, auf dem — 367268. 150) 
bi J— in re 85859, auf dem ylatten Lande J 









I —* Drandenburg opel: 11958 
Reumarf Brandenburg, °r783|| 4190| 
St. Sehifensze ‚6667115885056; 
1.4 je 9 und Butow r49| 4agl I 


















Pommein. ih | 3152 1398) 7213 57 
Maadeblırg u. Mannsfelb 2153] 4505 y221 i 
Halberſtadt. =» | Cgizl) 147% 1421 


Hohenſt in. SE — 195 | Bi 36 | 


| 6 


7 
s 
9 
10 








Quedlinhurg ⸗ eh 88 | 54 159 
22931 ı% 


Teklenburg. :ı# «» ı || ag pie 30 





j j 
Minden und Ravensbetg. FR9O 2489 











Lingen, | ib 182 sea 3 
23 | Moeurs, | 1054| 341R 32 
14 Seldern, «1% J IR 422 joe 824 
15 Eleve und Mai = 1768| 3984 3807, n 
"6 Oft: «Sriesland, si 841 * 1665 ai 


7 Scleften, wi +, |1#4056132388130551| 62 
28 NeufſchattelundValangin. 2724 sec) 584 rn 
9 — 46 1204511321 2336 
Her dumma. 44464 —— 
Anmerk. Be ae in jeber Pro rde 
5 — PERLE OR 23697 —— nemlih * 


ren Ehepaare, Getauften and Geſtorb. 


art 
. „Mehr, 
"ea er 






9 ‘ 523260: | 6394 | BEIREN 7.71. 02 zer | N 
m#Bs BRTSE | ||: 4379mapiitche | € 


| | | | 
ja 6 280r | 7:12 || ag Amann? | A 
\ s 7 


} \ 
J — ——— | 0622 ! |. 4989 . ntodp » 
’ K *08993 « ‚7292 . Iran 341 adıdaonndl? | I 
liekasarı 2459 |» 433 anna | = 
99 je; 27a 529 ||» 183 Ahmasa | 8 
9: et ag: 388 0 FIHUNE 23 0 
5:3097 £ | 4104 | RB mans? | > 
6 los 1982| 0409 ||» 194 —XR 
#: 265: | "555 2462| eig | 6 


u wi 269 : | 496 ||. 172 emmasle | € 
Ba Ober | 2326 ||.» 384: | umalsid | # 
Mn Iaeba- | 6 | nos sn 
lasse 4 aasz !|. 7272 
24078 47356: | 15383 | 
| 677 Mag: | 
20745 — 
314 4. : 11624031 ||| .36768 
niß der elberierfeien goch — 


RBERE. bot dran In Tran Derogth, Stiagoeburg und In pe 
ot n em Herzog gdeburg und in der 
m platten ande 149702. 
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Churmart —— 
2 Neumark Braudenburg 
3 Oſt⸗ Preiten Hr j 
“ Cauendurg u. Baͤtow. 
⸗ — 
6 Be ii Dannsfeld 


J EX r — 
SW 


ver 5 “2 











564615 Arosgt⸗ 
AR 2 45927 en 233: 
Anm. Wis viel 


ta m Oma An — 
' ROTER u. fang ——— 













men Ehepaare, Getanften nnd Geſtorb. ze 







6194 1068 
| 4654* 3325 
M6 125676: | 50492 || 30737 
EN age: > '. 1199: 494.05 
10394 21178 713 
F 79771 lı5g098ı 29003 








1304: 








IE Verzeichniß Derfelbemast 0 si 


















Namen je 

„dee. Ra —— —* 
I Churmert tadenhum | 
2 Neumarf caatrcburg | | 
3 Oſt Preuſſin. ara |) 687 














4 Pomm, Lauenbeu Buͤtow 3350 
5 Magdeburg. rs | 2m 
6 Hader \ 73° 
THohenftein. win» 1911 
8 Quedlinburg, — N 094 
9 Minden u, Rabensberg. 1150 
olZektenburg. OR ri 157 
dılkingen. is Wit» i 191 
2 Moeurs. ou | | 
3 Geldern. +» Tr 481 


24 Cleve und Matk.i 1865 Jısa — J0 
15 Oft: Frießland. >1- 8931 168 weile 

töten. » * «14090 33432191708 
171 Neuffchatel u. Balangin. sorbe Hz "608 


18 Wen Preußen. Ied+ || 5161 ‚165spo74f 
FE | — — 


et Summer | 45965 103964 8153 [20 
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Anm. Wie viel Menfhew1777 in jeder Proving gezählet 
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—A—— 
187° 1565 | 
> 2827 "| :5793 
Are) 3014 
and <|ay767 :| 54934 
Pas: i) 579 | ‚1154 
:-a2602° | 23664 ‚1398 
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je73180. 30135 TE 1,298 


| Berzeianih, das * 
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| Getaufte. 4% 





Namen 
| € : Nene | Minulin | Weibli⸗ 
| der Länder. Ievsir.] "ar de 


—— — — ——r —— — 





1 Churmart Brandenburg. || 4963 12196111275 
2 — Brandenburg. 20821  455715.431 
3 Oſt⸗Preußen. = » 77941 168731 12615 
4Yommen, » ⸗⸗ 34211 7527)» 7uÖC 
5 Magdeburg u Mannsfeld | 1893 45 — 43 3 


6 Halberftadt. ⸗⸗ 635 sn F 
9 








7 Hohenſtein. > 183 37 
g Quedlinburg. ⸗⸗ 18 R “ 
g'Minden und Ravensberg. 1126 2673 hs at 
10lTeklenburg. de » 137 | 313 209 
reinen. ee = 215 434 ‚rg 
12 Moeurs. # + 170 344 336 





| 


1 3 Geldern. BE Zu ne 967 927° 
+14 Eleve und Märf.- | an 40011 38899 
15 Oſt⸗Friesland. ⸗— 8706| 1873 17611 
16 Schleſien. 113838 33819 32223} 56° 











17 Reuſſchatel und Valangin. 286 6171 6a4k-ı2 
18 Weſt-Preußen.— 6206|| 14056) 13054). 271 





— C — 
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Anm. Man bat 1773 gezählet in dem Herz. Magdeburg n. in 
‘ Gtädten, und 148426 auf dem platten Lande. 
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Seftorbene, | | 
| | Sem I gm | amarem 
9866 | 193436 4519 I 
3944 7674 1200 
14693 29625 3402. 
6568 12899 || .1797. 
3639 | 7315 1566 . 
1173 2290 736 
319 591 186 
163 -| 273 67 
2222 4351 866 
2316 431 181. 
— 675 144 | 
246 | 489 191 
852 | 1791 193 . 
3024 5823 2077 
1428 2877 757 
4 20493 60425 5617. 
494 960 | 281 
13369 —— 72 
93043 185017 23780 | 72 
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ET ' Neue || Minnli: | Weibft: 
IT der Lander, — che. che. | 




















| —* Brandenburg. 











54311 11728 10856 
2 Neumark Brandenburg. | 2028| 4414| 4381| 
3lOR- Preußen.» » || 7380| 17763] 16850|' 
4 Pommern. 0: » 3171 7630 7165| 
5 Magdeburg u Mannefel 199 44711 4187| 
| 6 Halberftadt. is 603) 1496| 1419| 
7Hohenſtein. 9 170| ; 410 35371 
| 8 Quedlinbutg. ⸗ 884 18 156 
9 Minden und Ravensberg. 1113| 2714|] 2484 
10 Teklenburg. u Zu 137| 2941 265 J 
aneingen. N 196) 4220 357 9 
12 Moeurs. Er 201 355 297 Li 





13 Geldern. ® - | 4761 931840i7 
14 Cleve und Mail. » || 1905| 3943! 3 688 765 
15 Oſt -Friesland. » + -986| 1726| 1652| 33 
16Schleſien. ⸗1142260 32685| 30306 6ꝛ⸗⸗ 
27 Neufſchatel | 332 : 624 E 











18 Wefi-Prenßen. » » || Sogs5|| 128741 11965 2489 


—— — 
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| — Getaufte. 
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— —— 5987 12756| 12047! 24 
| 2 Neumark Brandenburg, 2223 487 4732 9 
















3 Preußen H 
2) Oſt · Preußen u. Litauen | | 
| incl, Ermland. « 19051} 177006 6) 
by Weft Preuß. Bromberg.ſ 12817] 12162] zul 
4 Pommern. — Rh 7822| 7796 1— 
| 5Magdeburg u. Mannsfeld. | 48360 4600 94 


2307 En 4 


‚2924| 2797| 31 
er 747 


2037| ı95ı) 39 
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16197 1508| 3" 
231 Schlefem » - « 36341| 33963] 70% 
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... Ylatten Lande 76849, 
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Sefiorbene. 

a re ne — — 
— — — 3 
5 198792 » | 117447, ||. 7356 | 
ho ölrnagg4i| 5944: || 3664, | 
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— Te 3 | 
fg | 21106 BR 14302" |, ' 
7 6951 14578 10404 | s | | 
a 5175: | 10040 5572 |. 
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| 1484 | 2858: || 1737 | 
5 I ra0g6 | 4u3ı || 2599 | In 
Kb: |) ag: | 1244 ‚223 ah 
Iso 1445 2895 4093 . J 
786 1. 791 1577 « 248 . | i 
W6 | 2008 | 3854 1155, | 
Be "42006 4083 956 '-i. 
J— "33641 < 1147043 | 23262 . 

En 403 | 781 457 
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bie, nemlih iu den Städten und Flecen 24679, und anf dem 
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Churmark Brandenburg, N 


Neumark randruburg 
Oſt Preuſſin. 
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4 Pomm, Lauenbeu. Buͤtow 
I Magdebu hr 
| 4 
ı6 








'8 Quedlinbutg. x 
Minden u. Ravensberg. 
ol Zeflenburg. — 

4 Lingen. ⸗ XX 


2 Moeurs. "le 





43 Geldern, * #7 
24 Eleve und Mark.— 
15 |Oft- Frießland. + 
16 Ahtefin. +» = « 


| of ı | Y 
980 « gıo | cMW 
4101 3959 | 18 


) 168 1583 J 
14090 dei: 2) 




















177 Neufſchatel u. Valangin. 2. !65ahü 
men is 1 1655 071 
1 — - — Summe 45065 04864 8r 





Anm. Wie viel Menſchen 1777 in jeder Prowingı 


‚neuen Ehepaare; Getauften und Geſtorb. 9 


= 


— — — — — 






























Geſtorbene. | 
EEE 
5950 19098 4444 

V 6152 6422609 | J 
1425: 30733 . 2715 7 

5264 10948 ||: 3394 _ 
3399 : 6879 || 2212 4 

1310. 2659 | : 398 

"298 1586 | 19 3 

146° 282 | 74 

8035 4219 || 156 (ul 

199. © 32-2085 

315:4 640 181 

214.3 | 479 ı 208 i 
abc 187° | 1565 |. 925 

876. - 2827 | :5793 2A 
34d: .1474 ‘| 3014 | 254.4 
RR | 54934 | 10203 

| 15: <h 579 ‚1154 205 | 

10062 ; au602 23664 1298 
— ————— 66 
A 86825 D 30135 1298 


——— Berzeiguiß, das — folget. 


8 Allgemeine Bergeichniffe >: 





| Betaufte. 


Maͤnnli· MWeibli: 
che. che 


| | Namen 
der Linder Menmanr. 











1 Churmark Brandenburg. || 4963 








1175 

2 Neumark Brandenburg. || 2082 431 

310: Preußen. - + 1 7794 r61541.3 
4Pommern. + ee . || 3421 7169| ı 
5 Magdeburg u. Mannsfeld 1893 4335 

6 Halberſtadt. 6335 1499: .. 

7 Hohenſtein. os 183 * 
8 Quedlinburg. ie. hi 96 15 5 
a und Ravensberg 2126 2544). 59 
10 Teklenburg. BEL u Zu 137 
uzllingen. tie = || @b5 


‘12 Mom. ⸗ ‚170 
13/8elden.: ü-« » ‚416 
14 Cleve und Mark.⸗ | 1847 400 38991 
15 Oſt·Friesland. || ‚876 2873) 2761| 36 
16/Sclefin. & 13838 33819] 322.23} 660% 
17 Neufſſchatel und Valangin.| 2861 617 624 -324 
18 Weſt ⸗ Preußen. :» 6206 14056 13054] 3711 
Pr NEE 


— nl — —— — — — 


Summa. 46184 106902| 101823 2067 








Anm. Man hat 1778 gegählet in dem Herz. Magdeburg n. im 
Städten, und 148426 anf dem platten Lande. 


neuen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 99 





Geſtorbene. | 
ini: Weibli⸗ | Mehr Mehr : 
be Summe getauft. | geftorben, 








19436 451g ° 
730 ..] .3944 7674 1200 
1932 24693 | 29625 3403. 
12899 1797. 


7315 1566 
2290 | 735 


439 ‚ 19T. 
1701 . 193 - 





3024 5823 2077 
1428 2877 757 
20493 .| 60425 5617. 
494 960 | 281 
13369 27182 i 73 


— ——— —— —— Ey 











| 93043 |ı8soı7 | 23780 |, 7: 


— —2 





heleld 233921 Menſchen vom Eivil-Stande, uemlich 87495 In den 


08 lot Weihe — | 






Getaufte, - 
der Linder. || Rewe I Minntt: Weibli— 
Laͤnder. er 






— che. 








— 














a Churmark Brandenburg, 
2Neumart Brandenburg. | 
3 ſt Preußen. ⸗ 


22 








11728 10856 
4414 4381]- 
17763] 168 3036 


4 Pommern. EZ 

















| 7630| 7165 147 
s|oagbeSung u Wemnnfel 2992| 44711 4187) 86 
6 Halberſtadt. 603) 1496| 1419 2% 
7 Hohenſtein. # » | 170 ; grob 3371 3 
| glQuedtindurg. 884 18 156 
| 9 Minden BEN 1113|] 2714 * 5 
10Teklenburg. «= * 137| 2094 265) 5 
urilinen. nos 196 422) 357) 7 
12 Moeurs. ⸗ 201 355 65 
1 31Geldern. “ . 476 951) 840 77 
14 Cleve und Mail, - «» || 1gosl 3943| 36881 7b; 
15 Oſt⸗Friesland. + + -986| 1726) 1652| 335 
16Schleſſen. » .» ||14226|| 32685] 30306|"6209 
3.7 Neuffhatelund®älangin.| 3321 624] 5671 12 
18 Weſt⸗Preußen. "| 5095) 12874 ass 

















Summa. Issdfross« gr76ajzcan 





— 


Arm. Man Hat:1779 gegähle in dem derzoath. Magdeburg und in” 
©tädten 89148, und auf dem platten Lande 151055. 


euen Ehepaare, Getauften und Geftord. 101 





Geſtorbene. 
— Weibli⸗ 
he. 
137. 4. 
550 
589 
5857 
3556 
1001 
213 





| BT F 39759 2193 | 


Ai —S 240203 Menſchen vom Civil-Staade, nemlich in dem 


102 





| Namen 
der Länder. 





3 Churmart Brandenburg. | 








— — — 


em. Man hat 1782 in  OR-Sriealand — vome 


xlatten Lande 76849, 











Alfgemeine Verzeichniffe | 


y — u 


‚Neue | 


Ehepaar, 








5987 
2 Neumark Brandenburg. | 222 3 
3 Preußen | 
a) Oſt · Preußen u. Litauen || 
| incl. Ermland. » || 7593]| 
b) Weſt Preuf.u.Brombern. | 5335 
| Pommern, ⸗⸗ | 3645 
5 Magdeburg u. Mannsfeld. 2348| 
dalberſtadt u. * 1083 | 
im und Näveneberg.| 1409 
8 Teklenburg u. Lingen. 354 
9 Cleve u. Moeurs » || 1009| 
⸗⸗ 607 
⸗ 1264 
ee 
“= 25448 
3 4 Reufichatelund Balangin.| 330 
Summa, |i 


49512|122,580 10924 2184. 





Maͤnnli⸗ 






















.% 
u 


Getaufte, 
de. de. 





12756) 12047} 2 


4 4732| 


⸗ * 
” 


32 
19051 
28171 
1872 
4360 
2307 
2924 
Tat 
2037 
i: 
2658 
1619 
36341 
639 


5 


TR 


— 


euen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 103 


NN ————— — —— 



































heſtorbene. 
r er ‚ Sunima, ic; ein, 
Be: i 
bs 108792 > 1 117447 7356 
ho Inn2954: | 5944 „3664; 
fig | 21106 22455 14302 
a7 69548 14578 10404 ’ 
4 5175:.| 10046 || 5573 
"7% 3 1738 6135 3325 
a7 . 1484 | 2858 1737, 
mas ldra0g6 | 4r3ı | 1599 
| 638 : | 1244 2923 7 
1445 2895 1093 
791 | 1577 248 Es 
2008 3854 1155. 
"12006 | 4083 956 
123641 47042 | 23262 . 
aa | 78 457 . 
"73603 145070 || 73429 956 '| 


Ken, 




















u —— ⏑ 


t, nemlich in den Städten und Flecken 246794 and auf dem 









104 Allgemeine Berzeichniffe > 








Namen Betautc 
‚der Laͤnder. Wännli wei | 
ı Churmark Brandenburg, | 51661 





2 Neumart Brandenburg. J 983 
304 - Preußen, » = 692° 
4 Pommern. .-» 2 333 

5 Maagdeburg u. Mannsfeld. 2007 
6 Halberſtadt. + 6:4 








= Hohenſtein.  % 1804 

g Quedlinburg. « 67 

9 Minden und Naveneberg.|| 1244 | 
10 Teklenburg. % 163 
sylinen = ⸗ 203 
12 Moeurs. 0 % 184 


1;3|&eldern. =.» 445 
14 Cleve und Mark. « 1026 
15|' Its Briesland, ⸗ 959 
16 Schlefien. + ge 3782] 
1 7Neufſchatel und Balangin.| 287 
. 38 Beft-Preußen. » 4997 











Summa. 44516 112848|105985 a1 is 
\ DW. 


Anmorf. Es find 1751 gesäbler worden in der Churmark 6632 
ten Lande 385039. und in Geldern 46942 Menihen vom @i 
unter vom männlichen Geſchlecht 23515, vom weiblichen 23326, 


euer Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 105 








Mehr 
getauft. 


Mehr 
geſtorben. 








— 





31 
2043 109 
6025 2184 





3039 611 
58846 10394 

899 369 
18154 | - 7820 


188466 | 30574 | 307 


Sr“ 











Maas | 94221 


erben Slil Stande nemlich in ben Städten 277243, anf dem plat⸗ 
nem ann den Städten 3946, auf.bem.platien Lande 42996. Miete 


L 
af 
ei 











1066 :  ° ' - Allgemeine Verzeihniffe © 





# 


der Länder. gg, | nat | aneise- 


Ehepaar.!| che. zu 








Churmark Drandenburg.| 5209) 12152] 27 568 


— 


1 











2 Neumark Brandenburg. || 1873| 4498 403318 
- 3|9fE- Preußen. » « 6888|] 17919 16963]3. | 
4lPommern, » = = ||| 3416|) ' 
5 Magdeburg u.Mannsfeld.|| 2269 
6 Halberſtadt. were 672 








7Hohenſtein. » » 163 

sQuedlinburg. » =» | 200 

Minden und Navensberg,|| 1321 | 
solTeflenbug. » = 153 | 
zıllinen. 0. 212 
12Moeurs. “+ 203 


Sedern. =» = 463 
Cleve und Mark. - » 1892 ms 


13 
1. 
350 Friesland, ⸗⸗ 873 
16 Schleſien. +» >» 12985] 
27 Neuffchatel und Balangin. 290 
18 Weft-Preufen, 4363 








1665 
338147, 31836/6: 
or He 138 

12216 1133053 
33 2354 


437438195821 99585 20 




















Anm. Es find 1782 im Geldern 47278 Menſchen vom Eii-Eh 
de 42283. Hierunter waren vom maͤnnlichen Geſchlechtee 


uen Ehepaare, Getauften und Geftörb, 107 | 








zeſtorbene. 
anlis | Weibli⸗ 
e. che. 
146 9211 
539 3518 
026 14278 
1377 5527 
3619 3751 
1322 1390 
342 371 
180 211 
1868 1848 
209 213 
478 379 
297 | 247 
‘713 741 
2189 |. 2728 
a3 1434 
288032 29309 
ing 445 
| 9675 






28 worden, nemlich 
"23430 





Summa, 


18357 
7957 
29304 


10904 


7379 
2712 
713 
391 
3716 


422° 
8537 


544 


1454 
5517 


2887 


sgii 


884 
19904 


— — — — — — 


—A— 171104 34523 | 221 — 


in den Städten 3994, und auf dem platten Lan⸗ pe fi 





‚1474 


: 2206. 





J Mebe 
geſtorben. 


Mehr 
getauft. 











5363 





5578 
3757 
1745 
279 

54 









1421 





% 214 





“153 
432 











261 
71342 
402 
3642 















| Namen GBetan 
der Lander. Zr | Min] 2Beiste I; 


erepaat. che. 
















a Churmark Brandenburg, || 5072|] 12200 117 il | 
NeumarklSrandenburg: 1956| 4824| * 0 | 
Dft-Preuffen. = > 1521|] 1754812 6978 ; 

Pomm. auenb.uBütow| 3401| 7561] 7382 2 


2 
BR 











4 
. Magdeburg. # ıs 2083| 4805| 4431] 

6 Halberftadt, Ay 9 659 4 309 J 

7 Hohenſtein. oo. 173 387 F 


WW 
$ u 
1841 
me — 


8 Quedlinburg. = = 
2635| 


9 Minden u. Navensberg. 


11 


10 Tetklenburg. ⸗ 
—* ee 


12 Moeurs. =; #1 # 
13 Seldern. , ⸗ 











14/Cleve und Mark, 4088 3981 | 
15 Oſt⸗Frießland. 1704 1580 Br 
16 Schleſien. 33974 1661 * 
17 Neufſchatel — | Ko 582 Ri. 
12405 Br „24 











18 Weft:Preüfen dp ® 
ji ' eg Summa Ä 106778 101958 ar 


Mau har indem Herzogth. Magdeburg u, im dern | 2 


— — 





on Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 109 


us 





— — — — — — 


























eſtotbene. | | 
N 
ra ee are a: — — 
9222 18566 5405 F | : 
h | 13608 g 25905 862 1 
BB | 5976 | 11798 || 3145 | 
bo. | 3688 | 7318 1908 | 

63 | 1397 | 2699 193 

9 | 285 564 198 

136 145 281 102 

I} | 2202 | 4408 || 1089 

7 | 215 | gu 228 

7 | 360 777 Tee 414 
br | 443 | Ye a 19 
653 877 | 1830 Te Bes 
| 3735 7612 457 

in | 1439 2870 414 

Ma | 26574 53046 | 12589 

Ins 503 1021 | 247 | | 
345 8116 | 16661 7497 — 
hin \sıng7 162597 45629 190 


had al nemlich in ben Städten 91846, u. auf —* 





8 


108 





nn sr 7 


- Allgemeine Verzeichniſſe 





| Namen 
der Länder, 








| jr Brandenburg. 
2 Neumark Brandenburg. | 
3lof: Preußen. * | 


al Pommern. Fa er 


| 5 Magdeburg u Wannefel 


6 Halberſtadt. ⸗— 
| “= Hohenſtein. Pe Zu 
| 8 Quedlinbutg. .: 
9 
10 








* ⸗ 


Teklenburg. ⸗ 
gingen. ein 
Mond. Wis 
1 3 Geldern. Er 
14 Cleve und Mark. ⸗ 
a 5 Oſt⸗ Friesland. ⸗⸗ 
16 Schleſſen. · 
17 
18 Bef-Preüßen. + . 


— — — 


1 
11 
[3 
12 















Minden und Ravensberg. 


Neufſchatel und Valangin. 







Getaufte. 
Neue Mannli⸗Weibli⸗ 
Ehepaar. de. 


5431 
2028 


31711 
1992 
603 
170 
88 


14226 


332 
5 23 


Buimma. m |. 455 1sssor0g654 ——— 


7380| 


che. 


11728| 10856 
4414| 4381 
17763] 16830] 


7630 
4471) 
1490 
: 410 
‚18 

2714 


294] 


422 
355 
931 
3943 


1786| 
32685| 30306 


: 624 














7165| 

"4187| 

1419 
337] 7 
156 53 
2484| 5 
265 53 
357] 7 
297) © 
got 177 
36ggl 765° 
1652| 335 
-6299 
qa2l 


597 


132874| 11965 208 


— — —— — — 
Anm. Man hat 1779 gesäbie im beim hetzocth. Magdeburg wbin de 
Gtädten 39148 , und auf dem platten Lande 151055, 


neuen Ehepaare, Getauften und Geftord. 101 





Geftorbene. 
Rannli⸗ Weibli⸗ 
he che. 
9757 4.9832 
3550 3739 
10589 10468 
5857 6111 
3556 1 3576 
1001 1153 
213 242 
133 147 
3334 3509 
267° 844 
a0 | 474 
273 253 












1083 1061 
349 | 3470. | 
1465 1372 





57047 5944 
409 | 753 1 468 


28737. 


|- 7789 -| 16350. || 8489 


— | . 





82577 1164849 39759 2193 | 


P} 





if. Wansfeld 240203 Menfhen vom Civil⸗Etande, nemlich in beu 


102 Allgemeine Verzeichniffe A 














| Namen Getaüfte, 
— 048 Neue. || Männfi: | Weibli 
der ander. Ehepast. che. ce. 




















3 Churmart EEE, 5987| 12756) 120477 28 


2 Neumark Brandenburg. | 22231 4876| 47321 9 
3 Preußen | 





2) Oſt · Preußen u. Pittauen — 
| incl, Ermland. ⸗ | 7593| [905 1} 1770 i 
b) Weſt Preuß.n.Bromberg, | 5335| +2817] 12762 2 
4Pommern. => « | 3645 1822] 7796 r5hi 
x Maagdeburg u. Mannsfeld. 23451 4860] 4600 9 





Halberſtadt u. —— 1083| 2307| 2288 N 
7) Minden und Käveneberg.| 1409 ei 2707| sm 








8 Teklenburg u. Lingen. 354 727 740 
ke u. Moeurs. ⸗ 1009 2037 1951 20 ’ 
eldern. . » 607\ 95 N 8731° 78 

11 Ma, sn. 1264|| 26581 234 — 
22Oſt Friecland⸗·⸗878 161 915068 gi 
231 Schlefien » +» » 1125448] 36341 335631 709% 


34 Neufichatelund Valangin.| 330 6391| 599 128 
Suimina, 495121 12,50 — 


— — —rrJ— — — 


Anm. Man hat 1780 in Oft⸗Friesland 101528 Meufchen vom Ein 





xlatten Bande 76549, 


neuen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 





Geſtorbene. 


J —— 








DE seile 
690 1792954 
(a9 117106 
"27 | 695.4 
Bu 5175 
5014 \ 3127 
2374 |. 1484 
2035 . "2096 
1616: | 638 
Mso N 1445 
k786 790 
a6 2008 
12077 2006 







| 











| 


Sumina, 





17447 
5944 


22455 
14578 
10049 
6135 
2858 
4131 
1244 
2895 
1577 
3854 
4083 
47042 
781 


ö— — — 


A 








Mehr 
getauft. 





7356 


3664. 


14302 
10404 
557? 
3325 


1737| 


1592 
‚223 


4093 . 
248 
315%, 


| 23262 . 


457 


"73429 


Mehr 








956 


103 





geftorben; 








— — —— | 
yh 
I 
! 


— a u EEE 
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Namen 


“der Kinder, || Per. || Mönni- | Weist 


Ehepaar de. che. 
Churmark Brandenbure, || 5166 12532 118 18 24 
1983 4913| 4567) M 
692° ‚9222| ı8201| 37 
333 | Borg 7621] 1350 
200741 4638 9% 











eu 





1 
¶ Neumark Brandenburg. 
3Oſt ⸗Preußen. ⸗⸗ 
4 Pommern. | ⸗ 
zMagdeburg u. Mannsfeld⸗ 





















6 Halberſtadt. ir 6:4 1461| 
BGohenſtein. W 1804 416 ::8 
g Quedlinburg. 5 67 | vg 56 36 
Minden und Ravensberg. 12448 2762 ‘508 
zolTeflendtug v % 163 © 3232| :° 65 
sıllinen = 000 203 373 RR. 
1 2|Moeurs. .u 184 351.29 
13 Geldern. ⸗28 443 9761339 
14 Cleve und Mark; ' * 1926 38681 2,820 
15 Dt Friesland, ⸗ 959 1803 36 
16Schleſſen. «©» |" 3783 33 5.241:6934 
17 Neufſchatel und Valangin. 287 s23 120 





i 8Weſt⸗Preußen. » + 


— — 


— 








4997| 13505 ni 259% 
Sumina. 445 1611128481 05985 218857 
Anmork. Es find 1781 gesäblet worden in der Churmark 663282 


ten Bande 384039. und in Geldern 46942 Menſchen vom CiribEiu⸗ 
unter vom männlichen Geſchlecht 23515, vom weiblichen 23326 


euen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 105 


——— — ⸗ 








—— 

























Öefiorbene, 
ee — 
921 10854 21775 22575 | 
3933 1| 7934 1546 | 
18423 30399 1024 
8085 15683 48 
4263 8359 44211* 
1302 2467 608 
257 | 497 326 
297 379 9 
)* 2009 | 4099 1590 
203 407 246 
321 701 64 
388 155 | 31 
1000 2043 109 
„2998 6025 2184 
1504 3039 611 
29345 58846 10394 
448 | 899 369 
869 1 18154 7826 
was | 94221 188466 30574 | 207 








dir dom Civil Stande, nemlich in den Städten 277243, anf dem plat⸗ 
k, newlich in den. Städten 3946, auf dem platien Lande 42996. Hier⸗ 


— 


Anm. 


de 4 


1 5 






Mamen 
der Laͤnder. 





Churmark Brandenburg, 
2Neumark Brandenburg. 
| 30ſt— Preußen. #is 
4’Pommen, » =: =» 
15 Magdeburg u. Mannsfeld. 
| Globe. Be! 
 Hohenftein. # es 
8 Quedlinburg. + > 






Beet 
4498) 4033 
17919 1696313. 
7438|: aazlı 
4642) 4473|, 


1505 14% 7 






ey 



















— 






* 


* 





2 






9Minden und Napensberg,)) ı 321| 271922418 
zolTeffensurg. y Dr ‚553 3324— 
zıieingen. se » ar2ii | 368 
| veurs. eo“ = | v203 3691 
33 Geldern. = 4631| gab 
14 Cleve und Dark: > + | 1892| 3994# © 


12 


”® 
Es 


FErFPERT 











37% 
Oft Friesland = = || 8721| 16651 12 
md. “00% |12985]| 33817} g1836j656 
A 7[DReuficatg und Balangim.i| 2900 67 BR 
4363 | 1221641 











. 
4 
JIIIU 













Ann: * find 1782 im Geldern 47278 Menſchen 
de 43283. Hierunter waren von auinuuchen Gefchlecht m 
ch —— 


sun 


% 


euen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. 107 








\ L—L——— ñ ' — — — ⸗— —ñ— —ñ— —— —— 








Geſtorbene. 









knnlis Weibli⸗ | Mei Maehr 
be, Summa, getauft. | geflorben, 


che. 






















— 





1146 | 9211 | 18357 5363 








1539 3518 | 7057 |- 1474 
j026 | 14278 | 29304 5578 
5377 5527 | 10904 | 3757 
3619 3751 7379 1745 
1322 1390 | 2712 279 
‘342 378 713 54 
180 211 391 
1868 1848 37:6 
209 213 4223 214 
48 1° a 837 
4 544 153 
1454 432 
5517 || "2206. 
2887 261 
sg | 7542 
884 402. 


m 3642 


382g - 185276 Ierı104 34523 me Be; 


— — nemlich im den Städten 3994, und auf dem platten Lan 
Mn 23430. | 








108 


— — 





Namen 
der Laͤnder. 








I Churmark Braudenburg, 
2 Neumark Brandenburg, 


3 Oſt· Preuſſen. ⸗⸗ 


4 Pomm. Lauenb.u. Buͤtow. 


— 
6Halberſtadt. ⸗⸗ 

7Hohenſtein. ⸗a4 
8 Quedlinburg. ⸗⸗ 


Magdeburg. ⸗— 





9 Minden u. Ravensberg. 
10 Tetlenburg. 8 


1 1 Ringen. 5 





2121 Moeurs. ⸗ #1 # 
13/8eldern, , sı =, s 
14Cleve und Mark. » 
3 [Oft Frießland. » » 
16/Schlefien.| +... . 
17 u. Balangir, 
18 (Beft-Prepfen, Kr 


m —- 











5202 


— —— — — 


Allgemeine Verzeichniſſe 








— r e —— — —— — — — — — 


Neue 


Ehepaar. 
l 





5072 
1956 
7521 
3401 
2083 
659 
173 
79 
1212 


152 


229 
179 
319 


1854 


928 


112472 


332 


au hat in dem Herzogth. Magdeburg us im der Sroſſch ah 


— — — — — — 








| 


Summa 44063) 





Ic * 1012 8 0803 | 
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Pe Sr Tamm | | aa 
Br — — = — 
| 9222 18566 5405 Ä 
| 3013 | 5885 ||” 3495 un 
£.| 13608 ° 25905 8621 
5976 17798 3145 | 
4 B 3688 | 7318 1908 * 
| 1397 | 2609 || 193 
285 564 | 198 
145 281 ‚102 
; 2201 4408 1089 | 
| 215 228 1 
3609 10 . 
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3735 7612 457 
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503 | soaı 247 
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ı | Ehurmarf Brandenburg. 12087 
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Neumark Brandenburg. 


Dft» Preußen. ⸗ . 7240||1906 18105 





4 | Lauenburg und Bütow. || 3089|| 7989 ya 
5 |Pommen. » . » 1902| 4634 Ri 
6 | Magdeburgu. Mannofeld. 620|| 143%) 1442 | 











7 | Halberftödt. « » 162|| 375|. 3731 

81 Hohenften. »  s» 76 | 1 J 183 

9 | Quedlinburg. » = 1198| 2767] 2573 
so | Diinden und Navensberg)| 1631| 303 29 a) sg 
21 | Tekfenburg, » = | 225 337 J 68 
32 | Lingen. + | 20 3 36 357 72 
213 | Moeurs, ⸗ 4191 959 874 cuRd 
14 | Selden. er « 1875) 4030| 3772 
15 | Eleve und Marl, + 815] 1634| 1494 * 
16 | Dt: Friesland, : 12806 133615 31733 6534 
171 Schleſien. = s 341 64 x 9 137 





18 | Neufſchatel u. Valangin| 5410 


14101/13033 
er — —4 — auii 


Anmerf. Man ————— 1784 gezählt in dem Herzoath. Magdeburg ü 
den Städten 928 6, auf dem platten Lande 138797, Der Sotpgtenfll 
Menſchen aus, Alſo war die Zahl aller Meunſchen 280333 wenden. 
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| gııa). 18349 II: 4406 
1.8077 i 6235 |. 2601 | 
10833..| 22131 || 215043 | ° 
6098 | 12110 ||: 3525 | 
3655. .| 7954 | 1820 
; 1184 2328 ||» 550 | 
© 284 | 516 232 | 
208; | 378 I — 29 
2479 | 4754 | 586 
262 505. 91 
335 665 21 
306 631 91 
823 1744 86 
3115 | 6284 |: 1518 3 
11550. | 3188 60 
24251 | 48458 || 16890 
- 504 1040. 237 | 
7529 15669 I 21465 | 
bag 15599 132040 59162 | 89 
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i3 Geldern. ⸗ 


UI 903110909124 
‚2 | Neumark Brandenburg, || 7836|) 14068 4364| 
3 | Oft - Praußen,: ⸗⸗ | Tor8l 18687 7743 36 
4 | Pommerk. u — 755577325114 
5 | Magdeburgu.Dtannsfeld.) 1832| 4412742388 
6 ı Halberftadt. © + 0) © 1391] 1304| | 
7 Hohenſtein. ⸗ 176 387 
8 Muedlinburg. + | 80 sh 156 
9 | Minden und Navensberg. 1229|) 2916 2720 
10 | Teklenburg, =» * | 1358| 3zı25 3092 61 
Ringen. » es : 231 . 4108 370 08 
12 Moeurs. ·⸗ | 2221 484 3481 IM 


441) 1083! 906 unge 
14 Cleve und Marl, =" | re — 39118 
Dft: Friesland. — .| 857 ‚690! 1580| 3218 
Schleſien. # »)e  |ı2816| 34348132405; 666 
Neufſchatel u. — zıgl 6941: 599 ‚1383 
Weft:Preußen. = 5378) 13415113556, 2608 
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714 1503 425 
30234 | 6139 1975 
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1524988 |°50167 || 16646 
| >) 461 888 405 
193 117246 14949 11062 
Bis: | 78459 .|157606 ||''%3446 320 J 
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14 Dommert. #08 4J 3210 75 738 
5 | Mageburgu Mannsfeß.| 1919 4489]:0357 
16 | Halderfiadt. « * | : 642 1463 1457 
17 Hopenftein. se» || 0186] ! 424: 351 OR 
8 Quedlinburg. et 68 1944 2a 1J 
ig Minden und Ravensberg.| 1235| 2931 2834 
io Tekfenburg. g®r ® 169 305 e 31 2; 
hı Lingen. 1 Ber I 244|| 4160 39 von! 
E Moeurs. mag ° wa6|| 400 ZuBl ai 
13 Geldern. oo. | 2497 1004 924! „492 
14 | Ceve und Matkor » ||| 1983 4064| ih 

| 15 On Eeieelandeo ⸗ 943 1722 „oa 
16 | Schleflen, »,3,,° 115962134045 32509 
17 Neufſchatel u. Balangin.! 73571 664 656] vB ( 
| 5448 nd 2557 


28 Weſt⸗Preußen. - > 
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4867 | 9685 
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Ri ir hie Pr 

Ä Churmäif 
’ —— — — * 
Namen | $ 

der Städte. Hm 
1 Berlin. s - » | ” 
2 Coͤpnick und Landöherg. > : ⸗ > 
3 Angermünde, Oderberg und Greiffenberg. 1* 
4 Apenburg und Beegendorff. et Pe 
5 Beelitz. ⸗ ie Wi 21 | 


6 Beeskow. - F were: 
7 Bernau, Oranienburg, Liebenwalde, Bieſenthat | 
8 Neuſtadt Brandenburg ine). des Dohms, und: Kebit 
9 Altſtadt Brandenburg, Plauen , Nrigerbe, 444 z8 


10Tteuenbrietzen. a, n 
11Calbe und Bißtmarf, => Ar 
12 Charlottenburg. ⸗ ie » Ti ee 
13 Neuſtadt Eberswalde, u. Joachimsthal. 8 ar 
141 Sehrbellin, ⸗ 2 et.:Pi NE 
is öranffureh, Lebus, Selow, Muͤllroſe. 3,4400 
16 Fürftenwalde, ⸗ — ⸗ 42 
17Gardelegen. ⸗ 4 
18 Öranfee. | e ⸗ 1; 16, 
Summa; ! 
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che. che. 
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Namen | 
ber Städten > Wi 
— Zur 
.: Transp, 
19 Havelberg.⸗ r— ee 
20 Kyritz. ⸗ 
21 Leetzen. er * 
22 Lindow. ⸗ a Yo 
23 Mittentvalde, Trebbin u, Teltow Kr 
24 Muͤnchenberg u. Bukow. — ⸗ ⸗ 
25 Nauen u. Rremmen. '® ⸗ 
26 Oſterburg. ⸗ ——* 3 Dee 
‚27 ‚Perleberg. ‚? >“ 3 14 
28 Prenglau, Bruͤſſow u. Boigerburg: ⸗ st 
29 Pritzwalk u. Meienburg. “ae r 
30 Putlitz u. Wittemberge. »  ı.' 8 19 
'3ı Potsdam, Satmund u. Werder. > f: 
2 Rathendw, Friſack, Rhinew. 
33 Ruppin u. Rheinsberg. J Is 
34 Alt und Neuſtadt Salzwedel ‚auch Arendſee. 6 
35 Schwedt u. Vierrahden. 2 zZ 25 
:36 Seehaufen. is A er: 13 
“ Summa, [1713 
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285 eig | 5234 2630 | 2149 5279 
35 “29 | 64 | 17 24 38° 
% 37 | 70 | 36 37 | 8 
| "3; 63 | 7 36° 
18 16 34 | 12 22 34: 
a ar Fee 
Fa 23 57:11, 93 25 9 
er 7 15 | 72 84 156. | 
a 23 | 48 | 24 2 gp 
we 3) 301 5901 sr N 
© 16 108 22 102 105 207" 
—37 8 | 39 56 95 
“ 28 54 | 22 37 | 29 
— 112 547 ı24 | v9 23" 
u, nn ‚54 | 69 - 12 a 
R i 107 211 106 120 | 226° 
2 ce Be Bu a 
| 69} 106 | _4|__59 | 108° 
30 23 43 28 31 59 
mm — — —— — — — 


3540 3653 | 7193 | 
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Der Städte 
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37 Spandau, 8 ⸗ 22 | 
380 Stendal und Arneburg. 





heuen Ehepaare, Getauften und Geſtorb. a2 


er ee ——— — 
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heborne. Geſtorbene. 

an Summa.- mini — Syumma. 
PR] 3529: | 2189 || 3540 | 3653 (,749, 
bz 53 116 | 40 42 82 
wi 79 157 80 |... 94 | .u.424 
p° 8 24 21 20 4! 
| .29 57 21 15 36 
— — 31, 63 20 21 gi 
Wil 4: 94 31, 40 q\ 
45 99 38 2 64 
‚29 | 23 52 42 47 89 
‚24 12 36 21 15 36 
53 108 52 55 107 
8 68 154 65 73 138 
2 2 14 10 24 
| 46 93 39 28 67 
Mil -56 147 45 41 86 
su 49 100 27: 35 62 
"| 22 34 18 29 47 
Bu 25 42 11 11 22 
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5372 1200422398) 
2 Reumartrenbrbug. 1922|| 454%) 426: 
3 | Oß- Preußen >» || 7563 pa b 
1 Pommert. CR 32101 75 4 
5 Magdebutg —— 1919| 44 4357| 3 
Halberſtadt. SE 642 3 1as7] 
SHohenftein. ee. + 41 0186 354 ı 
Quedlinburg. ch 68 per 175) | 























I 9 | Minden und Nauensberg.| 1235 BR 283 
Io = o8r ® | :a69| | | 
1 | Lingen. | par + ||| Tag FM 
2 Moeurs. 0. | 226 40 
3 Geldern. | za ° :487|| 1oagı 





14 | Eleve und Markor > | 1983 
Ä 15 Of» Friesland. .e ||| 1988 
16 Schleften, 9435 :° 113560 
17 Neufſchatel u, Valangin357 
28 | Bee Preußen. ı# 
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is "| 2285 | 2500 420 

ea | 325 640 138 

in | 181 - 328 38 

[ H r07 En ee "1 

| rer 22 Du 

va 447 940 | 

4 28: 565 229° 

vn er | 1489 436 
3227 6396 1516 

* 1174 2356 992 

er 26875 53111 13343 

|, 97 E 846 474 

* 7197 16106 9453 

ass 161827 | 20735 | 
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Namen | 14 
der Stadte ai 
ı Berlin. ———4 
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3 Angermünde, Oderberg unb&reiffenberg. s 
4Apenburg und — TE 
Beelis. ur Fe 
6 Beeskow 2 WMW ⸗ 


7 Bernau, Oranienburg, — Bieſenthal. 4 
8 Reufae Brandenburg ine). des Dobms, und Kegin.] 5% 
9 Altſtadt Brandendurg, plauen age. > 4 


10 Treuenbrietzen. ⸗ W 
11 Calbe und Biötärl. 2° 2; Vi 
ı2/Charlottenburg.« * 32 :», PR 
13 Neuſtadt Eberswalde, u. — — ze; 
14Fehrbellin. ⸗ A 
is Frankfurtb, bebus Sim, Wülrof DE 
16 Fürffenwalde, ⸗—2 — 3 
17 Gardelegen. Zu: Lan 8 14 
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der Städt 1. 
en | | Transp. n 
19 Havelberg. ⸗ — ie 
20 Kyritz. ⸗ ae 
31 Leetzen. Ei 2 
22 indow. En ⸗ un Br 
23 Mittenwalde, Trebbin u. — ———— ıl 
24 Muͤnchenberg u. Duden 0 ⸗ 14 
2 3 Nomen u. Kremmen. '® . 7 
‚a6 Ofterburs. 8 Zn Er 10 
27 ‚Perleberg. De ie _ > 3 14 
28 Prentzlan, Bruͤſſow u. Boihenburg J sr 
⸗9 Pritzwalt u. Meienburg. ⸗ 1 7 
zojPutlig m. Wittenberge. re M 
'zı Potsdam, Sarmund u. Werder. f: 
2 Rathendw, Friſack, Rhinow. ⸗ 2 zb 
33lRuppin u. Rheinsberg: »° — 
34lt · und Neuſtadt Salzwedel, auch Arendſee 1 
35 Schwedt u. Vierrahden. 2 zZ | 25 
361 Seehauſen. : u Een 
i | Summa, 1713 
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3529 | zı89 || 3540 |. 3653 („719), 
| 53, 116, 49 42 | .8%. 
279 |: 157 80 I... 94 42 
8 24 21 _ 20 |... 4! 
.29 57 30 - 
31, 63 41 
45 94 71 
45 99 64 
23 52 89 
34 12 36 86 
* | 53 | .108 1807 | 
* 68 154 138 
4 15.) 26 24. 
mil 46 93 er 
4 56 | a9 86 
Pi 49 | 1m 62 
22 : 34 147 
ui) 2 | .4 22 
=. BEE ——— — FREE 
1.4188, | 8591 8380 
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2 en | — 
werlgntgeetränen 1: 

L pr — 

Berlin. | ⸗ — 

2 Elln. ⸗ ⸗ 2* 

Griederichd Werder ; . * 

4 Worsdan. k ; 0 

5 Hügermlnde, 13% ; R, 

6 Neufladt u. St. Brandenburg . 
Altſtadt Brandenburg s ⸗ 
gBeeliz. my 
9Beeskow. ⸗ ⸗ —* 
o Bernauu Hd 
11Treuenbrietzen. Ze iR 
12Calbe. U = | 708 ⸗ 39 
13 Neuftabt Eberswa de. ⸗28* 
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22 |. 31 An 
212: 417 u 158 183 427 
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:66 -| 150 83 71» ogrehnt 
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Go ıb WERE ar. di See: 1 
97 Gechaufen. EN che | — 
38 Spandau. — * v ) | : sc” f 
39 Stendal. is 12 er re 
49 Storkau. = En ee 
41 Strasburg. | — X >, 
42jStraußbrg: » © « Sr 

4 |Fangerminde ....... 
tan Re 
AsiWerben N 

46 Wilsnack. —— — 4 ie 


4 — J ⸗ s | Far 
4: | Brieg 2 u 63 





49 Königs: Wufkerbaufem >» =: oe. 
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der und Volgtey Gericht 
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Lutheraner. 
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Getaufte, Gejtorbene. 
vom Civil⸗ vom Milit. vom Civil- vom Milit. 
Stande. Stande. Stande Stande. 
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** und —— 7 Ye im ızten —— it 
aus den landſchaftlichen Hauprbüchern, deren eins von. 
1595 ift, gezogene Cataftra, die den Zuftand der Kreife 
vor 1624 anzeigen, geben bie Zahl der Hufener, ber 
Koffären, der Fiſcher, der Schmiede, der Müller, 
der Hirten und ihrer Knechte, der Schäfer und ihret 
Knechte, und- anderer Einwohner an, wie aus den 
oben (S. 16 ) mirgetheitteii Proben erhellet. Ich 
habe auch eine Tabelle, die unter dem Churfürften 
Friedrich Wilhelm gemacht wotben, und anzeiget, wie 
viel Einwohtrer'tii jeder Stadt der Neumark an gr :ößen 
und kleinen Buͤrgern/ Handwerkern, Tagelöhnern u. 
f. w. ehebeffen;, und zur Zeit der Verfertigung der 
Tabelle, vorhänden gervefen. Die ehemalige Zahl 
ift 6963, die neuere 3835. Die Verfuche mit der 
Zählung der Menfchen, die unter dem König Frider 
rich Wilhelm dem erften in der Churmark angeftellet 
wurden, geriethen zwar wegen bes Mißtrauens und dee 
Furcht der Unterthanen, und wegen der Unwilligkeit 
und Ungeſchicklichkeit berjenigen, die zu diefem muͤh· 


fe: 


138 Verzeichniſſe 


ſaien Geſchaͤft gebrauchet wurden, langſam mengel⸗ 
haft und fehlerhaft: ich habe aber doch eine Tafel von 
dem Zuſtande der zum oberbarnimſchen, lebuſiſchen 
und ſtorkowſchen Kreiſe gehoͤrigen Immediat und Me⸗ 
diatſtaͤdte im Jahr 1727, welche ſchon das ift, 

jezt die hiſtoriſchen Tabellen ſind, mit seinem ſeht 
ringen Unterfi hied, wie der, Anblic dieſer Tafel im 
13 Theil meines Magazins uͤberzeugend beweiſet. Es 
iſt aber doch erſt unter, ‚dem König Friedrich bem jmeie 
ten die jabrliche Zählung. in allen Provinzen richtig zu 


ſtande, und in die gute Ordnung gekommen, in der 
ſie noch fortdauert. — 


| In den Staͤdten wird ſie durch die Poligey un⸗ 
ter der Oberaufſicht der Steuerraͤthe, auf dem platten 
unter der Oberaufſicht der Landraͤthe, vorgenom · 
"Damit fie in Anfehung bes platten Sandes tiche 
ak und zuverläfliger werde, gefchah 1779 zmeierlen; 
eritlich gab das geiftliche Departement unter dem zten 
Februar dem Oberconſi ſtorium auf, in Anfehung , ‚der 
Chuemarf, | ju verordnen, daß die Prediger ſich von 
den Schulzen die Tabellen von den gezählten Menfchen 
zeigen laffen, und fie genau durchfehen follten, wel⸗ 
ches auch unter dem 16 Sebruar geſchah; ‚und zwei ⸗ 
tens, verlangte auch der Staatsrath, den Predigern 
anzubefehlen, daß ſie die Seelenliſten, die ihnen von 
den Landraͤthen, Herrſchaften, Schulzen und andern 
Vorſtehern der Gemeinen eingehaͤndigt wuͤrden, durch⸗ 
ſehen, und durch ihr Zeugniß beſtaͤtigen ſollten, wel 
ches ſchon geſchehen war. 
Von 





der gezahlten Menſchen vom Civilſt. Fr} 


VWon einem jeden Ort wird jährlich eine häſt os 
tifhe Tabelle gemacht, und als den gefammten’ 
Oertertabellen, ſo wohl‘ einer" ftenerräthlichen In«i 
ſpection als eines landraͤthlichen Kreifes, wird eine‘ 
aflgeriveine Tabelle von jeder Infpedtion und von jeri . 
dem Kreiſe verfertiget, aus dieſen Tabellen aber wer⸗ 
den Verzeichniſſe von ganzen Provinzen zufammenge- 
tragen." Die Columnen diefer Tabellen, find mehr 
als einmal verändert worden, ; - So referibirte zum 
Exempel die Churmaͤrkiſche Ktieges und Domainen«' 
Kammer "unter dem: igten Movember 1778 an die! 
Steuerraͤthe) die: Tabellen. von den Städten waͤren 
mit einigen nothwendig befundenen Rubriken vermehret, 
und die Rubriken von der verarbeiteten Wolle wegge⸗ 
laſſen worden. (Anſtatt der: Columnen von den Ma· 
nufakturiſten, kamen: diejenigen, die den Soldaten⸗ 
ſtand in den Städten ‚die Viehzucht und die Ausſaat 
betreffen). Sie fehickte ihnen die neuen gedruckten Ta⸗ 
beiten zur Befolgung zu, und: befahl, dafür: zu ſor⸗ 
gen, daß ſich nichts unrichkiges einfchliche, weil ſonſt 
der Endzweck der Tabellen verfehlet werde. Die 
Steuerraͤthe gaben hinwieder den Magiſtraͤten der 
Staͤdte ihrer Inſpectionen auf, die Tabellen nach der 
neuen Vorſchrift pflichtmaͤßig, genau und zuwerlaͤßig 
auszufertigen, auch zu der beſtimmten Zeit ihnen zu⸗ 
zuſchicken. Die ſtaͤdtiſchen hiſtoriſchen Ta— 
bellen, enthalten auſſer zwoͤlf Columnen oder Rus - 
briken, weiche die Zahl und Beſchaffenheit ver Ein⸗ 
wohner vom Civilftande angehen, und noch fünf andes 
ten, welche die Mitisairperfonen "betreffen, auch bren 

| Co⸗ 


Ei 
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Tofumnen von dem Betrag der Accife, des Servis, 


und der wirklichen Einquartirung nach der Ordnung, 
fünf Columnen von der: Einnahme und Ausgabe, dent. 
Beſtande, den Adivis: und Paflıvis der Caͤmmereien, 


zehn Columnen von den. Haͤuſern, ſechs Colum · 
nen von dem Eigenthum der Staͤdte, zwey von dem 


verbrauchten Malz und Branteweinſchank, zwey von 
dem verzapften Bier und: Brontewein,; zwey von der 
Anzahl: dev Brauſtellen, Branteweinblaſen und oͤf⸗ 
ſentlichen Brunnen, ſechs von den zu den Feueran⸗ 
ſtalten gehörigen Spritzen, Leitern, Eimern, Ha⸗ 
ken und Waſſerkufen, ſieben von der Viehzucht, und 
fuͤnf von der jaͤhrlichen Ausſaat. Die Tabellen 
von den landraͤthlichen Kreiſen, haben auſ⸗ 
ſer vier und vierzig Columnen von den Unterthanen, 
eine von der Hufenzahl, und die übrigen gehen auf 
die Contribution, Viehſteuer, ‘das Cavalleriegeld und 


Metzkorngeld. Unter jeder Kolumne ftehet eine Ver: 


gleichung mit dem - vorhergehenden Jahr, die das 
Mehr oder Weniger anzeigef, und. die fleißigen Krie⸗ 
ges « und Steuer« Näthe geben in Anmerkungen von 
jenem: und. von dieſem die — an 


| Um die Zählungsart, a eigen, will ich v von — 
den hiſtoriſchen Tabellen aus der Provinz Churmark 
Proben geben, dieſelben aber nur ans den General · Ta⸗ 
bellen nehmen, auch nur auf die Menſchen einſchraͤnken, 
und die andern Columnen weglaſſen, auch die drey Co⸗ 
lumnen übergehen, wie viel Köpfe unter den Men« 
fchen in den Städten die Franzoſen und Wallenen, 
— | | die 


der geißtten Men dom Civilſt. Mr 











weil hier nur daran gelegen iſt, zu zeigen, 
Bere: von der Bolfsmenge in allen Pros 
» Köpfe berechnet werden? Wer dieſe Ta- 


et fie aus der Churmark von dem 1779ften 
—* Beſtandtheile zergliedert, in der Be⸗ 
ng meiner Reiſe von Berlin 8 
—* 346 bis 350 der andern — 


be men und Salzburger, und die Juden, aus 


andern Probe vollftändig haben till, 


\ e s 
EA) E ww. % r 
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Rasen licher j 
(ich 
2 —2 


Altmark — 
Arendſee und Seehauſen. 2ı 
Tangerm. und Arenburg. 33 
Stendal. = =: 17 
Salzwedel. iR 124 


Priegnitz. ⸗ 78 
Havelland. = = so 
Glien und Loͤwenberg. 9° 
Ruppin inel. Etabliff. berf 28 

Neuſtadt a.d. Doffe. 
Ober⸗Barnim. ⸗ 20 





Nieder⸗Barnim. = 9 
Teltow. =: = = | 10 
febud. 7 =  * 14 
Zauhe. = = = | 12 
Buckenwalde. = = | 

Beesfom und Storckow. | 16 
Udermarf. ⸗ = 53 


Dei sEsahliifement. + ⸗ 





Summa im *—* 1774.1384 
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N“ | Tabelle 
in Kreiſe 








ER BUT TEE ER 








— —— — — — — ⸗ — —— — 


Kuͤſter 
wie auch Frev— Bauer, 
ſämtliche Schulzen Halb⸗ F: 
Kirchen Gölner | Bauer Boͤtt⸗ | Bäder, 
und und und I der. 
‚ Shulbe: Freye. Krüger. | | 
diente. | 
— 75 — 
7 14 1258 
74 919 1 
46 73 | 
91 IT| 1647 3 4 
288 34 4597 4 4 | 
250 1112 3371 6.48 
138 51 12098 8 6 
34 .| 36 459 2 
107 35 , 4591 3 
81 21 | 616 6 3 
90 | 92 736 7 3 
106 I 1002 4 A 
101 27 815 24 14 
75 41 631 | 5 4 
36 432 
58 3 —510 
254 43 2265 | 15 13 
894 | 


era 88 > [59 | 


‚944 


5 Arendſee und Seehauſen. 946 
b) Tangerm. und Urneburg.|| 1370 
eo) | Stendal. = = = 458 
d) | Galjwedel. s = = 721 
| 
—_ — — 
3488 
2. | Priegnig. = = = || 1681]. 
3 Havelland. = = > 1123 
4. | Slien und Löwenberg. 343 
5: | Ruppin incl.'Erabl. bey] 829 | 
ä Neuſtadt a. d. Doffe.| en 
6: | Dber-Barnim. = = 
7.| NRieder-Barnim. = « 
8 | Teltow. = = = = 
9 | Lebus. = = = 
10 | Zauche, > = = * 
11 Luckenwalde. ⸗ 2 
12 | Beätomund Storkow. 
13 | Beermarl. = == | 
;} Dber = Etabliffement. 


ir Altmark. 2 € z 
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Namen |Eofdten, 










Gärtner 
Dre, 
der und ker. 
K 2* Haus⸗ — 
Kreiſe. leute. 


N 
# 
—— | 
# * * 
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ber. Feld⸗ dittm. Leinewe:| Müller. Maurer. 
(ger. iR ber, 
I 63 55 | 23 
219 73 15 
145 39 1 
5 112 06 | 13 
ı 
z 6 793 1539 | 233 en 
‚4 535 I 85 89 20 
2 40 


2 175 | ı06, 

80 45 
2 103 28 
7 | 533 1338 


——, VE 





38 13942 | 1774 855 Ki 





373 | 140 61 10 
| gi 42 9 I 
2 257 | ı26 | 38 3 
207 | 7ı 47 | 6 
218 32 38 3 
| 9 
12 330 156 9 
6 

ef, u 








kreiſe 





1 —— — 
a) Arendſee und Seehaufenit 32 
b) Tangerm. und Arneburg.|| 33 . 
e)|Stendal. = = = 
Salzwedel. = =. = || 56 





2 Nriegnig. init 30 

31Havelland. = = = 14 

4|Glien und Löwenberg. 7 

5: Nuppin incl. Etabl. bey] 23 
Neuſtadt a: d. Doſſe. 

61 Dber-Barnim, = = 5 


|Nieder-Barnim: = 17 
8lSeltom = = = = 16 
olfebub., = = 2 > 30 
10 Zauche. sis 8 3 11 
us Luckenwalde. = = 16 


12 | Beeskow und Storkom, || 15 
z3|licfermarf. = = = || 47 
Dver-Etabliffement. = 








- Summa im Fahr 1774. 368 





— — — — — 
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nd 





breuner. leute, 





| Safer. |wöpfer, Tiſtlet. Tbeer⸗ 





71:8" 
Kunftpfeifer 1 


— — — — 





PER EEE 


409 1 9 4. 2 4169 
| Kunftpfeifer 1 
225 7 ı6 I. 9 33 
123 ı j ıo 2 50 
40 3 6 6 
104 3 10 16 23 
47 7 7716 
47 6 11 26 
49 I 4 5 20 
93 3 29 X 26 
50 4 7 7 |aı 
7 3 4 1 
60 1 2 9 11 
237 4 33 14 43 





1482 | 25 1139 93 435 
Kunſtpfeif. | 
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' = 
Namen ' Witwen! 
| Biegeb | Weiber. die Hoͤfen G 
der ftreicher, vorfte: |E 
Kreiſe. iss 
ı | Atmaf. = = = j 2 
a) | Ürendfee und Geehaufen.| ı 3798| was 
b) Tangerm. und Arneburg. 2 3898 89 19 
ce) | Stendal, = € : 2435| wor) % 
d) | Salgmedel. = = = 4 5068,27] 
| 7 151994514 


2 Priegnitz. —e—2 9 11 162 1 94 ‚40 
3 | Havelland. = = = || ıo | 6841| r44 12 
4 | Glien und Römenberg. 4 2371) 005 3 
5 | Ruppin inc, Etabl. bey! 6 : | 5701| +56] 33 
Neuſtadt a.d. Doffe. 
i | 
7 
8 





Dber-Barnim. = = 7, 3961| „ur 1 
Nieder-Barnim. = 5 | 3660) - 6a 
Teltow. # = = = 3 4512| 26.| 10 
| dd» > 2 = 7 | 5983| H07-| Mi 
10 Zaube = = = e || 12 | 3799| 46 | 138 
ı12 | £ufenwalde, = = 1 15000 56 
12 Beeskow und Storkow. 7 | 4015) gr | 15 
13 | Udermart, : = = || 18 111943 160 | al 


Oder⸗Etabliſſement. 918 | 
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Söhne | Toter 


Allgemel: 


Summa, 


18099 
18106 
10701 
22209 


50024 
30598 

9373 
25260 


17883 


18188 
. 19842 
26750 
' 16336 


6441 
17057 
55161 


unter Tolüinter 10] Knechte. Jun⸗Magde. 
Sahren.| Jahren. gens. 
I —— — —— 
31.2139] 20941218). 945| 1404 
7) 2191| 2664| 1062| 655| 1285 
1260] 1164|] 3599| 3354| ._735 
2) 2663] 2541| ıııı) 803) 1578 
2) 8253):78063} 3990| 2757|: 5002 
6402| 6371| 2349| 1095| 3034 
4 3738| 3841| 2834| 727| 2561 
4 1338] 1338| 814) 1350| 717 
235| 3065 3243| 1367| 532] 1746 
hör! 2agı 2186, 1277, 450; 118r, 
‚2306| 2271] 1314| 519|.1488 
461 2764| 2689| 1308| ° 365) 1206 
3) 3699|.3658| 1727| 823| 1624 
14112136) 2289| 973| 315| 1088 
3581 782]: 787) 337| 1353| 392 
Mn] 2419| a368|: 842| 395] 1035 
59] 9474| 9040| 4526| 1491| 3326 
1270|'1113) 189 64| 232 





— — 





mr 


4680 





7149057[23847| 9818 24636[367208 
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Namen der | 
Inſpectionen. 
Bel.» >» 
Charlottenburg. = = 
‚ Weydes Info. > > 
v Baſtinellers Inſp. 
v. Beelows Iafp. = 
Richters Inſp. = 
Troſts Inſp. —— 
| Grootes Juſp. ⸗ 
Guthſchmidts Inſp. 





ES e⸗ — — 











t 





Summa im Jahr 1774, ER 48709 5311 
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al +: Tabelle 






































Ks | Zus | mim. | Mom 

Diener. | | 

2894 2299 | 10024 ||104874 
32 13 66 1664 
362 512 2750 II 25160 
302 328 1179 15159. 
367 341 1126 18887 | 
‘685 306 | 2108 || 34790 
469 480 1546° 23509 
437 317 | 1618 | 19753 
330 312 388 17249 





—— 








I 5878 





5138 


» 
- — — —— a ñ ARE 


152 — Fern 
4 —* 





Namen der 
Inſoectionen. 

‚Berlin. che: 
2 Charlottenburg, = 
3 Weyde Infp. > - 
u Bafkinelfer Inſp. 
5. v. Beelows Inſp. 
6 Richters Inſp. ⸗ 
Troſts Inf, >= 
8 Groote Infos = 
Guthſchmidts Jnſp. 











umma fm Jahr 1774. 
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rn 
IzTEr \ T , ’ \ 715,3 9 4 Br DEN 
‚zeug ma | Strumfma-⸗Hutma⸗ 
— — der. der. 
N si J 








Meiſter. Geſel 
Te NEE len⸗ len. fter, 





——ñ—ñi 
476 485 





136 | 87 | 51 





mag: 5 4 y 
20| ıc 12 2 28 
6 I I | "15 
18 10 6 4 17 
zoll |2 | 
Iı 2 19 | 10 
14 1. 14|6|35 
28 66 81 6 
'319 |1603 || 235 138 
l — 
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4 Vergeichniffe E 
Aus folchen hiſtoriſchen Tabellen, bie im Herbſt aufge. 


nommen und von den f. Dom. Kammern an das General 
Ober: Finanz» Krieges: und Domainen- Directorium 
gefchicket werden, läffet daffelbe eine allgemeine Jahrs⸗ 
Tabelle verfertigen, die dem Koͤnig uͤbergeben wird, 
aber Schleſien nicht mit begreift. Denn aus dieſer 
Provinz wird von dem ihr vorgeſezten ditigirenden 
Staats⸗ und Finanz: Miniſter eine befondete Tabelle 
bon der Menfchenangaht unmittelbar aͤn den Koͤuig 
geſendet, dieſe aber dem Generaldirectorium nicht mit« 
getheilet. Dieſe Schleſiſche Menſchen Tabelle wird 


nicht zu gleicher Zeit mit. den Tabellen von den uͤbri · 


gen Königlichen fandern aufgenommen, welches Un⸗ 
bequemlichfeiten verurfachet. Ich habe Gelegenheit 
gehabt, die allgemeinen Tabellen von der Menſchenan⸗ 
zahl in den'gefammten. föniglichen Provinzen, fo wie 
fie in den Jahren 1775, 1776 und 1777: gefunden 
ge j zu bekommen, und dieſe cheile ich mit. 


Es iſt aber zu. bemarken, daß weil: in Schle« 
fien, ‚wie gefagt, eine andere Zählungszeit gewoͤhn - 
lich ift, als in ben übrigen königlichen Provinzen, die 
Menfchen nicht‘ gerade in das genannte Jahr, fondern 
halb in: dag vorhergehende gehören, Alfo giebt die 
Zahl der, Menfchen. von 1775, die Summe von 1774 | 
bis 1775, bie Zahl von 1776, die Summe von 1775.—. -- 
bis 1776, bie Zahl von 17 bie Summe von 1776; 
—— an. | 


f 
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Allgemeines Verzeichniß 
t.1775 in den PORN Provinzen ———— Seelen 


vom nn e. | 
h ’ 


| 
Anzahl | 
de 
Serien. 
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163948 
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156, Vreryeichniſſe 
| Alle 4: 
der Bolfsmenge in den gefl 


Kamen 
Der 
Bropinzen 


4 Im Königreich Preußen, als 
In Oſt⸗ Preußen, ineluſrve Ermiand,- in den "St 
auf dem 8 
In Littauen, in den Staͤdten —2 — 
auf dem Lande, =» a 3 2 
In Weſt⸗ Preußen, in den Städten = x ⸗ — 
auf dem Lande = = 
Diſtriete dieß = und jenſeirs * Retze mit Cuſchluß 
neuen Eriverbung. = 
2In Pommern, in dei Städten ⸗ ea 2 | 
auf dem Sande =. 2,2 
31In der Neumark, in den Stätten = = = 
auf dem Lande 
‚4 In der Churmark, in den Stätten - 4 = = 
auf dem Lande 
5Magdeburg, in den Städten : 3 .  : 
auf dem Lande ⸗ ⸗ ⸗ 
6 Halberſtadt und Hohenſtein, in den Städten = 
* auf den Lande = ⸗ 
Minden und Lingen, in ben Städten = 2: = 
auf dem Lande u 2 5 
8Mark, inden Stchten 2 A 3 = = 
aufdemlande z = 2 5: = ge 
9Cleve und Moeurs, in den Städten. Pr = 
auf denrlande , " ae ss. = 
‚0 Geldern ‚inden Städten =» =, 2:2 =: _ 
.- auf dem fande = a 
311 Off: Friesland, in den Städten = 
auf dem Lande, = 
12 Neuffhatel- = 2 2x E er 3 
13] Schlefien und Öl. 2 = 22a a. 3 


N — * 
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eichniß 
lich ———— ändern 1776 













Aunlicye. . Summe, 
6305 126986 
182463 368271 
20204 22274 . 42478 
152068 151757 303825 
35719 39197 74916 
143863 132992 2706855 
73138 66942 140080 
43498 51266 94764 
149817 156935 3006752 
35550 33023 68573 
83344 88180 171524 
123422 141359 26.4781 
185970 185309 371279 
41245. 46729 . 87974 
73408 70547 150009 
39437 21385 40822 
35803 31158 61962 
10870: 12708 23578 
72057 7°915 142972 
17546 19820 37366 
42136 | 41109 81245 
20945 t 23306 I 44251 












> Verjeichniſſe ch 


Allgem 
i von den Eimofnen, die in’ den ſaumien Koͤnigl. 


mu | 





Namen 
BE der— 
SIRNIRTEN 


Im Königreich Preußen, als 
In Oft Preußen, inclufive Ermland, in den Stä 


‚auf dem Lat 


In Littauen, in den Stätten «= * = * 
aufdemfande =» € ⸗ 
Beft- Preußen, inden Stätten e " = ⸗ 
auf dem Lande ⸗⸗ * 
Diſtrict dieß⸗ und jenſeits der Netze, in ben Stäpten 
auf dem ur 
2% Pommern, in den Städten » ee. 
aufdem ande = 2: e # 
3In der Neumark, in den Stätten = 2. 4% 
auf dem Lande = er BE Ze 
4In der Churmark, in den Städten = = e 4 
‚auf dem Sande = PECEE Te Fe 
5In Mageburg, in den Sitten : or = 8: 
auf dem ande = =* ⸗ ee: 
In Halberſtadt u. Hohenſtein, in den Staͤdten 
auf dem Lande u. 5 
71In Minden und Lingen, in den Städten e 5 = 
auf dem Lande ⸗ „. sh 
Sin der Mark, inden Sitten > er ee af 
aufidem Lande = - = ⸗ 
9 In Cleve und Meurs, in den Städten — ⸗ ⸗ 
auf dem Lande 
ko In Geldern, in den Stätten « : 5: © 
auf dem Lande € ⸗ 2 2 
J Dft- Friesland, in den Städten ee = ee 
aufdemlane # ss 5 5 
22 In NReuffchatel ⸗ Fe e ⸗ ⸗ 
13 In Schleſien und Ga oe u u a | 
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gen 1777 vom Civilſtande gezählet worden. 

















innliche. Weibliche. Summa. 
56268 70909 127177 
81426 187578 369004 
20937 23325 43562 
152152 152733 304885 
36101 40872 76973 
13982 1390056 269885 
18420 19126 37546 
55198 49993 105198 
44032 51083 95115 
151483 158770 310253 
35851 32986 68837 
85510 87963 173473 
125515 143129 268644 
187570 186929 374499 
42326 47001 89327 
13895 77002 150897 
19353 21292 40645 
3 31058 62564 
11056 12909 23965 
712275 70952 144327 
17869 20017 3788 
40619 41649 92308 
21276 23650 4492 
29677 29254 58931 
1908 1982 3890 
22296 21513 438°9 
12073 12975 ws 
38307 38391 7 = 
18345 19622 — 
—— 
1241773 1805319 4950709 
















10 . Bereihuifle z a Ber 


Daß diefe Zählungen, und alle 75 Hof 
fommen genau und richtig feyn follten, ift wicht zu 
vermuthen. Auſſer der Unrichtigfeit, die durh 
menfchlicdye Trägheit und Unvorficytigfeit entſtehet iſt 
in dieſer und jener Gegend, infonderheit in den Laͤndern 
Des weſtpohaͤliſchen Kreiſes, zuweilen zur Zeit der Zaͤh⸗ 
kung die ungegründete Furcht entitanden, daß fie auf 
Anmerbung zum Soldatenftande abziele;- und es dar 
ben ſich viele junge Leuen entweder entferne, oder. find 
verſchwiegen worden. Man Fayn aber doch behaupter 
daß die Zählung nirgends beſſer geſchehe, als fie in 
den koͤniglich preuſſiſchen Laͤndern verrichtet wird. 3 
Wäicichtiger iſt die Anmerkung, daß alle obige br 
Verzeichniffe, ſowohl won den Kopulirten, re 
und. Gefterbenen, als von den gezahlten Menſchen, 
nur auf’den Civil- Stand, und nicht auf Den Solda⸗ 
ter» Stand, gehen, doch muß ber lezte u von den 
zum Soltatenjtand gehörigen Perfonen, die ſich be /, 
ftäntig in den Städten aufhalten, und nicht von den 
zum platten ande gehörigen, oder dafelbjt angefeffe * 
nen Männern, mit ihren Weibern und Kindern, | 
verftanden werden, denn die lezten find im allen obies 
gen Liſten mitgezaͤhlet. Schon 1758, da. das Krie! 
gesheer noch nicht fo ftarf war, als es feit 1772 iſt, 
giebf die gedrufte Tabelle von dem Soldatenftand in 
Pommern, 70 neue Ehepaare, 138 getaufte Kinder, und 
709 geftorbene Perfonen an, und Die von M gdeburgik 
Mannsfeld, 18 neue Ehepaare, 264 Getaujte und 454 
Geftorbene, alſo in dicten beiden Provinzen vom Pay 
Datenftand 88 neue Ehen, 402 Getaufte und ubz 
Geſtorbene, an. Anſehnlicher ſind die Summen, die 

Bund 
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ech den Soldatenftand zu der Menfchenanzahl kom⸗ 
nen, denn bloß in der Churmarf betrugen 1779 die 
in Den Städten beftändig liegende Mititair » Perfonen, 
mit ihren bey ihnen. befindlichen Frauen, Kindern 
und. Bedienten, 62740 Köpfe, ohne die Beutlaub⸗ 
ten vom platten Sande, und derfelben daſige Weiber 
und Kinder. 

Um die Menſchenanzahl in den koniglichen Laͤn⸗ 
dern von mehrern Jahren, inſonderheit von denjeni⸗ 
gen, von welchen ich die vollſtaͤndigen dem Koͤnig zu⸗ 
geſchikten Liſten der Copulirten, Getauften und Ge 
ſtorbenen hatte, zuverlaͤßig zu erfahren, bat ich 1783 
einen koͤniglichen Geheimen Staats und Finanz ⸗Mi⸗ 
niſter, auf deſſen Gefaͤlligkeit ich ſtarke Rechnung 
machte, mir aus den bey dem Generaldirectorium be⸗ 
findlichen Zaͤhlungsliſten bekannt machen zu laſſen, 
wie viel Menſchen von 1767 bis an das Ende des 
1782ften Jahres, in allen koͤniglichen Provinzen jähte 
lid) wären gezählt worden? Cr verſprach mir diefe 
Nachrichten am. gten Februar auf eine leutſelige Wei⸗ 
fe, entſchuldigte auch unter dem 25ſten Februar den 

Verzug derfelben fehr liebreich dadurch, daß Die Ta⸗ 
belle von der Neumark für das 1782fte Jahr, durch 
welches die Generaftabelle vollftändig gemacht wer⸗ 
den muͤſſe, noch nicht eingeſchikt worden ſey; fobalb 
fie aber anfomme, wolle er mir die Generaltabelle 
ungeſaͤumt ſchicken. Bald darauf erfölgte fie, und 
verurſachte mir beym erften Anblik eine groſſe Freu⸗ 
de, ich machte auch von einigen Artikeln derſelben fie 
meine wöchentliche Nachrichten einen vorficdytigen Ger 
brauche Ich befam aber bald eine Beranlafjung, 
1 


an 


1 Berjeichnife | 
an der Richtigkeit und Zuverläffigfeie biefer Tabelle‘ 
ziveifeln, und als ich endlich gar die oben S. 151. 
öruften Seelenliften von 1775, 76 und 77 erhielt, ind 
nen fich meit geringere Summen „befinden, fo ven 
‚wandelte fih meine über bie Miniftertäbelle gebal 

Freude in Traurigkeit. Ich will den Unterfchied hir 
vor Augen legen. E 








Es find gezaͤhlet worden 
1775 

| Nach der Miniſtertabelle 3, 890879. 
Mach der obigen Tabelle 3, 522037. 

Der Unterfchieb beträgt 368842. 
| 76 
Nach der Minifterfabelle 3, 880035. 
Nach der obigen Tabelle 3, 527305. 
‚Der Unterſchied beträgt 352730, 





I 





” ® 
[| Ze, u % 


1777 
Nach der Miniſtertabelle 3, 901801. 
— Nach der obigen Tabelle 3, _3, 547092, _ 
Der Unterſchied betraͤgt 354709. 


| Mie unruhigem Gemuͤthe ſchrieb ich 1784 
‘an den Herrn Staatsminifter, und legte ihm ‚meine 
Zweifel über feine Tabelle vor. Er antwortete mir am | 
‚3often Sept. das folgende, 
„Ich fann mich zwar, wie E. H. wohl felbft 
„ einfehen werden (ich bitte ehrerbietig um Vet- 
„gebung, ic) fehe es nicht ein) in die Aufld- 
„ fung der mir von . wegen ber Menfchen- · 
n zahl 
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zahl vorgelegten Zweifel nicht einlaſſen, 
mielde aber doch darauf in ergebener a 
Y „ baf unter denen ihnen im vorigen Jahr an 
£ egebenen Summen, der Solbatenftand mit 
„Weibern, Kindern, und allem was dazu geho. 
rec, mit begriffen geweſen. 
Geſchwind machte ich folgende ‚Probe. Die 
Minifterkabelle, bat in dem Sabre 1779 für die 
Churmart 76531 Menſchen. 
Es ſind aber in dieſem Ye 
651392 Menfchen, und i in den Städ« 
ten. 62740. Köpfe vom Soldaten · Er 
flande , alfo überhaupt | 704132 Menfchen u 
gezaͤhlet worden; alſe beträgt der == 


— zwiſchen dieſen beiden 
An 1871 | \ 


Menfcheit, : und iſt ben einer fo anfeßetichen — 2 
nicht ſo groß, baß ich Bedenken tragen fönnte, dieſe 
Miiſtenabele hier einzuruͤcten. 





ce’ — 







e Chur· Mach 
9 Magdeburg. 
10 Halberftabt. 
sıiHchenfeln. 
ı2 Minden u. Ling. 176363 — 1769431178039] 178946 
13 Cleve u Moeurs. 100880] 99043 109275 109522 — 
i4 Mark. 
15Geldern. 51192, St127! 515791 51353 Sissi 
ib Oſt⸗Friesland. 1045000 105251] 106572] 111227] 110731 
i7 Neufſchatel | 37625) 38217) 38951] 39449] 38898 
1 s Schleſ. u. Glat | 


— — 
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Summa. —— 30122103071942 3147345 317328a2l, 


der gezaͤhlten Menſchen om ei 


er J 
Ein wohner 


265 


m 


ien,, für die Jahre 1767 bis inclufive 1783. 


—— 





(1775 | 2776 | 1777 


— — — en | un m — — 


545799 


531579 


540805 





— | | ——ͤ —— 


548511 


549520 


1778 = 27 81] 3782 


551604 














383292] 376937| 387858) 389970| 389798| 393617 

| .381544| 369110] 380501] 381427] 390221] 393454 

157012] 151136 155802] 164090 163546] 167918 

445905| 443535 452420! 458891] 459571| 462970 

266541] 260307| 266217} 270365] 272154} 27383 1 

707457| 696262] 716531 725445 729610} 733401 

264246] 259513] 264223] 268884] 270033 271461 

| 89378] 89152] Yıgııl 95782] 104267| 105301 

2451| 24187] 24552} 25136] 25486] 25450 

183911] 181205], 181058 183013 181504} 181619 

114242] 114129] 114035| 110296) 118563| 119621 

132169! 131067| 133103 134124 134924]'136606 

52468 52456) 51797] Sıgır) 1636| s2005 

111920] 112040 = 111670| 112477| 112853 

4ı764l 43325| 43917] 42958] 436061 44455 

157235411589285| 1403617 | 

Im 5163583152695 20|5305418 1835937 3916458 ee 3395970 — 


16. Wergeihniffe 
Ihh bin fehr beg’erig geweſen in ben Ocni 
poflhumes Königs Friedrich des sweptenfer 
ne eigene Angabe von .der. Volksmenge feines Reiche 
gu finden, habe aber nur drey Stellen, die von berfelben 
reden, be Tom, p. 24. der Berliner Aus 
gabe ſagek er, daß 1756 in feinen Landen fünf Millionen 
Menſchen gezählt waren, und daß er in Anfehung bie: 
fet Summen noch einmahl fo mächtig geweſen fey,oß 
fin Water in Ben lezten Jahren feines Lebens. Ber : 
muthlich ift der Soldaten: Stand mit gerechnet geweſen. 
Tom. VI. p. 131, ſchreibet er, der fiebenjährige Krieg - 
- babe verurfachet, dans les provinces une diminutiog ) 
de 500000 ames, en comparaifon de P annke 1756, 
und feßet hinzu, ce qui et confi derable fur une pr 
pulation de 4, 509000 ames. Hier find. 500000 
weniger angegeben, Ob nun gleich) die Unterthanen 
bes Königs 1756. beim Anfang des Krieges noch feint 
fuͤnftehalb Millionen Menfcyen vom Eivi-Stande be⸗ 
trugen, fo haͤnget doch die Vorftellung, die der Kb . 
nig von dieſer zu großen Summe hatte, ganz gut mit 
feiner oben erwähnten (S. 12. ) Meynung zufem 
meen, daß er gegen 3 Millionen Menfchen von feinem 
Vater geerbet habe,“ zu welchen die Oftfriefen, Schle 
ſier und. Weftpreußen nody nicht gehörten. S. 6 






| - ‚vergleichet er die Volksmenge einiger feiner Laͤnder 


in den Jahren 1740 und. 19 mit einander, urd 
ſchreibet: 


Pre 
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Preußen habe gehabt 1740 370006 Menſchen 


4a779 aber | 780000 
Das Churfuͤrſtenthum Branden- 
burg 1740 480000 
1779 aber 710000 
Magdeburg und Halberſtadt 1740 220000 | 
1779 aber | 280000 
Schlefien 1740 1,100000. 
1779 aber 1, 520000 


Die Menfchenanzahl in dem Jahr 1740 Fonnte 

er. niche richtig wiſſen. Dft- Preußen giebt er 1779 
zu wenig Menfchen; ber Ehurmarf an Perfonen vom 
Civil - Stande zu viel, wenn aber die Perfonen vom 
Militair- Stande mitgerechnet werden, etwas ju we⸗ 
nig; Magdeburg und Halberftadt viel zuwenig, Schle- 
fien aber zu viel, Alſo können die Gefchichtfchreiber 
fih auf diefe Summen nicht verlaffen noch beru⸗ 
fen. In Anfehung des Königs, find fie eben fo leicht 
zu entfchuldigen, als zu begreifen. 


Ans den oben gelieferten Berjeichnif: 
fen erhelfet, daß in dem Jahre, in welchen 
König Friedrich. der zweyte die Negierung. 
angetreten, in. feinem Neich 75 bie 76000 
Kinder getauft, und 73400 Menfchen be⸗ 
graben worden (es war für die meiften Provinzen 
epidemiſch), in dem Jahr aber, in welchem fei- 
ne Regierung fich geendet, die Summe der 
Getauften 211188, und die Summe der Ge 
Rorbenen 161827 ausgemachthabe, Er erbte 

ni von 











von dem Koͤnig feinem Vater noch langen 
drittehalb Millionen Unterthanen, und f 
terließ dem König feinem Neffen se en 

und einige hunderttaufend. . Wie i 
große Unterſchied entftanden ? 


4 
sw re B 


Er Hat das geerbte Reich, beffen € Sr 
ungefähr 2273 deutſche Duadratmeilen Strg 
anfehnlid) vergrößert, daß et Provinzen a 
gebracht, die ungefähr 1325 fold)e — 


machen. PR * Er 


Während feiner 4sjährigen Seferung ch 
bie Zahl feiner Unterthanen, der von Gott in der I Tr 
tur gemachten: Einrichtung gemäß, um defto ehr 
vergrößert, da nur in einem einzigen Jahr, nam 
1773, mehr Menfchen geftorben als geboren find, 
Am ftärfften iſt diefe natürliche Vermehrung in Prew 
° Ben geweſen, und da dieſe Provinz fich dem rußifhen 
Reiche nähert, fo beſtaͤtigt fie die in diefem gewoͤhnliche 
natürliche Vollsvermehrung deren Groͤße alle diejenigen 
befremdet, die noch nicht wiſſen, daß fie gegen 9 
weit ftärfer ift, als gegen Süden, Die oben 
ferten tiften zeigen, daß von 1773 an, ba alle Sander 
des jegigen preußifchen Reichs beifammen waren, Bi 
1786, diefes Jahr mit gerechriet, und alfo in 24 Jah⸗ | 
. ten, bie natürliche Vermehrung der — — 
Menſchen betragen hat. Huhn 









Seine Sande wären für alle brauchbare Bun 
ofen, durch weiche Wiffenfchafeen, Künfte und | 


Der gezaͤhlten Menfchen vom Civilſt. 169 
werbe von aller Art befördert werden konnten. Sie 
wurden entweder berufen, oder wenn fie von felbit 
famen, willig aufgenommen, verforget, befdyirmet 
und unrerfküzet, mit bürgerlichen und gottesdienftlis 
dien Freiheiten nah Wunſch, Verdienſt und Mög- 
lichkeit verſehen, und darinn den. ältern Unterthanen 
fo gleich gemacht, daß man ohne befondere Anzeige 
und Machricht nicht leicht wiſſen fonnte, ob jemand 
ein alter oder neuer Unterthan des Königs fey ? Durd) 
foldye Fremdlinge wurden ältere Städte, Flecken und 
Dörfer ergaͤnzet, bevölfert und vergrößert, und neue 
Derter von verfchiedener Größe angelegt. Sole 
Anlagen geſchahen entmeber auf verwuͤſteten ehemalie 
gen Bauftellen, oder auf urbar gemachten Moräfter, 
Sümpfen und ungebaueten Gegenden, fie megten zu 
den Jandesfürftlichen Domainen, oder zum adelichen 
und ſtaͤdtiſchen Eigenthum gehören. Um ältern und 
neueren Unterthanen nic)t nur die Morhdurft des es 
bens, fondern auch Vermögen zu verfchaffen, wurs 
den fie zu Manufacturen und Fabriken von aller Art, _ 
zu Rünften und Handwerfen, zum Acer» und Seiden⸗ 
Das, zur Viehzucht, zur Gärtnerey und zu Tageloͤh⸗ 
herarbeiten, angemwiefen, ermuntert und befchäftiger. 
Unter vielen guten aufgenommenen Sremdlingen , Fa« 
men auch nicht wenige fchlechte an, verurfachten Laſt 
und Pfagen, und es ſchien, als ob die an ihre Auf⸗ 

nahme und Anfegung verwendete Geld » Summen übel 
angeleget wären: aber ihre verlaffene Stellen wurden 
von befferen $euten eingenommen, und aus ihren Kin: 
dern wurden brauchbarere Menfchen. Der König 
‚wendete von feinen mit Weisheit erfparren Einfünften, 
| | er⸗ 


70 Verzeichniſſe d. gez. Menſch.v. Civilſt. 


erſtaunliche Summen an den Anbau und an die der 
völferung feiner fänder, an eines mehr ald an das an« 
bere, und an die Churmarf am meiften, (gewiß von 
3740 bis an feinen Tod, auf 20 Milliinen Thaler, 
ohne die Millionen zu rechnen, die feine Schlöffer und 
Palläfte gefoftet haben), und richtete Dadurch aus, 
daß viele Millionen, die für Morhburft und Ueppig⸗ 
feit in auswärtige Laͤnder hätten verſchicket werden 
müffen, in feinem Reich verdiene und erhalten, für 
perfchiedene Millionen auswärtige Producte und Waa⸗ 
ren durch einbeimifche Producte und Waaren bezablet, 
und dod) wenigſtens 300000 Thaler mehr eingenom- 
men als ausgegeben worden; daß feine Jänder augen⸗ 
ſcheinlich flärfer und beffer-angebauet und verfchönere 
wurden, daß man ihn als einen weifen und klugen, rei⸗ 
chen und mächtigen König verehrte und fürchtete, und 
daß es faft auf dem ganzen Erdboben eine Ehre wat, 
fein Unterthan zu heißen. 


Zwei⸗ 


— — — — —* 


Dam nu cr 


Zweyte Abtheilung 


von dem 


Finanzweſen. 
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Einleitung 


Konis Friedrich Wilhelm der erſte war in 
der Staats - Haushaltungs-Kunſt und Wiſſen⸗ 
fihaft ein fo großer Meifter, daß er nicht nur die von 
feinem Water geerbte Staats- Schulden bezahlen, fon« 
dern auch an nöfhige und nügliche Gebäude, an den 
Anbau einiger, feiner $änder, und an bie Errichtung 
und Unterhaltung eines Kriegsheers von 76000 Mann; 
große Summen verwenden, und boch noch 8,700000° 
Thaler Geld Hinterlaffen konnte, ungeachtet er nur 
7,400000 Thaler Einkünfte gehabt. Beyde Summen 
giebet fein Sohn und Nachfolger König Friedrich der 
zweite im Anfang feiner Hiftoire de mon temps: felbft 
aufrichtig u, glaubwuͤrdig an, feinen Gefhichefchreibern 
zum Mufter, in Anfehung feiner eben fo wenig etwas 
gu übertreiben, als wenig er etwas in ben Machriche, 
ten von feinen Vorfahren übertrieben hat. Die ge 
meine Meinung und Sage, bat ehedeffen den Schag 
‚ joeyer Könige, naͤmlich Georg des zweyten von Groß ⸗ 
britannien, und Königs Friedrich Wilhelm des erften 
von Preußen, entjeßlich vergrößert: denn der erfie . 
follte aus feinem Eleinem Ehurfürftenehum Braun - 
ſchweig⸗ Luͤneburg, 1500 Mill. Thaler geſammlet, und zu 
Hannover liegen haben, und des zweyten Schäg follte 
noch weit größer feyn. Der fehr gelehrre Doctor Hauber 
gebrauchte Diefe Sage, um des jüdifchen Gefchichtfchrei- 
bers Bericht 1 Chronik. 22, 14 von den großen Sums 
Men, die Koͤnig David hinterlaffen habe, zu bejtätigen, 
die Eifenfchmidt auf 5454 Mill, u, zweymal hunderttaus 
fend, er auf 1650 Millionen Thaler, der Präfident von 
Zr Ref 
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Koffenbrinf aber nur auf 1272 Millionen Thaler in 
preußifhem Curant von 1764, und der göftingifche 
Profeflor, geheime Juſtizrath Michaelis-gar auf 1960 


Millionen jesigen Churbraunfchweigifchen Geldes ber 
vechnet. Allein, der hannoͤverſche Schag hat nur a 
Millionen, und der Berlinifche gar nur 8,700000 
Thaler betragen. An und für fich felbit war dieſe 
Summe bewunderswürdig groß, unb hätte nicht er⸗ 


uͤbrigt werden Fönnen, wenn der König niche fehe 
fparfam geroefen wäre. Mannennet ihn geigig, und 
faget,, ex habe den Geis als ein Exrbübel in feine 5a 
wmilie gebracht. Das ift aber eine falfche Vorftellung, 


und bie wahre, Die man an derfelben Stelle fegenmuß, 


äft Diele, daß fo wenig die preußifche Macht ohne große 


Sparfamfeit hat entftehen fönnen, eben fo wenig 


koͤnne fie ohne große Sparfamfeit beftehen. Durd 
Das große väterliche DBeifpiel in der Staats ⸗Oecono⸗ 
mie gebildet, behielt Friedrich der zweyte bie 
sornehmften Grundfüge und Regeln derſelben bey, 
verbeſſerte das fehlerhafte, und fann auf neue Hilfe 
quellen fürden Staat, Die durch die Veränderungen ber 
Zeit undUnaftände nothwendig gemacht wurden, und vet- 
band große Sparfamfeit und großen Aufwand mit folcher 
wa und Klugheit, daß die Welt Darüber erftaunte 
Da id) in Anfehung. des Finanz - Weſens nur 
einen Beytrag zu feiner Negierungs »Gefd)ichte 
verfprochen habe; fo will ich aud) nur an einer 
Provinz zeigen. wie ergiebig er dieſelbe durch 
unaufhörlich fortgefegtes Machdenfen, durch 
nicht unzerbrochene Fürforge, infonderheit durch 
‚Bevölkerung und Anbau, gemacht has, und 
alsdenn noch) etwas von der wahrſcheinlichen 


Einleitung 177 


‘ Summe ber Staatseinkuͤnfte ‚bee ſich ver⸗ 
ſchaffet hat, ſagen. 

Die Provinz, auf welche meine Abſi cht gehet, iſt 
die Churmark, auf die ſich die Churwuͤrde gruͤndet, 
und in der ſich die Reſidenz des preußiſchen Monar⸗ 
chen befindet, die es alſo auch vorzuͤglich verdiente, 
daß der Koͤnig viel an ſie wendete. Unter den ſchrift⸗ 
ſtelleriſchen Verdienſten des koͤniglichen Staats und 
Cabinets « Minifters Herrn Grafen von Herz 
berg, iſt dieſes Feines ver geringften, daß er das 
kandbuch des Ehurfürftenthums und der 
Nark Brandenburg, mit Anmerkungen herausge⸗ 
geben hat, welches Kaiſer Carl der vierte hat 
1375 verferfigen laffen, In vemfelben hat er des 
Koifers ganze Sandesherrlichen Einnahmen aus diefer 
Provinz, Nur auf 6500 Mark Silbers berechnet, weil: 
ber landesfuͤrſt damals tur wenige Domainen, uud) 
wur geringe Einnahme aus den Staͤdten und Dörfern 
bet Privarperfonen gehabt hat. Wollte man auch die 
auſſerordentliche Steuer, die er 1377 der ganzen Mark 
aufgeleget, und bie 6661 Mark Silbers, alſo iriehr, 
als die ordentlichen landesherrlichen Einfinfte aus diefer 
Probinz, betragen bat, mitrechnen, (welches doch nicht 
füglich ängehet,) fo wire das Ganze der Landesfuͤrſtli⸗ 
den Einnahıne doch etwas geringes, gegen dasjeni⸗ 
be, was die Provinz in einem derbefferten Zuftande 
haͤtte einbringen koͤnnen, auch 400 Jahre hernach 
wirllich eingetragen hat. Die Landesfuͤrſtlichen Dos 
mainen und Regalien wurden verſchenket, verpfaͤndet | 
und verkauft; Die ſchwachen Verſuche der Domai⸗ 
hen» Werbefferurig, die unter dem Churfuͤrſten Joa⸗ 

im dem erſten gemachet wurden, hatten keinen 

| M Ber 
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Beſtand, aber Churfuͤrſt Friedrich Wilhelm ließ 
es ſich ernſtlich angelegen ſeyn, den Zuſtand der Do: 
mainen richtig und genau zu erfahren, die veraͤuſſer⸗ 
ten wieder zu erlangen, alle aber beſſer zu nutzen, als 
bis auf ſeine Zeit geſchehen war. Die Churmark 
brachte doch 1688, im Jahr ſeines Todes, ſchon 
419466 Thaler ein, welcher Summe groͤßten Theil 
die Amtsgefaͤlle, Holz» und Maſt-Gelder ausma⸗ 
chen, weil fie 162017 Thaler betragen. Das übrige 
befteht in Regalien, als, Salz - Poft -Stempel- Gel 
dern, u.f. w. die mit zu den Yemter-Einfünften gefchla- 
gen waren, ©. mein Magazin für die neue Hi— 
ftorie und Geographie Th. 2. ©. 521. Unter dem 
Ehurfürften Friedrich dem dritten wurden dieſe 
Bemuͤhungen fortgefeger, und bie hurmärfifchen Do⸗ 
mainen brachten von Trinitatis 1696 bis dahin 1697, 
222264 Thaler ein, Man fieng an zu behaupten, 
daß es vortheilhafter fey , diefelben in Erbpache zu ger 
ben, welches auch geſchah, aber nicht lange beftant, 
meil ſelbſt diefer Churfürft als König die Erbpadt 
_ amıı wieder aufhob, und die Zeitpacht nieder herr 
ftellte. Diefe Veränderung brachte König Fried: 
vich Wilhelm der erfte völlig zu Stande, und die 
Domainen wurden fo verbeffert und vergrößert, daß die 
hurmärfifche Krieges- und Domainen: Sammer vom 
Trinitatis 1730 bis dahin 1731 ſchon 804303 Thaler, und 
von Trinitaris 1731 bis dahin 1732, noch 20754 Thaler 
mehr, nämlich) 825058 Thaler zu verwalten harte, 
Da ic) von dem legten Jahr den genauen Staat ber 
Einnahme und Ausgabe befiße, fo will ich benfelben 
bier mittheilen , in dev gewiſſen Hoffnung, baß er vie 
len fo wohl an fih, als zur Vergleichung angenehm 
ſeyn werde. * 


Shurmärfifßer 


Krieges und Domainen— 
Cammer-Etat. 


Von Trinitatis 1731 
bis Trinitatis 1732 
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Un Currenten Urbeden. —— 1768 
Currenten Gerichts · Geldern. 339|' 


— Yacht von der Cammer Kall⸗Scheu⸗ 
ne vor dem Spandauer Thor. || 391 


— Nacht von der neuen Ralf: Schenme. | 342 
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Einnapmer 
bey der Domtainen» Caffe an un. | 
— Gefaͤllen. 

—* BEER 


Von der Hollandiſchen Windmühle $ 
dem Strolauer Thor. >» =» =, / 


An Intereffen von den ausſtehenden Sapi. 
talien von. — Rathhauſe zu Erfurth 


an 2000 3 
Aus den Gips Zeigen zu Zoffen. ⸗ 
— den Kalk > Bergen zu Riders: | 

doof, = . P — 
An Alt⸗ und Neu = Bier -Geld. | 
— Fremden Bier : Gelde, 
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Einnahme 








ben Der Domainen · Caſſe an un⸗ 
terſchiedlichen Gefaͤllen. 








Rthlr.gr. — 


Ale Bier-Gelde 2119 4 9 
"Erb, Krüger: Zinfe, 134 17 3 


Brauer : Zieft. = = 278 13-10 





‘253211110 
Guͤther Neuen Tonnen ⸗ Wein⸗ 
tr amb.-Rorn = Zoll, von den ver: 
pachteten Zoͤllen, nach Abzug der 
Ausgaben, vermöge der allergnaͤ⸗ 


Er ‚dig confirmirten Contracte, 


| 
30. 42497 78 | 
n den neu verpachteten 








Zoͤllen nach Fraction 
von Trinit. 1724. ad 
1730. 7 = = 65243 21 








H PER 


| 5 
Noch von den Zinnafchen Zoͤllen. ⸗ 700 
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— a | 
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Latus. | 10973 1610 
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Einnapme 





bey der Dieialoieı nd sm — 
terſchiedlichen Gefallen, 








An verpachteten Schleufen , laut aller⸗ * * 
gnaͤdigſt confirmirter Con⸗ — 
tratte. = =: 2: 10249 — ae 


An unverpachteten Schleu⸗ 
fen nach 6 Jaͤhrigem 
Ertrag, = ee 6453 vu 3 





An Agio, | ⸗ . ⸗ 


Niederlage: und Centner⸗Waage⸗ Geld 
aus Frankfurch an der Ober. = 


An Güter : Hauf - und Krahn: Geld nac | 
6 Jährigem Ertrage. ⸗ 


An Krahm-⸗-Loͤſung. ⸗ ⸗ 
An Zoll und Zieſe⸗ Straffen. ⸗ | 
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ia 6 Arendfer 
8898 12 21 dadingen. 
10879 23 3 Beeslow. 
11099 18 9 Bieſenthal. 
4ı8g7ltılıo Borgſtall. | 
8224/20] 6Chorin. | 


13761|27| 31&öpenick, 





7! 6Kottbuß, 
xı| 4lDieddorf, 

allEldenburg. 
14 3|Sahrland. 


25 Fehrbellin. 


3118 





9975 
| 
1659/13 6 
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Einnahmean an 
in den Forſt Ge⸗Maſt ⸗Ge⸗ 
Aemtern. faͤllen. faͤllen. 
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Pr ar. a. 





— — —— 


Fuͤrſtenwalde. 1611| 5, 7 18 44 
8Goldbeck. golnzi gi TEL: 


6Gramzow. 6744 41 || 610 





7 Landsberg. 49369 6 3 




















a2! 
14111Lebus. 11321 361 68619 
Goltzo. 
2Wollup. 
al 8ehnin. 2314 |: J 
| Lenzen. 
6Liebenwalde. 19625 4900 
1) Lindow. 3009 
1354 101 8 Loͤckenitz. 23216 ih 
| N Letus 29182] # 4 1168 14] 5 
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an Finnahme 
mis « Ge! inmn den 
rallen. Aemtern. 


Rthir. 








Auch | Meßing Hafner. 
3889118} Muͤllenbeck. 
35004| 3] Muͤhlenhof. 
6807123] Mauen. 
6847119] 1 Neuendorf, 
4825| ı| 2Neuenhagen. 
9862| ı| 8Neuſtadt a. d.O. 


2585020] 5Oranienburg. 


nochwegenBeetz. 162912 






181921 l1 1) Portsdomm, 1221l10| . 






6659 von d. Brauerey. 


Rüdersdorf. 








4560| 9| 3 
188101 | 6|Ruppin, 


— — | — — — — — — — Tu —— — 
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Einnahme an an 
Ge⸗ in den Forſt“⸗ Ge⸗Maſt - Ger 
AHemtern. | füllen. fällen. 
» f. Eu) | Redie ge. Pf ebie. ar Iof. 
ig Saarmund. —— —5 
JSaltzwedel. 32515 219 
8Schoͤnhauſen. 690| 2 a4l ıl 5 
3 |Spandom. | 7932 700 
8Stansdorf. | | 


gllStorkom, 2719 8| 3 227 
Seelom, 


6llTangermünbe. || 345610] 3 340 




















9 Trebbin. 88113! 3 38 
ol Behlefanz. 1770 6401 | 
olMittflod, || 198120 6| 422119 7 
SoAlıalı 1) Wrietzen. | | 
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aller Einnahme. 









Recapitulatio 
Aller 


Einnahme, or. Iof 


— J — 


Rthlr. 









Bey der Domainen⸗Caſſe. 


An unterſchiedlichen Gefaͤllen 14302917] 3 
1 Aus den Aemtern. 5$5352|16 9 
| An Forſt⸗ und Maft « Befällen. 130676) | 3 





_ Sumnia Summarum- |i82g058lıoi 3 
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| Sammer - Etat von 1731232, 193 


ö———— TEE —— 


| 


Rthlr.ſgr. pf. 


— ⸗— — 
— |) u 





Ausgabe. 


| An Befoldung. 
HDen Krieges- und Domainen » Cam: 
mer- Bedienten, 


Dem Dberjägermeifter Grafen von Schlie 
ben an Penfion 1000 
— MWürftichen Gebeimden Etats: und 
Krieged : Rath, auch Krieged » und) ‘ 
Domainen : Sammer » Prafidenten von 
Hape. | 1000 


Aus der General Domainen Caſſe 1704 rthl. 


em Geheimen. Finanz Krieges: und Doz] 
mainen Rath, auch Krieges- und Do: 
mainen : Sammer: Präfident Huͤnicke. 1200 


| 


Latus, 3200 


— 


ft 
— | — 
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An Beſoldung. 
Den Krieges- und Domainen-Cam⸗ 
—— 


Dem Scheimen- auch Krieges⸗ * Do: 
mainen » Rath Gaufe, * 


u der General = Krieges - Kaffe 
480 rthl. 


— Geheimen: auch Krieges- und Deo: 
mainen Rath Ereug, | 
aus der General -Krieges-⸗ Caffe 
120 — — 
— — Magdeburgiſch. | 
Land⸗Renthey 200 — — 








— — 
— a — 


| Ä Summa. 320 — — 
ta, Latus, 20 


Cammer · Etat von wʒugzu 195 


Bug = Ip 





| An Beſoldung. 
Den Krieges: und Domainen » Same] 
mer«Bedienten, 


Dem Krieged- und Domainen » Rath — 
Arrell. | 600 
— Geheimen » auch Krieges und Dd| 
mainen Rath Schmidt. 600 
— SEHR und Domainen-Rath Died: i 
boff. 300 
— Dem Rrieged: und Domainen : Rarh 
. Zimmer bisper 400 — — 
aut allergnadigfter Verord⸗ 
nung vom i Febr. a.c. von 
des Geheimen Raths Mey⸗ 


ers Beſoldung. 200 — — 
600 





Aus der Halberſtaͤdtiſchen und Hohenſtei 
niſchen Ober Steuer⸗-Caſſe. 100 rehir. | 


Dem Krieged: und Domainen : Rach pen 
Scarden. - 100 


aus der. Halberftädtifchen und. Hoben 

fleinifchen SteuerCaſſe. 150 rthl. 
Dem geheimen⸗auch Krieges und 

Domainen-Rath Hartmann 

aus ber General Krieges⸗Caſſe 

als Steuer⸗Rath. 600 rthl. 
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An Befoldung. 
Den Krieges: und Domainen » Cam: 
mer: Bedienten, 


Dem Krieges u. Domain. Rath Heidenreich 
ausder GeneralKrieges Caſſe ald Steuer. 
Kath 600rthl 

— Geheimen-auch Krieges⸗ und 
Dom. Rath Reinhard, als Ber⸗ 
liniſchen Acciſe Director. 900rthl. 

— Krieges- und Dom. Rath Valenfanpf, 
als Dber : Salz: Factor aus der Salz— 
Caſſe 300 rthl. 

— Krieges ind Dom Rath Ziegler. 

— Krieges- und Dom. Rath Kellner. 

— Krieges-und Dom. Rath von Goͤrne, 
aus der Hof·Staats-Caſſe 500 rthl. 

— Krieges- und Dom. Rath von Himmen, 
aus der Halberſtaͤdtſchen und Hohenſtein⸗ 
ſchen Steuer-Caſſe 150rthl. 

— Krieges- und Domain. Rath, auch 
Rentnreifter Caͤmmerer. 

— Krieges, und Dom. Rath von Roſey. 

— Krieges und Dom, Rath von Rohwedel. 

— Krieges: und Dom. Rath von Muͤnchau. 

— Krieges und Dom. Rath von Thiele, 

— Krieges: und Dom, Rath Schwechten. 
Vermoͤge Königl. allergnadiger Ordre 
ı Sebr. 1731. von des Geheimen : Rath 

deyers Beſoldung. 


100 





100 
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An Beſoldung. 
Den Krieges-und Domainen-Cam— 
mer-Bedienten, 


Dem Geheimen-Raty Wagner | 
aus der General: Rrieged:Cafle 300 -- - 
aus der Magdeb, Ob. Steuer; 

Caſſe 50 — 


aus der Halberſt. Ob. Steuer⸗ 
Caſſe — 


Gm 





Summa. 400 - + 
Dem | geheimen: Krieges = Rath und Ad-| 
juncto Neuendorf 
aus der General⸗Krieges⸗Caſſe 300 -- - 
aus der Magdeb. Ob. Steuer⸗ 


Caſſe 30 
aus der Halberſt. Ob. Steuer⸗ 
Caſſe SO un 





Summa. 400 - - 

Dem Rath und Secretario Pötter 
aud der General Krieges⸗Caſſe 200 rtbi: 
Dem Secretario ımd Regiftratori Brauer 
aus der General Krieges:Caffe 150 rthl. 
aus den Mannsfeldſchen Etat, zo rthl. 


Summa. ı70rthl.| 
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Ausga bee. Riblr. gr. 
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An Beſoldung. 
Den Krieges » und Domainen « Cam: 
mer=Bedienten, ! 


Dem Secretario Gtampfort, 

laut Refcripti vom 17 May 1731. 74 
auf den. Wannsfeldfchen Erat 50 rthl 
Dem Canzelliſt Dverfampf 

aus der General⸗Krieges⸗Caſſe. 200 rthl. 

auf den Dannsfeldfiben Etat, 50 = 


Sumına. 250 s 
Dem Krieged: Commiflärio und Camel: 
lift Reyer. >; 
ausder General Krieged-Caffe 200 rthl. —* 
Dem Secretario und Canzelliſt Rother. 
aus der General⸗Krieges-Caſſe 200 rthl. 
Dem Secretario Berker 
auf den Mandsfeldfchen Etat 4o > 
Dem Journaliſten Carges. 


Dem Canzelliſt Poͤtter. 


‚Eammer- Etat von 1731:32,. 199 
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An Befoldung. 
Den Krieges » und Domainen » Cam: 
mer = edienten. 


ponı7 May 1731. 30 — 


Cammer-Controlle. 


Dem Seeretario und Durchleger der 
Rechnungen, Sieß 
⸗Bvecretario und Durchleger Rieck 200 
— Cälculatori Weyden 
> ‚Calculatori van Heren. 


Demi Secretario Sul; 290 
Secretario Duhram 290 
— Seeretario-.und Regiftratori Spin 

delmeyer 300 
— Secretario Lautitzʒ 292]12 
— ‚Secretärio Cruͤger 225 
— Secretario Ruͤhl 180 
— Secretario Engelke 180 
— Secretario Eonradi nebff dem Can⸗ 

zelliſten 320 
Seeretario Hildebrandt 300 
— Secretario Huhn 250 
—. Secretario Oſtwald 180 
— Secretarto Meyer 60 rthl. 

noch demfelben laut Reſcripti 
90 | 
292|12 





Latus. j 390 | 


200 Churmaͤrkiſches Finanyweſen. 





— 


| Ausgabe | au ie 





An Befoldung. 
Den Krieges » und Domainen «Cam 
mer » Bedienten. 


Dem of: Calculator; Stegmann 150 
J— Boll: Calcutori fangen | 200 
— Eaffenfchreiber Lenzen 100 
— Heten: Hefter Köller 1 36 
"Den Canzley » Diener. 
Wirth, aus der General : Krieges » Caffe 
so rthl. 
Ploͤtze | | 69 
Harbeck | | ‚69 





ITITITIE 


I wu DD m ” 
— 
— 
8X 
oO 





Eammer  Eiat von 1731-32. 





Ausgabe. 


An Beſoldung. 
Den Amts-⸗Haupte- Leuten. 










Zu Beeskow, dem General Lieutenant von 

Beſchefer 

Bieſenthal, Ernſt Ludwig v. Stranz 

Burgſtall und Neuendorf, dem Koͤnigl 
Pollniſchen Obriſten v. Karte 

Cottbus, dem Wuͤrkl. Geheimen Etats— 
Rath Baron von Gotter 

ELebus, den von Wuͤlkenitz 

—- Behnin „.dem Hauptmann von Pritz 

laut allergnadigfier Refer. vom 20 

Reber 1731 


von Winterfeld 
WMuͤblenhof, dem Obriſten v. Milagsheim 


—, Neuenhagen, dem Hauptmann v. Crum⸗ 
menfee 


Pottsdamm, dem Dber : Fägermeifter|| 


Grafen von Schlieben 
— Ruppin, dem Dbriften von Flanz 
Spandau dem Ober Hofmeiſter v. Buͤlau 
rangermuͤnde, dem Ober-Gerichts⸗ 
Rath Otto Chriſtoph von Jago 
—Zehdenick, dem General Lieut. v. Katte 
— Zieſar, dem Obriſten von Prinz 
— Koffen, dem Hbriften von Kleifl 
—- Sina, dem General kieut. v. Gersdorf | 











PAUndo, Wittſtock und Zechlin, Detlo | — 
500 
Loͤckenitz, dem Obriſt Lieutenant Koͤhler 


Rthlr. gr. 


— — 


500 
500 


500 


500 
500 
500 


500 
500 
500 
500 
500 


— — — — — 


Summa. oooo | 
















An Befoldung. 
auf die fand» Mefler, Bau: Inſp. 
und Bau =: Sörelber, 


Dem Bau: Directori Nugliſch 

— Bau ⸗Directori Kemmetter 
aus der General-Domainen Caſſe 100 
aus der Neu Markiſch. Land Renthey 100 











Summa, 200 


Dem Land: Meffer Grund 

— Land Meffer Henning 

— Land: Meffer Wortmann 

— Bau:Infpectori Dierrichd 

— Bau:Infpectori Hedemann 
I— Bau: Schreiber Puͤſchel 

— Bau:Schreiber Kornfuͤhrer 

— Hber-Mühlen:Infpectori Eger 





Summa 


Den Königlichen Bebienten , Ca: 
ſtellans und dergleichen, 


Der Caſtellanin zu Coͤpenick, Sophia Eli⸗ 
ſabeth Landauin - 

Dem Caſtellan zu Landsberg Nicolaus Kein!) 

Dem Strohm- Meiſter Albinus Richter — 


Latus. 


Sammer Etat von 1731732. 203 








— — — — 





* | 77T 
- Ausgabe. Rthlr. J 


Ferner an Beſoldung. 
Den Koͤniglichen Bedienten, Ca— 





ſtellans und dergleichen. | 
Dem Schiff Aufſeher Brandig 48 
Den vier Schloß. K nechten 67| 6 
Den ſechs Holz: Trägern beym Schloß 24 
Der Koͤnigl. Hof: Apotheke zu Mehl u. Gerſte 3lıa 





Dem Kraͤutermann bey der Hof⸗Apotheke 12 
Dem Gaftellan zu Oranienburg, ve 
Reeſen 200 
Dem Medico des Glieniſchen areyſes, 
Heinrich Wilhelm Bauermeiſter 24 
Dem Haus Hof-Meiſter in Pottsdamm 
Pennewitz 200 
Dem Gaͤrtner Joehann Wimandus Kunſt 120 
Dem Kellermeiſter zu Pottsdam, Johann 
Ludwig Heſſert 60 
Dem Eoftellan zu Caputh, Friedrich 
Staffen 160 | 











204 Churmärkifches Finanzivefen 


Ausgabe - so 


An Befodung. 


Den zwey Juſtitz- und Hof- Gericht: Ra 
tben in der Alt-Mark 26211 








me 





Summa per fe, 


Den Beiftlichen und Schul: Vedienten 
in Berlin. 











Dem Probft Johann Rauen a 72j12 
— Prediger zu Gt. Nieolat, Johann 
Chriftion Schmid 24 
— Dem Prediger alda Heinen 24 
— dem Prediger alda Schmid H 24 
— Cantori bafelbff Dittmar 3 
— Organiſt Andreas Luttherot 12 
— RKuͤſter alda 12 
— Prediger zu St. Marien Rohloff 24 
— Prediger alda Dietrich 24 
— Cantori daſelbſt, Joachim Menzenthien 2 








— Kuͤſter alda Beelitz 12 
— Prediger zum heiligen Geiſt in Berlin | 
Jacob Schmid 6 


— — 


— Organiſt, Johann Dietrich Wideburg 





Latus. 252]12 


Cammter: Etat von 1731 ’ 32. 205 

















Ferner an Befoldung. | 
Den Geiftlichen und Schul-Bedienten. 


Dem Probſt in Coͤlln, Joh. Guſtav Reinbek ||. 24] - 
— Prediger Ralde zu Alt Willmersdorf / 
— Küfter alda Andreas Gruno 
Der Kirche zu St. Petri‘ 
An die Berlinifchen Chor: Schüler *) 
In die Arme Buͤchſe 
Den Kirchen zu Berlin, Brandenburg und 
Bei 
Der Toacbimsthalifchen Schule 
Dem Hof Prediger Liptenzu Landsberg 
— Feldprediger Er. Königl. Moj. Regi— 
ments zu Pottsdam Wilmfen 
— Schweißer Prediger Grez alda 
— Prediger zu Geltow, Bertram | 
— Hof:Prediger zu Oranienburg Bartho⸗ 


lomaͤus Holzfuß 400 
— | —— — — — 
Latus 1291114 
— 204|| 252112 








— 





— 2| 3 


*) Diefe Eleine Ausgabe ift noch jet gewöhnlich, und die 
bepden Ginghöre in dem eigentlihen Berlin, heben 
diefe zwey Rthlr. 4 gr, im Herbſt gegen Quittung. 





Summa 


256 Churmaͤrkiſches Finanzweſen 


Ausgabe Rthlr. igr.|pfi 
An Gnaden Gehalt. \ 
Dem Brunnenwärter in Freyenwalde 
Prenjiom ll 
Des’ verftorbenen Hof -Prebigerd Cramers | 
Wittwe zu Landeberg 36 
Den: bepden Prediger : Wittwen , Nachti— | 


galin und Palmin zu Oranienburg - 60 
Der Witwe Mewes zu Beez 
— Prediger Wittwe zu Malchow, Sche 
linsky 10 
— Prediger Stockſiſch zu Pankow 20 





— 








Sumına 136]: 


Zur Fütterung der Hof » Staat, || 
laut Etat 122878 


An Bau - Soften. 


IMach allergnaͤdigſter Verordnimg vom 
23. April 1724. wollen Ee. Köntgl. 


Mai. die Summa nicht überfliegen 
wiſſen 34000 





Cammer⸗ Etat von 1731: 32, 507 





Ausgabe. Rthlr. gr.pf. 





An Poſt-⸗Geld und Sothen- Lohn. 


Bor Die König. Amts⸗ und Forft- Gelder, 
ing Zoll Gelder, die zur Domainen |? 
Caſſe eingefand worden 





900 
Berner an allerhand Ausgaben, | 
An Diäten » Reife: und Sehrungs + Kofken, 
beyider Sammer, auch für die Fand: 
meſſer 2300 
Un Dissen auf Schreiber, die Fein Fra | 








ttainent haben, und bey Rechnungs 


und’ andern Sachen obnentbehrlich find 365 
An Buchdrucker Lohn 

















406 
An Gerichts⸗ Koſten, wegen der Haus 

Vogtey und Churmaͤrkiſchen Aemter 400 
Dem Fiſcal Müller zu Beeskow 40 
An Brennholz für die Koͤnigl. Gemaͤcher, | 

Küchen und Collegia, vermöge Etats — 
An Acelſe von dieſem Brennholz, vom 

Haufen Kiehnen 3 gr. vom Elſen und 

Eichen aber 4 gr. | 274118 





Latus, 12074 18 








2008 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 





— 
Ausgabe. Rehlr. 


Noch an allerhand Ausgaben; 








Auf die Koͤnigl. Grenadiers zu Porddamm 
1 aut Erkt | 1269 
1 An das Rönigliche Proviant-Amt, Pacht | 

von den Werderſchen Mühlen 659 
Zur Unterhaltung der Laternen in Potsdamm ı 132 
Zur Unterhaltung des Charlortenburgifiben 

Hanfes und Gartens | a. 840 
Zu allerhand Ausgaben. Insgemein bey 

der Cammer ı 398 | 
Zur Unterhaltung ber Koͤnigl. Pirfch Hunde 500 i | 
An Trausport- Koften und — 
fuͤr das nach Potsdamm zu liefernde 

Brennholz, laut Etat 
Auf die Gefangene beym Hof: und Cri— 

minals Gerichte. 150 


9 














459813 7 

















Latus. 14449 
— ‚207112074 


3 7 
18 











— — — 








Summa. Ia6sa5 2117 


Cammer⸗ Etat von 1731: 3%, 209 
. — — — — — — —— 
| 
Ausgabe 








Beyh den Memtern, 
aut allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 


y dem Amte Arendſee 

| Badingen 
Bees kow 
Bieſenthal 
Burgſtall 

Chorin 
Loͤpenich 
Cottbus 
Diesdorff 
Eldenburg 

Fahrland 
Fehrbellin 
Freyenwalde 
Fuͤrſtenwalde 
Goldbeck 
Goltzow 
Grambtzow 

Koͤnigshorſt 


DVVVDVVVD— 


ro Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 





ey dem Amte Landsberg 

— Eebus 

— LEeehnin 

— Lenzen 

— Liebenwalde 

— Linden 

— Loͤckenitz 
Muͤllenbeck 


— Vuͤͤbhlenhof 

— Nauen 

— Neuendorf 

— Neuenhagen 
Neuſtadt an der Doſſe 
Oranienburg 
Potsdamm 
von der Brauerey allda 
— Ruͤdersdorf 
— Ruppin 


I 


en; 


— Saarmund 


ge 














Eammter: Etat von 1731: 





Ausgabe. 





Beyh den Aemtern. 
ut allergnaͤdigſt confirmirten Etat, 


ey dem Amte Salzwedel 
— Schoͤnhauſen 
— Spandow 








32. IL 


Rthlr. of. 


— | — — 
— (nm 


333] 9| 9 
822l12 
‚893}j14| 6 
192J17 
8461 2| 6 
30 
818122 9 
142] 4 
2991 8| 6 
4261 4 
243 
191101 6 
3371 7 
1303111 





ıogcgl14] ı 


— 209]13154| I) & 
—  210|j21197| 7 





_ Stansdorf 
— Storkow 
— Splow 
— Tangermünde 
= Zrebbin 
er Vehlefanz 
— Wittſtock 
— WVollup 
— Wrietzen an der Oder 
— Zechlin 
— Zehdenick 
— Zieſar 
— Zinna 
— Zoſſen 
Latus. 
— — — 
| Summa. 








— — 


45260|22] 2 


\ 


212  Churmärkifches Finanzwefen. 


— J 






Ausgabe. 





— 2 


Bey den Forft- Rechnungen. 
Laut allergnädigft confirmirten Etat. 





Bey dem Amte Arendfee 
—  Badingen 15 
— Bees kow 26 |16 
— Bieſenthal 18 lı6 
— Boorgſtall | 97 Jıo 
— Chorin 23 
— Köpenick 109 
— CCottbus 32 
— Diesdorf 20 116 
— Eldenburg 4718 
— SFSabrland 7 |12 
— Kehrbellin 4 
— Freyenwalde 12 
— Fuͤrſtenwalde 48 16 
— Goldbeck 14 |8 
a a a a ne it br 
Latus, 501 14 








Ausgabe 


Bey den Forft- Rechnungen. 








aut allergnädigft confirmirten Etat.) 


) dem Amte Golgo 


= 


1.339331 63 


Stambsom 


| | Landsberg 


Lebus 


| Lehnin 
| Liebenwalde 


Lindow 
koͤckenitz 
Muͤhlenbeck 
Neuendorf 
Neuenhagen 


Neuſtadt an der Doſſe 
Oranienburg 

noch wegen Beetz 
Potsdamm 


— 


— 


| 





Cammer- Etat von 1731⸗32. 213 


Rihlr. gr. pf. 





39 |12 























214 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 








gr. ipf, 
























Ausgabe. REichir. 
Bey den Forft-Rechnungen, | 
Laut allergnaͤdigſt confirmirten Etat 1: 
Bey dem Amte Ruppin = 158 
— Saarmund 51 
— Salzwedel 34 412 
J1 — Schoͤnhauſen | 8 
—⸗Spandow m 1197 5 
— S.torkoy  ; 127 20) 
— Tangermuͤnde 101 |16 
—Trebbin ı8 | 8 
— Vehlefang . 10 | 8 
— Wittſtock A 14 |12 
— Wollup | 
— Zechlin 29 | 6 
— Zehdenick 43 116 
—, Zieſrrr N 63 
— 8Sinnannn 73 


— Zoſſen 73 |ı2 


— — — — — 








| Cammer⸗ Etat von 1731732. | 215 





Ausgabe. 





Bey den Forſt · Rechnungen. 


— Bretter: Magazin 











Latus.. 2795117] 6 


— 312 





F Re 


— 214] a0 2001110 











—— — — — — —— — — 
‘ 


Summa. 6057| 8 








6 


26 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 
Ausgabee. 


Bey der Maſt in den Aemtern 
Saut allergnaͤdigſt confirmirten Etat || - 





Dep den Amte Arendfes 
weil die Maft — 
— Badingen 
— Beeskow 
— Bhueſenthal 
— Borgſtall | 
. _ weil bie Maſt verpachter.|| 
— Chorin 
— ‚Köpenick 
— Eottbus J 
— Dis dorf 
— Eldenburg 
— Fahrlaud 
weil die Maſt verpachtet. 
— Fehrbellin 43 
—Sreyenwalde | 20. 
— Fuͤrſtenwalde 8 





— — —— — — 





— — 


Latus. 483 





Cammer-⸗Etat von 1731-32. 21217 

















Ausgabe 





4 Bey der Maft in dein Menıtern. || 
t allergnaͤdigſt confirmirten Ctat. 








Bey dem Amte Goltbet 
weil die Maſt verpachtet. 
Goltzo u 

— Grambtzow 

— Landsberg nn 
| weil die Maſt verpachter. | 
Lebus deßgl. | 

— Eehnin 

— Wiebenwalde 
— Lindow 

— vssckenitz ii 

| meil die Maſt verpachtet.|| 

— Wuöoͤblenbeck | 

— Neuendorf 

u _ ‚Neuenhagen ; -- 





. Neuſtadt an der Doffe 
- Oranienburg 
‚noch wegen. Berg 


Ehurmärkifches —— 








Bey der Maſt in den Aemtern. 
Saut allergnaͤdigſt confirmirten Etat. 


Bey dem Amte Potsdamm 67 


— 


Ausgab e. [mei pf 





| 








—__—__ 








Rüdersdorf 36 
Ruppin | 210 
Saarmund 55 


weil die Maſt verpachtet 
Schoͤnhauſen 

desgleichen 

Spandow 100 
Storkow 12 


| Tangermünde | | 
weil die Maſt u | 
Trebbin 8 
Behtefanz 54 | 
| a beögf, 


J Pen Det. 





— m 542 16 


Sammer: Etat von 1731⸗ 32. 219 


— 


Yu gabe. | Rthlr. Igr. | pf. 








Dep der Maft in den Aemtern. 
Laut allergnädigft confirmirten Etat. 





Bey dem Amte Zehdenick 228 
—  Biefar 5 
— 8Sinna 3910 
— ZSZoſſen | 5 
_ Latus. 325l1 


— 216 483lı4 


— 3217| 1500 | 
— 218 542,16 











- Summs, 2851lı6 


— 


—. 
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Recapitulatiof! 











der a 
— Ausgabe. — 
200An Beſoldung den * und Dom, | 
Cammer ⸗Bedienten 14348 
201— Beſoldung den Amts-Haupt— 
Leuten | 9000 


202|— Bau = Infpectores und Bau: | 



























Schreiber 1320]. 
1 Befoldung den Königl. Bebienten,|| 
als Caſtellane, Gartner u. dergl. 1013174 
204 — Befoldung den Ale: Markifcben Ju | 
| fig: und Hof⸗Gerichts⸗Raͤthen 263113 
205|— Befoldung den Beiftl, und Schul⸗ 
JBedlenten auch Kirchen u. Armen || ı Ei 
2061 — Gnaden: Gehalt 136 
— 3ur Futterung bey ben Hof⸗ Staat 2 287 || 
—-/Un Bau: Koften 34000 
308 — fernern Ausgaben bey der Do: 
mainen : Caffe 26533'21| 7 
211 rn Ausgaben bey dem Aemtern 45260 
215 Ausgaben heym Zorfie 6957 
219) Ausgaben bey des Maſt 2851lı6 








—ñ— — 


Summa Summarum. 162196] 3]10 





„Comme N von Ra a har 























RT RRRETT | I 
aller 
F Einnahme und —— a. ſr = 
182) Beträgt die Einnahme 11825058110] 1 
2200 — Ausgabe — 310 
Bleibet ueberſchuß 1662862] 61 3 
Welcher ueberſchuß Der ſechſsmal | 


hundert zwey und ſechszig Taufend 
acht Hundert zwey und ſechszig Rthlr. 
ſechs gr. drey Pf. in den gemöpnlichen]| 
| Quartalen und zwar 
Im Duartal Erucd 60600 
Im Duartal Lucia ? 1731 
Im Quartal Reminifeere]  _  !140000 
Im Quartal a 332862 61 3 
Summa, . H 


3 


zur General - Domainen = Kaffe richtig abzuliefern, 
wornach ſich denn Dero Churmaͤrkiſche Krieges- und Dos 
mainen: Sammer fo wohl, als in Specie der Krieges und 


130000 























222 Churmaͤrkiſches Finanswefen, | 


Domalnen ⸗ Kath ivie auch Land - Rentmeifter : Caͤmmeret 
allerunterthaͤnigſt zu achten, und bey Strafe doppelter Er: | 
flattung außerdem, fo bier angefeßet, feine Zobluns zu 
thun hat. 


dignatum Berlin den 26 May 1731. 
| —— Wilhelm. 


LS 


. Grumbfo Creutz, Viereck v. Viebahn. 


‚Sammer: Etat von 1731-32. 223 


B a —1 a n c & * 
| Rhle. gr. Pf. 

Die Einnahme dieſes Etat iſt 825058 ı0 1 

im vorjaͤhrigen Etat iſt folche gemefen 804303 16 7 


— —— eh nn — 





alſo plus 20754 17 8 
nehm ich — 
bey den Zoͤllen 3216 
an Agio von ben Söllen 292 21 8 
an Güther-Hauß:und Krahn⸗ | 
Geld 6 2 2 
dep den Yemen . 20773 19 10 | 








21125 Iı 8 


bavon ab das Minus 
Bon den Schleußen, meil: 
der Ertrag nach dem 6⸗ 
jährigen Durchfchnitt 
angefeger 37018 3 





bleiber plus 20754 17 6 | 


Die Ausgabe diefed Etat if 162106 3 10 
im vorigen Etat iſt folche gemefen 162650 17 ‚5 


— 





En 


alſo mus 454 13 7 


nehmlich 
zur Fuͤtterung des Hof· Staals z99 — — 
fuͤr Brennholz, fuͤr die Koͤ⸗ 
nigl. Kuͤche, Gemaͤcher | 
und Collegia 394 — — 
an Acciſe fuͤr Brennholz 14 8— 
an Deputat⸗Korn für die Rd» 
higl. Srenad. in Potsd. 9 — — 


224 Eharmattiſhhes BEER 


an Transport- und Hauers . :  i. 
Lobhn fuͤr das nach Pots⸗ 
damm zu liefernde Brenn⸗ 








—D 
davon ab das Plus 834 11 8 
bey den Aemtern 3609 22 I 





bleibet minus "45413 7 
Zur General: Domainen: Eaffe fließen‘ A 2862 3 
und im vorigen Jahre 641652 23 a 
a En 





f i 


alſo plus: 311309 75 


Zoll: 


Zoll Etat 
dev verpachteten Zölle und 
Schleuſe. 


Bon Trinitatis 1731 bis 33. 


J 
“ 
2 Li 
L 
e 
> 
” 
* 
- 
“ 
T 
* 
* 
+ 


Digitized by Google | 


—— Finanzw ee 1731-32; 227 


#94 09. 



























































TORE Namen der Pad 
——— | Namen der Quantum 
hacht⸗ verpachte⸗ 58— 
Sabre, ten zZolle. nach Abzug 
6; Pr der Beſold. | 
E= **5* Krbir. gr. Pr 
nit 1755.11 2X rendfee. Guſtav Falke. ed 22 
* 1734.|| 2 Beeskow, —* 
Damm und George Friedt. 
Bruͤck Geld Schweeten. 
Pand:und| , | 
(Er Waſſer⸗Zoll. | 133| 2| 5 
Min, 1751. 4 Brandenburg || 
|. Land⸗Zoll. | Mid. ur 1950 
| . 175.1 5 l&den Guſtav Falke! 41,19 
1 175.1 ‚6/Chpenid Hof⸗RiSohr. 401 
⸗ ‚1734. 7 Baͤhnsdorf SBro⸗ 
5 bie. _ 335, gl 
h, * 8Fehrow George Wage— 
EU 1. her. 290) 5 
As 9 Diesdorf George Heine 
—9 RN .. Bruns, || 280133] 4 
510Dohra Derſelbe. 531 
* 1730,10 Dambek PA Philippi.) 122 
* 55 ACH Mig-|| DietrihSchtö- 
| wedel ter. 220 
init, 734,113 (Eldenburg Jacob Friedr. 
Ridel. 33 
1731, 15 Freyenwalde Amtm. Sydow. 87 
BT? 








K: 1735, he Fehrbellin —— 1301 
et Latus I) I to 5 


— 
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Ende der roner u PU * 
Pacht⸗ verpachte⸗ mn * at 
zZ, 


Jahre. 5] ten Zölle, | ji Ihe Be 

















Remin. 1734.16 Frieſack Melch Adw 
Bathe. 

L.Zoll. 17 duͤrſtenwalde Herm. Heinr. 

Remin. 17351, Turna. 

W. Zoll. Land u. Waſſer Otto Dietrich 1969 

Trinit. 1751, L Zoll, Schoͤnholz. 


18Gardelegen u. Johann Ludw, 
Ettingen Kahrſtaͤdt. 


Trinit. 1734. 











:s 1735. 1 9 Henningsdorf | Martin Heinr. 
Schmid. 
717735. 120Hohenſchoͤpping Derſelbe. 
J⸗1734. 121 Joachlmothal Joach. Frieder.) 
Heine, 
.. 173.122 Jubar George Heine. 
Brunns. [11 


1736.123 Lenzen aus David Guftavl| 
Cumloſen Matheus. 
1733. 1124 Liechen Gottfr. Karra, 
71735. 25 Liebenwalde — Ruͤcker 
136.26Lindow aus Lil: Wittwe Aplie-]| 
fou.Loffow.i| hen. 


\ 


ss» » |127j8iegfe die Herren von 
Muͤnchhauſen. 
Amt LindowFriedr. Sigm. 





s s I 1751.128 
| Loſſenbach. 





Latus 2) 


— ir 


Zoll⸗ Etat von i731-032. 229 






















































Pacht⸗ 

N, 2 > F 
nde er u * — REN, 
| 2 e⸗ 

— — Pächter. nach Abzug 
EI der Beſold. 
ARE Rthir.Igr. pf. 
nt, 1734. 29 Löcenit Peter Krüger. | 685] 4 
1735. 30 Meyenburg Conr. Friedrich 
% ? Lorenz. 522 7i_; 
— 1754. 31 Mittenwalde George Küfter.\| 288 | 
— 135.32 Muͤllroſe — Schmidt 488lı 5 8 
"u 1734 337 Münceberg Goitfr. Adolf 
Ar Neuendorf. || 250116 8 
1734. 34 Nauen, Land: AndreasFriedt. 
x Zoll Krile. — |! 
5438 Neuangermuͤn⸗ ¶Joh. Friedrich 
7 ‘de Heine, 940 
1732, 36 Neuhas Friedr. Adam 
PETE. Boͤttcher. 3640 12 
133237Neuſt. a.d. D. — Schulze.1001191 4 
1735.38 Neuſtadt Ebers Joh. Rehwald. 580] 4 
walde 
5.39 Nieder⸗ Fine Chr. Schildner299 
1734, 40Oderberg, Land Joh. Ad. Ben: 
uWaſſer⸗Z.kendorf. 6 
15241 Oranienburg L. George Wilh. 
| u.Wafler-3.| Klockow. 1211 
| ir36. 42 Papendorf Sonftant,Pein.| 87120 


Ar ‚234.143|Perleberg Peter Schulze. 489 
| ia, "16, 44 Plauen, Land: 
Zoll Martin Thiele170 


7 


19 











—— 





Latus 3) ||10701 
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230 _ Shirmitie Sir 






MNeuen Sund 
41 Rollwitz 


1732. 48 Kuppin Pand u, 
WaſſZoll. 
it. 1731, 49 Salztvedel 










Zohan Adaml | | 
Tiefenbach, 1085| 






150 






1738, 56 Treuenbrigen 7 ! 
inch, Schla⸗ Simon Andr. 
lach Berchte. 489 


Latus 4) N84g0lıdl 









„ Digitized.by Googl& 


Zoll⸗ Etat von 1731-32. 231 


























I acht: 
Namen ‚der | Pad 
Namen der Quantum | 
verpachte | NER 
hi Pachter. nach Abzug 
8 der Beſold. 
| J u Rehir.igr. | pfl 
2457 Werben Witw. Priggenii 40 
5 8 Wittſtock Conr. Fr, Lo— 
| Try: renz. 385112 
59 Wittſtock aus 
ae Frenenftein.nderfelbe. 85 
4: 176, 60 Wittenberge, David Guſtav 
= Land⸗Zoll Mattheus. 271 
I .. 61 Wuſterſtauſen | 


and, Doffe Chriſt. Schulze. 176 

Wuſterhauſ. bey Ober Amtmann 
Mittenwaldel Schöuebed. 1 

63! Wufterh. aus 

Schmoͤckewitz Joh. Barnicke. 21116 

164 Wrietzen Carl Epriftian 

Wernich. 586| 3 


. ⸗ 1732, 62 
































»s 173.165 Zechlin, Land: Siegfr, Strop: 
zoll pe. 165 
16466 Zoſſen Thomas Pfan-⸗ 318 
en 1735. 67 Zehdenick, Land: nenftein. 
Zoll GeorgeHugew.| 436 
ss 1735,68 Waffers Zoll derjelbe. 598| 4 
Latus, 5) 4017 3 
— 4) || 8490|14 
— 3) 1070112211 
| — 2) 11943 5] 4 
| =’ u 734410] 5 
PR. Summa. |42497| 7| 8 
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| 
Ende der Namen der oh i Ein 
Pad: verpachte: yon — —— 
Jahre. Iten Schleuſ. 78 * 
Trinit. 1731.1Beeskow. 
⸗1732. 2Schleuſe Auf: George —5* 
zugs⸗Geld Schwechten. 40 
»s 1731| 3 Fuͤrſtenwalde Stto,. Dietrich 
Schoͤnholz u; 4 3200 
se 17321 4Schleuſe Auf: | Serm... Heine. ; 
zugs⸗Geld Tuxna. 98 
1732.5 Neuhauß Friedr. Adam 
Boͤttch. 4600 
21232.6Oranienburg George Milh, 
Klockow. 700 
—27Rathenow, 
Schleuſe Auf: Erh.Kalkofen. 131 
zugs⸗Geld 
“ea 1731. 8,&Spandow Franz Ernſt 
Cautius. 1220 


Summa, — 
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30Il.» Etat 
der unverpachteten Zölle und 
Schleuſen. 


Von Trinitatis 1731 bis 32. 


1 
- S 1 | 
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— 
* 
* 
3— 
4 ’ 
2 9 br “ 
2 z er 
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s 
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“ 
x 
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⸗ 
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* 
— 
“ 
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> D 
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Digitized by Google 
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Namien der Namen 
unverpachteten der 


Ar | Zoll. Einehmer, ſchnitt. 


Churm Finanzw. Zoll-Etat von 1731-32, 23 





Ertrag nach 
einem 6 jah 
rig. Durch 


v.1724 b. 1730 





— — — — — — — — — — 




















Rihir. gr. pf. 


Ne! 


A 
4 


Johann Chriſtoph Pfin. 
I Derlin, Landu. Wafı Beben 
—X Johann Willh Dobler. 76 64 Ju 
2Beelitz En Conr⸗Jusquinus. 403102 
| 3 Blu menhagen Danuiel Friedr Leußow  Arl 4 
Brandenburg, Waſſer⸗ 
| 30 3 5° Michael Kerften.. 134230714 
5Cotthus Friedr. Ferräti, | 6879 
6Buig | 306. Lehmann, 21]. 
Rrantkfurth inet, Loſ⸗ 
ſow Schmelzeiſen. 122114 
8 Havelberg, Band» und 
Waſſer⸗Zoll Joach Friedr, Schneider. 5620111 
9 Lenzen, Land: Zoll  NEudolph Hugo, k 46311211 
I0 Elb⸗Zoll daſelbſt derſelbe. 
Carl Kuhtze und Martin 
Miras. 1651517 
bie Liebenberge sohatın George Dreyer, 
| ift aber fürzl, geftorb.!! 788 | 2 i 
_ | — — 
Latus 1) BE 
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| Ertrag 
Namen der Namen a ach beim 
unverpachteten der 6 jährigen 
* Zölle, | Zoll: Einnehmer, Durchſch. 
8 | A Ab 
ö | ad.1750 
n | u — gr. pf. 
12Lochſtaͤdt Hanne Heinr. Hohn. E 761ı81 4 
13 MNauen, Waſſer⸗Zoll.Andreas Friedr. Kriele Sol 8 
140ſterburg Chriſtoph Friedr. Ottens. 378] 2] © 
15 Papendorf — — — — — — 
16Plauen, Waffe Zoll | Martin Thiele, 1321719] 9 
17 Potsdamm, Wafler: ip 
| Zoll Joh. Ludw. Heſſert. 367820! 11 
1 8Putlitz Elias Hering. 1271 Ir1 | 
19Ratheno, Land» undl|Öeorge Daniel Berger: | 
Waffer-Zoll bof. 11 890914] TI 7 
. 20/®aarınumd | 
excl. Schlalah George Miller. 572174 
2 1Schwedt Friedr Lehmann. Dr), r 161 6 
22 Sohoͤnebeck Sylwig, Friedr. Fuchs. yoz6hne|nt 
23 Strasburg Joch. Fr. Milow. 358961 
& 4 Langermuůnde Joch, Fr. Nohting. 7778| 8 
25 Tempfin, Land » und 
MWaferZoll _ Chriſtoph Heinr. Berger.H 1426175] 7 
2 6 Trebbin Neumann, | 439|14| 9 








— — 





— — 


| Latus 2) 1133505 


T 
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Ertrag 









































I Namen der Namen nach einem 
verpachteten der 6 jährigen 
vl Zölle. | Zoll⸗ Einnehmer. Durchſch. 
* * v. Tr. 1724. 
i | bis 30. 
FR Min u rn Best Ar, pf. 
a7'Bittenberge, Waſſ. Zoll Sigismund Seebad, 1160661 31 9 
28 ehlin; Waſſer⸗ Zoll Siegfried Stroppe. 42 I 
298ieſar Melchior Gottfr. Heinze. 592) 4| 2 
_ Latus 5) 16700 $ 
2) 122905 
-- 1) 135368 13 4 
Summa. 7 al 


naifche Zölle —— 700 







































































238 Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 
| Namen der Namen — 
der nach einem 
| ünverpächteten 3.00 0. 2 vegan 
2 Schleuſen⸗Ein⸗6 jaͤhrigen 
*Schleuſen. Hemer, Diuchſch 
+ - | " Krhir. gr. pf 
2 Berlin vid beym Zoll © .  |l22c4| 3] 7 
\ 2 Brandenburg 4.6, Schulze; 190411114 
Schleuſe⸗Aufzugs⸗ | 
Selb Michael Kerſten. 92 577 
Nauen Andt. Friedr. Kruͤhle. 10 
5 Ratheno J. G. Koͤtler. 19281814 
b Spandow, Schleufe⸗ | | 
 Aufzuge- Geld (Franz Ernft Cautius. 284 i us ; 
Summa; 6453 iR 
Agio zu Lenzen vid. beym Zoll. 545113 
Rrah und Niederlage- 
Geld zu Berlin |ivid. beym Zoll; 1594| 5 3 
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. Einleitung Ä 
zur Chutmärfifchen Land = Renther. 


König Friedrich. der zweyte trieb die Vers 
befferung der Ehurmarf überhaupt, und der Domai- 
nen infonderheit, viel höher, ließ fehr viel von dem 
dazugehörigen Boden urbat madjen , mit Häufern 
bebauen ; und diefe mit Menfchen, die auf verſchiede⸗ 
ne Weiſe ihre Nahrung ſuchen konnten und ſollten, 
beſetzen, auch viele Vorwerke von den Aemtern tren⸗ 
nen, und theils einzelnen Perſonen, theils Bauern 
und Halbbauern, Koſſaͤten, Buͤdnern und Spin: 
nern, in Erbpacht geben. Der neuen Doͤrfer und 
Anlagen, die Er auf ſeinem, auf adelichem und ſtaͤd⸗ 
üfchem Grund und Boden in der Churmark verans 
ſtaltet hat, find überhaupt 262, und es find 1618 
Familien auf demfelben angefeget worden: Sie has 
ben große Summen gekoſtet, diefe find aber vortheil: 
haft angeleget worden, zumal in den erften Jahren, 
da man der beften Boden zu den neuen Anlagen aus: 
fuchte Man vechnete damals auf die Anſetzung ei: ' 
ner Familie, 400 Thaler, und die auf folche — | 
angelegte Capitalien verzinferen ſich ſehr gut. Z. E 
der Grund und Boden, auf welchem Wehrbellin 
in dem Amte Grimnitz erbauet worden, trug vor 
der Anlage jährlich 15 Thaler ein, als. aber 19 Wirthe 
auf demſelben angefeger waren, brachten fie an Erb: 
jins 554 Thaler, durch Bier und Brandemein 47 
Thaler, durch die Mühlen 20 Thaler, alfo überhaupt 

62i 


240 Einleitung 

621 Thaler ein. In den Amt Koͤnigshorſt trug 
ber Grund und Boden, auf welchem die Dörfer 
Mangelsdorf, Teutfchenhof und Hertefeld von 
26 Familien angeleget wurden, 563 Thaler ein, 
nad) der Anlage bradjten diefe drey Derter 835 Tha⸗ 
fer Mugen, . Bey anderen Anlagen war be 
Borsheil geringer, aber doch immer berrächtlid. 
Das Domainen :» Amt Wolup trug dem Kir 
nig Friedrich Wilhelm dem Erſten 8668 Ihaler 
29 Grofchen an Amts-Gefällen ein, von Trinita- 
eis 1743 bis dahin 1744 brachte es 28737 Thaler, 
und als man 1744 die Vorwerke Friedrichsaue und 
Kieniß davon abfonderte, und zu befonderen Memtern 
machte, murden diefelben zu 29131 Thaler, alfo 393 
Thaler höher angefihlagen, und von Trinitatis 1756 
bis dahin 1757 war der Anfchlag ihrer Amts-Gefälle 
59882 Thaler, dazu noch 812 Thaler an Forft-Ger 
fällen, und 337 Ihaler an Maft-Gefällen aus dem 
Amte Wollup, kamen, fo daß der ganzeErtrag 31031 
Thaler warn Wenn folgende Verzeichniffe ber Ein- 
fünfte aus den churmärfifchen Domainen » Aemtern 
von 1739 bis 1747, und von Trinitatis 1756 bis da 
bin 1757 unter einander und mit dem vorhergehenden 
‚Berzeichnißihres Ertrages von Trinitatis 1731 bis dar 
bin 1732, verglichen werden, fo dienen fie zur Gefchichte 
der Domainen, unter Königs Friedrich des ZweyetnRe⸗ 
gierung, und find alfo zu allen Zeiten brauchbar, 


Einnah · 


Einnahme a: 
bey ber 


Churmaͤrkiſchen Land⸗ Renthey 


von 1739 bis 1749. 


An allerhand Gefallen. 


An Urbeeden 
An Gerichts « Geldern 


Ron der Kammer: Kalt:Scheune 
Von der neuen Rafk.Scheune 


- Bon der holänd. Wind: Mühle 


An Intereſſen 


— — — — — — — — 





An Gips⸗Geldern 

Bon den Kalk⸗Bergen zu 
Rüdersdorf. 

An alt und neu Bier Geld 

An fremd Bier.Geld 

Analt Bier:Geld, Erd-Rrüger: 
und Bauern Ziefe 

An Zoll⸗Geldern 


An Schleuſen⸗Geld 
An Agio 

An Niederlage 

An Krahn⸗Geld 

An Krahmlofung 

An Zoll:Strafe 

An Berichtd:Strafen 
Insgemein 


Summa. 





— — — — — — — — — — — — — 


Rihlr. 


1768 


wu J — — — — 


154495 


Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 


21 





20 


von Trinit. 39 bis 4 


[SZ u. Au | 


Einnahme bey der Land Penthey von 1739 5.49. 





1446.45. || Bor 45 b. 46. 
tabzuliefern, || mach dem General von 46 h. 47. 
| Etat, 


* 475, 





, Minus. 


— — 





— — — 
— — — — 


Kihir. jar.] pf. | Rıklr.lar. Pf) Rthlr. | gr. 





























7681 31.4 || 4768] 3 4) 1768| 3 
344lı9| 2|| 344l19 ; 344191 
1200 1200 1200 
1200 1200 1200 
‚600 600 600 
mM. 206 | 
561211 4 Sshlzh) 4 56121 
700 700 71001 | 
2800 280C 2800| | 
| 
4200 4200 4200 
77 27 2 
pl.’ 17 
3200 3200] _ 3200| | 
120942|2 | 8 |12:190| :6J1 1] 124190| 16 
Ipl.2a7|ıgl > | 
19338j16| 7 61 71121338116 
5878 5633|:6 5451113 
m. 2421 8 
300 300 300 
189110} ı || 1891,10 2056| 8 
| plus] io] ı 
126 | 126 126 
| 150 150 150 
25 | 25 Il 25 
Boat | vofıse a0 3 |ionsenl 7 is = 
3.164798 20| 2 |164804| 7 54169785 2 
! 
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Namen der Aemterſvon Trin. 40 b. 41. 41 b. 42. 42h 
und Deamten. ;9 6 b. 40. bleibt abzu Iltefern. 


WEDL ar. pi Kihi. ar. xf. Ridi. ge. pf JRChE 
s997 10 6 5997 10 6| 5997 10 6 









Br 






rendiee, 
Amtsrath Schulze. 





sche 8362 5 10) 8862 6 10] 8862 *6 10) 8862 
Dberamtman Albinus.- — —* 









Beeskow | 109352 8,109$2 . 8110952 8 11075 





3 
von Öppen. | Ä pl.aa2ı 
nun Rüden. 








4 Biefentpäl * 12501 11 12500 2 ech 2112546 
Ae nee u. Daum. 3 j minı 6 , us 6 
in ’ tedat 

Böromw, f | 40x 
' Datıerd nun Jecel, | aber ai 
: glebt jährlich 4900 | | teibar 
Rihlr. | Kinds 






Sun 14 9ı 2194911 18 6] 4911 18 6) gli 
A. — nun Stuͤmer. | Ipl.is 4 


t 








Srelfagt: Wert zu He⸗ 6250 6299 6250 6290 

garmuͤble. 

Spüttartber, u. Daum, 
6 Burgital 6705 99 6047 t 3, 6027 1 .3] 5695 9 
Amtm. Garn. m.678 8 67 m,331 
„Ehorin: 5458 ıb 7 1002815 110028 15 1]10028 18 

Amtm. Gans. * p.589 22 6 ! 

ee 12434 4 

Cõopenick 12496 14 j12526 2 12526 2 (m, gi 

Dberamtin. Puhleman.| pl. 29 12 zu 


' 
u r 


JJ "IRICHRGHERO.-E SONDER BR CHR FREE TIEREN 4 Zi r —n ‚3.3 
| Latus 1 78115 2 178055 12 Phoss 12 | 


% 


# 


Einnahme beyder Land⸗Renthey von 17396. 49. 245 


44la4 6b. asılas b. 46146 6. 42.147 b. 48.148 b..40, 













%. liefern zur Renthey. 
iebi Br. PR.IMEHL, gr.pf.IMibl. gr. pf.| Mtbi. ge. pf.!Neht. ar. Pf. 
a 64 5997 30 6) 6096.43 71: 6096.12 :7| 609.13 . 7| 6100 13 
pl. 99 35 ı pl. 4 
nah d,neuen 
| Ankhidgen. 

6 10 gıl8 5.49 9194 19.2 9221.19 3| 9221 19 2| 9221 19 2 
kabesim. 44 3. Tiplıos.9 sipl.a7 
ı o im vorheris m, 28 20 anHausMle⸗ 

gen Fahr als the von Fa— 

au viel pl: an: milien Haͤuf. 

geſetzet word | 
WA0l11543 3 Si11543 3 911544 2 811544 2 Blıısag 2 8 

pPla69 8.7 pl 23 3 | 

nach d. netten 

Anfchldgen. | 

52112046 .5 2)12042 253 2112042 23 2|12044 23 2j11700 ı8 8 
mia,3 6 Im.544 4 6 
| meren beö 
} Dorfsfinden: 
| bera.badaum 

Amt Muͤh⸗ 
lenhof gelegt 
worden. 
7286 22 11 7286 2 7286 22 1 2286 22 1 
iſt ein Amt 
von 1645 an, 
vorber Fin 
Vorwerk von 
BSranienburg | 
iO | 5168 18 8h 5168 18 8 516818 85168 5 
pl 257 2 
nach d. neuen | 
Anichlägen. Ä 
6750 6759 6,750 6750 6750 
—6675 5 6 15687 6 1.5707 6 Kor 7 9 
Ba pl. ı2 pl.23 1 8 
"5 1140034 5 13110034 5 1110334 5 1110357 19 910360 19 2 
514 pl. 200 pl. 3 
hey d. neuen 
| Anſchlaͤgen. 
E 7 al12329 7 4112329 7 Alınzaı 7 q112348 7 Iiz353 234 
21 ms pl. 12 pl. 5 16 
‚beyd. kleinen! | Grundzina. 
Wachtfiücten | 
wegen Aus— | | 
arabung der | 
—Zilegeh⸗Erde he Luce a DEREN 
ERTT wre ee | | 
t 1 
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Namen der Aemter 
’ und 
Beamten. 


*— Ni 





⸗ 
— — — — 


vom Amte Wollup 
war. 


16 Fuͤrſtenwalde 
Amtsr. Schöndolz. 


— 








Latus 2 


# 


Churmaͤrkiſches 


| von Trin. 40-6.: al, 41 b. 42, 





Rthl. ge. pf. Rtbl. ar. df. Rtbl. ar. pf. Rldi 


— — — 


64050 23 s 7166228 ı9 916603 


Finanzwefen. 














y 








9Cotthus 15776 is 11 16160 9 ini—, 
Jagdrath Cruger. P.383 15. 1p.246 18 
wegen Seen 
und Fiſche— | 
eegen. | 
10/Dfesbderf 7311 22 6| 7811 22 6) 7466 2 1] 748) 
Amtsrathin Brunſen m.345 19 7 | 
11 Eldenburg 8176 16 8176 16. 81 8176 16 gl 7o5ı 
Yıntrn. Scheffet, — —* 
12 Fahrland 3351 6 9 3351 6 9 3351 6 9 351 
em Vinmicke. | er R N 
ehrbe 849 10 110453 15 210453 15 2104 
Amtm. Steudener — 52 
n. Amtm. Neumann, nach d. neuen 
Unichlage 
von Hrn von 
finde u, Hrn ’ 
Steudener. 
14 Frauendorf 10147 21 2]10747 21 210775 ı2 310715 1 
Obera. Stegemann. pl.27 ıs a 
151Frehenwalde 1790 15 3| 1790 15 3 1790 ı5 179 | 
Obera. Bartholomdug 
n. Obera. elinus. 
Friedrichsaue 
iſt von Trinitatig 1744 
an ein befonderes Amt 
geworden, da es vor: 
dem ein Vorw 


6546 8 4| 7807 18 2 7807 18 a] 7907 U 


p.1251 9 10 





— 


Einnahme bey der Sandrenthey von 1739 b. 49. 24 



























| 44, 47 b. 48:48 b. 49. 


Ro; 
‘ 


a 








- —— m 


BE PR Rtble grepf. Rthl. ar. PR Rthl. gr. pf. Rthl. gr. pf. 
16409: 4 716625 19 - ılı6625 19 1116644 19 116644 19 1 
giebt bier |pl.216 14 —— 

1.216 14 6lnach d.neuen 
‚aber noch Anſchlagen. 










nie t aufge: 
. E Tühret — 
7350 15 19 7334 15 118 7334 15 19 7334 15 11) 7334 15 01 


sh % m,1 


megen _anges 


dr hommenen 
MNachtwacht. 
2 ac 6 4 7965 23 1965 23 71 7965 23 7) 7965 23 


‚ pl 14 17 | 
6a 3351 6 9 3351 6 A 3351 6 9 3351.69 3353 6, 
pl. 123 ı 
10450: 713 en 4 1910454 13 10589 10 10|10589 10 
min 3 1 dpi, 5 15 Hmin,t 15 2 
in Anſehung wegen Grund angIntereſſv. 
der unbeitän:] Zins ben Buͤ⸗ vorgeſchoſſe⸗ 
digen®efäle.) bdenern.-' nemcCapital. 


-_ 





Ins 12 3 0998 1 2110998 1 Alroggg 1 210998 1 21109y8 1 
Ne pi,kez 12 11 

"rd neuen 
Anichlägen. 
MA 1042 22 4 


1942 22 4| 1942 22 41 1942 22 4| 1942 22 


42.71) 


7314 8 7341 8 7341 8 7549 7349 


dorte, iſt pi. 
104 16 

7609013 2 7809 18 al 7809 ı8 
pl. 2 





— En 








19 Sranıbtom 15424 19 7]15428.19 7 
Obera. ine p.4 4 
Kienis 


bat zum Amt Moltup 
gehört, if won En. 
nitatid 1744 alt, zu 
einem befondesnAmte 
geinacht worden. 
— wird admi⸗13382 23 


313700 23 
nift m.ı82 
en — — 

aılfandößerg 10677 18 lı0685 18 
| Amtsr, Yeckel. pl. 8 








22 Lebus ur 12547 23 4 12547 23 4: 
Amtsr. Fleiſchmann der 

23 Leh me 2093 7 6| 2137 19 
Fromme. Ipl. 44 12 

24Le 13559 23 2113561 23 


sr: Schmidt, 











| 
— 


115428 19 on 
| 
| 
| 
| 


7 13561 23 2113606 ® 


3113738 23 3]1375° $ 


pl. 38 pl 38 
10681 ıg [10678 N 
m.4 m, 2 


ipl.ss 3 | 


2315 N 
‚[pl.177 95 





Jpi. 9 





\ 


Einnahme Bey der Lands Renthey von r739 b. 49. 249 
























Rtbh ae.ipf.\Ntbt, ar.-nf.|MtHL: gr. vf Rtbl. ge. of. Rthl. gr. pf. 
3014 6.1, 3014 6 11) 5014 6 ım) 5014 614) 3014 6 ıı 


befewim,. zı. 6 7 

‚sen ſiſt vorm Jahr 

) BuarLan 

geſetzet. 

— 14 
—m. 31 10 5 

I menen der 

zroͤß. Ausgabe ER ‚ 
5259 12 9 5259 12 91 5227 12 5187 18 9| sı87 18 9 
gegen vorigen — 
Anschlag if an Dienft 
pl, beyfieni Ben. | 
87 20 10 


116263 14 116263 14 16275 12 '6 
pl, 11 22 6 


ja 15 6ligysa 15 6|13752 15 6j13752 15 Gızzsa ıs 6lı3752 15 6 


78 19 311392 20 ı1)11392 20 11]11392 20 Ir, 11392 30 1111392 20 11 
ıPl.zı4 1 8 
nach d. neuen | 
Anſchlagen. | 

0 2 413554 23 9113354 23 9113554 23 913555 9 9Ylı3557 21 9 

ju hoſſen⸗ pi 551 2ı 5 pl.2 12 

pl.von Inachd. neuen | 

x Anſchlaͤgen. 

IS 5 2315 11 5 2315 11 Si 2315 11 5) 2452 2 7| 2432 2 7 


3413255 4 8j13255 4 813255 4 813311 10 813311 10 6 


— ARE 


415 792291 8 10 | | 
— | 


m. wert Fu 


Damen ber: Aemte 
und 


fr: 2 rel 


Blamen. 












nt — ——— 


RKthi. pf. ae.iMthl, ar. hr. th 
1 429 15 11) 4859 15 10 488 


% \ 21 fa! » 
PIE. ö en . 






| 
| 
| 
















Piedenmwalde 13456 21. Flı3457 13 
Cammerr. Eoldehoff pl.ı6 Ir 
ame Beiden: Ir dran in ti 
Finden‘ | 5528 10 28 ı0 
Amtm, Munav, * 
— er er 
ee 1 1 
Ackeniiz 15711 22 IoiSs7as 12 10] 
Sodow. —*bil. ‚6 14h 
—— Truͤmper. ne ci 
| 
Mullenbeck 
Dberamtm. Vutow. 
| 2. Q , “ » EC + TR 
Mähtendoff 8592 23 8802 23 
Amtsr. —“ pl.410 
Berlintiche Muͤhlen 28938 
„BiübiensPreißre Otto, |b.soo 
auen | 6323 18 6323 18 4 632; 1 
Amten, Dabne. a 523 J 
n. Antm, Marquardt. | 
Nauendorf * 23 6339 22 4 — J 416 


Dberam — Gꝛ4 





Bd he “ > 
” 


Einnahme Bey der Land⸗Renthey von 1739 b. 49. 2 



















gr. pe. Rthl. ge. pf Rtbl. gr. pf. ehr. ar. Df. Rtbl. ge. pf. Reh. er. 
ce 7 44870 7 4 4870 7 4| 4870 7 N 4562 7 4 4362 7 


2 ı 11j13232 18 Bj13248 2 813252 21 ; 13652 21 9113655 


8 ı7z 6lplı6o 16 Yipl.ıs 8 pl. 4 19 ı pl.z 2 
dieGlashuͤtte nach d. neuen 
zu Grimnitz. Anſchlagen. 
z io | 5628 10 11 5628 10 ır) 5629 a. La — 43 17 5648 ı5 
zu hoffen⸗ pl. 10 14 pl. ı pi.ıg 2 
pl.von » Inach d. neue Srundsins, 
9 Anſchldg. al 
wahres pl. 
100 11 
95 0573 4 19 15720 12 ie 15735 22 1015735 22 10115735 22 
“Im, 22 pl.47 8 :Ipl.ı5 10 ; 
‚ Ibey den unbe: | ’ 


- Mändigen Ge: 
fällen. 3 
38 4 |gı4ı 9 2 4458 7 8 438 7 8] 4538 7 814538 7 
212 ıjpl. 3 5 zlpl.3ı6 22 6! pl. 80 IR} 1 00 Dt 
wegen Egalis! nach den neuslan mehr Ges 

firungbd. tinslen Wnfchld-|bot des new 

tertbanen inigen, und weilien eanten. 

 \9elliptake. 120 das Worwerf| 


Sumet von 

Amte Schöns 

hauſen hieber 

ver[eget wors 
28 — 2 4| 95312 4 4| 9801 ı7 

12 I 

fee 4 —— 
nach den m 
Anſchlaͤt 


33 17 * 14 4 36168 14 4 36168 14 4136168 14 436879 21: 
ß 2 ı2 gp! 500 .‚Apl,711 7 
Rio 4 6781 10 4| 6782 10 4| 6734 10 4 6784 10 4 7 


ar 


pl, ı pl. 2 pl. 59 2ı 
6 | | weundsins, 
m IT a1) 6374 ı7 11) 6374 37 11] 6574 17 11 6474 17 11 Br na 


ne 





— — — 


n — 110 



















2 Churmärkifches Finanzweſen. 


Namen der Aemter von Tein.|,o B, au,lar b. 424 


und Beamten, 29 b. :40.| heist abzuliefern. 


Rebr. (€ er M. Rib pr. pf. iti. ar. pf. 

Nenenhagen Ä 5336 10 9| 5336 10 9| 4674 5 ı| 4688 
Dberamtm. Berg. m.652 5 8| pl. 
Neuſtdt an der Doffe 110809 17 1110757 17 1l10757 ı7 ı 10750 
Dberamtm, Lietzmann. fjms2 ß 


2 
Ds 





* 
—— [3 


—“ 


— AR 6 8127928 6 82792 6 8a 
Krlessr. Gandiit ms 
aa I [4 aa «ı5”7 | z } 
| ** | 
Potsham ©» - ; 13308: 8 S|13308 3 Slızzı2 12 Slızsof 
Amtın. piawicke en —— 





Ruͤdersdor 


5591 
Amtm. Bager. 


Brouverwalter Nouro. 
5601 13 101 s601 13 10 5604 1i 
pl. 3 


‘ 
’ 
J 
J 


v 


18791 11 1219605 8 8]19605 } 
p.813 13.9 
nach d. wetten 
„| Supwldeen, 


13567 a A 2a562 2 a 


Ruppin 18798 ı1 21 
Ymtäcafiner Winkler. 


Saarmund 13562 19 ır 
Oberautm. Treplin, 


7 3) 8313 21 7pSaıE 


Sachfendorf 8123 
E 14 4) ph? 


Amtsr. Sydomw, 


— — —— 


Von der Braueren, wird] 5415 12 aa 5 4| 3411 5 91 3691 8 
adminiſtriret m,2004 6 8 pl,230 3 


Latas Iıoy866 17 17 106825 5 Bin: 13 3 (O4 I 
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2 


„44144 b. 45.145 b. 46,146 b. 47.147 b. 48.148 b. 49. 









2 


gr. pf.IMtht. gr. pf. Fe gr. "Ir. pl. 


Rrht. ge. pelNtbt. ge. pi. Kehl. ar. of. 
s ı] 4682 5 14082 5 ı 


4682 5 ı] 4682 5 ı en 5.4 
& 2 

14 1]10426 9 410926 14 6j10436 14 6110436 13 J— 14 6 

‚3 m. 55 4 9 | 

m der | megen der 

uerey. Brandwein⸗ 
breñerey wett] 
es der Spie 
gel » Manu: 
factur wieder 
areordirt, | Ä 

413 6127840 415512 22 315512 22 Blıssı2 22 8jıssı2 22 
m.34 13 212527 ı 8 | 
bey der Zeltzimin, weil das 
vacht, "ne Amt ing Nern 
gen der zumirer gethellet. 
fluf »Sarten] Menpalen 3 
— Aemtern iñ 
tage, we * pl,3ı9 10 9 


- [+ +) > 


an S. K. H 
Prinz je N 
übergeben. ) 
7207 Ze — 12102 2 nliee 7 812080 9 112377 13 N 
14314 101m. 4 24 9 1.97 4 ı0 
nachd neuch GSrundsins ei⸗ — 
Anſchlaͤgen. für Mieten! e 
| und Acker. 
a8 8 3641 8 8) 1669 6 11] 1273 23 11] 42117 421 17 X 


m.ı972 1 9im.3y5 7 


513 10 $750 18 31.5750 18 3] 5738 21 7| 5738 17 7 574017 7R 





pl.ı 145 4 1,14 20 8 1, 2 
nach d. netten — 
Anſchlagen 4 
5 1 glı96o7 Ss Yl19607 5 9lı9587. 5 9119787 5 919870 20 ı 
pl.42 ı8 81 






m, 20 
wegen Rand: 
fchaftl. Zieſe. 


14H 3 ı 80 19 2113989 19 7115089, 19 3 


* 


3638 6 2] 8658 2 91 










236° Chummärkifches Finnnzweſen. 





Namen ber Aemter) 5 
und von Trin. 
Beamten. 39 b. 140. 








| Rtbl. ar. #. Rthl. gr. pf. ſRthl. gr. pf. Rtbl 
49 Vehlefanz 7358 11 4| 7358 11 4| 7358 * 










Amtm. kietzmann. 
50 Wittftock 6s 1 06015965 1 6] 596 
Amtsr, Schulzer. * — > 
51Wollup 24123 18 826964 17 4 
Dberamtm., Horn an. 44 P.2840 22 
Kriegesrath. 
52 Wriesen a5 2 51 487 2 
Gruhnotsber, Richter. pl, : 
53 Zechlin 5646 14 11] 5:58 1 
Sberamten. Stroppe. pl.ıı 10 4 
543ehdenick 12202 14 $lı2202 ı4 
pe A Beichow 
end 
n.Kriegſcommiſſ. Schulze 
56ellin 8502 14 917712 17 4 8341 3 9 343 
Keiegdeommiiffar. Bager.| m.789 21 Sip.:2g 10 5 
56 Zieſar 2166 19 7 12167 19 712572 6 gjızshı 6 
I Frisgesr. Hopcket. | pl.ı p.404 11 2jpl, 12 
| ‚0 — Nater. | 
57 Zinn 164277 2 7]1ı6407 2 716407 2 7]1647 | 
Cammere.Bäber, | 
sg Zoflen 12755 13 2Jı2755 13 212770 ı7 1]12870 1 
- I Dberamtm. Gerreshelm. | | pl. is 3 u pl. ioo 





| Latus 7 (105515 17 44107679 4 11jıo8ßı5ı3 7 | 


\ 


# 
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un, 





. 45144 b. 45.45 b. 46.146 b. 47.107 b. 48.148 6. 49. 


—* | 


0 r 
— — — — — rn —— — 








— —— 


| ' 
gr. pf Rtbl. gr. pf Rtbl. gr. pf.|Rrbl. or. pr Rtbl. gr. pfNthl. gr. pf| * 
123 4| 7290 4 7| 7292 4 7] 7290 4 7| 729 4 7| 7290 4 
a)ı5so 5 3 ! 


s 1 6| 5965 ı 6| 6038 ı5. 10) 6038. ı5 ı0) 6078 15 10] £078 ı5 10 
e 7314 4 

46115923 13 5115923 13 5110923 13 Si15y23 13 5115923 13 5 

3 b).2329 ıı ı Ä | | 

ı hoffen: 

IP. 

ı 2 si 487 2 si 487 2 51 487 2 5| 487 2 51 48914 5 


6% sırl sıı6 5 ar) Ssıı6 Stil sıı6 5 111 5164 Sail Sıös sun 


ya 612177 13 3j122€62 13 3lı22°8 7 8]12278 7 .8j12278 7 8 
e) 13 15 pP! 75 P.35 18 5 = 5358 18 4 
53:9 14 4] 5558 88: 4] 5358.18 4) . 

f} 142 ı2 51 m, 20 


)59 214 
4 6 glıasgı 6. glıasgı 6 yglıasygı 6 9112691 6 9112674 15 4 


'd)7 


7 2 7116437 8 7116437 8 7116437 8 7116388 8 7 2 27 
pi. © — 

0417 1112933 4 812990 3 Blı2980 3 8113375 12 1113388 16 

34 pi. 28 ı7 7lpl. 56 22 j p.134 9 
wegen geros 6 

— deter Wiefen. 

362 13 497263 17 10 


1391 8341 3 9 8401 A 1) 8901 1 1) 84907 2 1] 8901 1 | 





— — — — — — 





) pl, nach den neuen Anſchldaen. b) m. weil aus Wollup drey Aem— 
tee gemacht find; efnentlich iM bey Wollup pl. 78 Rthl. 29 ar. 4 pf. 
e) pl,nach den neuen inichldaen, d) pl, bey den unbeitändiaen Ge⸗ 
fällen. e) pl. nach den neuen Anfchldgen. f) pl. nach dem vos 
08, unter dem Amte Dranienburg. g) pl. nach den neuen 

sen. 


N 
u 


RK 


28 





105613 17 4107679 
565357 11 1] 56470 
108866 17 [106825 
93474 1 7| 94702 
84676 2ı 10 84553 
64050 23 7| 66500 
78115 1 ı| 78055 


“"„auau AN 








“+ . = 


Sumina. 


addatur vom Berlini⸗ 

ſchen Holz Magazin, 
V. Berl. Bretter Mag. 
An Wildprets Geldern. 


7 


a6800 4 
2223 


29549 
2223 


1000 1000 


Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 


591354 Br 61594587 


Recoap 





4 11108815 13 — 
17 25669 6 24 sösı 
6 101107171 13 3]107% 
19 4| 94862 19 3) 96% 
9 10] 85336 10 
5 7| 66228 19 
12 78955 12 





3 8596161 22 31,971 


29549. 2954 
2323 222; 


IOX 10% 


Roc an allerhand Ges 154495 20 91154495 20 91154495 20 9 109 
ki 


fälen pag. % 





Summa, 775873 22 31781865 


Ran . a — 





s 283429 19 |r886% 
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ılatio 


3 4| 97262 ı7 ı 
7 3) 57571 10 10 
5 91106280 14 6 
4 31101658 1 10 
5 7|i 92221 810 
5 4 73505 11 
6 31 78662 13 111 


i 
— — — — — — 











| — ———— 
EEE — — 


pr” 


19 91607331 20 8 180 





26626 8 





29549 
2223 
» 1000 


2223 
» 2 2lıs8596 2 3 — 169785 210 


— — — 





— — — 


unmnu 1798799 22 10) , 





| Sinnahme und Ausgabe 
bey der 
Summen - Domainen- 
Renthey 


von Teinicatis 1756 bis 1757 


0Churnaͤrkiſches Finanzweſen. 





[Damen ii Aemter 





BE 








Rthl. pf. ar, 
*— 15.71 


* 
r1 * 


pegeg 
men, Stange, 





5528 19 





is pichennalbe 13456 21. Jlı I 
— Coldehoff * — 16 
r a. Amtör. Beichow. ‚id? apa! yi 7 te 
27 Lindow 5528 10 5528 ı0 | 


Amtm. Munav, 


* - 


IN en: . 

gl’dckenis I5711 22 10415748 12 ı 

+4 Dberamt. Gubom. 21.56 14 
n. Oberamim. Teümper. 

0Mullenbeck 4191 17 203 5 

Oberamtn. Vuten Ar 12 


7 * 


"ann ar 


solspräntenboff " J 8392 23 9802 23 — 12 29 
Amter. Schwechten. pl.410 p 369 13 zjplagz # 


u AM - “win m 


Berlintiche Mühlen 28938 ı „ : s * J 
MihlensMeifter Otto. ı 7 299938 17 7129438 17 QB 


PR. 500 ’ pazy b 

Nauen 6323 18 817323 ı8 8363231 6781, 

f Amtm. Dadhne. = =. et Las 5 

—** — Marquardt. | 
auendor 6269 2 6339 22 6339 22 41 Bam!" 
Oberamtm. Schrader. | — pl. 2 23 : 4 ‘ 4! 








Latus 4 193674 ı 7194702 19 4194862 19 3 


Einnahme Beyder Eand-Renthey von 1739 b. 49. %51 








| | 
. 44. | 


44 b. as.las b. 46.146 ..6. 47.147 b. ir b. 49. 
©. - 2 2..,J. u | 








ge. pf.IREbL. ge. pfi Rtbl. ar. pf. Rthl.at. vſ. Rtbl. gr. pf. Rtbhl. ar. pf. 
7 44870 7 4 4870 7 4 4870 7 4 4362 7 4 4362 2 


ı 11113232 18 Bjı3248 2 813252 2ı 913652 21 913655 ‘8 
17 6lplı6o 16 Hpl.ıs 8 pl.4 19 ı | pl.2 231 
nach d. neuen ! 
! Anichlägen. —— 
5628 10 ııl 5628 ı0 111 5629 ı3 5629 13 Ir) 5648 15 11 
1 er 


pl.ı 3 pl. 192 
Grundzins. 


| 
ol 15720 ı2 1olı$735 22 io 15135 22 10115735 22 Ic 


⸗ 


m. 22 ‚IP. 47 8 ; |pl.ıs 10 
ı |bey den unbe: 
ſtaͤndigen Ge⸗ 4 | | 
fällen A: | — 
384 4141 9 21 4458 7 3 sh 8 4538 7.814538 7 8 


‚212 ı\pl. 3. 5 2/Pl.3ı6 22 6! pl. 80 u. 

wegen Egalis' nach den neu⸗ ſan mehr Ge 

firungbd. Unslen Anſchla⸗ bot bes neu—⸗ 

tertbanen inigen, und wellien Beninten. 

| Heiligenfer. das Vorwerf| 

Sum̃et vom 
Amte Schöns 
haufen pieher 
verleget wor⸗ 








den. 

37 4 41 9287 4 4, 9312 4 4| 9312 4 4| 912 4 4 98oı 17 °: 
33 pl. 25 | pl.s64 ı7 
nad den neu 


« 


«4833 12 pl.500 | F 741. 
ie j 6782 10 4| 6734 10 4| 6784 10 4 6844 7 

pl. & pl. 2 | 
| Breundsins, 
37417 11] 6374 17 11) 6374 37 11] 6574 17 11) 6474 17 11 


5 1 7135668. 14 4136168 14 413616814 4156168 14 4 
8ı 10 4 


6579 17 
ipl.ıo4 28 


— 
— 








W214 5 101658 ı 10 


252 0. Ehurmärkifches Finanzweſen. 





Samen ber Hemterivon Trin. b. aunlar 6, 
und Beamten, [79 b. 40:| preise asıultiefein. ) 
Rıbt, ar. df. Rthi, ar. PRIMEOL ar. Pf. 


42 42 


— 


33 Neuenhogen 5336 10 9 5336 10° HI dir. $ 
Dberamtm. Berg. m.652. 57.81 pl. 
34Neuſtadt an ber Dofle 10809 17 del: 17 1 10737 27 
Sberamtm, Liekmann. 1 
35) Oranienburg 27928 6 8127928. 6 Im 6 8127874 
Kriegsr. Hanckwltz. m. 53 
ia 13308:8 s|13308 3. $lı3312 8 
anti. Plüwiee |? Di. 4 


adminiſtriret m,2004 6 pl,39 

Hrouvenmalter Mourg. 
371Rüdersbor 5591 5601 13 101 5601 13 201 Sol 

Amtm. Bager. pl.5 


38Rup 18798 11 1118791 ı1 31 


19608 1 860 
— Winkler. | 


p.813 13 „9 
nad d. netten 
„| Anf@ldaen; 


on i 12562 2 ak 





39 Saarmund 13562 19 ır 
Oberautm. Sreplin, 


8123 7 8313-21. 71 8315 2 


40 Sachſendorf 123 753 
P.190,14 pl? 


Amtsr. Sybom, 


d 
—— — — — 


Bon der Brauerey, wird sus 12 H il 340 37% 36 
8 


Liatas Toyah6ı7 Hio@das sg ie ı 7I7U 13 J— 
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494 b. 45, 4b. 46,146 bs 47. 476. 48. las 6. 49. 






— — — 
F jr. pf.IRthE. gr. pf.|Ktol. gr. pf. Kehl. ge. peINtDt. ge. pf.!Rthl. ar. Hl 
ı) 4682 5 ı| 4682 5 1) 4682 5 1] 4682 S | 4750 5 


14 1]10426 9 4]10426 14 6J10426 14 6110426 13: 6110426 14 6 
3 m. 55 4 9 
\ der | wegen der 
ieeey. | Brandweip; 
breiieren. wet! 
es der Spie 
gel » Manu: 
factur wieder 
accorditt, | | 
13 6127840 4lıssız 22 8115512 22 Blıssı2 22 Blıssı2 22 B 
m,34 13 2]12527 1 8 | 
bey ver Zeltzlmin, weil das 
Pacht, we mt in z Aem 
gen der zumfrer gethellet. 
IRuf » Sarten] Beyällens 
Bebbe lin. Aemtern ff 
tage, ” A Pl.319 10 9 





an S. K. H 
Prinz Pa |: 
übergeben. | Es 
720 7]12102 2 11112102 2 Illızsıo4a 7 812080 9 1 ‚12377 13 11 
314 som, 45 17 8 p.2 4 9 jP7 4 ı0 
nach d neuen Grund⸗ ins 
Anfchldgen. für Wieſen | 


1 8 8 3641 8 8} 1669 6 11] 1273 27 in 421 17 1) 421 ız X 
m.ı972 1 91m,345 


sı3 10 5780 18 51.5750 18 3| 5738 sı 7| 5738 17 7| 5746 17 74 
A.i plıas 4 s pl. 14 20 8 pl, 2 
nach d, netten 








Anichldgen, 
51 8119607 5 919607 5 9glı9587. Ss 9119787 5 919870 20 1 

p.2 4 m. 30 pl.42 ı8 81 

ey denbeſon⸗ wegen Land⸗ 

dern Gefall. ſchaftl. Zieſe. 
32 9113592 9 5113911 7 113989 19 27113989 19 7113989 19 3 
“14 Iplı24 8 gla1.aıg 2ı gjpl. 781 — 


beh⸗ Dienſt⸗nach d. neuen] an Sins, 
geldeder Eos: |Unfchlägen. DR * Ge⸗ 
tralde. 


— — — — — | — — 


—— 


254 —Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 







Namen der Aemter — 
und von Trin. ſao h. 41. 41 b. 42.142 
Beomten. 39 b. 40. bleibt abzu liefern. 


— — j — — — — 


Kißl. pr. pf. Ribl. gr. pf. Rihi Br. pt. Im 








41Sal⸗wedel 2240 8 Si 2240 8 5,240 8 522 
Amtsradthin Brunn, | 
42 Schoͤnhauſen 8900 8900 8903 
Oberamtm. Niethe. pl.3 
43 Spandow Irziss 20 413185 20 5113392 115 
| Amtsrath Schwechten 1° ‚ 212% - £ 
nv. Oberamtm. Stecher. | | wegen d. Ela: 
| dowſchen Zir- 
gel: Scheune. 
441 Standborf 4553 4 4 4553 4 4] 4554 16 
Amtrath Schönhols pl, 1 12 
n. Oberamtm. Wilke, 
IStorfow 8340 8340 5 3] 8352 21 3] 859 
a nesichäfier Rider | 33 rer 
n. Oberamtm. Bertikow. von neu ange⸗ 
| fegren Buͤde⸗ 


nern. 


Som 3705 14 7| 3705 14 7] 3705 14 7| 37% 
nd caun en J | 


47\Tangermünde Ä 13095 13 1013095 13. 10)13095 13 10 13096 
Amtsr. Röthing. | pl, 
ab Trebbi 2336 18 31 2447 4 2447 Alam 

p. iid 6 ı Fa | 


Amtm, Neve. 


FT 


— — 
"Latus 6 156357 11 1]56470 17 256691 6 3 





kinnahme bey der Land-Renthen von r739 b. "ag 








) 4 45.145 b. 46.146 b. 47.147 b. 48. 





48 b. 49. 
ei ie 
ST BEISILET. Ar. pi. |REDL. Ar. pi-IDcht. gr. of. 

20 2257 20 81 2257 20 31 2257 20 3 — — * 12 


| 716 8667 7.10] 8378 9 918378 8 6| 8378 8 61 8378 8 6 
m, 40 m;294.23 Apl.i22 19 
beider Muͤh⸗ wein d Vorw nam de neuen 
len. Suf̃et nach Un: EN en 
Muͤllenbeck 





aelest.p,6rK 
4494 5 919314 8 614314 8 —— 8 614175 31 
I 6 g|pl,200 pl.22 2.9 m.136.5 5 
nn Bu ben der Nacht] an Wieſe⸗ weil Lankwitz 
Men ivor Fiſcherey⸗ Sing. na+Mübiens 
Jen, weſche der m. 2 bofverlegf. 


Mohnkopf imegen Stein: 
mehr geboten 4 Mebl. 
416.74) 4604 160 4 404 16 4] 4604 16 4) 4604 16 4| 4604.16 4 





8498 11 S| 8498 11 SI 8483 11 5, 8483 11 8453 11 5 

Bio 2 Ppl.7 3 7 m. 15 | 

Bey ben be: benm Vacht⸗ 
IRändtgen ie Setrat e, 
fescmund fl, 
Pacht⸗Gtu⸗ 
cken. | 
0514 3750 14 7,.3729 ı2 ı8|) 3729 W Il 1 19 12 11 
Nach, neuen p = 22 4 — ir Sn 
Unfchlägen Inach tt. neuen 
muß er Auſchl. 
23 22 4 
pl, geben, fo 
aber in. biefem 
Etar nicht 
aufgefüßret. 

6413096 6 laut 6 4113127 6 Alızıa7 6 4 13142 ı8 4 
pl. 15 pl. ı6 vonder pl. 15 12 
noneiner neu neuerdauten 
erbaut Schiff/ Muͤble. 

Muͤhle. 
47 42447 4| 2447 4| 2450 20 2 — 20 21 2450 20 2 
— p!, 3 19 10; 
nach d. neuen! 
Bf — Anſchl. u 
27 3157571 1010| 47 | 
! 


256 —J Churmaͤrkiſches Finnnzweſen. 








Namen ber Aemter, | 
und von Trin. 
Beamten. 39 b. 40. 








Rtbl. ar. Rthl. gr. pf. Rthl. ar. pf. Nthl 



























49 Vehlefanʒ 7358 11 4| 7358 11 4| 7358 11 
Amtm. kietzmann. 
50 Wittftock 65 1 6015966 1 6| 5965 1 
Amtsr, Schuler. :| ji - 
sılWolup 24123 ı8 8 269%4 ı7 4127053 
Dberamtm. Horn an. 44 p.284022 8lpl,88 7 
Kriegesrath. 
ʒ Wrie 45 2 Si 487 2 S| 487 2 
Bruhantibern Richter. pt, } er 
53/3echlin 5646 14 11] 5:58 1 3] 5658 ı 
Oberamt. Stroppe. pl. i1 10 
s43chbenic 12202 14 $|12202 ı4 $|12202 14 
pe Krieger Beichow 
eblendor 
n.Kriegscommiff. Schulze 
6Zellin 8502 14 97712 17 A| 8341 3 9 8413 
Seleseommiflar. Boge.| m.789 21 Sipc:2g 10 $ 
56 Zieſar 2166 19 7 1167 19 712572 6 gjıasßs 6 
—* Hopcket. I pl.ı P.404 13 2jpl, 12 
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56357 1ĩ ı| 56470 ı7 2) 56691 21 S6554 
1108866 ı7 I106825 6 10)107171 13 3j10748 
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faͤllen aus 


| 
ben Aemt. 








laut Speci- 
ficat, fub 
Nro.2. 1437647 
1 UnForft-Ge- 
fallen aus 
den Aemt 
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Laut Etat 
ſoll von Trin. 
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1757 einkom fällen. Ä 
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Laut Etat Iſt ei 
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men. 

Rthlr. gr. pf. Rthlr. gr 
6150 13 8 Aus Arendhe 4285 1 
9282 14 ıı Badingen 7735 
13517 17 1 Beesfom 7761 19 | 
11826 9 ı Biefenthal, 9855 
5097 3 10 | Bruͤſſow 3339 7! 
7412 610 Boͤtzow 5791 6 
5880 17 3 Burgſtall 4098 20 
10929 7 11 Chorin 8188 6 
12396 Coͤpenick 9995 5 | 
16832 2 6 Cottbus ı1201 12 4 
7470 14 81° Diebuf 4764 10 $ 
8064 II Eliensug 6657 6 ° 
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Laut Etat Iſt 
von Tr. 1756| vom 
bis Tr. 1757| An Amts = Ge 1756 bis 
| foll einfom- fallen, - Marti 17 
men, 
Rehlr. gr. pf. | Rthlr. 
73103 21 1 Aus Goldbeck. 2585 
14584 8 111 Goltzow 72319 
17282 3 1} Örampom 13435 19° 
4607 2 9 Grimmig 3838 
5968 14 2 Rienig | 3454 31 
11752 15 6 Koͤnigshorſt 383119 
wird adminiſtriret | 
12415 Landsberg 5350 20 
14846 ı7 gi !eus 771914 
2503 18 g| febme . ‚3672 
13748 2 4 Lehnin 11456 
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5884 18 11 Lindow 4282 
14928 17 g| VLockenttz 11492 6 
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20174 13 3) Ruppin 16444 9 
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9047 ı7 2a] Sachſendorf 6037 19| 
2335 21 Io Salzwedel . 1889 14 
8349 11 7 Schönhaufen 654223 
14295 17 3 Spandow 10381 12 
5177 2310 GStansdarf 3300 23 
8017 3 ı Stortom 2491 '7 
3730 11 Sylow 2487 22 
"13143 18 »4 Tangermuͤnde 6913 3 
2492 13 4| TIrebbin 2094 14 
75738 21 7 Vehlefanz 5915 21 
6309 145 Wittſtock . 5340 11 
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404 9 10 248 13 8] 1444 23 3] © 
; | Ä J 
io 1 7| 198318 9 4505 17 1, 
—7431 
140 10 101 2358 15 2101 9 3 
302 73.6] 4626 3783 8° 
27618 8) ‚2579 2 10] 3998 ı7 I) 
172012 6] 2165 ı7 91 2345 5 8 
‚8471 12 9 6689 8ı 7 











— 


— — 


918 23 5155114 2 4149333 8 1607 6 
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Laut Etat 
bon Tr. 1756 fe: Df 
bis Ten 1757) An Forſt Gel⸗ 
ſoll einkom⸗ dern. 

men. | 





— — 


Rihlr. "gr. Pf. 









Som; Berlinifchen Bret⸗ 



























3600 ter-Magazin 
1080 Wildpret3 Gelder | 
Ä — a 2 | 
4600 "Latus 4 3600 
56446 19. 2 — 3 32727 10 
54272 85 EI ‚445179 
ı8891 13 10 u 19517 1 
133910 23 5 Summa | 
2 lo 
9 a 
© | og | 
rc & b Wa 
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ent 
Monat Reſt 


1 
u 
























prii 1518 Zeinit, |. Plus. '| Minus. 
2757. |. 1757. 

bie. gr. pfRthlr. gr. pf. Rihlr. gr. pf. Rthlr. gr. pf. 
>00 





900 . 
550 13 ıı| 55830 15 9134961 12 5 
912 ı3 5| 55114 2 549333 8 1 
374 20 111111404 23 315654 21 101759 13- 9 














— — — 


334 10 31122350 1199946 18 NIE 73 
361 22 09 8 4 8117 en 





Pr anne 











— 


596 8 41233046 10 399135 10 16 bleibt Plus. 
99135 10 10 Pius ab | 





— — 


= 23 5 Somma. | 





* 


























286.. Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 
Specıiıi 
der zurChurmarfif 
von T 
dur den Efat geordn 
Laut Etat | | Sit ei 
von Tr. 1756. | vom 13 
bis Tr. 1757.; An Malt - Ge- 11756 bis 
ſoll einfom: fällen, Martü 1757 
— men. 
Rthlr. gr. pf. Rthl. gr 
1. Aus Arendſee 238 
400 Badingen 496 ı0 ı 
13 Beeskow 182 23 
226 Sieſenthal 663 101 
| 391 Bruͤſſow 9228 
150 Boͤtzow 349 12 
808 ı Rurgtall 816 16 3 
1045 Chorin 1135 11 
& a“ Coͤpenick 604 11 8 
Cottbus 
169 ı Diesdorf 228 4 
490 Elder burg 290 17 8 
61 10 Fabrland 254 10 8 
257 Fehrbeſtin 409 10 8 
Frauendorf 
4200 ı 4 Latus 1 | 5465 ı0 1 


m. u. Ausgeb d. Dom. Renthey v. 17565. 57.287 


3*8 er 


‚M t, — 0 n — 
mainen⸗ Renthey 
dabin 1757. 


aren Maſt— ——— als: 














mmen 
Mona RK || 
April  |sis Trinit. Plus. | Minus 
1757- 1757» | 
ö e | - 
1 J — 
bir. gr. pf. Rthlr. gr. pfa— Rthlr. gr. pf. Ribir. gr. pf. 
3316 


106 10 10 
16023 8 
435 10 IC 


ıe 2917 4 
* 109 12 
81 | 
| Go 3 |" 
' |» 1811 z 





: F 103: 18 10 

10:8! 

-..-. : * . 
j 


— ⸗ * —— — J — 





1529 1 3 285215 8 





men, 


Rehlr. gr. pf. 


88 22 
Triedbrichdau - 
215.16 6! ‚Bürfiemmalde 
5 232 1ı Goldbeck 
Golzow 
550 Grambzow 
1690 Grimnitz | 
Kienig 
3123 7 Landsberg | 
100 20 10 Lebus 
Lehme 
310 Lehnin 
Lenzen 
238312 8 Liebenwalde 
206 Lindow 
199 16 Löckenitz 
250 16 Moͤllenbeck 
Muͤhlenhof 
Nauen 
400 Neuendorf 
24 Neuenhagen 
802 10 Neuſtadt 
5 Latus, 23 


7328 20 


_ Epurmärkifches Finanzweſen 


Laut Etat 


von Tr. 1756 
Ibis Tr, 1757|‘ An Daft. Beil 
foll_einfom- 










ü 


fällen, 


— — 


Aus Freyenwalde 
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—* Monati Reſt 
April bis Trinit.Plus. Min 
41757. | 1757. Eu = 


— — — — 











tbir. gr. ef aa gr. pf. — Br. Pr Rebe. gr. pr 
67 10 9 
206 16 10 | 
‚23 16 9 
| 30583 5° 
| | 846 3 3 
75 8 PER u) 
456,6 ı0 
66 
2 5389 1 
i 30913 7 
| 
' 618 13 11 
64 ı 
13409 —— 
1334 j 
— — — — 











290 





Laut Etat 
von Tr. 1756 
Ibis Tr. 1757 
foll einfom- 

men. 







— 


Kehle. gr. pf. 





Aus Dranienburg 


An Maſt s Se 
fällen, 


Churmaͤrkiſches Finanzweſen. 


| vom 1 
1756 bis 
Martii 










1143 16 
253 Potsdamm 
230 Ruͤdersdorf 
1419 23 20| Ruppin 
205 17 3| Saarmund 
Sachſendorf 
219 Salzwedel 
24 ı 51 Schoͤnhauſen 
600 1° Spandom 
| Stansdorf 
364.8 Storkow 
* Sylow 
540 Tangermuͤnde 
30 Trebbin 


586 Vehlefanz 
1 41521 3 Wittſtock 
1 230 10 81Wollup 
J MWriegen - 
25 10 2 Zechlin | 
4 1265 ı9 213Zekhdenick 
’ 7 4 :)  Beblendorf 
| 60 I "gen 
| 7) Biefar- - = 
| Ä — — — 
sais 5 ‚katus,. 3 





I Rteblr. gr 
1255 20 
482 19 
92 10 
2609 21 
361 21 


| 32821 ı 


12022 91° 





100 19 54 


Denen 


n — | — 


289 14 19 5 4| 4711 





Rthlr. gr. Kehle. ger f 


112 46 
229 19 


1189 21 
155° 9 


109 21 
64 7 
1333 20 


6 12 
334 18 


60 10 ° 


107 


796 10 


724 19 
7 ı2 


129 14 





un ON own DD 





8 10 
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137 13_4 


255 9 


599 17 
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Laut Etat 
von Tr, 1756 | 
bis Tr. 1757) An Mafi Ge⸗ 





























| foll einfom: fallen. 
men. | 
| — 
Rryilr. gr. pr] Rthilr. -gr. 
22014 Aus Zinna 90 
25 Zoſſen 6112 
—J— — — — — 
24514 Latus. 4 151 13 
8218 5 4 — 3 12032 gil 
7328 20 ı5 — 2 8811 
420 ı 4 — 1 | 5465 ıı ll 
19992 17: ı| - Summa. | 26450 31 
ie 
er ot 
74 8 Aa, Bi ı { 


m. u A896 Don Renthey v. 1756b. 57. 293 | 











Plus. 





Rthlr. gr. pf. Rthlr. gr. pf. 








onatſ Reſt 
bis Trinit. 
1757: 
bBK.pfi Rehle.,gr..pf. 
9 re 195 4 
s 8 
914..].94 13 4 


jo u .7]26740 ı 7 


 ———— 


40 1559126834 14 11 
6841 21 10 














| 130 13. 4: 
3612.8 
3612 8: 130 13,4 
4711 8,204 ,599.37 
2625 4 10 1067,,7..9 
1529 1.3. 262.15. 8 
8902 3. 71.2060.5.9 


2060 35 .9,Minus ‚ab 


— | — —* 


6841 21 10bleibt Plus 


Plus ab 





© do 19992 17 2 Summe. 


.S Minus. 


— — — — — — 








x 
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Lit. . 
Ausgabe. 








— 


An Beſoldung den — 
ges und Dom. Cam⸗ 
mer⸗Bedienten 

An verſchiedene Bediente 


— Beſoldung den Amts⸗ | 


Haupt keuten J 
— Bau : Infpectores 
und Bau: Schreiber 
Beſoldung den Königl. 
Bedienten, als Caſtel⸗ 
lane, Gaͤrtner und der⸗ 
gleichen 


— Beſoldung den Alt⸗ 


Maͤrkiſchen Gerichts⸗ 
Raͤthen 

— Beſoldung den Geiſtlh. 
und Schul = Bebienten 
auch Kirchen u. Armen 

— Gnaden : Gehalt 

— Bau :Roften 

— Poſt-⸗Geld und Bo- 
then = Lohn 

— Diäten und Reiſe⸗ 
Koften bey der Cammer 








— — 


Latus. x 


Etat von; Tr. 1756 






Vermoͤge 
Eantet : Dom. vom 1 


1756 his Tr.57 Martibi 
ſoll ausgezaplt 
werden. 








fögıß ü 8433 23 
3000 2250 

| 9000 66235 
1170 87712 


936 3‘ 4l 6604 
"26313 196 a1 


1564 2 3] 1163 $ 


90 60 
34822 9739 39 

900 1041 3 
2300 2289 9° 





64960 19 7 333395 17 | 


6.57. 295. 


—— pa 8 © 
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mer wawyaua® 


at | Bleibet noch 
| zu bezahlen 
34: 375976, IRi 


L 





ji 3° | 
‚19982 13. 5] 


— — — — — 


sarah lagen al 33114 100 













— — — 


2 Ehurmorniſches Frame 


Etat von’ Zr.io 

Au | 9 abe, i756 bis Tr57 
ſoll ausgezahlt 

werden. 


An Schrelber « Diäten 


— Buchdrucker Lohn | 400 
— Gerichtds Roften 400 
Fuͤr Brenn⸗ Holz zur Hof⸗ 
Staat 4556 
An Acciſe dafuͤr 323 22 - 
An Beytrag zum Prigni: 
tzzſchen Bühnen: Bau | 166° zZ ııl 
Aufdie Rönigl. Grenadierg DB 
zu Potsdamm | .720 
Zur Unterhaltung ber La] | 
fernen in Potsdam | "1589 12 


Auf das Königl. Haus u,| 

den Garten zu Charsl 

löttenburg ı 840 
Insgemein beyd. Kammer!‘ 300 
An Transport = Koften] 

für Brenn: Holz, fo 

nach Potsdamm gelie: 


fert wird 54505 | 54505 
An Acciſe dafür 276 10 276 
Auf die Gefangene bey der —— 

Hausvoigtey 150 11210 
An Betrag zu den Graben 

der Koͤnigshorſt ıc. 483 6 mi 








Latus 2 10020 ı 9 


„14844 3 
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Bleibt noch zu 
smatı| .; bezahlen 

Bel bis Trinit. Plus, |; Minus. 
sh ar 3757. 1 


— 
————————— 





IE Kehle. gr. „of. Rt gr. pf. Kehl. gr. Mr 
1 81 6 sun | 
106--5 Ä 54 
V 





J 

“ j io): | . 

4 * 
vn) ’ 

. nr z ’ , 
J | 

‚ I a01Tı ' ER 
MT. | Rn 222 
| boo0ıHi 27 

' ö ! 

| Ki. 
X * Re 210 ze — —— 

20.2; .26 a1 | Lt 
trier e | 
3 u 270 
F | 
J 
37 12 

4836 _— 
| — — — 
—5* 1116: 3 
20810 9| 979 2 
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Vermoͤge za 

Samert Dom.|' Dar 
ch Etat von Tr. vomur- | 
Ausgabe 1756 bis Tr, 57 1756 : Bi 
| foll ausgege⸗ Martiicı 
ben werden, 





u. 
m— | 





4 dig j F Rthlr. gr. pf. Rthlr. 
Zur General Dom. Caſſe — 


Crucis 1756 130000 [1300007 
Lucia 220000 420000 
Reminiſcere 17895 210000 10000 
Trinitatis 325573 16 |'57000 

ur : Verpflegung der Feld⸗ 
Jaͤger | | 1875 


em Hrn v. Hacke wegen | 
geſchenktes Bau:Holz |. , ı166 12 
ZuAnles.Eichen-Rampe |. 32:70 


Hrn Köppen PE.N 10000 





Wildprers:Gelder ERER 
tus, 885573 16 1630341 22 
‚16020 2 911484475 3 
u ‚64960 19 71133335107 7 

Summa 966554 13 41678521 1010 


| 
} 








. . 


a 
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Plus. - 











— | — 


N mE 


„2500 suche 
1166 12. |. _ 
309 en 
‚20000 ..Äs _ 
80 


1000 
15046 1242 — 
it 16 a3 


331 1410 LO. mai 







4487 14 11081944 8 5 
5389 19 I Plus ab, 


[966554 13 4 





300 -. _ Ehurmärkifches Finanzweſen. L 
ge 
der bey d — — 
auf, den Etat von Tri 

eingenommneh und ausge 








Einnahme 
| auf'den Etat, F 
von Trinitatis 1757 bis dahin 1758; 
An Forfi- Gefallen, 








—— 





Amt Burgſtall * a ⸗ * e 
— Diesborf ⸗ . A 
— Fahrland⸗ 5 ü . ; 
— Landsberg s ⸗ ⸗ .)| , 

— Neuendorf ⸗ — 
— Ruppin ⸗ „ie — 
— Salzwedel 2 æ * 9 

— Tangermuͤnde⸗⸗ We J 


— Wittſtock *⸗ > ⸗ — 
— Wollup 4 — 2— — ⸗ 
— Zechlin ⸗ s ⸗ 
— Zieſar s ® e * s 
Vom Berlinifhen Ruß» Holz - Magajin > s 


— — — 











Summa A | 
addatur 





m 


Summa | 
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ation 
hur maͤrk. Domainen: Caſſe, — 
fr iS dahin 1758 | 2 ö 
ien Gelder für Apr. 1757: 








Sf eingefommen 





Martio | April 
157 . 3757» 
Rihlr. gr. pi. Re. Pe 
2454 15 ı0 393 15 4 
37 23.3 er 
j 3 12 
sıo ı6 6 
| | 859 18 
203 Q 6 
716 I I | 
EHE 521 15 6 
1248 15 
200 
410 4 6 | 
1019 27 1 174 10 7 
1000 1000 








7691 10 0 3152.23 :5 
3152 23 5 F 


10844 10 2 
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Weil die Domainen-Einkuͤnfte nur ein Theil, 
jeboch ein michtiger Theil, der gefammten Koͤnigli⸗ 
den Einfünfte aus der Churmarf find, auch die Re 
‚galien von benfelben abgefondert, und befonders ver- 
waltet und berechner worden; fo muß von dem Gan⸗ 
zen noch etwas gefaget werden. | 


Von Teinitatis‘ 1747 bis dahin 1748 fol. 
ten nach dem Etat von 1740, an Acciſe ein. 
fommen 0 676742 Rthl. 18 gr, zıpf, 


davon giengen ab die Etats⸗ 
Ausgaben bey den Acciſe⸗ * 
Aemtern 107518 17 q 


alſo Sollten in die Accife: Ä 
Cafe einfließen 569220 1 4 


Es famen aber in dem genannten Jahr wirklich 
ein 680218 Rthlr. 15 gr. 9 pf. 


Die zwoͤlfmonathliche Contribution betrug 
242030 Rthl. 3 gr., das Cavallerie. Geld 
1199297 _ 4 die Summe von beyden war 








361957 7 


| Von Triniratis 1751 bis dahin 1752 lautete der 
Abſchluß der ——— wie Pier 


/ 
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An Eontribution : © 242030 Rthl. 3 gr. — 

Feurage = und. Speife, | 
| Se 119927 4 — 

Lehen⸗Ritter⸗ und Pferde 

Geld ae 21419 4 24 
Acciſe · Gefaͤlen 644075 19 1 
ticent-Gefällen "31100 18 2 | 
Krieges Mes-Gefällen 27195 — ı 


- Krieges: Meg-Mapfı 3 1000 4 
Charlottenburger Kriegs Metz⸗ — | 
Mahl-undBier-Zie 270: - 
Prenzlauifche Muüblen-Pacht 145 — — 
Zuſammen 117834 — 3° 


! Noch will ich hier die neuere Nachricht einruͤ⸗ 
den, die mir der verſtorbene koͤnigliche Staats⸗ 
und Finanz-Miniſter Friedrich Gottlieb Mi— 
chaelis 1775 am 28 Junius, als er nod) churmaͤrki⸗ 
fcher Cammer- Director war, mifgetheilet hat. 


„Nach dem approbirten Etat, traͤgt die 
„Churmark von 1775 bis 76 ein, 2784880 
„Rthlr. 8 gr. 5 pf. Hierunter find die Tas 
„backs- und Poſt-Revenuͤes nicht mit bes 
„griffen. Wenn diefe dazu fommen, dürfte, 
„ungeachtet ich nicht genau weiß, wie viel 
„erwähnte beyde Revenuͤes ausmachen, die 
„ Churmarf überhaupt 3300000 Rthlr. 
„fragen. 


Wegen diefes Ertrages, war es boch wohl der 
Roften werth die oben (S, 170 —— 20 Millio⸗ 
nen 


304 € hurmaͤrkiſches Finanzweſen. 


nen auf die Verbeſſerung der Churmart zu ver⸗ 
wenden. 


Man muß auch der großen Vortheile gedenken, 
die inſonderheit den Staͤdten Berlin und Potsdam 
durch ihre, auf Koſten des Königs, verſchafte ausneh—⸗ 
mend große Verſchoͤnerung, zuwachſen, denn ſie zie— 
hen jaͤhrlich ſo viel Fremde an ſich, daß dadurch viele 
100000 Rthlr nach der Churmark kommen, deren 
diefe Provinz entbehren würde, wenn dieſe Stäbte, 
und die in und bey denfelben befindlichen föniglichen 
Schloͤſſer und Palläjte, diefelben den as au nicht 


verſchaften. 


OÖ 


All⸗ 


Allgemeines Finanzweſen. 


8 


Digitized by Google 


Am | 
Ende der Regierung 
Königs 
Sriedrid Wilhelm 


Einleifung. 


König Friedrich der zweyte befehret un, 
Tom. I. pag. 25 feiner Oeuvres poflhumes, derdm 
liner Ausgabe, daß bey dem Tode feines Herrn Da 
ters die Staats- Einkünfte jährlich 7400000 Rthl. 
betragen hätten, Die Aufrichtigfeit diefer Angabe 
beftätiget folgende Rechnung. 


General: Etat 
der 
ui Könige. Preußifchen Nevenücd, 
| Die 
in zwey Haupt— Abtheilanges 
befieben, 


nemlich 
indem Gen. Etat der Gen. Krieges⸗Caſſe 
enthaltend 

die Contributiones und Lieent⸗Gelder auch andere 
Einkuͤnfte des Koͤnigreichs Preußen und aller 
übrigen Koͤnigl. und Churfuͤrſtl. Provinzen mit 
den Aſſi BE und ordinairen Difpofitionen 

ſothaner Revenues, 

alles Monatweife 

2. in den Königlichen Domainen, 

Quartalweiſe. 
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Erfie Abtheilun g. 
Ordentliche monatliche Einnahme der General: 


8 tieges Caſſe. 








ı |Uus dem Koͤnigreich Preußen 

2) — Bor: md Hinter Pommern 

— der Neumark 

| — der Chutmarf 

— dem Herzogtb. Magdeburg un! 

der Grafſch. Mansfeld 

61 dem Herzogth. Cleve, Grafſch. 

Mark und Fuͤrſtenth. Moeurs 

7Neben Quaͤrtier von Cleve 

8 Mus dem Herzogth. Geldern 

9 — dem Fuͤrſtenth. Halberſtadt und 
incorporirten Grafſch. Hoben- 
ſtein u. Regenſtein, auch Herr— 
ſchaft Derenburg und Grafſch. 
Werningerode 

10 | — dem Fuͤrſtemth Minden und aus 
der Graficbaft Ravensberg, 
Lingen und Tecklenburg 

II Lehen- u. Ritter Pferde Gelder 

12 | Stempel-Papier: Gelber 


Nota. 


Da © K. M. der General: 
Krieges :Caffe zur Unter- 
haltung der neuangemworbe: 
nen Zrouppen eine jabrl. 
Summe von 1960305 RI. 
aus der Gen. Dom. Eaffe 









Rthlr. Tar.] pf. 
64041| 4lıı 
3694:|13| 5 
17385|'18| 5 


84017|:6) 6 


42774|20| 5 


28109C| 3| 4 
426| 8 
5261111 


20704110 8 


209001 7.11 
5000 
2y58| 8 
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Rebe, [sr of, 
zu — aigeſebet, J 


macht | 
13 der monatliche Betrag hievon | 16335811 
14 Neu Jahre Belder 29621] 4 


15 Gen, Pferde: Caffen Gelder 1 5859120] 8 
‚Summa 498117 Rthlr. ⁊ gr. 7pf. 


Nota. 


Die Licent. Gelder und mag da: 
zu gehoͤrt, fleigen monat] | 
lich auf | 1170541 
Dbige Revenuͤes der monatl. | 
49817 Rihle. 7 ar. 7 pf.| 
betragen jaͤhrl. in Summa 9770719 
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Ordentliche monatliche Ausgabe bey der Geu. 
Krieges = Cafe. 








i 


Rthlr. I ar.i pf. 
ı | Un alle Renimenter,, Infanterie, a: 14 
‚vallerie, Dragoner, Hufaren u. , 
Artillerie 470075) | 8 





Nota: Die Reteptlons Gelder 
find ſchon abgejogen 


2 1 Dad Tractament für die Artifferie 
und 4 Barnifons - Compannien 
mit dem Gen. Stab, auch Von: 
tonierd und Miniers 2333l15 


3 Das Tractameut des Ingenleur Corps 657 
4 | 3urlinterhaftung des CadettenCorps1 646 22 


5 | Das Tractament des Beneral:Stas 
bes auf dem Lande und in den 
Provinzen auch Veſtungen, be$: 
gleichen die Penſiones und Be: 
foldungen ber Rechnungs = und 
Stempel Papier: Sammer = Be: 


dienten | 3408| 10 
6 | 3 allerhand Nothwendigkeiten der 
rVeſtungen | 
Pillau 62 Rthlr. — gr. II 
Memel 309 9 268 ı 


Magdeburg 166 6 
gde * NE g | | 


314 3. Allgemeines Finanzweſen. 
Rithlr. Fa: | of 
7 1Bur Unterhaltung der fäntlichen Be 


ftungen, nemlich : Ä 
Friedrihsburg 8 Rthl. 8 gr. 

















Pillau 100 — 
Memel 100 — 
Collberg 100 — 
Stettin 250 — 
Berlin 416 16 
Cuͤſtrin 100 — 
Spandau 50 — 
Drieſen 16 16 
Peitz 25 — 
Magdeburg 250 — 
Regenſtein 8 8 
Weſel 250 — 
Minden 16 16 
Lippſtadt 16 16 
Summa, 1708 8 
8 Das Salarium wegen der großen 
‚Hof. Pulver Mühle 206] 5, I 
9 ‚Das Salarium für die Prediger ır. 
Schulmeiſter auf dem Friedrichs ‚, 
werder, Friedrichs- und Neuſtad | 
zu Berlin 358 8 
10 3m Armenhaufe' 100) 
11 Zum Zuchthaufe in Spandau "291 4 


Nota: Da die Necept. Gelder] 
von Unterhaltung aller Regi-] 
menter ſchon abgezogen find, u. 
ibnen dad baare Geld ausge: 

zahle wird; fo mird aparte 
12 zur Invaliden-Caſſe bezahlet 1970116 








Einn, u. Ausg. bey den Gen. Etat. 315 


— ——— 


Rthlr. ar!pf. 





23-134, Bebürfniffen der. Zeughaͤuſer in 
Friedrichsburg 4 Rthl. — gr. 


Pıllan +29. 8 
Memel 4 4 
Collberg 4 4 
Stettin 10 — 
Berlin 33 8 
Cuͤſtrin 4 4 
Spandau 4 4 
Prig 4 4 
Magdeburg 12 16 


Weſel 48 20 
Minden I — 


Lippſtadt 1 _ 
Summa. 140 


14 Die Provifton, Reparatur und Un: 
terhaltnng der Laternen zu Berlin... 5151 6, 4 
15 Der Zuſchuß zu den Duartier : Gef 
dern ‚wegen der neu angemorbenen 
116, Bataillong 569 4 


Summa. 484186 3 6 





Dieſe ordinaire monatl. Auss 
gabe beträgt jaͤhrlich in 
Summa'5810233 Rthl. 18 gr. 


316 5 Allgemeines Finanzweſen. 
Zweyte Abtheilung. 


Ordentliche Quartal-Einnahınen der General: 
Domainen⸗Caſſe. 











Summa von allen 4 Departem 839650 
Borftebende Domainen machen von 
4 Quartalen 3358600 Rthlr. 


— Er. Departement, 
1 nigsbergikidel * >. ; | 17000 
I Bumbinnenfehef Samer in Preußen A 

a |Pommern 7000 

3 |Neunarf 40000 

4 |Hatpt-Poft:Caffe 45000) ° 

Zweytes Departement. 

5 | Churmark 200000 

6 | Magdeburg 70009 

7 |Churmarf. Landfchaft 12000 

8 | Müplenftein Gelder 500 

Drittes Departement. 

9 Cleve 89000 
10 | Geldern 9600 
11 | Meurd 7800 
“2 Oraniſche Succeffions:Eaffe 18000 
13 | Dber-Salz Caſſe 136000 
24 | Secruten:Laffe 2000 
15 | Tuden-Schuß: Gelder 3759 

Viertes Departement. 
16 | Minden 38000 
17 1 Tecklenburg 6000 
38 | Yingen 20000 
19 | Halberftadt 50000 





Einn, u. Ausgabe bey den Gen. Etat. 317 
Ausgabe 





Rthlr. 


Von Vorſtehenden 3358600 


wird an die Gen. Krieges Caſſe 
zur Unterhaltung der neu auge: 
worbenen Truppen bejahlet die 


















ſchon in Einnahme gebrachten 
o bleibt zur Unterhaltung der Koͤ⸗ 


Wittwen: und Upanage » Gelder, 
auch Abfuͤhrung der Befoldungen 
für dieCollegien, und Beftreitung 
der vorfallenden Ausgaben 

ie Krieges⸗Caſſe empfängt an Con: 
tribution, Zoll, Licent und andern 
Geldern aus der Gen. Domainen: 
Caſſe | 






Summa, 





bey der General: Krieges: Kaffe] 


1960301 


nigl. Hofſtaat, Bezahlung dert 


1398299] 


5977407 
7371707 


gr. 'pf. 


19 | 
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320 Allgemeines Finanzivefen. 


Man Fann zur Kenntniß des allgemeinen Fie 
nanzmwefens unter König Friedrich dem Zweyten, durch 
ibn felbft am ficherften gelangen. Die Staats-Ein- 
fünfte, die Er von feinem Herrn Vater erbte, betru⸗ 
"gen in runder Summe (5, 308) 7400009 Hthkı 


T. Ip. 215 feiner Oeuvres 
‚pofthumes der ‘Berliner Ausgabe, 
ſchreibet er, daß durch die Eroberung 
Schlefiens , feine Einfünfte ver: 
mehret worden wären, um 3600006 


Nah T. II: p. 19 hatten ſich 
1756 die Staats» Einkünfte, dieje⸗ 
nigen, die Schlefien und Oſi⸗Fries⸗ 
long eintrugen, nieht mitgerechnet, 


| RAIN 

vergrößert um 1300806 
Nach T. V. p. 160 brachte Weft- 

Preußen ein 20009000 


Und von der Banque, Xccife, 
und dem Taback, hatte ev über 3000000 


— — 


Dieſe Summen betragen ſchon 17200000 Rchlt. 








Von dem Salz hat er gehabt 1540000 
Aus Oſt⸗Friesland etwas über 9300000 











In Summa 19040000 


Nach dieſer Rechnung, traf ich es nicht übel, 
als ich 1779 in meinen Beobachtungen und Be 
trag): 


Koͤnigl. Einn. aus unterfch. Provinzen, gar | 


crachtungen über feine Staaten, die ich ihm zufihickte, 
und dieser fehr gnätig aufnahm, vorausfeste, daß 
Eungefehr fünf Millionen Unterthanen vom Civife 
Stante habe, und annahm, daß ihm jeder Kopf jaͤhr⸗ 
lich 4 Rthlr einbringes | 


Von einer jeden Provinz feines Neichs anzuge⸗ 
ben, wie viel fie ihm eingebracht habe, vermag ich 
nicht; ich. will aber das wenige diefer Art, das ich 
babe, fammlen, und hier als an einem paffenden Ort auf 
heben. 





A. 


| Durch die Ruffen, ift folgende Nachricht von 
der etatsmäßigen Einnahme und Ausgabe 
des Königreichs Preußen, jetzt Provinz Oft- 
Preußen, von Trinitatis 1757 bis 58 bekannt 
geworden. 


Einnahme. 


L die landvoigtey⸗Caſſe für das koͤnigsbergiſche Depar⸗ 
tement, hebet 


x. aus den Domainen⸗ Aem · 

tern an Domainen⸗ 

Gefaͤllen 196641 Rthlr 68 gr. 13 pf. 
an Contribution u. Bau⸗ | 

er ⸗· Zins ‚202520 359 
an Forſt⸗Gefaͤllen 10074 st ı 











L) 


409236 65 5 


p? aan 





g22 .: Allgemeines: Finanzweſen. 


2. an ‚andern: ed 
nemlich .- 


aus der Hausvbgtey 222 35 Kefe so 8: 14 pf, 


aus dem ingiken 


Gebiet 24656 
‚aus den Fönigsbergifhen 
Mühlen 223582 


aus der Holz-Cämmeren 46994 2 9 


Nr noch an unterſchiedlichen 


Einkuͤnften, nach Ab— 

zug der Judengeleits⸗ 

Gelder, die bey der 

Oberſteuer Caſſe be - 

rechnet werden — 62 J 








Zufammen E ‚105044 u 45 5 


Bit In Die Sanbvogtey-Eafe i am gumbinnifchen Dept 


tement, fließen 
a F 


1. aus den Domainen-Aemtern 
an Domainen-Gefällen 197787 Rehte 37 gr. ni 


an Gontribution und 


Bauer «Zins 263285 21 6 

an horſt⸗ Gefaͤlien 815 81 10 
— —ñ — 

Zuſammen 469228 sa 5 


2. an allerhand Gefaͤllen 6279 75 


I. 












Konigl. Einn aiß'tifterfeh, 


J. In bie Oberſteuer⸗ Coſſe 
an General Hufen · Shoßß 
und andern Contribu⸗ MER EN RUE 
rions · Gefaͤllen aus den 
—E koͤnigsbergiſchen De Rn * 
partement 2906 12 pf. 
an Fourage⸗ und Speiſe⸗ 
Geldern aus dem elbin⸗ 
giſchen Gebie 8284 193%. 14 
santieent-Öefällen. — Bari » 
re: Aceiſe⸗Gefaͤllen aus — 
dert koͤnigsbergiſchen⸗ 
Departement und den | 
78 pöfnifchen Städten “253440 1 ı 
* an Acciſe aus den 10 lie · lan, 
ur tauiſchen Staͤdten 6. 25898 ‚299 -- 9 ni 


| w. In die koͤnigsbergiſche Satz = * ſen fuͤr 
260 Saft haͤlliſch Salz, das im Lande verbraucht 
wird, und fuͤr das Boyfalz,das nach Polen geht, ein: 





er 1— 





2 hen IH IE ” ————— pf. 

And“ din neuer N * 

—R am = 
Zuſammen BB 23 133 


V. In die litauiſche Salz:Caffe aus. dem —“ 
ſen Departement 2, 67235 Rthlr50 gr. Pf. 





ad. \ IT et, # IE 
| — ganzen Sinn. 1878197 Me 24 
— — Ausg. 342509 .'. 63,2 


| Al bleibt für die General: Krieges - * Dom. Caſſe 
| „in dem genannten Fahr nn Rthlr 49 gr. 174 e 


[7 


324 Mlesmeines gingen. 


Die Einnahme aus Weſt⸗Preußen, Hat der 
König, wie oben vorgekommen,aſelbſt in einer runden 
Summe, zu 3 Millionen: angegeben. Alſo kann 
man für das ganze Koͤnigreich Preußen 4 Mil 
lio ꝛen Rthlr. annehmen. J ki 

Schleſiens Einkünfte, feger der Koͤnig anf 
3600000 Rthlr ar. Sie find die etatsmaͤßigen, Zu 
welchen noch 13 bis 1400066 Rthlr unter verſchiede⸗ 
‚nen Rubriken kommen, zuſammen, gegen5 Milk Rthl 

.4 oa 

4 22 | Ders — er 2 
Vroaon ber Chürmarf Brandenburg, habe ich 
eined Staaͤts und Finanz. Minifters Berechnung von 


J 


3300000 Rthlr angeführte... 
a ; 2 yo — | | 
Das Fuͤrſtenthum Halberſtadt, hat ihm, 
ohne Hohenſtein, an reinen Einkünften 418000 Rchk 
eingebracht, denn es find in die. Domainen⸗ Caſſe 
185000 und in die Krieges Caſſe 233000 Rihlr ge: 
flofiek. " | | 
Bon den Sandesherrlichen Einkünften ans dem 
Herzogthum Geldern, find an Gefaͤllen, die in die 
Domdinen ⸗Caſſe gefloffen, nad) Abzug der Ausga⸗ 
ben, jährlich 34 bis 35000 Reple, und von den bey der 
Subſidien · Caſſe eingegangenen Geldern, iſt nach Ab⸗ 


zug der Ausgaben, jährlich ein Ueberſchuß von 80000 
— J— Rthlrn 


Koͤnigl. Einn aus unterſch Provinzen. 325 
Reben geweſen. Fischbach Hiftorifche Beytraͤ⸗ 
ce, Die Königl. Preuß, Staaten EIERN 
th, IE, B. 1. ©. 234. 235. —— 

| 6. 

Einnahme: am 
aus den Grafſchaften Tellenburg und 
Lingen. — 
on Heriiter und rorſt Gefalen 74980 Er | 
an Contributions · Gefaͤllen 60204 _ 


an Bau = Geldern 22000 ' 
an Merhebefrepungs-Öelbern 8166 

an Hccife und Serris 4726: 
vom Tobad 5212 
vum Salz 13886, 


vmStempel-Papier 1206 


P + 
ö zu. ei — — 


Summa 180380 


Nach Abzug der Ausgaben, hat ber reine Uebefäuß 
392734 Rehle befragen. 


Allgemeines Finanzweſen. 
Staatseinkuͤnfte und Ausgaben 
aus Minden und Ravbensberg 
von Zrinitatis 1777 biö dahin 1772. 
L. Der Domainen Kaffe _ 
1) Einnahme, 


1. An.beitändigen Ge 

fallen — 29416 Rthlr 15 gr. Spf. 
Hierunter find 22215 

Rehlr 3gr. 7 pf. Erbe 

pacht von dem Amt 

Petershagen mitbe⸗ 

griffe. 


2. an unbeſtaͤndigen Ge⸗ Fr N 
fällen 772 1 6 
3. an Üeberfhuß von | 


Dachts Geldern der 
Aemter 122122 327 


4.von ben Zoͤllen --11716 14 10 
5. von ben Forſt⸗Ge⸗ 
„ fen | 3779 10 3 


6. zum Behuf det Ber | 
foldungen aus ans | 
dern Caſſen 18049 39 





Euma aller Einnahme 185906 ı 7 
| 2) Aus⸗ 


Koͤnigl. Eirm, aus unterſch. Provinzen. 327 
2) Ausgabe a J 
1. an Beſoldungen ber 
Krieges⸗ und Dos | 
mainen-Cammer 13419 RLhle : gr. Pf. 
2, Ants-Hauptmänner | 
und Droftens Befol« 
dungen 3903. ...ar 10 
3. Befoldung der Re 
gierung 1502 
4. den Juſtiz undFiskal⸗ 
Bedienten 670 
5. Beſoldung der Geiſt⸗ 
lichen 1010 
6, zum Behuf der Sa⸗ 
larien anderer@affen 973 
7. Baufoften 2330 2 
8. Berfchiedene Aus—⸗ 
gaben 2003 2 
9. an die Haupt-Forft» 
Caſſe 222 10 u 
10, an die Haupt⸗ Berg · 
werks und Huͤtten⸗ 
Caſſe 1448 9 4 


Summa, 33471 4 1 


Die Einnahme 185906 ı 7 
Die Ausgabe 33479 4 ı 








Ueberſchuß 152434 ı 6 
die in 4 Quartalen nach Berlin in die General- 


DomäainenCaffe geſchickt worden. 
II. Der 


3238 Allgemeines Finanzwefen. 
1. Der Krieges » Caffe 


1) Einnahme. 

1. An Contributionen, | 
Cavallerie: u, Heus | | 
erlings-Geldern 200390 Rthir -— gr. gipf. 

Hierunter ift die Con: | 
tribution ber Staͤd⸗ 
te mit begriffen, 
die von der Acciſe 
genommen wird. 


2. Aus der General: . 
Krieges » Gaffe an 
beftändiger Mer 
miflion , vermöge 
zweyer Reſcripte 


von 1768 30000 
3. aus andern konigl. 
Caſſen Fr 556 15 7 
4. an $ehnszinfen | 6 
5. an Prämien » Gele, | ’ 
dern 105 


6. an Zinſen aus ber 
General s Serpigs 


3 s 2.0; 

| Cafie — 30 
 TranneuenZufhlage .  . 
Geldern 110 - 


8. an niedergefchlage« 

| ner Contribufien 11961 »s 
i r in — 
Summe der Einn, 292977 16 5; 


3) Aus, 


Koͤnigl. Einn. aus unterfih. Provinzen. 329 


2) Ausgabe. 
1. Zur General» Krier | 
ges⸗Caſſe 180741 Rthlri8 gr, »pf. 
2. zur Tabads-Fabrir | 
cken⸗Caſſe 25013 | 
3. Salaria - 766 9 4 


4. Diäten, Reife und 
Zehrungs- Koften , 1618 19 9 


| 5, zu Canzelley⸗Noth⸗ 


wendigfeiten 2352 16 6 
6, zu den Reichs: Rams 
mer-Zielern 46 9 
7. Intereſſen 71996 4 4 
8. Marfcy« Koften und 
Vorſpann⸗Gelder 2246 12 1. 
9. Penfionen 240 
10. zur Unterhaltung der 


MWefer-Schlahten 300 
u. Ständedifpofitiong- 
Gelder 1000 
12. Kirchfpiel- Gelder 10 
13, Ertraordinaria 1064 2309 
14. Prämien-Gelder 105 


15 zur Öenerals Acciſe⸗ | 
Caſſe 1015 6.3 


16. Sirirte Ausgaben 192 


17. zur 


| { a. D 
330 ’ Allgem. Finanzw. Königl. Einnahme. 
17. zur Decfung eirüger V 
Ausfälle 1196 2 8: 
18. niedergeſchlagene Con⸗ | 
tribution 11461 Rl. 15 gr. 
Summa der Ausgabe 232837 ı6 3% 
ift mic der Einnahme 
gleich. 
Aus dem Acciſe Ueberſchuß kommen zu ber Ge 
neral » Krieges » Cafle 29743 RI, 17 gr. 3 pf. 


Dritte 


Dritte Abtheilung 


vom 


San del 


.. 


Ion 


ar 
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Digitized by Google 


Summarifoher Extraet, 


Ti wier an fremden und ansländifchen Waaren, 

vom ıften Jan. bis zum feßten Deremb, 1752 
in den Städten der Ehurmarf , des Herzogthums 
Magdeburg, Pommern, der Neumark, des Für 
fienthums „Halberfiadt , und im KRönigsberge auch 
Sitauifchen Departement „ eingegangen ; wie viel ihr 
Werth an Gelde betragen? wie viel davon im Sande 
geblieben, und was davon: wieber ausgeführet worden? 


u} 


Chur⸗ 


334 | Summariige Extract, 


rg TT z — —— 


er N C 5 Ä 


Benennung der Waaren. 


4 u ⸗ 51 
“o .% > .,?r ‘ 20 















Speer: Waaren, als — Datm, Pfeffer, Ing 
Muscaten⸗Blumen ꝛc. e3 22 

Kofi inen und Corintben — | ⸗ 

Material⸗ und Aporbefer Waaren, als Shen, eH,6 
Gummi, grüne Seife x x. 








Trahn E 5 — — 
Baumoͤl : gi Eng 
ag. te th ii 
Butter  >,® | o. e 
—5 Victualien und Delle. ⸗ 

Kaͤſe 2 ⸗ ⸗ o 
Hering. s . * e 
Stockfiſch und Laberthan ⸗ ⸗ 

ı Rober Zucker ren Sr . 
Zucker in Hüten, ald Raffinat- Melis-und Lumpenzucker 
Syrup ⸗ ⸗ ⸗ 
Caffe - Bohnen « . 
Thee, Ehocol. und Gacao» Bohnen » ⸗ 
Auſtern und Anchovies 
Rauch⸗ und Schnupf-Taback ⸗ 
Franzoͤſ. Weine ⸗ ⸗ a 
Guͤſſe und andere feltene Weine ⸗ J 
Rhein: und Mosler Wein s ⸗ 
Cider Wein und anderer fremder Eſſig ⸗ 

Franz und andere Brantweine ⸗ 

Auslaͤndiſche Biere ⸗ 9 

JAllerh. fremd Getraide e s 

Allerh. fremdes Schlacht-Vieh ⸗ 

3.. 





20: Bom Honbek' - 


ar kO 





GBerth derſel· | 








Wie viel das | WWerthe nad) 
ben. : von im Lande in fremde Loaͤn⸗ 
— geblieben ? der en, 
Rihlr. gr. Rihlr. gi” RE | 
96849 "16 86350 3: 1°, 10489 13 
26829 13 |] 24150 4 80707 I 
123993 12 107952 N ——— 
48115° 22 37340 20° 19775...2.1 - 
63747 1 53793 13 | - 9953 12 
77071 8 643088 A| en 
141736 13 141736 13 
43089 4 43089 4 LE 
31758 8 31364 2 394: 6 
50497 ' 6 43701. 18.| ı 6795 12 
154353 22 10447 16°. 4976 6 
210796 210213 u 584 
168467 '23 98926 ı2 69541. r1 
21757 2 : 8902 23 412854 
23676' 22444. | U 1235 00 
4841 21 4821 “21 IT — 
12718 2 12718 2 ne 
“66719 6 | 6478-6 Sag 
137657 ı2 | 114191 12 23466 
47480 ı | 46482 ı3 997 12 
138258 16 | 133416 16: 4842: 
867 ı7 867 17 . 
16940 :2 |: 13229 11 3710 15 
5596 3 "5596 3 u 
204532 2 18700 2 1752 
‚269192 2 | 269192 23 
TRERESE — — 
1864534 ı8 | 1652532 9 212002 9 


336 Summariſcher Extract. 
Ehus 





2 ‚Transport, 

Fremde. bereitete Reber. ZT . 
Fremde rohe Leber und Haͤute ⸗ ⸗ 
Verfertigte Leder Arbeit⸗ 
Gold und Silberzeuge auch reiche Bander ⸗ 
Rohe, gefaͤrbte und — — * 
Cameel· Haare ⸗ u 
Seidene Zeuge, Mügen, Crime umd Bine 
Halbſeidene dergleichen , - 
1 Baummollene Zeuge und Waaren 08 
Spaniſche und andere fremde Wolle 00 
Wollene Zeuge, Strümpfe und Muͤtten ⸗ 

Yacbener und andere fremde Tücher i 798 
Caſtor und andere Hüte W 
Frieſe, Boye und Moltons 4 . —— 
Neſſeltuch, Batiſt und Spiten re TE 
Sannefaß — ⸗ — 
Leinene Waaren und alerh. Beine, | P 
Flachs und Hanf ⸗ Zr 
Balanterie Baaren ⸗ | ⸗ =: 
Gemalte und gewürfte Tapeten _ u | 
Schildereyen RE ee: 2 
Allerh. Kram Waaren - ⸗ —— 
Haare zu Peruquen und Sinn . ⸗ 
Allerh. Rauchwerf N s 
Elfenbein und börnerne Waaren ⸗ 
Allerh. Farbe ⸗· Waaren, als Krapp, Indigo, Pottaſche, — x. 
Bold und filberne maſſive Waaren, auch Treffen und Knöpfe 
Rohe und gefchlagene Metalle, als Eifen, Stapl, Blech 

eo ſchwarzer —— Zr 


—— —— 


Latas. 





I} 





16630 


12058 


83332 
18223 
7672 
3051 
6905 
17798 
3341 
17334 
1497 
08130 
2176 


68337 


u 


1 


378205 11 





Rthlr. 


1652532 
19899 
40417 _ 


308 
71737 


« 47040 
7326 


63998 


1281: 


24051 


82050. 


94309 
5 


16586 
12058 


"83332 


18184 
7622 
3051 
6905 

17793 
3342 

17325 
1103 

82650 
2176 


67702 


2303112 


21 
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212002 9 
10336 7 
17326 

873 17 
3698 
. 3059 8 
1098 5 
10134 
44 
39 9 
50 
3 12 
9 6 
304 
15480 3 
634 10 
275092 14 
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Zinn: Rupfer: und Meſſing⸗Waaren 
Echneidende Waaren und Grapen⸗Gut 
Spiegel und Glad-Waaren s 
Aecht und unaͤcht Porzellan 

Gemeine Söpfer-Waat 5 
Kin, Hanf und Garten-Gaamen 
Federn zu Beten ; = „ 
Holz: Waaren, die Kaufmannd:Gut * 
Andere verfert. Holz u. Korb⸗Waaren auch gute 6 
Kurfchen und Riemer» Waaren | 
Allerb. Inſtrumente und Geräthichaften m Hertmetn | 





Bau Materialen . 

Stroh, Herel, Rohr u. Hau os al 
Mühlen: und Schleif — si , 
Insgemein a a Ber zu ⸗ 


| Rohe Baumwolle 5 os 


u 


Summa Cbs a 


ar 


Rthlr. 
2578205 
8336 
1717 
1003 
7631 
99568 
4914 


12953_ 


6012 
. 656 
1528 
2785 

223 
485 
2692 
24731 


3 A 


2753494 


Vom Handel. 


Fa 
II 


2 


21 





Kehle. 
2303113 
8336 


1717 
976 
7631 
41531 


4914 


-9833 
6012 
656 
1528 
2785 
223 
485 


2087 
24771 


24160604 as: 





340° Summariſcher Extract. 
Herzogth ı 











— — — — 
Specerey⸗Waaren u ⸗ ⸗ 
Roſinen und Corinthen ⸗ * 
Material: und ——— ⸗ £ 
Trahn 5 | ⸗ — 
Baumoͤl 0 ⸗ ⸗ 
Talg ⸗ — 
Allerh. Sanl und Dit Ps ® | 
Butter u. ⸗ — | 
Kaͤſe s ⸗— ⸗ * | 
Hering ⸗ ⸗ ⸗ | 
Stockfiſch, —— — a — | 
TNober Zudr | ⸗ ⸗ .. 
Zucker in Hüten, als m. ꝛc. ⸗ | 
}Syrup - — 8 « 
1 Gaffe : Bohnen i a | 
Thee, Chocol. und Cacao ⸗ ⸗ ⸗ 
Auſtern, Muſcheln, Anchovies 
Schnupf · und Rauch» Toback ⸗ 
Franzwein ae ⸗ ı# ” 
Rheinwein ⸗ a ⸗ ⸗ 
Suͤſſer und anderer rarer Wein 
Cider⸗Wein und andere fremde Eſſige =. ” 
Franz = und andere Branteweine ⸗ » 
Auslaͤndiſch Bier ⸗ W 
Fremd Getraide ⸗ ⸗ J 
— Schlachtviech ⸗ ⸗ ⸗ 


agdeburg 
J | 





Wertb derfel 


ben. 


TRıpir. 


23522 
24807 


25934 


59379 
16711 
61328 
54166 
55855 
13248 
43143 
21676 
35 
105722 
13513 
32610 
1009 
149 
51605 
28761 
29039. 
5960 
1446 
5024 
3958 
72191 
22258 


113659 9 rn 22 6| 273572 11 


gr. pf. 


ı2 6 
17. 
22 
10 
10 


22 
12 


Rede. 


14601 
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Was dem 


Wier viel davon Werthe nach in 


im Lande geblie⸗ 


ben. 


21006 
15549 
17904 
30993 
13337 
31926 


49884 
41300 


9098 
24233 


10 


80002 


8290 


12539 


653 
749 
33329 
16584 


14420 


3936 
1025 
2127 


3958 


1 35344 


16573 





gr. pf. 
6 6 
3 

21 

18 

10 

18 


| 


fremde Lande ge; 


gangen. 


Rchir. 
2516 
9257 
8029 


28385 


3374 


29401 


4281 


gr. 
6 
21 
20 
12 
12 
12 
16 





‚342 Summarifher Extract. 
Herzogthu 


| | 

ns “Transport. | 
Fremd bearbeiteted Leber = « | 
Fremde rohe Haute - « 8. 

Fremde verfertigte Leder Arbeit F . 
Bold» und Silber: Zeuge, auch reiche sure oo. 
Rohe Seide . 

Seidene Zeuge, Müben, Strümpfe * Baͤnder 
Halbſeidene dergleichen 
Baumwollene Zeuge und Waaren ⸗ 

Spaniſche und andere Weine s . 

Wollene Zeuge, Strümpfe, Mügen 08 

- | Achener und andere fremde Tücher ’ s 
Caſtor⸗ und andere Huͤte . .._ 
Sriefe, Bope und Moltond ..> ‘ 
Neſſeltuch, Batift und Spigen . 
Sannfad ⸗ 
Leinene Waaren und allerh. Beinen. ⸗ 
Flachs und Hanf = K . 
Galanterie⸗Waaren — 
Tapeten gewuͤrkte u. gem. Schilder. 

1 Alerh. Rram:IBaaren . . 
Haare zu Peruauen und Buͤrſten = P 
Allerh. Rauchwerk 
Elfenbein und hoͤrnerne Waaren ⸗ 
Allerh. FarbeWaaren 
Rohe nnd geſchlagene Metal, als int, Gin, Stapt, Bley 
Blech 

Gold und, Silberne maffise Waaren „als Sreffen und 

Knöpfe . ⸗ ⸗ 


— — — 


Latus. 





Vom Handel. — 343 
gbeburg. | 


ihr. gr. Pf. 
3659 96 
838806 4 
3653 18 
1208 12 
2511 6 
10652 14 
8602 12 





— — — t 


050347 16 6 |6g1187 21 6 | 369159 19 





344 Summariſcher Extract. 
| Herzogthi 





on Trans port. 
Zinn, Kupfer und Meſſingene Waaren Pr 
Schneidende Waaren und Grapen-Gut J 
Spiegel und Glas⸗Waaren ⸗ 
— und unaͤcht Porcellain = 4 
ine Toͤpfer-Waaren ⸗ 
| * Hanf und Garten ⸗Saamen 
Federn und Betten - = . P 
Holz Wanren , die Kaufm. Gut find, “ 
Andere verfertigte Holz; Waaren “ o 
Laquirte Sachen > . 
Kutſchen und Riemer: Waaren ⸗ 
Allerh. Inſtrumente und Geraͤthſchaften zu Sanbmata 
Bau: Materialien . 
Stroh, Hexel, Hu > ⸗ ⸗ 
Mühlen und Schleif: Steine » B 
NInsgemein ⸗ 2 a 
Rohe Baummolle P . 


Cameelhaare ⸗ | - 














Vom Handel, 345 

gdebursg, 
bir. gr. pf. 5 Rthlr. gr, pi) Rthlr. gr. 
0347 ı6 6 | 68r187 2x 6 | 369159 ı9 
2430 2188 242 
2113 1683. 450 
>82 276 16 105 8 
10374 787: 4 250 
1597 18 1567 18 30 
1667 17 1175 ‘17 492 
94 6 94 6 
12588 6 32580 18 7 12 
1264 18 1015 18 249 
136 136 e 
418 8 418 8 

‘269 20 267 8 2 12 
3093 3093 e 
447 447 

363 16 363 16 

1483 18 1483 18 
25589 2 16238 2 9351 
598 23 453° | 145 16 

a 6| 745457 - 6 | 380464 19 


25922 


346 Summariſcher Extract. 








Herzogth 
Specerey ⸗Waaren u = 
Roſinen und Korintben 6 z 
Daterial: und Apoth, WB. , ⁊ 
Trahn ⸗ ⸗ 
Baumoͤl | P 
Talg ⸗ 9 ‚ 
Allerh. Victualien und Delleat. ⸗ 
Butter ⸗ a ⸗ 
Kaͤſe | ⸗ ⸗ 
Hering J— — 
Stockfiſch, Laberthan x. —M 
Roher Zucker⸗ 
Zucker in Huͤten⸗ 
Syrup ⸗ ⸗ . 
‚I Eaffe- Zohnen *), ⸗ | .. ⸗ 
Thee, Chocol. und Kane ⸗ | 
Auſtern und Anchovied 0 . 
Schnupf · und Rauch-Tobad . = J 
Franzoͤſ. Wein — ⸗ 
Rhein-Wein— ⸗ | 
Cider · Wein und anderer * Eßig ⸗ 
Kranz Brantewein, . ⸗ 
Auslaͤnd. Bier ⸗⸗ 2 
Allerh. fremd Getraide B 
Allerh. fremd Schlacht -Bich s . 
‚ Latus 


- Bom Handel, 











347 
amern. 
rn gr. ph] Rtihlr. gr. n Rehlr. ar. pf. 
58 2 10190 10 9767 15 4 
035 9 995 15 139 
332 17 10| 17794 23 2143 22 
307 14 12717 10 870 4 
929.13 20971 7 1658 6 
73 9 105390 21 187 12 
984 . 2| 5904. 
3590 22 10f 11350 23 
354 19. 9| 113032 7 52 12 
21 14 6) 81389 8 7138 6 
665 19 6927 11 2138 8 
672 108672 
620-2 7| 702 7 2152 
423 17 4| 15392 22 30 19 
297 15 1096 4 152 
416 14 4 3368 14 48 
542 1 542 1 | 
j238 10 8012 109 225 
143 5 10 1|140142 5 448 
3698 23 3| 29274 23 7424 
2467 2 2455 2 >” 
9922 . 9702 | 
457 12: 457 12 
565 6281 9 | 82774 20 
2694 4 2694 4 
5498 18 5 620108 12 egzen 18 4 


verrechnet. 


348 | Summariſcher Extract. 
Herzog 1) 





' Frans 
Fremde bearb. der e e Pr 
Rohe Haute und Leder » e 1 
Fremde verf. Leder Arbelit ⸗ 
Gold- und Silber-Zeuge, seiche Bänder , 
Rohe Seide a 2 
Seidene Zeuge 4 
Halbſcid. Zeuge ⸗ 
Baumwoll. Zeuge = = 
Spanifche Wolle . ⸗ | s 
Wollene Zeuge, Strümpfe u. Muͤtzen a 
Achener und andere fremde Tücher 5 s 
Caſtor und andere Hüte . . 
Friefe, Boye, Moltond ⸗ a 
Neſſeltuch, Batiſt u. Spigen e ‘ 
Cannefas —W 
Leinene Waaren und allerh. Leinew. ⸗ 
Flachs und Hanf = ⸗ a 
Galanterie. Waaren Pe « 
Tapeten . ⸗ 
Schildereyen ⸗ a 
Allerh. Kram Waaren ⸗ 
Haare zu Peruquen und Buͤrſten ⸗ 
Allerh. Rauchwerk A ® 
Elfenbein und hoͤrnerne Waaren =, ®- 
Allerh. Farbe Waaren 
Rohe u. geſchlagene Metalle, als Ein, Stahl, Sin, Bir 
ſchwarzer a 


—— — 


Latus. 





Vom Handel. 349 








aAmern, V 
*8 gr. Rthlr Rthlr. gr. pf 
5498 18 620108 109328 18 4 
6050 10 23678 2371 16 
7810 20 7079 . 731 

368 6 363 

474 16 474 

ı182 9 7182 * 
6047 6 5967 80 

1049 @2 41031 18 8 
2595 15 2564 31 12 
15045 4 14509 536 2 
5094. 20 2653 2441 12 
1625 1625 
30. nl 1930 

3671 16 3543 129 

2039 22 2017 22 12 
9885 23 9593 292 

10264 13 9274 990 8 

978 140 978 

264 256 8 

20 20 | 
597555 8 6370 3ı2 14 

52 12 52 

2654 11 2654 

439 7 439 

39179 6 6 11125 502 12 
162936 12 148204 12 | 14732 - 


— anime — — —— 





374709 22 1141 874142 9 li36082 18 4 








350 Summarifcher Extract. 








Herzog 
Transpo 
Gold und filberne maßive Waaren, auch Treſſen u. r» 
Sinn, Kupfer und Meſſi ing-Waaren 
Schneidende Waaren und Grapen⸗ Gut ⸗ 
Spiegel und Glas-Waaren Bu ‚ 
Borcellane 5 . ⸗ | 
| Gemeine Töpfer Waaren x a 
kein, Hanf und Garten Saamen 2 
| Federn zu Betten — 4 a 
Holz:Waaren, die Kaufm. Gut find . 
Andere verf. Holz. und Korb: Waaren : 4 
Raquirte Sachen s . 


Kutfchen und Riemer: WBaarn =» 
Allerh. Inſtrumente und — fuͤr —2 
Bau⸗-Materialien | 

| Ströß, Heel, Rohr ımd * ah 





Mühlen: und Schleif: Se ne . ⸗ 
Insgemein I . 
Rohe Baummole , r 
Cameelhaare ⸗ zur 1 
— 


"Summa Vommen 





Dom Handel 


351 

















mmern. 
dihlr. gar. pf. Rtihlr. gr pf. Rihlr. gr. pf. 
4709 22 11 — 9 136083 18 4 
19 
446 4066 oo 20 
635 17 635 17 J 
19118 13 511 13 18607 
2031 12 — 12 r \ 
2 | | 
23058 -13 20365 ‘173 493 
346 22 235 22 111 
345532 -8 508 8 ar: 4 
1279 16 1279 16- 
123 10 — 10 in, 
886 800 
sn3 72 * 12 
3199 2 a — 
52 19 12 
92 \ 20 tr 
y66: 2 066 21 10 
2435 2435 
v2 1169: 4 u Be 
(69429. 13 914771 23 1olgor 72 18 4 


352 Summarifcher Extract, 





Specerey⸗ Waaren . =». 
Nofinen und Corintben « ⸗ 
Material: und Apotheker⸗ Baaen, * Speer, Pech x. 
; Trahn 5 ⸗ 
Baumoͤl ⸗ —— ⸗ 
Talg a - ⸗ 
Allerh. Victual. und Delicat. ⸗ Er 
Butter - . oo: . 
| Kaͤſe . | » . 
Hering | ⸗ | . 
Stockfiſch, — 16. ⸗ ⸗ 
Roher Zucker ⸗ P} 
Zucker in Huten, als Raffin. sc. ⸗ 
Syrup ⸗ 8 8 s 
Caffebohnen 
Thee, Chocol. und Cacao er . 
Auftern und Anchovied R WM 
Echnupf = und Rauch⸗Taback i « 
Franz: Weine —— ⸗ 
Rhein. Weine a . 7 
Suͤſſer und andere feltene Deine ⸗ 
Cider⸗Wein und anderer fremder Eßig ⸗ 
Franz und anderer Brantew. ⸗ 
Auslaͤnd Bir = « 
Fremd Betraide ⸗ ⸗ ⸗ 
Fremd Schlachtvieh ⸗ 


1057 10 

8809 

880 7 
10016 4° 
— na 
153544 





1057 
88 
693 


16616 


61563 


3 





16 


13790 





12 


354 Sumshakifefer Exeract, 





Transpoit. 
I Sremde bearbeitete Leber - Ä ’ > 
Fremde robe Haute und Leber Ä e 
1 Sremde Leder-Arbeit - | ⸗ 
Gold und Sikber-Zeuge auch * Baͤnder 
Rohe Seide ⸗ ⸗ 
Seidene Zeuge, Mouͤtzen, Strümpfe und Bänder ’ 
Halbieidene dergleichen  - . ⸗ 
Baumwollene Zeuge und Woaren Pa ; 
‚I Spanifche und andere fremde Wolle oo ® 
1 Wollene Zuge, Strümpfe, Muͤtzen . 
Achener und-andere freinde Tücher ⸗ 
Caſtor und andere Huͤte 
Frieſe, Boye und Moltons 
Neſſeltuch, Batiſt und Soiten 
Caunefas ⸗ 
Leinene Waaren und allerh. kenn, | . 
Flachs und Hanf 11 
Galanterie⸗Waaren 
Tapeten, gewirkte und gemalte = 
Schildereyen 
Allerh. Kramwaaren | 
| Haare zu Peruguen und Bürfien ⸗ 
Alerb. Rauchwerk * * 
| Elfenbein und hörnerne Waaren a 
i Allerh. Farbe⸗ Waaren ⸗ 
Bold. und ſilberne maßive Waaren, auch Erde ' 
| Knöpfe x — 


— — — — — 


Latus 





Vom Bande 85 


Rthlr. gr. | Rebe. gr, | Rüble gr. 











75554 4 61563 16 13790 12 
5478 23 5478 23 1 
y283 88353 459 
178 22 17 22 | 

6ı 16 61 16 | 
54 54 | 

2206 12 1877 12 329 
394 9 313 9 81 
878 16 768 16 110 
60904 22 60904 22 | 
3226 8 2672 8 554 
1010 4 1010 4 W 
750 15 688 15 62 
5807 23 5424 23 383 
399 .2|. 39 2 
3:14 7. 314.7 | 

73 5 73 5 
I X 
3063 16 2863 16 260 
103 97 5 
1493 16 1088 ı6 405 
60 8 si 8 9 
23030 9 81995 8 1054 18 
ı 8 Fi 8 


194128 22 | 176715 16 17413 6 


3 


s6 Summarifcher, Extract. | 
N ! 


. Transport. 
Rohe gefchlagene Metalle, als Bir, Eiſen, Stahl, Dip: 
Zinn, Kupfer und Meſſi ng. Waaren . 
Schnejdende Waaren und Grapen.Gut s 


| Spiegel: und Glas: Waaren RBR 


Aecht und unaͤcht Porzellain ⸗ 
Gemeine Töpfer: Waaren FE 
Rein, Hanf ind Garten⸗Saamen . 

Federn und Betten _ s a 

Holz Waaren, die Kaufm. But . 

Andere fertige Holz. Waaren » 3 
Lacquirte Sachen | 
Kutſchen und Riemer: Waaren | 
Allerh. Inſtrumente und Berärhfebaften zu oeedeien | 
Bau Materialien . | 
Strob, Herel, m.  - . 4 
Muͤhlen⸗ und Schleif. Steine | 
Insgemein ‚® 49 , 
Rohe Baummolle Fa 8 
Kameelhaare ig 


Summa Meumärt 


Vom Handel. | 357° 
ar. | 


Rthlr. IR gr. 





94128 22 | 176715 16 17413 36 
1094 = 6850 12 Si 244: 

147 147 

40 21 40 21 

106 5 96 21 9% 8 
162 + 14 162 14 

1359 1359 

149: 20 149. 39 

197 20 197 29, 

45 45, e 

251 12 236, ı2 15 

ı 8 ı 8 

6. 6 

452 21 452 31 

17 17 

1 4 12 4. 

246 12 246 12 

157 15 157 15 

51 2 45 2 | 6. f 
450 16| 450 16 |. 
— — - — r — —— — — — 








105078, 1.2 | 187390. 23 17687 14, 


[1 
« Pr) z 2 g 
”.% 


58 Summarifcher Extract, 
Fürftenthu 








Spererey Woaren, ald Zimt ie. # 
Nofinen und Corinchen « a 
Material und Apotheker Waaren 5 
Trahn — ⸗ “ ⸗ 

1 Rübeöf '. 4 s 
Baumoͤl ⸗ a 4 

4 Zalg A 
Allerh. Victual. een Delicateffen. = 

1 Buster » a Pi 
Kaͤſe a > c | ⸗ 
Hering 4 
Stockfiſch, Baberthan x. Br , 
Roher Zucker s = = 
Zucker in Hüten, als Raflinirt x. = 
Syrup r a a a 
Caffebohnen — 4 
Thee, Chocol. und Cacao ⸗ 
Auſtern und Mufcheln P) = 
Schnupf-und Rauch : Tabak ‚ | 
Franzweme —— 4 
Rheinwein ⸗ 
Suͤffe und andere rare Weine 
4 Ehver- Wein und anderer fremder Eßig ⸗ 
Franz = und anderer Brantwein " 

‚| Auslandifch Bier « 

Fremd Getraide ⸗ * 


Fremd Schlachtvieh . 





Vom Hondeh _ 
Iherftadt. 


359 


— — — — — — — —— 


Rihlr. gr. pf. KFihlr. gr. pf. Rthlr. gr. pf. 
3909 14 3713 22 6 195 15 6 
3127 ı6 28986 11 241° 5 
9:26 12 8674 ° 3: 4523 ° 10. 
1624 8 »582 18 41. 14 
1494 | 1494 
3888 7 3644 2441 7 
4183 — 4063 120 . 
4356 10 4206 16 149 18 
6967 10 16715 3 252 8 
2950. 4 2825 1 125 3 
5451 7 4751 23 699 8 
1078 * 5 827 11 250 18 
571 571 
18932 5 18206 10 735 19 
1863 6 1847 12 15:28: 
1298 10 1169 16 128 18 ° 
151.8 45 12 5 20 
103 6 103 6 | 
12746 12 11275 16 1470 20 
5004 12 4760. 13 243 23 
12120 12053 18 66 6, 
85 1 851 
243 12 235 7 8 5 
1033 8 940 5 22 3 
133 5 133 5 ae 
8359 10 8559 10° 
ut 18 8364 16 2787 2. 
9811 X 


132919 13 6 123108 12 6 


















360 Summarifcher Extract. 


0.000 Fürftent 4 


Fremde bearbeitete Leber „ P) 

Fremde rohe Haute und Leber u 

Fremde Leder,Archt 2 

Gold: und Silber⸗Zeuge, reiche Bänder . 

Rohe Seide 

Geideng Zeuge, Mügen, Strümpfe und Bänder 

Halbfeidene dergleichen ! ⸗ ⸗ 

Baumwollene Zeuge und Waaren 

Fremde Wolle —W 

Wollene Zeuge, Muͤtzen und Strümpfe a 

Achener und andere fremde Tücher = 

Braunfchweigifche Hüte = . 

Frieſe, Boye und Moltons ‘ $ 

Neffeltuch, Batiſt und Spigen T | 

Cannefas ⸗ | 

Leinene Waaren und allerh. Beine. . 

Galanterie-Waaren und Derelen ⸗ 

Hanf C | | * 

Tapeten, gewirkte und gem Site, 0m 

Allerh. Kram Wagren |  .« . 

Haare zu Peruquen und Bürften . 

Allerb, Rauchwerk 6 ⸗ 

Elfenbein und hoͤrnerne Waaren 

Allerh. Farbe Waaren 

Rohe und geſchlagene Pie: «. ei, Bin, — e Sk 
Bley ꝛc. — 


gr a 1 —* 


Latu 


Iberftadt. 





Rıbir. gr. pf. Reble. ge. of, | bir gr. | 
32919 13 6 | 123108 12 6| gBıı ı 
10666 22 102360 11 406 11 
4534 12 3664 ı2 870 - 
598 12 447 8 zsıı 4 
203 193 12 ‚Er 
sı 8 81T: 8 Tr 
3340 6 3258 826 
993 20 956 4 3716 
1795 10 175 6 I go 4° 
39985 8 1688 : | 38297 8 
2709 14 2586 22 113 26 
403 392 Fr 
180 90 90. ' 
1349 20 1331 2 18° 2 
296 296 — 
4492 6 4139 13 352 17 


J 


Vom Handel. 
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236079 13 6 


148 8 
2502 | 3 ‚19 240 20 

2 366: 22 ’ 
| 16 ı1 16 

© 2 90. 12 2 
7 a | 2444 15 62 20 
0194 8 9834 12 7.0 
185063 17 6: j sung 20 


362 Summariſcher Extract. 
Fürftenth 


— 





Transport, | 
Bold und-filberneimaffve Woaren, auch Treſſen und Knoͤpſ 
Zuinn, Kupfer und Meſſing Waaren Zr 
Schneidende Waaren und Grapen⸗Gut a 
Spiegelund Glas⸗Maaren . 
Aecht und unacht Porcellain 
Gemeine Zöpfer-Waaren - a s 
Lein, Hanf und Garten Saamen ⸗ 
Federn und Betten ⸗ a 
Holz Waaren, die Kaufm. Gut = 
Brennholz Te s. | 
Waaſen 5 W 
Andere verfert. Holz-Waaren .. 
Lacquirie Sachen 4 
Kutſchen und Riemer⸗Waaren x. 
Allerh. Inſtrumente und Geraͤthſch. zu Sandwerten 
Bau⸗Matevialien 
Heu, Stroh und Hexel TEN. 7 PB | 
Mühlen aund Schleif: — 
Insgemein a om 4 
Rohe Baumwolle . ⸗ 
Sameelhaare a, n 


A. 
4: 





363 


Bom Handel 
Iberftadt, 
Fihlr. gr. pf. Rthlr. gr. pf. | Rthlr. gr. pf. 
6079 13 6 | 185063 ı7 6 | 5ıoı5 20 
I | ' 
471 25 471 23 
4399 3040 1359 
78 12 68 12 10 :2u8 
386 18 366 18 20‘: 
115) 12 1080 79 12 
817 10 603 8 1214 22 
64 64 | 
ıc9ı 6 061 6 30 
10748 10748 | 
1500 90 
1460 20 1455 39 5 
56 > 1 u | 
39 39 
68 63 5 
233 22 31232 4 21 18 
112 92 112 22 
51 8 sı 8 
1684 12 1552 12 132 
178 18 169 18 9 
648 12 648 12 


61330 36 6 | auaga9 12 6 1 sagen 4 


® 


364 Surmmariſcher Extract. 
Littauiſches O 





Gpecerey: Baaren _ W ⸗ 
Mofinen und Corinthen eo. Re | 
Moterial« und Aporbeter Werren 
Trahn 0% 
Baumoͤl ——— ⸗ 
Talg ⸗ ⸗ | 
Allerh. Victual. Den Deliat, | a 
Butter = ‘ 
Ka „ J | 
Hering ⸗ BL J 
Stockfiſch, Laberthan x. ' 
Mober Zucker ö ii er, 
Zucer ın Hüten, als Kaffe x 
Syrup | ⸗ 4 
Caffebohnen W 
Thee; Chocol. und Cacao Fe . 
Auftern und Anchovies —W 2— 
Schnupf · und Rauch: Taback 08 | 
Framöf.: Weine . . t 
Rhein Meine ⸗ ⸗ J 
Suͤſſe und andere rare Beine — 
Cider Wein und andere fremde Cie .... ® 
Franz und anderer Brantewein Far. ee 
I Auslandifche Biere a 2 | 
. — 
Lu 
| 








Vom Handel - 365 
nt in Ofs Preußen, | 









. de pi  Rehlr. ar. pf. 


18:1 849 8 
16 : 277 ı6 
16 2654 | 
N 29... 
4 346 8 
3 1460. 
5 413 23 
4 5 165 
— 11 
Be. 5 1767: 1 
BL - 244 8 
16 z 
4 3277. 
4 357 16 
10 772 2 
16 445 16 
42 
15 1981 18 
12 3148 4 
375 
367 
ı6 102 
20 176 
12. 
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Anmerkunmg. 


Ein Mann, den es wiſſen kann, und den ich 

um einen’ ähnlichen Auszug, der etwa in einem ber 

legten Regierungs » Jahre bes Königs gemacht worden, 

= ahnen babe, hat mir geantwortet. 

| ¶ Daiglethen Auszöge, find fen fee fehr vie 
„len Jehten nicht Tue: gemacht worden. 


„Ueber den erfien Asfehnite, ber. die Einfuhr in 

‚bie Churmarf betrift, findet, man. einige, Anmerfun 

gen in meiner Befhreibung der Reife Die ich1779 
von Berlin nach Kyritz gethan habe, S. 550. 
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.- Einleitung 


D, fiebenjäbrige Krieg, hatte das Kriegesheer 
des Koͤnigs zu Grunde gerichtet... Es mar zwar am 
Ende deffelben an Mannfchaft far genug, beftand 
auch mehr aus Sandesfindern, als Fremden, und von 
jenen Fonnten 30780: Mann zum Anbau der Provin- 
‚zen entlaffen werden, da denn. doch noch 151000 Mann 
uͤbrig blieben: es fehlte aber dem Heer an ſtrenger 
Ordnung und: Mannszucht, an: Gelenkſamkeit und 
Fertigkeit. Erſt 1770 konnte es ſich den Kennern 
der Kriegeskunſt ſo zeigen, daß es ihren Beyfall ver⸗ 
diente, und 1772, nach der Beſitznehmung von Weft- 
Preußen, feßte der. König die Stärke deſſelben feft, 
die es, kuͤnſtig haben follte, und die: es ſchon 1773 
hatte. — | 

er Die 


| 384 Einleitung, 


Die Regimenter waren fo fehr vermehret worben, 
als fie es ertragen Fonnten, ober vielmehr fie waren 
zu ſtark, da ein jedes der zwey Bataillons, aus denen 
es beftand, 255 Motten hatte: denn in dieſer Stärfe 
Fonnte es fich nicht fo leicht und gefchwind bewegen, 
als es die preußifche Kriegesfunft erfordert. Der Ki 
nig fahe diefen Fehler wohl ein, und man glaubte, 
er werde bemfelben dadurch abzuhelfen fuchen, daß er 
ein Regiment von zwey Bataillons auf drey fegte, 
welche Veränderung auc) die Infanterie ſehr wuͤnſch⸗ 
te. Es war aber zu derſelben weit mehr Artillerie 
nöthig, als die 426 Negiments» Canonen und 142 
Haubigen, die damals für 142 Bataillons gebrauchet 


| wurden. 


Nach — — — Jahre, 
zeigte ſich der Koͤnig ſehr unzufrieden mit ſeinem Krie⸗ 
gesheer, ‚ober vielmeht mit gewiſſen Regimentern, 
und derſelben Offieieren, und erwaͤhlte die Beurlaubung 

ber Mannfchaft zum Beweife entweder feiner Zufrie · 
denheit oder Unzufriedenheit. Wor dem fiebenjäßrigen 
Kriege fonnte ein jedes’ Regiment fo viel Mannfchaft 
‚beurlauben, als es für gut fand.“ Das Geld, das 
jeder Hauptmann dadurch gewann, mufte er zu Re 
kruien anwenden, und der Ueberſchuß blieb ſein Ei⸗ 

gen 


Einleitung. 38 
genthum „: : ohne daß weder ber Koͤnig, noch das 
Haupt des Negiments ſich um denſelben bekuͤnmerte. 
Der Konig ſchreibet Noms V. ſeiner nachgelaſſenen 
Werke S. 163, bie Hauptleute haͤtten. dieſe ihre Frei⸗ 
heit gemißbrauchet, und in anderer Herren Sahbern 
gewaitſame Werbungen angeſtellet, woruͤber ein gro⸗ 
hes Geſchrey entſtanden waͤre. Es gab Allerdings 
viele Beyſpiele von folcher gewaltſamen Anmerbung, 
abet der König harte bey der Veränderung; bie er 
vornahm, einen nähern Zweck. Er beſtimmte bie 
Beurlaubung entweder zur Belohnung, oder zur Ber 
ſtrafung. Regimentern, die entweder nach feiner 
Einficht, ober nach feiner Mehnung, gut gedienet hat⸗ 
ten, ließ er die Beurlaubung nach dem alten Fuß, 
und diefe mußten ihre Nefrütierung durch Nüsländer 
felbft beſorgen. Anderen verftartere er son jeder Conie | 
pagnie 35 Marin, anderen 30, anderen 25, anderen 26, 
ind einigen nur io Mann, zu beuriauben. Die 
übrigen Beurlaubten aber, die von einer jeber Com⸗ 
bagiie in das Land geben, ließ er ſich ſelbſt berech⸗ 
‚hen, jog bas Geld ein, und verorbriete dafuͤr die alls 
gerneine Werbung, bas heißt, er nahm es über ſich— 
bie abgehenden Ausländer ſelbſt zu erſetzen. Diefe 
Verfaſſung dauerte bon 1763 an im Ganzen ind Öro- 

8 Ben 
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fen fort, wenn Er gleich bey einigen Muſterutigen der 
Regimenter, von den Beutlaubten bald etwäs ab: 
nahm, bald wieder etwas zulegte. Es war aber bite 
fes. ausgedachte Belohnungs⸗ ‚und ‚Straf: Mittel fo 
wohl dem König als dem Staat: nachtheilig, und bie 
Hauptleute erſannen Gegenmittel, um ihren Schaden zu 
verhuͤten, und ihren Nutzen zu befördern.” 
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u. Schraplau. 
ber Salzwedelſch 
Arend ſeeiſche, Tan 
germuͤndiſche 
Stendaliſche Kreis 
Die Staͤdte Sten 
dal, Gardelegen 


u. Bezendorf 

der Stolper, Schla 
ter, Polnower Kr 
ein Theil vom Fürs 
ſtenthum Camin, 
die Staͤdte Coͤslin, 

















4:20 Beurlaubre 


20 Beurlanbte 


DO — — 


en 


Eanton. 





GStolpe, Sollnom u. 
Nügenmalbde, 
Nieder Schlefien. 
er Ob. Barnimifche, 
Nied. Barnimifche, 
= ae und ein 
Theil vom Teltow: 


ſchen Kreis, die St. | 


Liebenwalde u. Ora⸗ 
nienburg. 
das Fuͤrſtenth. Brieg. 
Ober. Schleſien 


Stargardiſche, Po⸗ 


ritziſche Kreis. 
der groͤßte Theil von 
Vor Pommern und 


die Staͤdte Uns! 


clam, Demmin, die 
Anfel Uſedom umd 
Wolin, 

BorsPommern. 

die ganze Grafichaft 
Glatz nebſt zugehö- 
rigen Staͤdten. 

ein Theil des Zau— 


excl.Uchercompi., chiſchen und Havel⸗ 


laͤndiſchen Kreiſes 
u dietadt Werder. 
erhielt 1775 im neu⸗ 
en Netze-Diſtrict 
einen neuen Canton. 


* 
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 |Fofanteri. ' Stat; Canton. 


N: gre 











— 
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2 Zoſtrow 10 Beurlaubte ie Aemter Waldau, 
J. —123ggplaaken, Labiau, 
Tapiau, Metaucken, 
| Leuckiſchen, Spane⸗ 
geln, Serenberg, u. 
| [noch 20 Aemter in 
girtäuen, - auch den 
Städten Danzkah⸗ 
min, Drengfurth, 
und den zten Theil 


der Stadt Könige« 

berg. 
3 MPolkowsky 10 — — die Aemter Gilgen⸗ 
| — burg, Pr. Eylau, 


Lippſtadt, Morun⸗ 
gen, Holland, nebſt 
noch 6 Aemtern im 
Preuß. Ober Lande, 
und den Staͤdten 
Oſterrode, Lipp⸗ 
ſtadt, Pr. Holland, 
Muͤhlbhauſen, Sol, 
| dau u. Gilgenburg. 
2 VPrinz Leopold 10 — — der Croßner und Zuͤl⸗ 
v. Braunſch/.. lichauer, auch einen 
004 Theil des Cottbus⸗ 
ſchen Kreiſes, bie 
Staͤdte Fraͤnkfurth, 
Zuͤllichau, Cottbus, 
Croſſen, Beestom, | 
Bobersberg u. Ro: 
thenberg. 









2 t FRE 
2 Suter, 








wid 








ae Muͤllroſe 1. } 
3 Kleiſt der. | Greifenberger, 
17 | u. Demiger — B 


ſche az 
ER garder, Deſtener I. 
N Blucher 

| die Städte? 


oo 


| ‚Marggraf Io; du — 


ich 
rn Io — — 
Erb⸗Prinʒ v ao = = 
Braunſchw | 


wm tw 


— — 


2 — 10 — — 
v. Anholt 


Digitizeay (soOgle 
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u 


Canton. 


— 





die Aemter Branden⸗ 


burg, Balga, deutſch 
Eylau, Karben, 
Koppelbude, Kart⸗ 
ſchau, Uderwangen, 
Bartenftein,Encken, 


einen Theil von Bars 


= FE 
E Fnfanterie tat. 

=: Le | 
— 

2 vacant 10 Beurlaubte 

2 Keller lio - — 

2 Haacke 10 — — 

2 |Borf ie a 


EEE, EEE ERENTO 


tben, Gerdauen, 
Tapiau und Natan ⸗ 
gen, die Staͤdte 
Bartenſtein, Preuß. 
Eylau, Landsberg, 
Domnau u. Zinten. 


die Stadt Glogau, 


den Guhrauer Kreis 


die Stadt Stettin u. 


Bor Pommern. 


die Aemter Polomen, 


Chychan, Olezkow, 
Czymochen, Stra: 
dauen, Lyck, Johan⸗ 
nesburg, einen Theil 
v. Drigallen, Sche⸗ 
mazke, Neuhof, Po: } 
gen, Rhein, Ortels 
burg u. Friedrichs⸗ 
felde, die Staͤdte An⸗ 
gerburg, " Lößen; 
Rhein, Barthen u. 
sten Theil von Rd: 
nigsberg. 

















Idie Höfe bey Stum 
I u.Ehriffburg,langit 
der Dberlandifchen 
Bränze, die Städte 
Stim und Chriſt⸗ 
burg, der große Ma: 
vienburger Werber, 
der Kleine Marten: 
burger Werber bis 
am Stadt : Gebiete 
1 von Elbingen, bit 
| StadtMarienbutg, 
die Höhen von Dir- 
fchau über das Klo- 
I ffer Suckau, Car: 
thaus und Charmo⸗ 
witz nach Neuſtadt 
und Putzig. Die 
Städte Longefuhr, 
Schittlitz, Alt » und 
Yeıı= Schottland, 
Stolzenberg und 
St. Albrecht und 
Oliva; am Danzi⸗ 
| ger Werber ſechs 
| Dörfer. 
10 0 — die Btadt Eibingen, 
Ä nebſt Stadt-Gebie: 
te, auch 7 Aemter 
im Bischum Erme⸗ 
land. 


2 NjungKrodow; 10 Beurlaubtt 
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Knfanterie Etat. | Canton. 


— — — 
J 


vK 


* 








[mm 


Luck ıo Beurlaubte das ganze Bisthum 
, Ermeland, 7 Acm- 

ter ausgenommen, 

die Städte Heils 

! } berg , Guttſtadt, 

Wartenburg, Mehl: 

fact u. Wormdit. 


2 Bohr 10 — — ie ganze ehemalige 
Woiwodſchaft Culm 
zwiſchen d. Weichſel, 
Draͤvenz u. der Oft: 
Preußiſchen Grenze, 
die Staͤdte Culm, 
Graudenz, Culm— 
ſee, Strasburg und 
Lautenburg. 


2 Heſſen⸗Phi 15 — — ganz Pomerellen, die 
lippsthal Staͤdte Moͤwe, Dir⸗ 
ſchau, Stargard, 

Conitz, Friedland, 
Schlochau, Tau⸗ 


2Naſſau⸗Uſin iſt immer complete cbel und Jaſenick, 


gen bey den Fahnen, 
der Koͤnig bezahlt 
per Compag- 
nie 10 Beur— 


laubte Ober Schleſien. 


ı |NRoffiere: 10 Beurlaubte hat keinen Kanten, 


— 


— —— — — — — — — — — —— — — — — — — — — — — — 


ri 


"> hp 


>» 














m’et find 
Rohr | 
Harth \ 
Bahr 10 Beurlaubte haben Fein Canton. 
Lentzcke | h 
Gillern 


Maiſell Uwerben ſelbſt tkein Canton 1 


4 > 


Garnifon: 
Renaimenter. 
Salemon bekomt aufs Ba— 
taillon jaͤhrlich 
1700 Kr. Wer: 
be⸗Geld bat fein Canton. 


Komaldfy  |20Beurlaubte Ihat Fein Kanton. 
Brehmer, 7 u 
Gaffe BIO — — hhaben Fein Canton, 
Arenſtaͤdt ee 
Muͤlben 322 — — hbat fein Canton. 


Gotter oo — — bat fein@anten, 
Courbiere  |mwirbe ſelbſt, er: —* 
haͤlt 1700 Rthl. * | 
Werbe-Geld hat kein Canton. 
Bitingshofen 10 Beurlaubte die Stadt Colberg, 
nebſt noch. einigen 
Ä Eleinen Städten. 
Zümplind io — — Tin Off: Preußen 


Ingersleben NO — — ſin — 
Hallmann 10 — — lin — — 
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3 Harn. Reg Etat. Canton 

| ager 

2 IFuß =» Jäger-{werben: ſelbſt alle Koͤnigl. Foͤrſter⸗ 

* Söhne in allen Koͤ⸗ 

=: niglichen Banden ge: 

hören dem Ba: 

taillon. © 
Artillerie. 


uf In Wet : Preußen, 
> Bataillon 50 Beurlaubte den Croner⸗ und ei⸗ 





nen Theil des Na— 
Bataillon 40 — — eckeltſchen Kreiſes 
RT — laͤngſt der Netze, ei⸗ 

MEER * nige Staͤdte in Oſt⸗ 
7 | Preußen, wie auch 
A a honio in der Darf Bran⸗ 
= denburg. 

31 Eurafiere. ‚g 

— 

E | der Abgang wirdipaben Feinen Canton. 
? | — vomKoͤnig erſezt, 

beurlauben gegen 

Caution 


5 Gensdarmes |mwerben felbit ein Theil der Prieg 


niß. 

5 |Bannemwig werben felbft IDber- Schlefien. 
Wirſebitzky werben felbft ein Theil der Graf 
| fchaft Nuppin und 
dem Havellande, bie 
Städte Kyriz, Witt⸗ 
ſtock, Perleberg, 
Prizwalt, Wuſter⸗ 
hauſen, Granſee, 
Zehdenick u. Crem⸗ 

men. 
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5 ‚Wulfen werben felbft 
10 Marggraf An 

ſpach 32 Beurlaubte 
5 Raten 22 — — 


5 Alvensleben an — — 





7 — 
| 

€ Cuͤraſiers Etat“ Canton. 

= — — BEER EEE. 
5. Lib Regiment rı Beurlaubte Alte Mark. 

5 Leib⸗Carabin i — — Magdeburgiſche. 

5 Mannſtein 1 — — (At Mark und Prieg 

| Ä nitz. 

5 Dallwig fr — — IMber Schleſſen 

5 Arnimb in — — Mieder⸗Schleſien. 

5 Roͤder IE — — Rieder⸗-Schleſien. 
5 Podewils Im — — IOber⸗Schleſien 

5. Seelhorſt Ju — — daas Halberſtaͤde ſche 
5 kLoͤllboͤfel I — — gôsinter⸗Pommern 
Dragoner. 

5 ‚Graf Lottum werben felbft Mittel-Mark 


berafch. Friedeber⸗ 
giſchen und Sche⸗ 
velbeinſchen Kreiſe. 

Vor⸗-Pommern 

in Littauen, die Aem⸗ 
tr Maganiſchen 
Woldekadell, Fol: 
mikehmen, Neſſau 
den, Bradauen, 
Danzkahmen Me 
mel, Heidekrng nebſt 
noch 13 Aemtern, 
ingleich..die Stadie 
Inſterburg. Pllkal 
len und Ragnit, 

ein Theil vom Lande: 
bergijcben und Frie: 
debergifchen Kreis. 
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Dee Each u. u Zn — 
A Drasoner. | Etat. Canton. 
in Natangen, die Aem⸗ 
ter Barthen, Ger⸗ 
dauen and Wandla: 
den, in Gamm: 
fand die Aemter 
Kalıheff, Reuhau⸗ 
fen, Waldatı, Cay⸗ 
men, Scharken, 
Laptau, und noch 9 
Aemter. In Lit— 
tauen 8 Aemter, in⸗ 
gleich. die Staͤdte 
Fiſchhauſen, Fax 
Bau, Altenburg, 
Goldap, Margra⸗ 
bowen, und den Zn 
Th. v. Koͤnigsberg. 
s |Braf Finken⸗ 22 — — ldie Aemter Soldau, 
ſtein Wittenberg, Neiden— 
berg, Ortelsburg 
und Meyzguth, die 
Staͤdte Sensburg, 
Pr. Holland, Wit— 
tenberg, Roſenheim 











zo vacant 22 Beurlaubte 


Br 







— — — 


und Ortelsburg. 

zAlt Krockow 22 — — Nieder-Schleſien. 

5 Metzlaff 22 — — Mieder-Schleſien. 

5 Pomeiske 22 — — (das ganze Ober-Land 

| in Oft « Preußen, 
| nebſt den darinn be: | 
findlichen Stäbten. 
5 Mppenburg 122 DIE » Preußen. 


Il 
11 


Fuͤrſtenth. Cammin 
und Pommern. 


5 Reizenſtein 22 
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2 Aufaren. I- Etat. Canton. 

B ' | ind 
Hufaren. 

10|3iethen merken ſelbſt 

1.0] Loſſow werben felbft ] 

ı0/Belling werben felbft 

10) Berner | 

sol ifedom 1 haben fe 

z0/Pudgursfy 5 20 Beurlaubte 

10| Somoggi 


10Czetteritz 
30] Bosniacken⸗ 
Corps wirbt petit 


I 
l 
Ä = 





.— . us 70 


. Amer: 


Anmerkungen. : An 
Anmerfungen 


In  vorftehendem Verzeichniß der Cantone, 
kommen dieChurmaͤrkiſchen Staͤdte Berlin, Potsdam 
und Brandenburg nicht vor, weil ſie durch Koͤnig 
Friedrich IL. von der Cantons « und Enrollixungs ⸗ 
Sajt befreyet worden. Ich fage von Friedrich IL 
denn die noch vorhandenen fehriftlichen Befehle find 
ins gefammt von diefem Monarchen, und von feinem 
feiner Vorfahren in der Regierung, 


In Anfehung der Stadt Berlin, ift fein Ca: 
Binets = Befehl aus folgenden Reſcript von’ 1746 
zu erfehen. 


Friedrich ꝛc. 


Unſerm ꝛc. Nachdem Wir an alle zu Berlin in 
Garniſon ſtehende Regimenter die Ordre ergehen laſ⸗ 
fen, daß bey Vermeidung ſchwerer Verantwortung 
und Unferer empfinbfichen Ungnade, ſobald felbige alle 
hier eingerücke feyn werden, weder dew Chef, noch 
ein Capitain, Dfficier, Unter-Dfficier und Gemeiner, 
ſich unterfiehen fol, es fey unter was. Prätert, 
Vorwand, Schein oder Namen mie es wolle, einen 
Menfchen zu Berlin, 'er fey oder bedeute, was er 
möge, zu engagiren, anzumerben oder wegzunehmen, 
allermaßen Wir dergleichen in Berlin. durchaus nicht 
geſtatten, nod) wiſſen wollen, auch PIERRE 

| erm 


418 Anmerkungen 


ſerm General: Major, Grafen: von Hacke autoriſitt, 
darauf genau zu halten, und wenn von demſelben 
Klagen ner: Beſchwerden angebracht werden, ſelbige 


zu redreſſiiren, und ſogleich abzuſtellen, als fuͤgen 


Bir Euch ſolches Hierdurch zu wiſſen, und dieſes dem 
Biefgen — befannt zu machen. Sind ꝛc. 


Berlin den aoften Jan · 1746, | 
MER, 


ER 1 . 
An Die Cpurmärkifhe Caminer, 


Aum 24,Sept. 1783 bedrohte ber König die Stadt 
mit Beraubung diefes Privilegiums, wann ihre Buͤr⸗ 
ger-Söhne, die Handwerfer erlernet hätten, ferner 
bin aug feinen fanden gehen würden; es ift aber bey 
biefer Bedrohung geblieben. | 


Potsdam erhielt die Befreyung durch einen Ca⸗ 
binets- Befehl vom 14 Jan. 1741, welchen der König 
Friedrich Wilhelm in folgender Urkunde vom 14 Mar; 
787 beftätigte 


Nachdem bey Sr. Koͤnigl. Moajeſtaͤt von Preu 
ßen Unſerm allergnaͤdigſten Herrn, die Buͤrgerſchaft 
An * 


Anmerkungen, 413 
zu Potsdam um Beſtaͤtigung der, von des Hoͤchſtſeli⸗ 
gen Königs Majeftät durch eine, unterm 14ten Jan, 
1741 an den damaligen Obriften von Fouquet erlaffene 
Cabinets+ Ordre, derfelben ertheilten Enrollements: , 
Sreiheit allerunterthaͤnigſt gebeten hat, Hoͤchſt Die- 
ſelben auch) diefem Geſuch in Gnaden zu deferiren ge- 
rubet haben. Als confirmiven’und beftärigen Höchft- 
gedachte Seine Königlihe Majeftat Hierdurch ber 
Bürgerfchaft zu Potsdam die bishero genöffene Can⸗ 
tons = und Enrollements+ Freiheit, und wollen felbige 
dabei allergnädigft ſchuͤtzen. 


Signatum Berlin den Taten März 1787. 
Sriedrich Wilhelm, 


Konfirmation 
der Cantong» und Enrollements- 
Freiheit für die Bürgerfchaft zu 
Potsdam, 


€ 


Bon der Stadt Brandenburg, kann ich eine 
ähnliche Urkunde jegt niche mittheilen. 


Man verfichert, daß die Altſtadt Magdeburg 
eben diefes Privilegium erlanget hätte. In gebrud= 
. ten 


414 Anmerkungen, _ 


ten Büchern fomme von ‚folcher Befragung, wie ich 
weis, nichts vor. | 


Deftomehr kann ich von der Enrollirungs⸗ 


Freyheit einiger ſchle Afiben Städte und ‚ Diftit 


fagen. 


Die Stadt Breslan, iſt nebſt ihren Yen 


ſtaͤdten durch ein Edict vom 15 Aug, 1742, durch das 


Nerbe » Megfement vom 16. Aug. 1743, und durd 


eine Gabiners,» Drdre vom 10. Sept. 1747, dB 
Haupt» Stadt, und wegen ihrer wichtigen Handlung 


und vielen Manufacturen, von der ——— bs 
freyet. 


Die 6 Gebirgskreiſe Hieſchberg Bolken⸗ 


hayn, Reichenbach, Schweidnitz, Jauer und 
Loͤwenberg, nebſt allen darin liegenden Städten, 


find laut Patent vom Dee, 1741, Ediect vom ss. 


Aug. 1742, Reglement vom 16. Aug. 1743, Edict 
vom ı. März 1744, und Cabinets = Ordre vom 10. 
Sept. 1747, wegen der dafelbft befindlichen feine 


ward » und Schleyer » Spinnereyen und aaa 
von ber Enroflirung befreyet, 


Die Städte Keichenftein und Silberberg 
follen laut Cabinets ⸗ Ordre vom. 27. Nov. 1748, als 
Bergftädte zum erimirten Gebirgs « Canton gered> 
net werden, 


De 








Anmerkungen, 45 


‚Die aus Böhmen. und. Mähren eingewander, 
ten böhmifch = reformirten. Gemeinen in den von 
1749 bis 1754 und 1764 neuangelegten Eolonien, 
Huſſinetz, Fridrichstabor, Fridrichsgraͤtz, Fri- 
drichsthal und Podibrad, find nach ihren beſon— 
dern Privilegien, die fie beym Anbau erhalten haben, 
frey. | 

Eben fo find die in Schlefien errichteten evangelis 
ſchen Brüder-Gemeinen zu Neufag, Önadenberg, 
Gnadenfrey und Pakolowitzky, jest Gnadenfeld, 
der vielen von ihnen angelegten nüßlihen Manufac- 
turen wegen, durch die allerhöchft vollzogenen Con- 
ceffionen vom 25, Dee. 1748, vom 7. May 1746, 
und ıgten Jul. 1763 von der Kantons - Saft ausge: 
nommen, | 


Die Städte Brieg und Glatz, find. bey Bele- 
genheit, da wegen Ertheilung der Wander - Päpfe 
für die Handwerks. Burſche von den Negimentern, das 
Noͤthige feftgefeger worden, als vorzuͤgliche Städte, die 
auch bisher von der Entollirung ausgefchloffen geweſen, 
bey Diefer Freyheit gelaffen worden, Cie haben auch 
vom Anfange der Negierung Könige Sriedrich des 
zweyten an, das allergnädigfte Verſprechen erhalten, 
daß die Söhne der Bürger von der Enrollirung ber 
freyet feyn follten,, jedoch gemeiner Leute Kinder auge 
genommen. | ne 


Eben 










#7 * ———— 


Eben dieſes gilt von der Stadt Bloga 


ron 2 A 


zu gleicher Zeit mit den ka eat dren, ner 


* —*8 
J——— per | 


ur 2 
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Seelen» Liften 
2 der 


maͤrkiſchen Regimenter. 


DD 


418 


Seelen » Liſten 


I.S eel 


der Berliner Beſatzr 
an Ober Officiers, UnterOfficiers, ©ı 





Namen 
dder 
Regimenter. 





General-Lieut. Prinz Fried: 
rich v. Braunſchweig 

General⸗Lieut. von Ramin 

General: Major von Renzel 

General: Major v. Steinfeller 

Oberfter von Braun 

Dberfter von Lettow 

Oberſter von Dandemer 

Garde du Corps - 

Gens d’ armes 

ı Bataillon Gener. v.Ziethen 

Feld » Artillerie» Corps 

Cadets 

Fcole: Militair 

Pont oniers 


Berliniſche Garniſ. Regiment 


Invaliden 
Gouvernement 





Summa 





— 


1775 find geweſen 








so | 18h 42 
52 148 42 
51 1181— 42 
51 118) 42 
"50 1181 42 
51 1181 42 
51 1181 42 
- 8 16 2 
40 70| 12 
23 55 5 
190 | 1290| 47 
7 24 6 

2. 
31 841 18 
13 37 6 

| I 
671 | 2404| 390 
(1'670 | 2404| 390 


Beurlaubten , derſt 


— 


Das Regiment ift ftai 














ob. Sf. | Unt. Sf. Spiel. 





























der Berliner Beſatzung. a 
Life 


inz6ften Jahre 


en und. Gemeinen ‚is mit Ausſch luß der 
end Kinder. 





























Stab Unted- Stab, Unt.| 
In die Officiers. Of .Spielliuk&im: Sımma 
Be = 6 alle 
2107 
er” Frauen Kinder. Frauen.“ Kinder : Köpfe 
26 8 12 2 5 485 
4 | 4:1. 4:1:434 1478 
r 8 7 458 544 2 Are 
26 6 12 480 547 2482 
6 4 8 592 707 — 
6 2 1'1:;488 579 
BI. 9}: 8314628 — 
Bd a sils 49 | 7° 333 
Wi dı 3 9:1:331 426 1376 
B 3 ET 23 — 
—A—— 
ww: | 3 5 13 15 1 290 
ws 11 22 
1 2 I 16 23 n B 
r Jı 20.8 38111: 79 ‚1200 276 
Bd auch 13:]544 119 938 
| d i : 














— — — 








— — 


225 | 107,1194 | 5526 6622.) 30501 | 


J4o!.|177 15440 19494. 29904 | 


420 Seelen Liſten 
II. Seel 
der Berli 
an Ober ⸗ Officiers, Unter-Officiers, 











und d 
N amen Das Regiment iſt ſtark 
der — ** 

an an 





Spiell. 





an 
Regimenter. is, oplun.sf. 








General Lieuten. Prinz Fried» 

rich von Braunſchweig 50 118]: 
General⸗Lieut, vonRamin ! 52 138 
General» Major von Renzel 5ı | ı28 
Serrerals Major v. Steinkeler| 51 1181. 





























Dberfter von Braun 50 118: 
Oberſter von Lettow 511118 
oOberſter von Bandemer sı | zıg 
Garde du Corps | gl: 161 
Gens d’ armes | 40 201. 
ı Bataillon General v.Ziethben] 23. 55 
Feld: Artillerie» Corps 190 | r290 
Eadets 7 244 
Ecole⸗Militaire | 
Montoniers 2|I 2a: 
Berlinifche Garniſ. Regiment.) SE. 8 
Sinvaliden 13 3 
Gouvernement I 
Summa 671 | 2404| 390 2351 
1775 find gewefn | 670 | 2404| 390 235: 


f 


der Berliner Beſatzung. | 421 
Liften 
atzuug — | 


und Gemeine, mit Einfhluß der Beurlaubfen, 
m und Kinder, 





31 Unter⸗Stab, Uoff. 
ot. Officiers. Spiell u. Gem. |Summa| 
J — — 2aller 





ch. Frauen. — Frauen. | Kinder. K oͤpfe. 














— — — 


6 — 
6 4 4 8911 1197) 4308 
6 8 17 7864| 904] 3926 
6 6 12 995 1147 4371 
6 4 8 1077| 12961 4595 
16 3 I 878 1061 4153 
ı6 9 8 941 1209 4378 
4 2 5 46 76 333 
25 3 9 467 649| 1995 
12 3 7 390 37 1531 
70 22 | 54 3240| 4349| 165732 
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Regiment Prinz Heinrich, ⸗ 
— — "Prinz Serdinand = ur 
— — von Bunfh .. .. 
— — von Moͤllendorf ⸗ 


— — | Prinz Leopold von Braunfchtveig 


— von 
Fuß-Jaͤger'-Bataillhonn⸗ | 
Summa 


Das Regiment Prinz Heinrich bat 607 Mann nebſt 
urlaubt. 3 


= 


der maͤrkiſchen Regimenter. 423 
Liſte — 
ahdenburg ſtehenden 
egimenter 

76. 


— — ———— — — — — — — — — — 


And ft ae E--| Summa 
m aller 























Männer, “ Weiber. | Kinder. Koͤp f c 
1694 2116 | 489 2659 
2248 877 1002 4137 
2208 1056 | 1287 4551 
2210 954 1105 | 4269 
225% 1051 1643 4952 

2781 | . 1440 ° 1712. 5933 

u 651 52 97 740 

14050 5906 1275 27231 


eibern und Kindern in Schlefien, Preußen und Pommern ber 


424 Seelen⸗⸗Liſten 
Dieſes Kriegesheer erforderte 

x. on Pak: Knechten für die Infanterie 1056 
— — — Cavallerie 26% 
— — — Artillerie 20 
— — fuͤr den General-Stab — 


— — FEDER Proviant · Fuhr· 
Weſen 4000 


2 


2 


an Feld-Bedern ( (Meiftern und Gefellen) 700 
an Weibern zum Wafihen, auf jedes Sol⸗ 


x... Daten» Zelt eine gerechnet 32705 
an Officier» und Cavalleri-Pferden 3659 
an Pal: und Zug: Pferden arodt 


Hierbey waren bie Fönigliche Suite, alle Sajaref: 
Bediente, alle Civil: Bediente, die von dem Krie⸗ 
ges· Departement mit zu Felde gehen, der Unter Eich 
bey den Regimentern, nur die Marketender Em mie 
gerechnet. 


Als der König 1778 zwey Heere, jedes IM 
80000 Mann gegen die verwitwete römifche Kaiferit 
Maria Therefin, wegen Bayern, marfchiren ließ, e 
fhien bey beyden Heeren der franzöfifche Obrift vr 


comte de Noailles, und als en auf der Ruͤkreiſe z 
Frant⸗ 


der maͤrkiſchen Regimenter. 42 - 


Frankreich, durch Berlin gieng, brachte ihn der 
koͤnigliche wirkliche Geheime - Staats: Minifter, 
Herr Graf von Görz, zu mir. Er fagte, er fey 
aus Frankreich abgefhicket. werden, um zu unterfüs 
hen, ob es wirklich wahr fey, daß der König von 
Preußen zwey folche Heere, mit allem nöthigen verfes 
ben, innerhalb einiger Wochen habe in das Feld ruͤ⸗ 
cken laſſen, und die dazu erforderlichen Pack Knecche - 
te, auch Pad «und Zug- Pferde, aus feinen Landen 
nehmen fönnen? Man wolle es in Frankreich niche 
glauben, er fey aber Deswegen bey beyden Heeren ge⸗ 
weſen, und durch den Yugenfchein uͤberzeuget worden, 
daß es wahr ſey. Es wären diefes Wunderdinge 
für fein Vaterland, welches fo etwas großes niche ver- 
möge. 


Bey biefer Gelegenheit, kann ich nicht unferlaffen, 
folgende Anekdote anzubringen. Mach der Schlacht 
bey Roßbach, als die franzoͤſiſchen Truppen in großerlins 
ordnung bis Östtingen und noch weiter flohen, und ihzu . 
Goͤtt. Profeffor war, kam ein Officier zum Nachtlager 
in mein Haus, der an demſelben Tage ſieben Meilen zu 
Fuß zuruͤckgelegt hatte, nachdem fein Pferd geſtuͤrzet war. 
Ich lud ihn zu meinem Abendeſſen ein, welches ich 
eben anfangen wollte zu genießen. Das nahm er 
freudig und danfbar an. Wir harten uns faum zum 
Eſſen niedergefeget, als er von feinem Bruder, der 
auch Officier war, und noch zwey andern aufgefuche 
wurde. Diefe fegten ſich mit an den Tifch, und als 
ic) fie fragte, woher fie fo zerſtreuet kaͤmen? erzählten 


fie 


235 Seelen⸗Liſten der maͤrk. Regimenter. 


ſie mir/ daß fie von dem König von Preußen, Ben 
fie haͤtten ecraſiren wollen, gefehlagen wären, und ei- 
ner von ihnen ſagte, Monfieur! foit dit entre nous, 
nos Generäux font foux, mais le Roi de Pruffe, ef 
un grand General. Gie nannten auch den Prinzen 
von ⸗Soubiſe, Prince de Sottife, 


a .-% | 
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Einige Anecdoten von Sriedrich IT. aus 
der Feder des Herrn Geheimen Krieges 
Raths Schöning. 





Umgang des Königs mit Karholifchen 
Eeriſtlichen. 


De Praͤlaten in Schleſien wurden gemeiniglich, 
wenn ſich der König in der Gegend ihrer Kloͤ⸗ 
fter aufhielt, von dernfelben zur Tafel gezogen, und 
er fiherzte nicht wenig mit ihnen, je nachdem er mehr 
oder weniger Unmiffenheit oder Wis bey ihnen fand, 
Den Prälaten zu Griffau, ob er gleich von geringer 
Herkunft war, konnte der König wohl leiden, Wahr 
rend der Zeif, da die Feſtung Silberberg gebauet wur⸗ 
de, hatte er die Ehre, bey dem König in Landshuth 
zu fpeifen, und Se, Majeſtaͤt unterredere fich mit ihm 
über die Stelle der h. Schrift: wenn ihr Glauben 
Habet wie ein Senfforn ꝛc. Er fagfe, Herr Prälat, 
in der Schrift ſteht: wenn ihr Glauben habet u. ſ. wm. 
Ich ein Sünder, und nod) oben darein ein Keber, 
habe einen fehr Fleinen und ſchwachen Glauben, kann 
alfo Feine Wunder thun, er aber als Prälar, muß 
wenigftens einen Glauben wie ein Hühner »Ey groß 
haben, folglicdy große Wunder wirken Finnen. Er 
wird mir demnach einen Gefallen hun, wenn er biefe 
mir im Wege ſtehende Berge auf eine andere Stelle 
a 2 verſetzet. 


. 


4 u Hiſtoriſcher Anhang. 


verſetzet. Der Praͤlat antwortete: Ew. Majeftät, 


mit unſerm Glauben und Seelenmeſſen, womit wir 
eigentlich Wunder thun ſollen, hat es ohngefaͤhr 


eben dieſelbe Bewandniß, wie mit ihren Canonen. 
Alle Kugeln treffen nicht, und unſere Gebete und 


Seelen-Meſſen erreichen nicht allemal den gewuͤnſchten 


Endzweck. Auch der Präfat von Heinrichau ward 
an die Tafel des Königs gezogen, wenn er in Schle⸗ 
fien war, infonderheit im Anfang des Bayerſchen Krie⸗ 


ges, da der König eine geraume Zeif zu Schönmalte, | 


in dem Haufe diefes Prälaten, logirte. Der Praͤlat 
mußte des Jahre einige mal in dieſem Dorfe mit 
den Gerichts» Perfonen des Clofters erſcheinen, um 
die. Gerichts« Pflege zu verwalten. Unten in ben 
Haufe, war die Gerihts- Stube, und in derfelben bie 
Stelle, wo der Prälat faß, etwas erhoͤhet, und mit 
einem Gitter umgeben, ber andere Theil der Stube 
aber, wo die Partheyen ftanden, war niedriger, In 
diefem Zimmer fpeifete der König gewöhnlich, und 
da er hörte, daß diefes die Gerichts » Stube des Elofters 
fey, mufte der Prälar, als er einft beym König fpeie 
fete, in diefem erhöheten Theil des Zimmers, auf einem 
großen Stuhl fißen, und an einem kleinen befonders 
angerichteten Tifch ganz allein fpeifen, denn der König 
fagte: Mein lieber Herr Prälat, ich bin als ein Kt 
Ger nicht würdig, an diefer echabenen Stätte mit ihm 
zu effen, ich habe alfo für ihn befonders anrichten 
lafjen, und werde mich fihon gluͤcklich genug finden, 
wenn er mir und meiner Tifchgefellfchaft die benedi 
tion von feinem Tribunal herab ertheilet u, ſ. w. 


Der König fprach mit dem Prälaten viel vom Cloſter 
$eben, 
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£eben, Religion und Kirchen: Vätern, welches diefer 
ernſthafte und nicht wigige Geiftliche, oft. fehr fro» 
«Een beantwortete. Dieſes Dorf und Haus gehöret 
zum Clofter Heintichau, und wurde beftändig von 
23 Mönchen bewohnet, wovon der eine Die Kirche, und 
Der andere bas Guth beſorgte. Diefe Mönche find 
gewoͤhnlich die unmifiendeften, und verftehen ſich faft 
auf weiter nichts, als auf die Deconomie, und die ſoge⸗ 
‚ nannte Seelenpflege. Dennoch wurden fie hier aud) 
der. Politif und Intrigue von dem König beſchuldiget. 
Denn als furzdarauf.der befannte Brief» Wechfel zwi⸗ 
fchen dem Kayſer und dem König feinen Anfang 
naͤhm, wurden die Eapferlichen Briefe durch einen 
Courier geſchicket; und die beyden Mönche baten den⸗ 
felben, wenn es Fafttag war, zu fich zum Eſſen, ver 
muthlich bloß um ihn von den feßerifchen Feifd 
Speifen abzuhalten. - Diefes wurde. dem König fo 
vorgetragen, als. wenn die Mönche die Gefellfehaft des 
Couriers fuchten, um ihm Nachrichten zu geben, Da 
‚nun ſchon im fiebenjährigen Kriege ein Jeſuit in Glas 
Verraͤtherey wegen aufgefnüpfet war, fo fuhr der König 
dem Prälaten an einem Morgen, da er ſich im Vor⸗ 
zimmer präfentirte, mit folgenden fürchterlichen Wor⸗ 
‚ten an: Herr Prälat, halt er feine Pfaffen in Ord⸗ 
mung, oder er muß mir mit feinem Kopf dafür ſtehn. 
Es mag nun der Prälat fchon den Stoff zu einer töb- 
lichen Krankheit in feinem Körper gehabt, oder die 
Droh · Worte. des Königs mögen ihn heftig erſchuͤttert 
haben, kurz der Pratat lebte nicht mehr lange. 
Dem Grafen Schaffgotfch, war der Künig bes 
m gnädig, und.diefes wirfte, daß er nach bem 
| “3 Tode 
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Tode bes Cardinals Zinzendorff 1747 zum Fuͤrſten Bi⸗ 
ſchoff von Bresfau gewaͤhlet wurde. Er erhielt ſich, 
wie bekannt, in der Gnade des Koͤnigs, bis waͤhrend 
bes ſiebenjaͤhrigen Krieges. Da er. aber nach dem 
Begrif der Katholifen nicht fo ganz im Geruch. der 
Heiligkeit ftand, fo glaubte der König, daß ihm 
bloß ein Wunder die Siebe und das Zufrauen feiner 
Gemeinden erwerben koͤnne. Dieſes Wunder wurbe 
von dem König felbft, auf folgende Weife bewuͤrket. 
Zu einem Chriſt⸗Bilde in einer ber Kirchen des Doms, 
mufte ein Perüuquier, deffen Verſchwiegenheit erfauft 
war, eine kurzhaarigte Peruque machen, und bes 
Nachts dem Bilde auf-den Kopf fegen. Alle. 2 oder 
3 Tage wurde diefe Peruque abgenommen ‚-und eine 
mit längern Haaren anftatt derfelben aufgeſetzet, unb 
damit fortgefahren, bis die Haare eine merfliche Laͤnge 
erreichet hatten. Gleich zu Anfang wurden alle an 
bächtig ſcheinende Leute in Bewegung geſetzet, die auf 
diefes wunderbare Wachfen der Haare die in ber 
Kirche verſammleten Leute aufmerffam machten. 
Das Gerücht davon breitete fich bald.in der Stadt aus, 
Man lief nach der Kirche, und da die merfliche Ver- 
längerung der Haare einem jeden in die Augen fiel, fp 
wurbe fie fir nichts anders, als fürein Wunder angefes 
ben, welches Gott zu Gunften des Bifchofs wirfe, und 
dieſes war hinlänglih, ihm das Zutrauen und bie 
Liebe des gemeinen Volks mieber zu verfchaffen. Wie 
weit dieſe Aneedote gegründet oder ungegruͤndet iſt, 
laͤßt man dahin geſtellt ſeyn, man gedenket ihrer, weil 
fie fo, wie ſie jetzt erzaͤhlet worden, einige mal Wort 
fuͤr Wort aus dem Munde des Koͤnigs gefloſſen iſt. 
Einige 
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‚Einige Anecdoten von dem Baron von Pölnig.. 
Poͤlnitz verlor feine Penfion nach Königs Friedrich 
Wilhelm Tode nicht, fondern König Friedrich II 
bebielt ihn als Rammer- Herr bey fih, er wurde auch 
auf. eine Zeitlang zum Directeur desSpectacles ern annt. 
Als der Koͤnig die Huldigung zu Breslau einnahm, 
bat Poͤlnitz um Erlaubniß, ſich zu ihm verfuͤgen zu 
duͤrfen, und da der Koͤnig bey dieſer Gelegenheit Fuͤr⸗ 
ſten, Grafen, Barone und Cammer-Herren machte, 
ließ ſich Poͤlnitz unter dem Vorwand, er habe den 
Koͤnig zu dieſer promotion perſuadirt, von den neuen 
Standeserhoͤheten Geldſummen bezahlen. Alles dies 
fes, und was der König fonft für ihn thun mogte, 
balf dem Baron nichts, denn er war ein Verſchwen⸗ 
der, und fleckte ftets in Schulden. Kurze Zeit vor 
feinem Tode, hielt er beym König um Erlaubniß an, 
an die Kayferin von Rußland fihreiben zu dürfen, 
und zu bitten, daß fie feine Schulden bezahlen mögte, 
Das verwies ihm der König, wie natürlich, fehr 
hart, und ließ ihn nicht mehr zu fih fommen, Cini 
ge Jahre vorher, als des Königs Schweftern bey ihm 
zum Befuch waren,. ließ er ihn nad) dem Neuen 
Schloß berufen. Der König wollte der Tifch « Geſell⸗ 
ſchaft ein Bergnügen machen, und ließ alfo von dem — 
mein langes Schreiben, vondem Magiftrat der Stads 

Danzig, an den Baron von Pölnis auffegen, und - 

einen an den König gerichteten Umſchlag umber legen, 

Um der Sache einen Anſtrich von Wahrheit zu geben, 
ward ein Feldjaͤger geholet, der ſich wie ein Courier 

kleiden, und als er vom König die noͤthige Anwei— 

en — hatse , in.einem Nebenzimmer aufbal« 
a4 ten 
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ten muſte. | Nachdem die Grfeffihaft eine Weile’ amı 
Tifche zugebracht hatte, wurde dem König angefagt: 
es fen ein Conrier drauſſen, der Ihn zu fprechen ver⸗ 
lange. Der Körig, mit einer ernſthaften Mine, 
ein Courier? was will er? — Er Hat etwas an Em, 
Majeftät abzugeben. — Laßt ihn herein kommen. — 
Was wollet ihr? wo fommet ihr ber? — Ew. Ma«- 
jeftät, ich fomme von Danzig, und habe vom dortigen 
Magiſtrat diefen Brief an Em. Majeſtaͤt abzuges 
ben. — Habet ihr ſonſt noch andere. Aufträge? — 
ja, ich habe auch einen Brief an den Baron von Poͤl⸗ 
nitz und ein Slafchen » Futter mit Siqueurs. — An 
ben Baron von Poͤlnitz? Da figet er, ihr koͤnnet es 
„ibm gleich felbft übergeben. Der Courier gab den 
Brief, hohlte auch das Flafchen «Futter herein, und 
ging ab. Dem Baron von Pölnig war dies alles 
wie ein Traum, er brummte-einigel Worte her, und 
weil er lange zauderte, den mit einem groſſen Petfchaft 
verfiegelten Brief zu öffnen, trug der König dem Mir 
hifter Grafen von Finfenftein auf, den Brief zu er 
brechen und laut abzulefen, welches auch geſchahe. 
Der Brief fing ſich mit einer fehr fangen Titulatur des 
Barons an, und laufete im weſentlichen ohngefähr alfo. 
Da der Stadt Danzig wegen der Nachbarfchaft mit 
den Preußl. Staaten fehr dran gelegen fen, mit dem 
König von Preußen ſtets in gurer Harmonie zu feben, 
und ber Magiftrat mwiffe, in iwie großer Gnade und 
Anfehn der Here Baron von Pölnig bey Sr. Maje 
ſtaͤt ſtinde: fo nehme er ſich die.Frenheit, beygehen⸗ 
des Flaſchen-Futter von den beſten daſigen Liqueurs 
dem rm “Baron zu ur mit dem ergebeuften 
— 
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Erfuchen, daß er feinen. Credit dahin verwenden mög» 
te, damit der König der Stadt Danzig ftets hold und 
gewogen bleibe ꝛc. Der Baron mufte die Liqueurs 
Foften, das übrige wurde ihm auf fein Zimmer ges 


fchicker. Man lachte über den Einfall des — 
und ſo dig der — ein Ende. 


Der — Graf Hoditz hatte ſeine Güter in 
Mähren ‚ fie waren aber fo verfihuldet, daß er zuletzt 
in ſchlimme Umftände gerieth. Am Fanferlichen 
Hof fonnte er fein Glück nicht machen, weil er die - 
Luſtbarkeiten und Mädchen zu ſehr liebte: da er fich 
aber mährend des Schlefifchen” Krieges fo betragen 
hatte, das weder Deftreih, noch Preußen über ihn 
flagen konten: fo war ihm ber König gnadig, blieb 
auch eine Nacht bey ihm, als er ven Kanfer zu be - 
ſuchen nach Meuftadt reifete, ‚und eine zweyte Nacht, 
da er von diefer Neife zurüf fam, Hier war esaud), 
wo der König nebit feiner Suite die‘ blaue Uniform 
mit einer weiffen verwechfelte, mit der er im Fanferlichen 
Sager erfihlen. Da die Umftände des Grafen immer 
fehlechter wurden, dazu die Foftbaren Anftalten zur 
- Aufnahme des Königs wohl etwas mit beygefrägen 

hatten *), nöthigte ihn ber König, nach Potsdam 
zu fommen, und ftets bey ihm zu bleiben. Der 
Graf fam-des Mittags zu Sans-Souci an, und 
da er fehr Fraftlos war, befahl der König, daß man ihn 
in einer r Dortshpaife den Berg herauftragen ſollte. Der 
a 5 König 


v Sie beſtanden gröften Theils in — Spielwer⸗ 
‚Ten, die aber viel Geld koſteten. B. 
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König war fo eben an Tafel gegangen, als der Graf 
mit einem großen Bouquet in der Hand in das Zimmer 
trat. Sire, rief er aus, die Weifen aus Morgen 
- land, da fie kamen den Heyland zu fuchen, brachten 
Gold, Weyrauch und Mirrhen, ic) bringe nichts wie 
diefe Blumen, aber hiebey ein Herz — ein Herz, Das 
bloß für Ew. Majeftät fchlägt, und fo lange wie ich 
lebe ſchlagen wird. Der König nörhigee ihn zum 
figen und der Graf war eine geraume Zeit der tägliche 
Tiſchgeſellſchafter des Königs, wo er ihm durd) die 
Erzählung feiner epicurifch geführten Sebens « Art off 
ungemein divertirte. ine Zeitlang wohnte ber Graf 
auf Sans - Sowei, ‚mußte ſich aber hernach ein Haus 

in der Vorſtadt miethen, welches zu meubliven ihm 

der König eine Summe Geldes gab, Mac) der Zeit 

nahm er ein Quartier in der Stadt, woſelbſt er einige 

Jahre drauf an heftigen Steinfhmerzen ftarb *). 


Warum der König feine Franzofen unter feiner 
Armee haben wollen? | 


Es ift wohl fein Regiment in der Preußifchen 
Armee, bey welchem nicht einige franzöfifche Recru⸗ 
sen angeſtellet find, weil der König fie aber nicht gut 

| thun 


©) Er war in verfhiebenen Stüden ein Sonderling. Als 
einen ſolchen, lernte ich ihn in Berlin bey der Tafel des 
Herzogs Friedrih von Braunſchweis fennen, an der Er in 
wittelmägiger Kleidung erichien, und infonderheit eine 
ſchlechte Yerüque trus Dieſe nahm er nach der Tafel, 
im Vorzimmer der Herzogin ab, um zu zeigen, daß fein 
son dem Künftler Sahler, in Gips abgeſormter Kopf, ſeht 
gut getroffen ſey. B. : | 
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thun wollte, ſo wurden fie, bey den Special⸗Revuen 
dem Koͤnig ſtets als franzoͤſiſche Schweitzer vorgeſtellet. 
Die Urſache, weshalb der Koͤnig keine Franzoſen in 
der Armee leiden wollte, gab er ſelbſt oftmals ſo an, 
Der tentfihe Soldat ift tapfer, munter, willig, bieg« 
fam und unverdroffen bey den Fatiguen; er denket faft 
roeiter an nichts, als an die Erfüllung feiner Pflichten, 
und an die Verpflegung ſeines Koͤrpers. Es genuͤgt 
ihm, den Namen des Chefs ſeines Regiments zu 
wiſſen, und die Officiere der Compagnie, bey welcher 
er ſteht, zu kennen. Oſt weiß er nicht einmal die 
Urſach, warum der Krieg gefuͤhret wird. Faͤllt es einem 
oder dem andern ein, zu defertiven, fo bat man niche 
zu befürchten, daß er etwas verrathen könne. Der 
Sranzofe aber ift unruhig, neugierig, gefprächig, 
fiehet, höret und erfundiger fich nach allem was täglich 
vorgehet. Es kann faft nichts im Sager und bey den 
verſchiedenen Corps vorfallen, wovon er fich nicht ges 
nau ſuchet zu unterrichten. - MWerläßt ein ſolcher die 
Sahnen, und geht zum Feind. über, fo fann man 
ſicher erwarten, daß er alles verrärh, und von dem 


was er gefehen und gehöret, das genauefte Detaille 
machet. | 


Etwas von des Königs mediciniſchen 
Kenntniſſen. 

In der igten Sammlung der Anecdoten und Cha⸗ 
vacter · Züge aus dem Leben Friedrich IL, bey Unger in 
Berlin 1789, wird erzählet, der König babe fich bey 
der lezten fchlefifchen Revuͤe 1785 in Breslau felbft ein 
Recept verfchrieben, und es nad) der Apotheke ges 


(Hide, 
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ſchicket. Der Apotheker aber, ver die Säge über» 
mäßig angefeßt gefunden, babe folches dem D. Mor 
genbeſſer gewieſen, der es.denn um die. Hälfte moderi= 
ret, hernach dem König die Mebicin geſchickt, und 
die gemachte Abänderung zugleic) mit gemeldet. Der 
König babe darauf den D. Morgenbeffer fommen lafe 
fen ,. ihn um die Urfach der Abänderung gefragt, und 
mit derfelben zufrieden zu feyn geſchienen. Obnge- 
‚achtet man auf Ehre und Gewiſſen verfichern kann, 
daß von diefer Gefchichte auch nicht das allergeringfte 
wahr iſt, fo will man fie doch dafür erfennen, wenn 
der Apotheker das Recept (melches er als eine ‚fchöne 
Reliquie-aufbeben müfte,) producirt, und der D. Mor- 
genbeffer eidlich verfichert, daß er zu dem Ende zum 
Koͤnig gerufen worden ſey. 


Durch das Leſen einiger mediciniſchen Buͤcher, 
and dadurch, daß er.in feiner Jugend auf Befehl feines 
‚Baters die Lazarethe zuweilen befuchte, hatte fich der 
König eine fuperficielle Kenntniß von Krankheiten, 
and von ber Art ihrer Behandlung erworben, Won 
> Medicanienten Fannte er Rhabarber, China, Brech⸗ 
weinftein, Sennes- Blätter, und einige wenige an- 
dere, Als Herr Zimmermann den anhaltenden Ge: 
brauch des Loͤwen ⸗Zahns (Dent de Lion) empfahl, fiel 
dem König ber Name deffelben fehr auf, und er ſcherzte 
nach feiner Gewohnheit, über denfelben, ‘doch rühmte 
er eine halbe Stunde hernach, als er ihn zum erften: 
mal eingenommen bafte, bie Wirfung. defielben auf 
eine uͤbertriebene Weiſe. Zwey Monate vor feinem 


Tode, befam er ein Gefhmür auf dem Rüden, zu 
deffen 
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deſſen Befichfigung der Regiments » Feldſcherer gerufen 
wurde. Dieſer rieth, man möchte das. Emplaftrum 
faponatum. Barbetti: drauf: legen, — Was jagt ber 
Regiments ·Feldſcherer, rief der König haſtig? — 
Ew. Majeſtaͤt, er meynet, es ſoll ein Seifen⸗Pflaſter 
auf das Geſchwuͤr geleget werden. — Nein, nein! 
das war es nicht, wie hat er. geſagt? — En. Ma— 
jeftät Einplaſtrum ſaponatum Barbetti. — So, das 
iſt recht. Sa»po-na-tum . Barbetti — anders thue 
ih es nicht. So pflegte der groffe König bey feinen 
vielen Leiden und Schmerzen, nod) 2 Bonatamer ſei⸗ 
nem ao zu (cergen. 


Den Brechſtein kannte Er unter dem — | 
de l’Emetique. Cin alter Regiments: Feldſcherer, 
der wohl Tartarum emeticum kannte, aber nicht wußte, 
daß de I’emetique (welches der König geſchwind aus« 
fprach). ‚eben dafjelbe Ding fey; fam dadurch ehr ins 
Gedränge, als ihm der König im Kriege dieſes Mite 
tel den Soldaten wider die Ruhr zu geben befahl, 
Denn er verſtand Ihn nicht, und würde unfihuldiger 
Weiſe von dem König fir einen Unwiffenden gehalten 
worden feyn, wenn ſich nicht jemand ins Mittel. ger 
legt, und den König aus. dem Jethum gezogen hätte, 


Von dem Werth bee Sumelen des Königs. 4 


Der König war fat in allen Stuͤcken ein weiſer 
und Fluger Deconome, und fein perfünlicher Aufwand, 
wenn ich die reiche Tabatieres, deren er jährlich einige 
Stücfe machen ließ, und den fpanifchen Tabaf aus- 

nehme, mar von weniger Bedeutung. Er war aber 
a 5 auch 
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auch vorfeglich werfchwenberifih, wenn er glaubte und 
überzeugt war, daß es zum Beſten des Sandes, und 
zur Erleichterung feiner-Unterthanen gereicht, Mar 
irret fich jedoch gewaltig; wenn man glaubt, Daß der 
Werth feiner Juwelen 4 bis 5 Millionen Thaler be— 
tragen habe; denn. auffer den reich mit Steinen be= 
festen Dofen, beftanden die Juwelen in weiter nichts, 
als in alihren, und einerfehr geringen Anzahl Xingen. 
Die geringfte Dofe Foftete Ihm nicht unter 2000 Thlr. 
und die'befte nicht über 10,000 Thlr. Bey feinem To» 
de waren 130 Stud vorräshig, wollte man fie nun auch 
alle zu 10,000 Rthlr. das Stüd taxiren, fo würden 
* nicht mehr wie 1,300,000 Thlr. Heraus fommen, 


. Er liebet und vermiſſ⸗ et die Waͤrme. 


Mit dem hieſigen gemäßigten Clima, mar der 
Koͤnig nie zufrieden, und man hoͤrte ihn in den 
waͤrmſten Sommertagen nie über Hitze klagen. De- 
puis que je fuis forti du ventre de ma miere, fagte 
er oft, je n’ ai plus eu chaud. Hätte es von ihm 
abgehangen, fo wuͤrde er feinen Wohnort in Stalien 
gewaͤhlet haben. Es gehört demnach mit zu den Re⸗ 
volutionen, die, die lezte Zeir feines Lebens in feinem 
Körper vorgingen, daß er den an und für ſich Fühlen 
Sommer 1786 zu heiß fand, und ſich deswegen, an- 
ftatt eines ſammeten mit Atlas gefütterten Caffaquins, 
eines von leichtem beilblauen Atlas mit Taffet gefüttert, 
und eine fimple gelbe Weſte machen ließ; aud) anftate 
bes fonft gewöhnlichen Zobel-Pelzes, fih eines von 
bloffem Bercan mit Taffet gefüttert bediente, 


+ 
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IL. nz 
Anmerkungen uͤber Die Zimmermannſchen 


Fragmente zu der Geſchichte Friedrich 
des Großen. | 








u; Medecin d’Hannovre a voulu fe faire valoir 
chez nous, fihrieb König Friedrich IL, an feine Srau 
Schweſter zu Braunſchweig den roten Auguſt 1786. 
Der feharffichtige Monarch hatte richtig entdedet, daß 
es ein Hauptzug in dem Character diefes Mannes: fey, 
fe faire valoir. Die Schriften und Bücher, die er über 
den König herausgegeben hat, zeigen und beftätigen es 
auf eine 'ausnehmende Art, und. befonbere Briefe 
deffelben, welche in diefe Marerien einfchlagen, bes 
zeugen es auf eine Weife, die feine Hofnung. übrig 
Käffer, daß er jemials zu der richtigen Einficht gelan« 
gen werde, unvermögend zu ſeyn, die wahre Geſchichte 
des groffen Königs gründlich und zuverläßig befördern 
zu fönnen.’ "Er entdecket zwar in feinen Fragmen⸗ 
Een eine Duelle folcher Nachrichten, von welcher Aus⸗ 
laͤnder ſich viel verfprechen fönnen, Einheimifche aber, Die 
den wahren Werth diefer Quelle recht und unpartheyiſch 
zu beurtheilen im Stande find, wiffen, daß fie zwar 
nicht ganz unbrauchbar ſey, aber mit fehr vieler Vor⸗ 
fichtigfeit und Klugheit gebrauchet werben muͤſſe. 


Ich kann nur wenige Capitel diefet Fragmente 
beleuchten, weil zur völligen Beurtheilung und, Reini ⸗ 


gung 
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guͤng berfelben, weit mehr Zeit und Kraft noͤthig iſt, 
als ic) in meinem jetzigen ſchwachen koͤrperlichen Zu 
ftand daran verwenden kann. 


Bud) I. Cap. 2. — er ſich Friedrichs l 
eigene Angabe von der baaren Summe Geldes; bie 
fein Vater in der Schagfammer hinterlaffen, unglaub- 
lich und falfc) zu machen, woruͤber man erftaunen 
muß. Daß die Summe der Staatseinnahme dieſes 
Königs, die fein Nachfolger in der Regierung zugleich 
mit dem Betrag des Schages angegeben ‚hat, richtig 
fev, iſt oben in der zweiten Abtheilung diefes Buchs S. 
308. ſ. bewiefen worden, und aljo hoͤchſtwahrſcheinlich, 
daß auch der Vorrath in der Schagfammer richtig an- 
gezeiget worden ſey. Die grobe Menge des Silber 
geraͤths auf dem Königl. Reſidenzſchloß zu Berlin, 
geboret nicht zur Beitimmung des Geldvorraths in 
der Schagfammer; kann auch die übertriebene Meie 
nung von der Größe des legten eher hinderm und ver- 


Cap. 3. fängt er an, von mir als einem Diplo 
matifchen Geſchichtſchteiber fo zu reden, Daß aan glaue 
ben muß, er wolle mich ruͤhenen; er jäher aber in 
einem jolchen ſpoͤttiſchen Ion fort, daß man bald er- 
kennet, er habe nur Geringicbigung und Verachtung 
meines Buchs ven tem Überacter Friedeies II zum 
Imeil. Dicier Dewrruhiger micd aber max, denn 
meine undertderde Jergeneflen, und dee Tecihende 
Nıdmit, kürzen und zerden oe Is geeniz Jay 
niß nähe Deriagen, Du ich den hädhk meuichtig- 

x 
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ſten Fleiß angewendet habe, um lauter Wahres und 
Zuverläßiges von dem groffen König zu erzählen. 
Waͤre e8 mir Doch in einem und dem andern Stuͤck in 
meinem Beſtreben nicht gelungen, fo werben mid) die 
aͤchten Gefchichtfihreiber, welche die Schwierigkeiten 
kennen, die bey ber frengften Forſchung nad) Wahr. 
heit, und bey den fleißigften und forgfältigften Beob⸗ 
achtungen, unüberwindlich bleiben, gern -entfüyuldigen. 
Da ich alles Erhebliche und Wichtige, was fih durch 
Urkunden verſchiedener Art bemeifen laßt, fo genau be« 
lege, : als von jeher die beften Dipfomatifer gewuͤnſchet, 
und felbft zu thun geſuchet Haben, diefe Urfunden auch 
- noch größtentbeils ‘in: den Archiven vorhanden find, 
und nachgefehen werden koͤnnen: fo finder fein. Zwei⸗ 
fe in. Anfehung berfelben, und der darauf gegründeten 
- Schilderungen ſtatt, ihren unrichtigen Gebrauch aber, 
oder gar ihren Misbrauch, (Zimmermann Cap. 7.) 
habe ic) nicht zu verantworten. - Der; Verfaffer er 
dichtet zwar B. 2. Cap. 14. eine Quelle der Nach⸗ 
richten von einer gewiflen Art, die in meinem Buche 
vorfommen, die. mir zum wahren und großen Schimpf 
gereichte, wenn fie wahr wäre: ich. habe mich aber 
nie groß empfunden, als wenn ich verſpottet, ver⸗ 
laͤumdet und verläftere worden. Meine ehemaligen 
unſchuldigen Spaßiergänge, nach einem etwa dreivier⸗ 
tel Stunde Weges von Berlin entlegenem Wirthshau- 
fe, die neue Welt genannt, die neun bis zehn Jahre 
gedauert haben mögen, aber fehon vor drepzehn ah. 
ven aufbörten, waren nicht nur der Stadt, fondern auch 
dem Koͤnigl. Hofe auf eine: folhe Weife befannt, daß 
keine gute Menfchen übel von denſelben dachten oder; 
| b redeten. 
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redeten. Sie befremdeten zwar im Anfang viele, bie 
von denfelben hörten, meil fie im Fruͤhjjauhr, Som- 
mer und Herbſt des. Morgens genau um 4 Uhr, und 
des Winters genau um 6 Uhr angetreten, und. jedes 
mal in anderthalb Stunden vollendet wurden: man 
fand ſich aber in ihre ungewöhnliche Art, als man ver- 
nahm, daß fie zur Stärfung und Abhärtung meines 
Körpers dieneten, und daß ich bie übrigen Tagesfiun- 
den zu meinen vielen und verjchiebenen Arbeiten un- 
entbehrlich gebrauche, und auf das firengfie anwende. 
Eben der ungewöhnlichen und zum Theil hoͤchſt unbe» 
quemen Zeit'megen, in der ich dieſe Spaßiergänge 
anſtellete, Fonnten auch Feine gute Menfchen eine 
ſchlechte Meynung von benfelben hegen und verbreiten, 
weil ich an jedem Tage zu der meiner $eibesbewegunz 
gewidmeten Zeit, der einzige Caffe-Gaſt auf 4 bis 6 
Minuten in dieſem Wirthshauſe war, und alle andere 
Spatziergaͤnger lieber noch ſchlieſen, als daß es einem 
derſelben geluͤſtet haben ſollte, mich entweder zu be 
gleiten oder aufzuſuchen. Alſo ſind die Herren in der 
neuen Welt, die Herr Z. zu meinen Geſellſchaftern 
und Geſchichtquellen gemachet hat, erdichtete Weſen, und 
er iſt nicht vermoͤgend, mich Dadurch und auf eine an⸗ 
dere Weife, um meinen guten Namen zu bringen, follte 
diefes auch, ich weiß nice warum? zu feinen ange 
fegentlichften Wünfchen gebören. Uebrigens find und 
bleiben meine Bemerkungen ©, 206, .09. meines 
Buchs, die Herr 3. durch feichte Öegenfäge und durd) 
Erdichtungen um ihre Wahrheit zu. bringen fuchet, eben 
fo richtig, als allgemein bekannt fie zu ‘Berlin und in 
den gemeynten Königl, Provinzen find, fie find auch 
durch 
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durch einige gegenfeitige Verfügungen. Königs Fried» 
rich Wilhelm des zweyten, beſtaͤtiget worden. 


Cap. 3. Was ich von den Urſachen der Unzu⸗ 
** Königs Friedrich Wilhelm I. mir feinem 
Kronprinzen, von des. Sohnes Plan nach England 
zu fliehen, und von feinern Arreſt in Cuͤſtrin, erzahlet 
babe, ruͤhret von verrrauten Perfonen ber, die bey 
Friedrich Wilhelm, der Königin und der älteften 
Prinzeßin Tochter, viel galten, und von den geheim⸗ 
ſten Umſtanden genau unterrichtet waren. S. mein 
Bud), Character bes Königs Are Ausgabe ©. 187. 
Es ſtimmet mit ben zerſtreuten und mangelhaften 
Nachrichten, bie man vorhin davon hafte, genau uͤber⸗ 
ein, und ift den Umftänden des Hofes und der Zeit 
fo gemäß, daß die Gefchichtfchreiber es allen andern 
Erzablungen vorzuziehen, ſich gedrungen finden wer⸗ 
den. Hingegen was in den Zimmermannſchen Srag: 
menten Cap. 3. bon biefen. Materien gefaget wird, 
ift ohne Wahrſcheinlichkeit und Glaubwuͤrdigkeit, ſo 
viel ſich auch der Erzaͤhler mit denſelben weiß. Er 
muß das Wenige, was ich von dem Zuſtand und der 
Unterredung des Kronprinzen mit dem Praͤſidenten 
von Muͤnchow, zu Cuͤſtrin ©, 180 erzähle habe, nicht 
zu den Volfsfagen rechten: denn biefe habe ich nie« 
mals in Gefchichte verwandelt, fondern alles, was ih 
anführe, bat der Präfiwent, nachmablige Staatsmi- 
nifter von Münchow, felbft feinem Freunde ‚ dem 
Hofprediger Sak, erzähle, und aus dieſes meines 
ehemahligen ehrwuͤrdigen Collegen Munde, babe ich 
es wieder empfangen, , | 

N u ba Cap. 5. 


20 Silüſher Anhang. 


Cap. 5. ſoll dem Vorgeben und Schein — 


ein Schandfleck von Friedrichs Character abgeri- 
fehet werden, den doch der Verfaffer in der That auf 
das ärgfte befehmuser. Ich habe mic) fo furz, vor: 
fihtig und behutſam als möglich, ausgedrüdt, als ic) 
gefchrieben: ver König babe durch Vermeidung bes 
Umganges mit Frauenzinmern, viel finnliches Wer- 
gnuͤgen verloren, fid) aber dafjelbe durch den Umgang 
mit Mannsperſonen wieder verfchaffe. Herr Zim- 
mermann, ber fich vergeblich bemüher, dieſes zu be= 
ftreiten, ſchreibet zwarin einem hohen Ton, und giebt 
fich das Anfehen, als ob er gewiß und ‘allein die koͤr⸗ 
perliche Befhaffenheit des Königs, "und die Urfach 
feines vertraulichen Umganges mit gewiffen Manns» 
perfonen angeben koͤnne, er ift aber nichts weniger als 

glaubwuͤrdig. Sch will feinem Beifpiel nicht folgen, 

mic) umftändlich und ausführlich bey ſchmutzigen Ma⸗ 

terien aufzuhalten, fondern da alles darauf anfommt, 

ob die Zimmermannfche Erzählung von Verſtuͤmme⸗ 

lung bes Königs wahr fey oder nicht? fo fege ich der» 

fetben folgendes Zeugnif eines Mannes entgegen, ge 

gen welches er fehlechterdings nichts achtenswuͤrdiges 

einwenden kann. Es ift in einer Antwort enthalten, 

die mir der Generalchirurgus und Hofrath, Herr Gott: 

lieb Engel, der mit einigen Compagniechirurgis die 

Keinigung des $eichnames des Königs beforget bat, 

am ten April 1790, aus Potsdam in folgenden Wor⸗ 

ten gegeben: 


„Es wundert mich, in Beantwortung Em. 
„H. geehrten Zuſchrift, recht ſehr, wie ſich der 


pp * 
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„Her — anterſteben kann, eine ſo 
„auffallende Unwahrheit von einem fo allgemein 
„verehrten Herrn, wie der hochfelige König ift, zu 
„ſchreiben. : Ich kann Denenfelben auf meine 
„Ehre verfihern, daß fein Vorgeben grundfalſch 
iſt; denn ſaͤmmtliche männliche Theile des verſtor⸗ 
„benen Seren, ‚waren fo vollfommen und unver« 
„leßet, wie bey jedem andern gefunden Menfchen, 
„und auch nach feinem Tode war biefes ohne Ir— 
„thum zu bemerfen. Schaͤmen ſollte ſich der Herr 
> „ Zimmermann, eine fo lächerliche, und vermuth- 
lich aus der $uft gegriffene Fabel öffentlid) zu be 
- „baupten, und ich mache mir ein wahres Vergnuͤ— 
„gen daraus, mit Gewißheit. Ew, Hochw. Die 
„Nichtigkeit diefer Sage verfichern zu koͤnnen, da- 
+, „mit Diefelben diefe verachtungsmwerthe Erfindung | 
„widerlegen mögen, die fih bloß auf, — — 
ä — grünes — — 


Car. 6, will er dasjenige tadeln und verbeſſern, 
was ich von des Könige Verhalten gegen den Abe 
‚Baftiani geſchrieben. Ich babe es aber. aus dem 
Munde eines zuverläßigen Zeugen, nehmlich des 
Herrn geheimen Kriegesrath Schöning, auf deſſen 
‚Seite ſich die höchfte Glaubwuͤrdigkeit findet, der auch 
dem Abe die von dem König beliebte Purganz einge— 
rührt und gereichet hat, und nicht der König ſelbſt, 
wie Herr Zimmermann unrichtig erzaͤhlet. In eini- 
gen Stuͤcken ſage ich daſſelbe, was Zimmermann fuͤr 
Das Seinige ausgiebt. Wenn ich von dem hochach⸗ 
—— — Canonicus Paum verſichere, er habe 

b3° ſich 
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fich nicht entſchlieſſen fönnen, dem Könige zu?fchmei- 
chen, fo meynet Herr 3, man habe gar nicht noͤthig 
gehabt, Friedrich dem Großen zu fenmeicheln, -und 
dennoch hat niemand dem König fo viele efelhafte 
Schmeicheleyen ins Geficht gefagt, als Herr Zim⸗ 
mermann nad) feinen ehemaligen Berichten, von dem 

was zwiſchen dem Koͤnige und ihm vorgeſallen ſey. 
Cap. 6. will er auch anderer Schriftſteller Nach⸗ 
richten von dem Zuſtande des Biſchofs von Ermeland, 
ſeit dem er unter preußiſcher Laͤndeshoheit ſtehet, wir 
derlegen und verbeſſern, faͤllt aber aus einem Irthum 
in den andern. Er nennet ihn zweimal Grabowski, 
da er doch ein Graf Kraſicki iſt. Er verſichert auch, 
daß der Koͤnig ſeine Einkuͤnfte verbeſſert, und der 
(Weſt⸗) preuß. Krieges- und Domainen-Kammer 
befohlen habe, ſeine Schulden zu bezahlen. Die 
wahre Beſchaffenheit aber iſt dieſe. Won 1774 — 1788 
find dem Herrn Bifchof jährlich 12000 Thlr. (nicht 
polniſche Gulden,) welche die Hälfte feiner Einkünfte 
ausmachen, zur Befriedigung feiner einbeimifchen 
Gläubiger, abgezogen worden, und feit 1788 werden 
ihm jährlich noch gooo Rthlr. zur Bezahlung feiner 
" auswärtigen Gläubiger, die vor der Preußifchen Be- 
ſitznehmung des Jandes über 150000 Rthlr. an ihm 
zu fordern hatten, abgezogen. Als fein Creditweſen 
in Ortnung gebracht wurde, führte man zu feinem 
Vortheil an, er habe die Schulden gemacht, weil: er 
gehoft, daß ihm weit mehr Einkünfte würden bewilli⸗ 
get werden, als er unter ——— ⸗ wirk · 
lich bekommen habe. 
Cap 7 
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Cap. 7. lächelt, witzelt und gröbele Herr Zim⸗ 
mermann darüber, daß ic) gefehrieben, der König 
babe niemals von Schullehrern fo verächtlich geurtheilet 
und gefprochen, als von Kirchenlehrern, denn er habe 
jene Schulregenten genennet, welches ‘ein ganz ans 
ſehnlicher Titul ſey. Dieſe Worte verdrehet Herr 
Zimmermann for „der Titul würde hoͤchſt anſehnlich 
ſeyn, wenn der König die Schullehrer, wie DB. prag⸗ 
mactiſch beweifer, mit Regenten, alfo auch mit Koͤni⸗ 
gen und: Monarcheitz in eine Reihe geſetzt hätte; * ich 
babe aber ausdruͤcklich gefchrieben, es fey nur von 
Schufregenten die Rede; alſo lieget das Sächerliche 
rticht in meiren Worten, fondern nür in den Zimmer: 
maännfchen, die jiveymal in jener Stelle gefegt wor 
ven. Daß der Titul, den ihnen ber KRöniggegeben, ganz 
anfehnlich fen, beweifeich fo. Erſtlich, er hätte anftart 
deſſelben einen eben fo verächtlidien gebrauchen fönnen, 
als das Wort Pfaffe ift, das er gemeiniglic) von ben 
Kirchenlehrern gebrauchte. Zweytens, das franzöfi- 
ſche Wort Regent, zeiget bald eine hohe, bald eine ge: 
ringere Würde an, ift aber niemals ein geringſchaͤtzi⸗ 
ges Wort. Drittens, die Franzoſen gebrauchen es 
von einem profeileur qui enfeigne une claffe dans 
quelque college. So erklaͤret eg Nichelet, und der 
König wußte, daß die meiften $ehrer des hiefigen 
feanzöfifchen Gymnaſiums ſo Hieffen. Alſo Fonnten 
die Sehrer der Stadtſchule zu Neu-Ruppin fich wohl 
etwas damit wiſſen, daß der König fie Schulregenten 
nennete, ‚denn diefe Benennung ift wenigſtens eben 
fo anſehnlich, als der deutfche Ausdruck, Schul- 
herren, Viertens, es ift ganz unrichtig, daß der 
* b4 König 
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König. dieſen Titul von Dorffchufmeiftern gebrauchet 
babe, fondern. felbft aus meinem Bud) von feinem 
Character ©, 90 und g1 der aten Ausgabe erbellet, 
daß er, die Lehrer ber Dorfjchulen mit dem gemöhnli. 

chen deutſchen Damen der Schulmeiſter beleget habe. 
Alſo iſt Herrn Zimmermann fein Verſuch ber mid 
zu ſpotten, auf alle Weiſe verungluͤcket, und er hat ohne 
Urſache an ſeinem Schreibtiſch uͤber mich gelaͤchelt, und 
ein Paar Recenſenten verſuͤhret, mit ihm zu: lächeln; 
Seine ganze Kritik uͤber das Wort Schulregent, iſt 
etwas unbedachtſames, denn er konnte und muſte wiſ⸗ 
fen, weißes auch wirklich (Fragmente Cap. 21.) wel 
ches verachtende deutſche Wort der Koͤnig im Sinn 
gehabt, wenn er ihn le medecin, genannt, und. wie 
leicht wäre eg, feine Unhoͤflichkeit ihm durch daſſelbe zu 
vergelten! Es würde ihn auch fehr befchämen, ‚wenn 
ich, wie ich kann, unpartheyiſch bewieſe, daß der 
König in den legten Tagen bes Zimmermannfchen 
Beſuchs, oft gefragt, ift ber Doctor vo - und 
will er noch nicht fort? .. 


Cap. 8. unterfuchet — — ob der 
Koͤnig aberglaͤubiſch geweſen ſey? Ich wage es nicht, 
hierin etwas zu entſcheiden, ich weiß aber zuverlaͤßig, 
nemlich durch Herrn Geh. Rath Schoͤning, daß er 
uͤber Tafel einigemal folgende Begebenheit, die dem 
Baron von Poͤlnitz widerſahren ſeyn ſoll, ſo erzuaͤhlet 
bat, als ob er fie für wahr halte. Nach des Hof 
narren Gundling Tode, babe König Friedrich Wil 
helm den römifch) » Farholifch gewordenen Baron von 
a aus Wien an Kai Stelle berufen ‚Jaffen, 

Diefer 
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Dieſer ſey unfchlüßig geweſen, ob er den Antrag von 
ſich abweiſen, oder annehmen ſolle, und in dieſem Zu⸗ 
ſtand· ſey ihm der beruͤchtigte von Krohn sbegegnet, 
Der ihn nach der Urſach ſeiner fichtbaren - Tieſſinnig⸗ 
keit gefraget habe. Poͤlnitz habe ſich zwar anſaͤnglich 
geweigert, dieſelbe zu entdecken, endlich abet geſaget, 
er habe wohl Urſache unruhigen Gemuͤths zu ſeyn, 
weilhm der: König von Preußen eine Penſion anbie⸗ 
ten laſſen, die weit groͤſſer ſey, als dies zun ſeinem Uns 
terhalt unzulaͤngliche, die er in Wien | genieffe: Er 
habe aber vernommen, daß der Koͤnig an der Waſſer⸗ 
ſucht krank ſey, und wenn er an derſelben ſterben ſoll⸗ 
‚te, ſo wuͤrde er die groͤſſere Penſion verlieren). zund 
‚weil er. die Fleinere aufgegeben, nichts: zu ſeinem Un⸗ 
terhalt haben. Krohn habe ihm geantwortet: reiſen 
Sie nad): Berlin, der Koͤnig ſtirbt jetzt an ſeiner 
Krankheit nicht, fondern erſt im May 1750. Wenn 
König Friedrich II dieſes erzählte, ſetzte er Hinzu: 
‚on ne peut Pas-reudre raiſon de cette hiſtbire, mais 
et an dait, qui mꝰa etẽ contẽ pluſieurs fois par 
Pölniz, avant la mort de mon pere. Noch erzaͤhlte 
der Koͤnig hey dieſer Gelegenheit, daß Krohn einmahl 
‚am Hofe zu Berlin einen jungen Cavalier mir der 
‚größten: Aufmerffamkeit angeſehen, und bemfelben 
‚auf feine Frage, warım er. ihn: fo genau betrachte? 
geantwortet habe, ev werde uͤber vierzehn Tage nicht 
‚mehr unter den Lebendigen ſeyn, und der Cavalier 
ſey wirklich wor Verlauf der vierzehn Tage) geftorben. 

Es ſcheint alſo, daß König Friedrich II. die vorgeb. 
“liche propberifche ne des Re weder bezweifelt, 

— habe. 0; 2* 
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B.I. Cap. 18. beftreitet Herr Zimmermann mei- 
nie gariz bepläufige Bemerfung, daß der fiebenjährige 
Krieg die Schagfammer ganz leer gemadjt habe, und 
ziehet das, was Ic) von dem geringen Vorrath an För 
niglichen Geldern, ber ſich bey Buchholz und Köp- 
pen befunden, . gefaget habe; auf die koͤnigliche Scyag. 
fammer, mit ber id) ihn boch nicht verwechſele. Mir 
äft nicht nur von glaubrürbigen Perſonen verſichert 
worden; daß der. (damalige noch nicht groffe) Schag 
waͤhrend bes fiebenjährigen Krieges verbruuchet wor: 
den ſey, ſondern ich habe auch die Einſchmelzung des 
größten Iheils des Menbien » Silbers auf dem Fünigli. 
hen Reſidenzſchloß in Berlin, und den nach des Ko. 
nige Befehl geſchehenen Verkauf der. brifliantenen 
Knöpfe; und des übrigen Schmukes ſeines Großva⸗ 
ters. Friedrichs J. : als eine — — Ver. 
ſicherung anſehen Pau. 
A 3 F: 3 Ir & ..” 
1.0 Beil, Cap. 29. will — FERN 
meine Bemerkung, daß der König ihm felbft ganz 
unvermuthet geſtorben ſey, dadurch widerlegen, daß 
jer ein Paar: Tage vorher zu ſeinem Staats» und Ca⸗ 
biness« Minifter, Herrn von Herzberg, geſagt habe: 
je ſens approchet le denouetuent;  reftez chez: moi, 
pour toutexpedier, et pour feeller mes papiers; quand 
je ferai mort. Es iſt aqut/ daß er nicht borgiebt, die 
fes durch den Herrn Grafen von Herzberg felbft zu 
wiffen, denn. es ift gewiß unwahr. Man fann aber 
dem Herrn Minifter nicht zumuthen, dieſe Unwahre 
heit felbft zu bezeugen, und ſich Dadurch) in den Streit 
zu mifchen, weil Herr Zimmermann ihm ſchon da. 
| a: durch 
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Durch Misvergnügen genug verurfacht har, : daß er 
aus feinen ‘Briefen fo manches ohne Vorwiſſen und 
Bewilligung deſſelben Hat abdrucen laſſen. Daß 
Diefe Anecdote unwahr ſey, erheflet aufs deutlichſte 
daraus, weil der Herr Miniſter das nicht gethan hat, 
was er nach derſelben haͤtte thun ſollen. 


Ueberhaupt iſt in ber Zimmermannfejen Erzäßfung 
von dem Tode des Königs mariche Unrichtigkeit, und 
man muß fich ſchlechterdings nur allein an meine Er⸗ 
zaͤhlung don demſelben halten, weil ic) dieſelbe aus 
den allein zuverlaͤßigen Nachrichten des Herrn Geh. 
Krieges Rath Schoning gezogen habe. 


Cap. EL ‚Die Anecdote von dem Gräfe von 


Schwert it-eben unwahr, als vieles andere in 
dieſem Butler" . 


Wider 


28 Hiſtoriſcher Anhang. 





ehr 5 o Ti art‘ 14% 


Widerlegung verfihiebener‘ ünderen Anec⸗ 
ale die in der groſſen Berlier Sammlung 
von 19, Stuͤcken fiehen. — 


Sy bie Sammlungen: von ‚Anschoten und Cha- 
SI racterzügen, iſt in, die Geſchichte des. Groffen 
Königs, Friedrich bes ‚zwenten, ſehr viel Ungewißheit 
und Unwahrheit gekommen. Es wuͤrde ungemein 
muͤhſam und koſtbar, und doch nicht Hinlänglich feyn, 
wenn ein einziger Mann. ‚alle dicfe Angedogen an dem 
Der und bey ben Perfonen unterfuchen wollte, wo und 
durd) welche entweder ihre Wahrheit, „ober * 
Falſchheit zur Gewißheit gebracht werben koͤnnte. In 
manchem Fall wuͤrde etwas Uderwarteles dieſe Be⸗ 
muͤhung unzulaͤnglich und vergeblich machen. Es 
giebt Perſonen, von denen etwas erzaͤhlet wird, das 
zwiſchen dem König und ihnen vorgefallen ſeyn ſoll, 
das wirklich nicht geſchehen iſt, ſie ſehen aber gern, 
daß es geglaubet wird, weil fie es ſich zur Ehre red): 
nen, und fo befommt ınan eine abfchlägige Antwort, 
wenn man ihre eigene Erflärung über bie Erzählung 
verlanget. Das habe ich erfahren, es bewog mid) 
aber nicht, etwas für wahrfcheinlich zu halten, das 
dem gewiffen und befannten Character, und den feſt⸗ 
gefesten verjährten Gewohnheiten des Könige, widers 
ſpricht. 


Man hat eine Anzahl dieſer — in den 
Berliner hiſtoriſchen und geographiſchen Calender fuͤr 
le die 


5 dt‘ 
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die Jahre vg, 89 und 90 an um fie 
Dadurch) unter den ehemaligen Unterthanen des Königs 
auszubreiten. Wäre diefes von einem genauen und 
gründlichen Kenner der Geſchichte des Königs und 
mit fluger Wahl gefihehen, ſo verdiente es Benfall: 
es haben aber wenige das Gepraͤge der Wahrfchein« 
lichkeit und Glaubwürdigkeit, und unterjchiedene, durch 
die man vermutlich beweilen will, daß der König gegen 
dieſe und jene Perfonen ſehr herablaſſend geweſen ſey, 
wuͤrden nur Schwaͤche des Geiſtes verrathen, wenn ſie 
wahr und erweislich waͤren, welches fie aber. nicht 
find. Unterſchiedene find fo einfältig erdacht, daß 
nur ein Einfältiger, Gefhmad an banfelben en 
kann. | 


Ich kann und will nur eine Fleine Anzahl. Diefee 
Anschoten ausheben und prüfen, und infonderheit auf 
folche. fehen, Die aus der groffen. Sammlung, in bie 
Calender re find. 


. * 


Bon ben föniglichen Leibkutſcher Pfund, : wird 
im gemeinen Leben vieles erzäßlet, daß der unver 
ſchaͤmte Mann leichtgläubigen, und der Gewohnhei— 
ten des Hofes unfundigen Leuten felbft oft aufgebuns 
den haben mag, und das nun durch den Druck ven 
Schein der Wahrheit und ein gröfferes Anfehn bekom⸗ 
men hat. Wenn es wahr wäre, fo wuͤrde «3 be 
weifen, daß der Kutſcher bey dem’ König Viel’ gegol⸗ 
een, und daß biefer ihm viel zu Gute gehalten habe 
Es gehört aber zu den Märchen, mit denen fich bloß 

ber 
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ber gemeine Mann unterhalten, und ben König für 
einen ſchwachen Deren, feinen Kutfcher aber für einen 


vielvermoͤgenden Beherſcher defielben halten Fann, 


Gewiffer als alle diefe den König befhimpfende Maͤhr⸗ 
lein, und allein glaubwürdig iſt, daß man den Koͤ— 
nig oft fagen gehöret har: will der Efel nicht zufahren ? 
er fchläft wohl ein? Und daß ihm der König ro bis 
13 “jahre vor feinem Tode den Abfchied gegeben, ohne 
ihm einen Önadengehalt zu laſſen. Dun paßte er 
dem König oft auf den Straffen auf, bat mündlich 
und fchriftlich um einen Gnadengehalt, richtete aber 
lange nichts aus. Endlich legte der Oberftallmeifter 
Graf von Schwerin, wiederhohlte Fuͤrbitten für ihn 
ein. Der König gab den erften fein Gehör, und 
fagte unter andern, der Kerl fey immer ein Poltron 
gewefen, und in Schlachten bavon gefahren, Er 
hätte ihn auch einen Helden nennen fönnen, der ein 
Paar taufend Pferde feinem graufamen Ungeflüm auf 
geopfert habe. Zuletzt ließ ſich ber König noch erbit⸗ 
ten, und ihm aus der Hofitaats: Cafe monatlid) 7 
Thaler reichen. Unter allen von ihm durch die Anecdos 
tenfammlung und durd) Die Calender verbreiteten fügen, 
ift diefe die ſchamloſeſte, daß der König. ihm unmit. 
telbar, und in Gegenwart feines geheinem Cämme: 
tiers befohlen, die Stallbedienten des Erbftatthalters 
gut zu bewirthen, und daß er hernad) bie barüber ein- 
gereichte Rechnung habe gelten und bezahlen laſſen, 
ob fie gleich über hundert Bouteillen von den feinften 
Champagnerwein enthalten habe. Nach meiner Ge 
wohnheit, alles, fo viel möglich, da, wo es geſchehen 


| Bun zu unterfuchen, habe ic) an den Heren Zeyſing, 


ebemall» 


* 
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ehemaligen geheimen Kämmerier des Königs’gefchries 
ben, und unter dem 2aſten Feb. diefes Jahrs folgende. 
iii Antwort von ihm erhalten: 


„Wenn man bey Niederfchreibung der — 
„ten von groſſen Maͤnnern eben fo vorſichtig, wie Ew. 


„Hochwuͤrden zu Werke ginge und mo moͤglich aus 


„den erſten oder naͤchſten Quellen ſchoͤpfte, fo würden 
„sewiß drey Theile der Anecdoten von unferm großen 
„Friedeich, Unmwahrbeiren, und nur der vierte aͤcht 
„fern, Unter das erfte Sortiment gehören auch 
» Pfunde hundert Bouteillen Champagnerwein. Diefe 
„ und fein Tractement hätten nothwendig die Rechnung 
„ Paßiren müffen, welche zu führen meine Zunction 
„war, “ 


* | * 


Bon Geld und andern Geſchenken, bie ber Kö. 
nig einzelnen Perfonen gemacht Haben foll, kommt in 
der Anecdoten» Sammlung, und aus berfelben in den 
Ealendern mandyes vor, Das entweder gar Feinen 
Glauben verdienet, und Umftände enthält, die fo fa 
beihaft find, daß nur ein Nichtfenner des Königs und 
feiner vieljaͤhrigen Gewohnheiten und Einridytungen 
fie für glaubmwürbig halten fann, oder das nur zum 
geringften Theil wahr if, und alfo einer ftarfen Um⸗ 
arbeitung bedarf. Der König fell (Sammlung 6. 
©. 5;) einem $eibpagen, den er, als er vorgeblich ge- 
Flingele, in feinem Vorzimmer fehlafend gefunden, 
und aus defjen Tafche er einen hervorragenden Brief 
der Murter deffelben gezogen, eine Rolle Ducaten in 

die 
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die Taſche geſteckt haben. Allein wenn der Koͤnig 
bey Tage: einen ſeiner Bedienten ſprechen wollte, fo 
klingelte er nicht, und ſeine Pagen hatten auſſer der 
Tafel in feinem Zimmer Feine Dienſte zu leiſten. (Sie⸗ 
he mein Buch von dem Character des Königs ©. 
197 der zweiten Ausgabe.) Die ganze Erzählung iſt 
alſo wohl für den Schauplatz, aber nicht zur Gefchichte 
und Schilder ung des Kenis brauchbar. | 


Der König foll einem Soldaten bey dem — 
Garde Bataillon, der ungerufen in fein Zimmer ge: 
kommen, und gefagt, er folle Gevatter ftehen, und babe 
fein Geld, nicht nur 2 Friedrichsd'or zu Biefen Kos 
fien, ſondern auch, als ihm der Soldat feine blecherne 
Schnupftobacks-⸗-Doſe gereichet, um etwas daraus zu 
nehmen, bemfelben eine ‚goldene mit Achten Edelge— 
Steinen befegte Dofe gefchenfer, der Soldat aber, als 
ein. Juwelier fie auf fünf taufend Thaler: gefchäger, 
fie dem König mit Ungeftüm zurücigebracht, und der 
König fie wieder angenommen haben, ohne ihn ein 
anderes Gefchenfe dafür zu machen. (Samml. 17. ©. 
48 — 50.) Wer fann einer fo fabelhaften Erzäh: 
fung Glauben beymefjen? Der König foll einem ge» 
meinen Manne eine fo Foftvare Doſe fhenfen, und 
diefer fie zuruͤcke geben, ohne ein Aequivalent dafür 
zu erwarten und zu empfangen ? dafuͤr fonnten die 10 
Thaler in Gold gewiß nicht angefehen werben, 


i% " 
* # 


Was in dem Calender fir 1789 von einer golde⸗ 


nen er erzaͤhlet wird, die der BEN dem General: 
Major, 
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Major, Oberſtallmeiſter und Staats: Minifter Gra⸗ 
fen. Friedrich. Albrecht- von Schwerin geſchenket 
haben ſoll, ift zwar in jo wert richtig, Daß der König 
deſſelben Wunſch, eine: goldene Dofe mit des Rönigs 
Bildniß von ihm felbit zum Andenken zu befommen; 
zwar erfuͤllet, und ihm eine nicht Eofibare Dofe ges 
ſchenket babe, nachdem er vorher inwendig unter dem 
Dedel ein Gemälde von einer poſſierlichen Perfon 
anbringen laſſen. Es ift aud) richtig, daß der luftige 
Graf in die Stelle des Gemäldes eiligft das Bildniß 


des Königs fegen laffen, und daß der König nach dieſem 


unerwarteten Wechfel die Dofe wieder gefeben babe, 
Daß ihm aber die Umtauſchung des Gemäldes Ver 
gnügen gemacht, und daß er dem Grafen eine andere 
und beffere Dofe geſchenket habe, iſt ganz falſch. 


* * 


Daß der Koͤnig, wenn ſein Cabinet beſtohlen 
worden, ſo gleichguͤltig dabey geweſen ſey, als 
Samml. 1, S. 74 — 76, Samml. 14, ©. 34 
erzaͤhlet wird, habe ich in dem Buch von dem Cha» 
racter bes Koͤnigs ©. 199 der zweyten Ausgabe, wie 
derleget. Sc) hätte als gegenfeitiges Beiſpiel der 
Beſtrafung noch dieſes anführen Fönnen, 

Einige Jahre nach dem Diebſtahl des Pertſch, 
wurden dem König, als er in dem neuen Schloß wohn; 
te, zu Potsdam aus dem Schloß 15000 Thaler ge 
fiohfen, und alle Nachforfchungen, die er zur Ent— 
deckung bes Diebes anftellen ließ, waren vergeblich, 
Es fiel aber ftarfer Verdacht auf den Caſtellan, und 
ber König ſagte zwar, ich weiß wohl, daß er ein ehr⸗ 

— | c licher 
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licher Kerl iſt, aber er fegte hinzu, ich kann ihn num 
nicht mehr Teiden, und gab ihm den Abſchled ohne 
Menfion. 

Bon bes Königs Kammer » Hufaren Defeen, 
habe ich in meinem angeführten Buch S. 197 der 
zweyten Ausgabe, etwas zuverläffiges erzählet; daß 
er aber, wie in den Anecdoren (Samml. ı2. ©. 57) 
gefagt wird, eine Caſſe unter dm Händen gehabt hä« 
be, (auf Reifen des Königs ausgenommen ) iſt 
falſch, und unerträglich ift Die Erdichtung, daß der 
König ihm den daſelbſt angeführten Liebesbrief an feis 
ne Maitreffe dictirer haben fol. Der König Fonnte es 
fhlechterdings nicht leiden, daß feine Domeftifen 
Maitreffen hatten; wenn er es erfuhr, ja wenn er es 
nur vermutbete, war fein Zorn heftig. 


* bi 


Unmittelbar nach diefem Märchen, folget in 
ber 12ten Samml, der Anecdoten ©. 90, 91. etwas, 
das einer Verbefferung höchft bebürftig if. Es be 
trift naͤchtliche Gewohnheiten des Königs, und Ges 
fchäfte der Lakeyen, die die Nachtwache bey ihm ges 
habe, iſt aber durchgehends unrichtig vorgetragen, 
und zum Theil ganz falſch; als, daß der König ſich 
babe tie Uhr vorzeigen laffen Der Monarch foll 
alle Abend eine Bouteille Champagner und eine Bou⸗ 
teilfe Burgunder Wein in fein Zimmer haben bringen, 
und fich des Nachts Waller mit dem einen oder dem 
andern Wein vermifcher reichen laffen. Es war ein 
feltener Fall, daß der König des Nachts Waffer mit 

Wein vermifcyer trinken wollte, und wenn er es ja ver⸗ 
| lang⸗ 
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fangte, fo wurde dazu weder Champagner noch Bur⸗ 
gunder Wein genommen, (denn mit beyden Arten 
gieng der König fo fparfam um, daß er fie felten 
feinen Mittags: Gäften reichen ließ, ) fondern ent« 
weder nur etwas Bergerac, oder Mofel » Wein, 
und aud) das wenige von benden, das ber Lakey eine 
Zeitlang zur Hand haben mußte, wurde zuletzt abge» 
haft, und der König ließ fih, wenn er ja etwas 
trinken wollte, bloß Woffer reihen. Andere Urſa⸗ 
chen, wegen welcher er wohl Flingelte, waren, baf 
“ber Lakey entweder das Nachtgefchirr ausgießen, oder, 
wenn er Kälte verfpürte, ihm noch eine Dede, oder 
den Pelz auf das Bette legen, oder aud) den Hund, 
der auf des Koͤnigs Bette ſchlief, in * bringen 
mußte. 


“ z 2. 
* N 


In der Gefchichte von der verfuchten Vergiftung 
> des Königs (Samml. 16. ©. 69. f.) iſt Wölfer mit 
Glaſow verwechfelt worden. (Siehe mein Buch 
. von dem Character des Königs, ©. 198; der zwey⸗ 
ten Ausgabe.) Voͤlker war zwar der Caffetier; 
aber er reichte dem König den Caffe nicht, fondern 
der Kammer - Hufar Glaſow, und der König blies 
erft auf der Flöte, wenn er den Caffe ſchon getrunken 
hatte. Ich Habe dem Herrn geheimen. Rath Schoͤ⸗ 
ning diefe Anecdote zur Beurtheilung vorgeleget, der 
bafür haͤlt, Wölfer Habe zu viel Berftand gehabt, 
„als daß er zu dem Verſuch, den König zu vergiften, 
etwas bengetragen, ober gar gerathen haben follte. 
Sein Verbrechen folle.darinn beftanden haben, daß 

62 er 
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er den Secretair des Glaſow abgegeben‘, und einige 
Beſehle im Namen des Königs ausgefertiget, bie 
Glaſow mir des Königs Pettſchaft verfiegele: babe, 
. md dadurch hätten fich beyde unglücklich gemacher. 
m erg 
In eben diefer 16ten Sammf. ©. 88. f. ſtehen Er 
zaͤhlungen, die etwas betreffen, das zwifchen dem 
König und deffelben Rammer.fafeyen Muͤller vorge 
fallen feyn fol. Er war Grenadier geweſen, und die 
Grenadiers waren und blieben ſeine Geſellſchafter, de⸗ 
nen er mit Dreiſtigkeit allerhand Maͤhrchen aufband, 
bahingegen er in Gegenwart des Koͤnigs ſehr bloͤde 
war. Er konnte wenig leſen, daher ihn der Koͤnig 
in ſeinem Vorzimmer wohl nicht bey der Leſung der 
Voltairiſchen Pucelle d' Orleans angetroffen haben 
kann: es war noch weniger ſeine Sache, paſſende 
Antworten aus dem Stegreif zu geben; daher das, 
was von: ihm erzaͤhlet wird, Feine Wahrſcheinlichkeit 
hat. Der Koͤnig hat ihn auch wenig geachtet, und 
die Samml. XI. ©. 95. ſtehende Erzählungen find 
ungegruͤndet. Wahr aber iſt, daß er dem Stadt: 
Director Alberti ein paar Maulſchellen gegeben, und 
daß ihn der König deswegen in die Wache gefchicker 
babe, Als er vier bis fuͤnf Jahre im Dienſt bes 
Königs gewefen war, Eonnte ihn diefer gar nicht mehr 
leiden, und gab ihm den Abſchied. Die S. 100 — 
102 folgende Erzählung von. der dutch) dieſes Müllers 
Unvorfichtigfeit zerbrochenen: Urne, dem ber. König 
bafıl ür. ein halbes Jahr . den halben Lohn abziehen 
laſ⸗ 
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laſſen, dieſen ihm aber hernach doppelt erſethet habe, 
iſt erdichtet. 
* * 

Sch habe den Herren Geheinten Rath Schöning 
befragt; ob die Erzählung von Schlauch, die Samml. 
XI. S. 102 f, vorfommt, wahr fen? Er antwor— 
tet, nein! und feget hinzu, daß er ihn genau und viele 
Jahre lang gefannt habe. Er habe den König ohn⸗ 
gefaͤhr 2 Jahre lang barbiret, aber ſchon 12 — 14 
Jahre vor des Koͤnigs Tode aufgehoͤret, denſelben zur 
Ader zu laſſen, woran ein Zufall Schuld geweſen. 
Er habe bis einige Jahre nach dem ſiebenjaͤhrigen 
Kriege, nur 200 Thaler Gehalt, und dabey nicht ein⸗ 
mal den Tiſch gehabt. Nach der Zeit habe er go 
Thl. Zulage, und ein. Canonicat erhalten, das ihm 
jaͤhrlich 120 Thaler eingebracht. | 
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Anmerkungen tiber eine erhebliche Stelle 
der Werke des Königs. 


Ar ber Berliner Ausgabe der Oeuvres pofthumes 
de Frederic II, Roi de Pruffe, Tome IV, p. 344. 
berübree ber König die wichtige Veraͤnderung, bie in 
Rußland am 3 Jun 1762 gefchehen, da die Kaiſerin Ca« 
tharina IL ſich des Throns bemächtiget,und ſchreibet: 


I} parot une Ukafe (un edit) dans laquelle le Roi 
| (de Prufle) etoit traite d’ ennemi hereditaire 
et irreconciliable de la Ruflie. 


Die Worte ber Ukaſe, die am 28 * erſchien, 
lauten in der deutſchen Ueberſetzung ſor 


Die Gloire von Rußland, die mit Verluſt ſo vie⸗ 
fen Bluts durch feine ſiegreiche Waffen zur 
höchften Stufe gebracht war, iſt durd) den 
neulich gefchloffenen Frieden mit deſſen arg. 
fiem Seinde fchon wirklich unter die Füße ge: 
treten worden, 


Ich war damals zu St. Petersburg, und als 
ich dieſes Manifeſt in die Haͤnde bekam, erſchrak ich 
uͤber dieſe Stelle deſſelben, die ich, ſo wie jederman, 


von keinem andern, ae von dem Koͤnig von Preußen 
var⸗ 
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verftehen konnte. Am Vormittag bes folgenden Tas 
ges Fam mein Freund, der bamalige Profeffor,, nad» 
mahlige Staats-Rath Müller zu mir, dem ic) for 
gleich entdeckte, wie fehr mid) diefe Stelle befremdet 
und erſchrecket babe. Er wunderte fi) über diefelbe, 
und fagte, fie koͤnne und werde in der ruffiihen Dri« 
ginal⸗ Ukaſe nicht fo laufen, fondern müffe falſch über« 
fest ſeyn. Er fuhr ſogleich nach der Academie der 
Wiſſenſchaften, und ließ ſich das ruſſiſche Original 
vorlegen. Da er nun von dem lieberfeßungsfehler 
überzeuget wurde, fo begab er ſich zu dem Director 
der Academie, Taubert, der die Ueberfegung ber 
Ufafe beſorgt harte, und zeigte ihm den in der be— 
ruͤchtigten Stelle begangenen großen Fehler, und fie 
wurde nach dem ruflifchen Original fo verbeffertt 


Durch den neulich gefchloffenen Frieden iſt bie 
Gloire von Rußland — — — beffen Feine 
den ſelbſt gänzlich aufgeopfere worden, 


So verändert, und nun nicht mehr, geſchweige 
gerade zu und allein auf den König, von Preußen 
zielend, wurde die Ufafe in der acabemifchen Buchs 
druckerey von neuem gedruckt, und der Director Tau⸗ 
bert ſchickte fie in diefer Geftalt den ausmärtigen Mi: 
ſtern, und andern Ausländern von einigem Anfehen 
zu. Die auswärtigen Minifter, die das, was ic) 
eben erzähfet habe, nicht wußten, fuhren zu einander, 
und befprachen ſich über die Urfachen, bie den Kai: 
fert. Hof bewogen haben mögten, die Ukaſe in der an: 
gezeigten Stelle zu verändern? Der Hof mußte aber 
nichts Davon, | | 
Da 


t 
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Da ’icy der einzige noch Iebende Menſch Bin , ber 
zuverläßig erzählen kann, wie die eben fo harte als 
fehlerhafte Stelle in die Ueberfegung der erften Ukaſe 
der KRaiferinn Catharina II. gefommen, und mie fie 
verbeffere worden: fo glaube ich, es fey nöthig, und 
der Mühe werth, in dieſem Buche noch einmahl da: 
von zu ſchreiben, ob ich gleich ſchon im ‚dritten Theil 
meirter Beytraͤge zu ber $ebensgefcyichte benfwürdiger 
Perfonen, in Muͤllers Lebensgeſchichte ©. 65 etwas 
davon geredet, und ein anderes Beyſpiel der unver 
antwortlichen Untreue, Bie felbft bey der St. Peters» 
burgiſchen Academie der Willenfchaften ih der Ueber. 
fegung kaiſetlicher Ukaſen begangen wird, en 
Dabe: h 
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